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hm. Seit November 2019 sind
für Elon MusksSpaceX-Projekt,
dem größten privaten Satelliten-
Betreiber, 360 Starlink-Satelliten
in die Umlaufbahn gebracht wor-
den, die nun wie eine Perlenkette
um die Erde ziehen. Bis zum
Jahr 2027 sollen bis zu 30.000
Satelliten von SpaceX folgen.
Die Starlink-Satelliten sollen so-
wohl entlegene Gebiete wie auch
Ballungszentren mit den 5G-
Diensten versorgen. Der Aktivist
und Autor Arthur Firstenberg
sagte gegenüber der britischen
ZeitungDaily Star, dass die Mo-
bilfunkstrahlung für eine hohe

Anzahl von Krebsfällen und an-
deren schwerwiegenden Krank-
heiten bei Mensch und Tier
sowie für den Tod von Insekten
verantwortlich sei. Zugvögel und
Fischschwärme verlören ihre
Orientierung. Die für die Sauer-
stoffproduktion verantwortlichen
Kleinstorganismen in den Mee-
ren würden dezimiert.
Wenn sich Elon MusksSpaceX-
Satelliten-Programm als „Killer“-
Satelliten-Imperium erweist, war-
um und von wem wurde es dann
überhaupt genehmigt und nicht
schon längst wieder gestoppt?[1]

Quellen: [1] https://dieunbestechlichen.com/2020/03/hat-eine-hellseherin-das-coronavirus-vorhergesagt-21-million-verschwundene-
handynutzer-in-china-wie-viele-tote-gibt-es-wirklich/[2] https://dieunbestechlichen.com/2020/04/lichterketten-am-himmel-ueber-

deutschland-starlink-5g-projekt-von-spacex-und-die-gefahr-fuers-leben-video/ | https://www.schmerzexperten.ch/elon-musks-killer-
satelliten-imperium/[3] www.youtube.com/watch?v=xNho2uh8EZc | www.60ghz-wireless.com/60ghz-technology/60ghz-

technology-v-band-carrier-class-radios-for-p2p-p2mp-wireless-networks/

INTRO
Historiker und Soziologen
reden davon, dass sich gewisse
Abläufe in der Geschichte
wiederholen. Man muss gar
nicht mal sonderlich studiert
sein, um dieses Wiederho-
lungsphänomen in Bezug
auf die heutige Zeit zu ent-
decken: Im Mittelalter wur-
den dem einfachen Volk alle
Glaubensgrundsätze von der
Kirche vorgegeben. Insbeson-
dere die Lehre vom Fegefeu-
er, dem man laut Kirche nur
durch entsprechende Ablass-
zahlungen entgehen konnte.
Eigenständiges Forschen in
den heiligen Schriften und
anderslautende Dogmen wur-
den verketzert und streng
bestraft. – Doch wiederholt
sich nicht die Geschichte,
wenn aktuell unabhängige
Wissenschaftler und alterna-
tive Medien von der Politik
und deren „allein seligma-
chenden“ Mainstream nicht
nur verketzert, sondern kri-
minalisiert und sanktioniert,
ja sogar zwangspsychiatriert
werden? Dass abermals knall-
harte finanzielle Motive da-
hinter stecken, zeigen Bei-
spiele dieser Ausgabe auf.

Die Redaktion (hm.)

China: Ohne Handy
geht gar nichts mehr
enm. Bereits am 1. September
2010 verlangte China von allen
Mobiltelefonnutzern die Regis-
trierung ihrer Handys mittels
ihrer Daten. Obendrein führte
China am 1. Dezember 2019
obligatorische Gesichtsscans ein.
Auf diese Weise kontrolliert der
Staat die Kommunikation der
Menschen über dessen groß an-
gelegtes Überwachungssystem.
Tang Jingyuan, ein in den USA
ansässiger Kommentator für
China-Angelegenheiten, sagte
am 21. März 2020 gegenüber der
EpochTime: „Die Menschen kön-
nen ohne ein Mobiltelefon nicht
überleben. […] Der Umgang mit
der Regierung für Renten und
Sozialversicherung, der Kauf
von Zugfahrkarten, das Einkau-
fen … egal, was die Menschen
tun wollen, sie sind verpflichtet,
Mobiltelefone zu benutzen. […]
Es ist unmöglich für eine Person,
ihr Handy zu kündigen.“ Von
einem kommunistischen Land
wie China, meint man, könne
man ja nichts anderes erwarten,
als diese total versklavende Kon-
trolle. Aber warum „galoppieren“
westliche, demokratische Staa-
ten aller Warnungen zum Trotz
genau in dieselbe Richtung?[2]

Elon Musks „Killer“-Satelliten-Imperium

Google, Facebook,
Tesla u.a. auf der
Anklagebank wegen
versuchten Völkermordes
ab./nis. Ein Meilenstein in der
Rechtsprechung des 21. Jahrhun-
derts dürfte die Anklage gegen
Konzerne wieGoogle, Facebook,
Tesla, Alphabeth undNeuraLink
sein, die aktuell beim Bundes-
gericht in Kalifornien läuft. Auf
der Anklagebank sitzen auch
Größen wie Mark Zuckerberg,

Fortsetzung Seite 2

Kollaps wegen 60 Ghz-Frequenzen statt Corona?
mk. Das 60 GigaHertz-Frequenz-
band der neuen Mobilfunkge-
neration 5G besitzt vorteilhafte
technische Eigenschaften für
den Mobilfunk (z.B. Geschwin-
digkeit) und ist noch unlizenziert.
Darum laufen auf dieser Fre-
quenz vermehrt Versuche. Ange-
wendet wird es v.a. bereits für
sogenannte „Point to Point“

(P2P) Verbindungen. Doch Ach-
tung: Durch 60Ghz-Frequenzen
werden die Eigenschaften des
Sauerstoffs verändert. Genauer
gesagt, der Sauerstoff kann nicht
mehr ausreichend vom Blut
aufgenommen werden. Dadurch
wird der Körper vermindert mit
Sauerstoff versorgt. Dieser Sau-
erstoffmangel wird inzwischen

von Experten als eigentliche
Ursache genannt, warum Men-
schen Atemnot bekommen und
plötzlich umfallen, wie es vor
allem in China stattfand. Also
Kollaps v.a. durch die Verstrah-
lung mit der 60GHz-Frequenz
anstatt aufgrund des Corona-Vi-
rus, so die Meinung der Experten.
[3]

„Endlich! Todsicherer Empfang!“

30. Mai 2020

~ Ausgabe 25/2020 ~
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Elon Musk, Sergey Brin, Larry
Page und Sandar Pichai. Ihnen
wird in 26 Anklagepunkten
der Missbrauch von künstlicher
Intelligenz (KI) und der Mobil-
funktechnologie 5G, Kompli-
zenschaft, Unterstützung beim
Völkermord sowie Organ- und
Menschenhandel in China zur
Last gelegt. Die Anklage geht
davon aus, dass sich die Ange-
klagten durch Manipulationen
mithilfe künstlicher Intelligenz

unglaubliche Macht über alle
Bürger der Welt verschafft ha-
ben, ohne dafür legitimiert zu
sein. Dies sind Verschwörungs-
tatsachen, denn diese Anklage
zeigt auf, mit welch skrupellos
krimineller Energie die Draht-
zieher von Google, Facebook
und Co. die gesamte Mensch-
heit versklaven und sogar selek-
tieren will, indem ein Großteil
getötet werden soll. [4]

mm./hm. Shashi Shekhar, Pro-
fessor für Informatik an der Uni-
versität von Minnesota, sagt:
„Wenn die Maßnahmen zum
Schutz der Bienen nicht wirk-
sam werden […], brauchen wir
einen Plan B.“ Wissenschaftler
des Wyss Institute der Harvard
University in den USA haben
nun eine Roboter-Biene ent-
wickelt. Eine solche Roboter-
Biene ist nur halb so groß wie
eine Büroklammer. Künstliche
Intelligenz lässt viele unabhän-
gige Roboter-Bienen als effek-

tive Schwarmeinheit zusammen
arbeiten. Doch warum wird
nicht primär in den Erhalt der
natürlichen Bienen investiert?
Könnten gesteuerte Bienen-
einheiten gar als Machtmittel
missbraucht werden? Sei es
erpresserisch durch künstliche
Verknappungen, ähnlich wie
beim genmanipulierten Saatgut
oder als fliegendes, allpräsentes
Überwachungssystem oder als
Exekutionskommando in Form
von steuerbaren Killerbienen
oder  anderes mehr? [8]

Roboter-Bienen: Plan B mit Missbrauchspotenzial

Ausgabe 25/20 S&G Hand-Express

Song-Clip „5G – Nicht zustimmen!“ prägt die WeltFortsetzung von Seite 1

ab./pg. Nach der Ankündi-
gung von US-Präsident Donald
Trump am 14.4.2020, die Bei-
träge der USA für die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO)
zu stoppen, lohnt sich ein Blick
auf deren Finanzen. Die Mit-
gliedsstaaten der WHO bestrei-
ten nur 25 % des WHO-Ge-
samtbudgets in Höhe von 5,1
Milliarden Euro. Mit 14,67 %
war die USA bis jetzt der größte
Einzelgeldgeber. Danach folgte
die Bill & Melinda Gates Stif-
tung mit 9,76 % am Gesamt-
budget. Deren Hauptinteresse
liegt bekannterweise darin, sich
für groß angelegte Impfkampa-
nien einzusetzen. Dicht dahin-
ter folgt mit 8,39 % die GAVI

Alliance für Impfungen, die von
der Bill & Melinda Gates Foun-
dation, sowie der WHO, UNI-
CEF und der Weltbank gegrün-
det wurde. Zu deren Spendern
gehören Pharmaunternehmen,
die mit Impfungen Milliarden
verdienen, aber auch auf Profit
ausgerichtete Finanzkartelle wie
die Rockefellers. Diese priva-
ten Spender haben allesamt ihre
sehr eigennützigen Beweggrün-
de, weshalb sie mit Spenden
die WHO unterstützen.
Aus der Zeit der Minnesänger
kommt der Ausspruch: „Wess’
Brot ich ess, dess’ Lied ich
sing.“ Von einer Unabhängig-
keit der WHO kann daher nicht
die Rede sein. [6]

Wer steuert die WHO?

hm./ju. Der Song-Clip der
Stopp-5G-Aktivistin Ally Jalalo:
„5G – Nicht zustimmen!“ ist
als Ohrwurm nicht nur leicht
eingängig, sondern als Informa-
tionskompaktpaket auch sehr
eindrücklich. In nur vier Minu-
ten werden in Text und Bild
die wesentlichen Gefahren der
neuen Mobilfunkgeneration 5G
allgemeinverständlich auf den
Punkt gebracht. Auszugsweise
und auf Deutsch lautet der Text
so: „5G Nie willigt ein! 5G
hab’s nie gewollt. Und niemals
wurde ich je gefragt – Nein. Ich
sag Nein. Will einfach frei, in
Einklang sein. Doch wo ich
schau, bricht’s über mich rein –
Stopp! Ich sag Nein. Stehen
wir auf dagegen globusweit,

zu stoppen dieses Teufelszeug!
Wir sagen Nein ... Nie willigt
ein! – Für 5G sie Bäume killen.
Im Flug sie Vögel, Bienen
grillen – Stopp! Wir sag’n
Nein! Wir Menschen, wir zäh-
len nichts für sie – Stopp! Wir
sagen Nein! Lasst uns aufste-
hen – wir sind stark, sind frei
zu stürzen diese Teufelei. Und
sagen Nein ... Nie willigt ein! –
Wir brauchen nicht die smarte
Stadt, mit Schnüffelsoftware
vollgepackt – Nein. Wir sagen
Nein! Euer Ausspähen, was pri-
vat nur ist ... Wir wissen’s und
sagen: NEIN! Mein Mensch-
sein einfach ausgeknipst – Wir
willigen nicht ein! Sagt Nein
und nochmals Nein!“ [5]

Schlusspunkt ●
„Die Unwissenden fan-
gen an, ihre Lage zu
erkennen“, so der deut-
sche Schriftsteller Bertold
Brecht. Dieser Satz galt
gestern und erst recht
heute, wie es das Aufkom-
men alternativer Medien
zeigt. Doch um die fatalen
Wiederholungen der Ge-
schichte zu durchbrechen,
braucht es mit dem Er-
kennen auch ein verant-
wortliches, zielführendes
und gemeinschaftliches
Handeln. Eine Facette
ist dabei, dass jeder nicht
nur zum Erkennen durch-
bricht, sondern sogleich
auch zum Lehrer der
Unwissenden heranreift.

Die Redaktion (hm.)

Quellen: [4] https://news-for-friends.de/google-facebook-neuralink-wegen-waffen-ki-technologietransfers-mitschuld-am-voelkermord-
in-china-und-gefaehrdung-der-menschheit-durch-missbrauch-von-ki-verklagt/ | https://digitalcommons.law.scu.edu/cgi/

viewcontent.cgi?article=3104&context=historical [5] www.youtube.com/watch?v=R830pR_zKxo&feature=youtu.be
[6] www.kla.tv/16444 | www.tagesschau.de/ausland/trump-who-zahlungen-103.html [7] www.kla.tv/16407 |

www.patriotpetition.org/2020/05/07/immunitaetsnachweis-und-impfpflicht-verhindern-stoppt-spahns-gefaehrlichen-vorschlag/
[8] www.agrarheute.com/management/agribusiness/roboter-bienen-science-fiction-wahrheit-554049 | www.agrarheute.com/

pflanze/us-einzelhandelsriese-walmart-will-roboterbienen-bauen-543592

„Freiwillige“ Corona-Zwangsimpfung
kw./hm. Nachdem die Corona-
krise die ganze Welt seit Wo-
chen in Atem gehalten hat,
wird nun immer offensicht-
licher, worauf diese zwangsver-
ordnete Pandemie hinausläuft.
„Ein Impfstoff ist der Schlüssel
zu einer Rückkehr des norma-
len Alltags“ lautet der internati-
onale Tenor aus Politik und
Medien. Pharmalobbyist Bill
Gates kündigte in den ARD-
Tagesthemen an: „Wir werden
den zu entwickelnden Impf-
stoff letztlich 7 Mrd. Menschen
verabreichen!“ Die deutsche
Bundesregierung wollte daher
am 7. Mai 2020 ein Gesetzes-
vorhaben in den Bundestag ein-
bringen, das Bürger eine Immu-
nität aufgrund von Impfung
oder überstandener Erkrankung
nachweisen müssen. Doch wach-
same Bürger haben den „Im-
munitätsnachweis“ als „Impf-
zwang durch die Hintertür“
durchschaut. Wegen des äu-
ßerst heftigen Proteststurmes
der Bevölkerung musste die

Regierung diesen Entwurf da-
her vorerst zurückstellen und
an den Deutschen Ethikrat zur
Prüfung übergeben.
Nur anhaltende Wachsamkeit
und Beharrlichkeit können
Schlimmstes verhindern. [7]
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INTRO
Michael Kent, ein deutscher
Aufklärer und seit 20 Jahren
Herausgeber der Kent-Depe-
sche, schreibt bezüglich der
Corona-Politik in seiner neus-
ten Ausgabe, dass der erste
Grundsatz bei jeder Gefähr-
dungssituation laute „Panik
zu vermeiden!“ Jeder Pfleger,
Notarztwagenfahrer, Epide-
miologe lerne das in der
Grundausbildung. Die erste
Durchsage an die Bevölke-
rung sei doch „Ruhe zu be-
wahren!“ Die Deutsche Re-
gierung (wie weltweit alle
Regierungen, die einschrän-
kende Maßnahmen ergriffen)
hätte jedoch mit tatkräftiger
Unterstützung der Massenme-
dien genau das Gegenteil
praktiziert. Vom ersten Tag
an habe sie Panik erzeugt,
sprach von immens hohem An-
steckungspotential, von Ster-
beraten im zweistelligen Be-
reich, von exponentieller Aus-
breitung von Killerviren usw.
Da stellt sich doch die Frage,
weshalb das Gegenteil dessen
getan worden ist, was jeder
Ratgeber zum Krisenmanage-
ment empfiehlt, was jeder Aus-
zubildende für den Notfall als
wichtigste Regel lernt? Kent
wörtlich: „Wird die grundle-
gende, allgemeingültige Leitli-
nie nicht nur verletzt, sondern
in ihr Gegenteil verkehrt, rei-
chen Fehler, Dummheit, Über-
raschung, Kurzschlusshand-
lungen usw. als Erklärung
dafür nicht mehr aus.“ Was
steckt dann dahinter?
In dieser Ausgabe lesen Sie
mögliche Antworten darauf.

 Die Redaktion (brm.)
Quelle: Kent-Depesche, „ES
REICHT!!!“ Nr. 9-10, S. 7,8

Corona-Panik inszeniert?!

CH-Bürgerforum: Corona-Politik untersuchen
br. Am 2.5.2020 erhielten alle
Parlamentarier einen Brief vom
Bürgerforum Schweiz mit einem
Fragenkatalog, in welchem sie ge-
beten wurden, die Einsetzung ei-
ner Parlamentarischen Untersu-
chungskommission (PUK) zu be-
antragen. In ihrem Newsletter
vom 22.5. schreibt das Bürgerfo-
rum, dass in der Sondersession
vom 4.-6. Mai leider keine Partei
eine PUK beantragt habe. Das
Parlament habe die Verfügungen
des Bundesrats weitgehend ohne
Widerrede durchgewunken. Es
scheine, dass sich viele Volksver-
treter schon auf die Gestaltung
der politischen Zukunft nach Co-
rona verlegt haben. Auch in der

Bevölkerung sei dieser Trend zu
spüren: Zurück zur Normalität!
Das sei zwar verständlich, doch
eine Aufarbeitung der Vorkomm-
nisse wäre jetzt nötig. Einfach
„Schwamm drüber!“ gehe für das
Bürgerforum nicht. Der Bundes-
rat habe Entscheidungen getrof-
fen, die der Schweiz sozial, wirt-
schaftlich und politisch einen
Riesenschaden zugefügt haben!
Die Bevölkerung habe nun ein
Recht auf umfassende Kennt-
nisse der Grundlagen, weshalb
der Bundesrat und das Bundes-
amt für Gesundheit (BAG) sich
für einen weitgehenden Lock-
down von Gesellschaft und Wirt-
schaft entschieden haben. [2]

rb. Am 7.5.2020 hielt die Verei-
nigung „Ärzte für Aufklärung“
ihre Pressekonferenz ab. Zu Be-
ginn sagte der Arzt Heiko Schö-
ning aus Hamburg: „Wir, Ärzte
für Aufklärung, kritisieren die
Maßnahmen im Zuge von Co-
vid-19 als überzogen – sie haben
nichts mit einer angemessenen
Unterdrückung eines Virus zu
tun! Also: Wer wird hier eigent-
lich unterdrückt? Wir haben nicht
die Pest, und das diesjährige Co-
rona-Virus, ˌSARS-CoV-2ˈ, ver-
hält sich im gleichen Rahmen
wie saisonale Grippeviren, die
wir eigentlich jedes Jahr haben.

Das ist eine gute Nachricht. Die
schlechte Nachricht ist, dass wir
alle eine Panik erleben. Die Coro-
na-Panik ist eine Inszenierung.
Sie ist ein Betrügertrick. Es ist
höchste Zeit zu verstehen, dass
wir inmitten eines weltweiten
und mafiösen Verbrechens sind.
Zur Beweisführung gibt es aus-
führliche Zeugeninterviews, z.B.
von Professor Bhakdi oder von
Dr.Wodarg. Ich kann Sie nur alle
einladen, sich diese Zeugenvi-
deos herunterzuladen, bevor das
Internet jetzt auch noch eine Co-
rona-Ausgangssperre bekommt.“
[1]

Steht eine Internet-
Totalzensur bevor?!
es./mb. Kla.TV berichtete am
26.3.2020 darüber wie das In-
ternet in großen Schritten zum
totalitär-kontrollierten Eine-Mei-
nung-Netz verkommt und fragt,
wo denn kritischer Journalis-
mus und hinterfragende Gegen-
stimmen zum Weltgeschehen
bleiben? So hat etwa die angeb-
lich unabhängige Videoplatt-
form Vimeo ohne Vorwarnung
den gesamten Kla.TV-Kanal
samt allen Kla.TV-Videos un-
widerruflich gelöscht. Auf Nach-
frage schrieb Vimeo an Kla.TV:
«Wir lassen keine Videos zu, die
falsche oder irreführende Be-
hauptungen über die Impfsicher-
heit aufstellen oder die behaupten,
Massentragödien seien Schwin-
del oder Operationen unter fal-
scher Flagge.»
Die Videoplattform YouTube
versteckt Kla.TV-Videos. Gibt
man in der YouTube-Suche den
exakten Titel einer beliebten
Kla.TV-Sendung ein, lässt sich
in den Suchergebnissen meist
kein einziger Verweis mehr auf
den Kla.TV-Kanal finden. Face-
book warnt mit „Faktencheck“-
Hinweisen: Möchte man die
aktuelle Kla.TV-Trend-Sendung
auf Facebook anschauen, wird
man mit einer Warnmeldung
überrascht. „Falsche Informati-
onen – von unabhängigen Fak-
tenprüfern geprüft.“ Werden Sie
aktiv und laden Sie die fundiert-
recherchierten Videosammlun-
gen von Kla.TV auf eine externe
Festplatte ohne Internetverbin-
dung. Eine ausführliche Anlei-
tung finden Sie unter:
www.kla.tv/15984.

„Kla.TV erhebt keinen Anspruch auf Fehlerlosigkeit – viel mehr
Anspruch auf vollständige Quellenangaben: Als Beitrag zur
mündigen und freien Meinungsbildung der Menschheit. Dies
scheint den Machern des kontrollierten Internets ein Dorn im
Auge zu sein.“

Aus der Kla.TV-Sendung „Bevor die Totalzensur kommt:
Sichern Sie Kla.TV auf Ihrem Computer“ von Elias Sasek

Religiöse Führer kritisieren Corona-Politik scharf
rs./pb. Zu den unzähligen medizi-
nischen Fachstimmen, welche
der Corona-Politik kritisch ge-
genüberstehen, haben sich auch
religiöse Würdenträger wie ka-

tholische Kardinäle und Pastoren
von Freikirchen zu Wort gemel-
det. Aus dem Aufruf der Kardi-
näle vom 7.5.2020: „Wir haben
Grund zur Annahme – gestützt Fortsetzung Seite 2Quellen: Zu finden auf Seite 2

auf die offiziellen Daten zur Epi-
demie in Bezug auf die Anzahl
der Todesfälle – dass es Kräfte
gibt, die daran interessiert sind,
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sak./res. Mitte Mai 2020 strahl-
te Kla.TV unter  „Meinung un-
geschminkt“ einen Kommentar
von Prof. A. H. an die größte
Schweizer Boulevard-Tageszei-
tung Blick zu „Verschwörungs-
theorie“ aus. Daraus ein Aus-
zug: „Wir sollten alle, ganz
allgemein, das Wort VER-
SCHWÖRUNGSTHEORIE aus
dem Wortschatz eines Mei-
nungsaustausches löschen. Es
würde genügen, von Theorie,
Hypothese, Meinung, Ausle-
gung, Interpretation zu spre-
chen … Eine Hypothese, so

ˌabsurdˈ, also ungewohnt, sie
auch sein mag, hat nicht unbe-
dingt etwas mit ˌVerschwö-
rungˈ zu tun. Sie ist ganz ein-
fach eine ˌabweichendeˈ Mei-
nung, die in einer freien, demo-
kratischen Gesellschaft ihre
Existenzberechtigung hat […].
Jeder Leser kann selbst ent-
scheiden wie und wo er diese
Hypothese einordnet, aber der
korrekte, objektive, gebildete
und parteilose Journalist hat
nicht darüber zu entscheiden,
ob diese Hypothese nun
ˌdummˈ oder ˌrichtigˈ ist.“ [4]„Ohne jede sachliche Begründbarkeit wird unser Land

und werden zahllose Existenzen von den Herrschenden
um Merkel, Spahn, Söder und Co. zugrunde gerichtet.

Alles was hier an Schaden angerichtet wird, geht auf die
Rechnung, auf die Verantwortung dieser Leute.“

Pastor Jakob Tscharntke (Deutschland)

Verschwörungstheorie aus dem Wortschatz löschenFortsetzung von Seite 1

Quellen: [1] www.ärzte-für-aufklärung.de/ | www.youtube.com/watch?v=xFRlAzqwmmU [2] www.buergerforum-schweiz.com/puk | Newsletter 1/2020 des Bürgerforums Schweiz
vom 22.5.2020 [3] www.pi-news.net/2020/05/pastor-tscharntke-in-corona-predigt-verbrecherbande-von-politikern/ | https://nbc-jakob-tscharntke.de/Startseite |

https://www.youtube.com/watch?v=EWSGzdckfIs&feature=youtu.be [4] www.kla.tv/16401 [5] www.kla.tv/16430

Schlusspunkt ●
es. Die Corona-Krisensitua-
tion zeigt: Von einem Tag
auf den anderen kann sich
unser Leben ändern. Was,
wenn beispielsweise Kla.TV
und andere Aufklärungs-
portale plötzlich nicht mehr
verfügbar sind? Machen
Sie sich bereits heute Ge-
danken und sichern Sie
das kostbare Wissensarchiv.
Verteilen Sie dieses im
Ernstfall auf internet-unab-
hängigen  Wegen wie z.B.
der S&G weiter. In Zeiten
der Internet-Regulierung
und aufkommenden Total-
zensur – ein Muss.

1. Petition: „Demontage aller 5G-Anlagen außerhalb Testgebiet“
https://www.openpetition.eu/ch/petition/online/demontage-aller-5g-anlagen-ausserhalb-
testgebiet-aufgrund-bundesratsbeschluss-vom-22-4
2. Petition: „Frau Sommaruga, SCHALTEN SIE 5G AB“
https://www.openpetition.eu/ch/petition/online/frau-sommaruga-schalten-sie-5g-ab

„Wenn freie Meinungsäußerung so massiv unterdrückt
wird, wie gerade in der Corona-Krise, dann scheint

die Luft mehrheitlich der Demokratie und nicht mehr
den Coronaerkrankten auszugehen!“

Zitat einer besorgten Schweizer Mutter und Lehrerin

CH: Übergangsregelung bei 5G schützt nicht vor Grenzwertüberschreitung
dd./mb./jp. Am 22.4.2020 hat
der Schweizer Bundesrat das
weitere Vorgehen im Bereich
Mobilfunk und 5G festgelegt.
Zum einen soll das UVEK*
eine Vollzugshilfe für den
Umgang mit den neuen adap-
tiven 5G-Antennen erarbeiten.
Adaptive Antennen senden
Signale gezielt in Richtung
der Nutzer. Zum anderen will
der Bundesrat die Anlagegrenz-
werte zum Schutz der Bevöl-
kerung vor nichtionisierender
Strahlung (NIS), zurzeit nicht

verändern. Doch schützt diese
Übergangsregelung wirklich
vor einer Überschreitung der
Grenzwerte? Nein, tut sie nicht,
sagt Rebekka Meier vom
Verein  „Schutz  vor  Strahlungˮ.
Meier wörtlich: „Gemäß Über-
gangsregelung vom Bundesrat
wird derjenige Moment be-
urteilt, in dem die adaptive
Antenne in die Breite strahlt.
Bei einer Fokussierung des
Signals können unsere Grenz-
werte jedoch überschritten
werden. Adaptive Antennen

müssen darum zwingend im
Moment des maximalen Anten-
nengewinns beurteilt werden
um den Vorsorgewert beizube-
halten und dürfen nicht wie her-
kömmliche Antennen beurteilt
werden.“ Um hier einen Riegel
zu schieben und die Schweizer
Bürger nicht als Versuchskanin-
chen herhalten müssen, laufen
derzeit zwei wichtige Petitionen
(siehe Kasten): [5]
*Eidgenössisches Departement für Um-
 welt, Verkehr, Energie und Kommuni-
 kation
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CH-Petition: NEIN zu Corona Notrecht als Bundesgesetz!
rs. Die Petition „Corona Not-
recht als Bundesgesetz? Nein
Danke!“ will verhindern, dass
die Überführung von Notrecht
in dringliches Bundesgesetz zu
keiner unbegründeten Macht-
konzentration des Schweizer
Bundesrats führt. Petitionsaus-
zug: „Ohne Mitwirkung von
Parlament und Bürgern setzt

der Bundesrat die Grundrechte
außer Kraft, verletzt die Per-
sönlichkeitsrechte der Bürge-
rinnen und Bürger und würgt
die Wirtschaft ab. Noch weit
drastischere Maßnahmen wie
verbindliche Tracing-Apps und
Impfpflicht drohen uns, sofern
man von gewissen gesellschaft-
lichen Aktivitäten künftig nicht

ausgeschlossen werden will.
Weder Verfassung noch Gesetz
erlauben dem Bundesrat derart
weitgehende Maßnahmen, die
unsere rechtsstaatlichen Grund-
sätze und Freiheitsrechte ekla-
tant verletzen. Dennoch will
sich der Bundesrat jetzt
mit einem Bundesgesetz die
Kompetenz zu zeitlich unbe-

schränktem Regieren per Not-
recht geben.“ Das dürfe zum
Schutz von uns allen nicht
geschehen. Die Petition kann
unterschrieben werden unter:
www.openpetition.eu/petition/
online/notverordnungen-in-
dringliches-bundesgesetz-
ueberfuehren-nein-schutz-vor-
machtkonzentratio

in der Weltbevölkerung Panik
zu erzeugen. Auf diese Weise
wollen sie der Gesellschaft
dauerhaft Formen inakzeptabler
Freiheitsbegrenzung aufzwin-
gen, die Menschen kontrollie-
ren und ihre Bewegungen über-
wachen.“ Sie sehen darin sogar
ein beunruhigendes Vorspiel
zur Schaffung einer Weltregie-
rung, die sich jeder Kontrolle
entziehe. In einer Predigt nennt
der Pastor einer Evangelischen
Freikirche, Jakob Tscharntke,

die Corona-Politik einen Wahn-
sinn. Seine Predigt wurde bis
am 19.5.2020 auf YouTube
über 160.000 mal angeklickt
und wird immer wieder von
YouTube gelöscht. Die katho-
lischen Kardinäle wurden von
den Massenmedien einfach als
Verschwörungstheoretiker mit
„rechtspopulistischer Kampf-
rhetorik“ gebrandmarkt. Der
Aufruf der Kardinäle kann unter
www.veritasliberabitvos.info/a
ufruf/ unterzeichnet werden. [3]
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Britische Unterstützung für
Destabilisierung in Venezuela aufgedeckt

Montagnier:
Coronavirus ist
das Werk von Profis
kw./hm. Kein Geringerer als der
weltbekannte französische Viro-
loge und Medizin-Nobelpreis-
träger Luc Montagnier sagt aus,
dass das Coronavirus SARS-
CoV-2 ein im Labor künstlich
erzeugtes Virus ist. Teile von
HIV seien nämlich in harmlose
Coronaviren eingebaut worden.
Wörtlich sagte er in einer Fern-
sehsendung: „Wir sind zum
Schluss gekommen, dass es in
der Tat Manipulationen an die-
sem Virus gab [...] Nein, es ist
nicht natürlich, es ist die Arbeit
von Profis gewesen, die Arbeit
von Spezialisten der moleku-
laren Biologie, eine äußerst
gründliche Arbeit, die eines Uhr-
machers sozusagen.“ Die Aus-
sagen des Nobelpreisträgers
werfen ein völlig neues Licht
auf die Coronakrise, denn durch
Manipulationen am Coronavirus
würde die Coronakrise zu einem
Verbrechen, das unweigerlich
zur Frage nach den Verantwort-
lichen führt. [3]

enm. Die Regierung Großbritan-
niens hat offenbar seit längerem
Destabilisierungsversuche gegen
Venezuelas gewählte Regierung
unterstützt. Die britische Nach-
richtenseite The Canary enthüllt
die Existenz einer regierungs-
feindlichen Einheit im Außenmi-
nisterium des Landes. Venezue-
las Vertreter bei den Vereinten
Nationen, Samuel Moncada, ver-
urteilte am 13. Mai 2020 die Kom-
plizenschaft Großbritanniens bei

den Operationen gegen sein
Land. „Die britische Regierung
versucht, sich Vorteile für ihre
Geschäfte zu verschaffen.“ Das
erinnert stark an die Maidan-Un-
ruhen 2014 in der Ukraine. Diese
und der darauffolgende Putsch
waren von langer Hand von der
US-Botschaft vorbereitet worden.
Es stellt sich die Frage, wie sich
dieses aggressive Raubrittertum
in westlichen Demokratien unge-
straft halten kann. [1]

INTRO
Von dem sehr jung verstor-
benen französischen Philoso-
phen Luc de Clapiers Vauve-
nargues (1715–1747) stammt
die Einsicht: „Den Armen
nimmt die Not gefangen, den
Reichen zerstreuen seine
Vergnügungen. Jede Lage
hat ihre Pflichten, Gefahren,
Ablenkungen, und nur das
Genie wird ihrer Herr.“
Die aktuelle Coronakrise
nimmt mit ihrer MEGA Not
die Menschheit ablenkend
in Beschlag. Nichts weniger
als die in jedem Menschen
angelegte göttliche Geniali-
tät braucht es, um inmitten
der diabolisch geschürten
Corona-Panik Umsicht zu
bewahren. Sei es, um das
„Raubrittertum“ der westlichen
Regierungen, den massiv vor-
angetriebenen 5G-Ausbau, die
Durchtriebenheit der WHO,
die geschickt eingefädelte
Totalversklavung oder den
krassen Raubbau an der
Natur im Namen des Fort-
schritts wahrzunehmen. Aber
auch um Mut und Weisheit
zu entwickeln, dem allen ein
Ende zu setzen.

Die Redaktion (hm.)

Quellen: [1] https://amerika21.de/2020/05/239876/grossbritannien-destabilisierung-venezuel [2] https://amerika21.de/
2020/05/239732/venezuela-festnahmen-bewaffnete-invasion | https://deutsch.rt.com/inland/102642-bundespressekonferenz-
zu-venezuela-invasion-von-spur-nach-deutschland/ [3] www.youtube.com/watch?v=uiURmEIYgU4 [4] www.watergate.tv/

who-kaempft-gegen-covid-19-heilmittel-und-fuer-impfungen/

hm. In Venezuela ist am 3. Mai
2020 eine Militäraktion unter
dem Decknamen „Gideon“ ge-
scheitert. Die Aktion war gegen
die Regierung von Präsident Ni-
colás Maduro gerichtet. Die Ge-
neralstaatsanwaltschaft Venezue-
las beantragte am 8. Mai Haft-
befehle gegen zwei venezola-
nische Politberater sowie den
US-Amerikaner Jordan Goud-
reau. Ihnen wird Beteiligung an
der Planung, Finanzierung und
Ausführung eines versuchten
Umsturzes zur Last gelegt. Goud-
reau ist Inhaber der US-amerika-
nischen Sicherheitsfirma Silver-

corp, die nach Angaben der
Washington Post und der venezo-
lanischen Staatanwaltschaft ein
Abkommen mit dem selbster-
nannten „Interimspräsidenten“
Juan Guaidó unterzeichnet hat.
Die rechtsgerichtete Opposi-
tionspartei Primero Justicia, zu
Deutsch Zuerst Gerechtigkeit,
distanzierte sich interessanter-
weise klar gegen Juan Guaidó.
Sie erweist sich somit loyal zum
venezolanischen Volk, indem sie
sich nicht auf die vom Ausland
geschürte Teile-und-Herrsche-
Strategie einlässt. [2]

Duldet WHO außer Impfungen kein anderes Heilmittel?
pg. In Frankreich, Indien und in
den USA wird das Medikament
Hydroxychloroquin (HCQ), das
eigentlich ein Medikament ge-
gen Malaria ist, erfolgreich ge-
gen das Coronavirus angewandt.
In 99 % der Fälle kommt es nach
Gabe dieser Arznei zur schnellen
Heilung. Da HCQ bei Malaria
ein gebräuchliches und zugelas-

senes Mittel ist, dürfte nach
menschlichem Ermessen auch
dem Einsatz gegen das Corona-
virus nichts entgegenstehen.
Die Weltgesundheitsorganisation
(WHO) möchte den Einsatz von
HCQ wegen angeblicher Sicher-
heitsbedenken nicht fördern. In
der Fachzeitschrift The Lanzet
wurde auch eine entsprechende

Studie veröffentlicht. Da die
WHO jedoch seit Beginn der Co-
ronakrise Impfungen als die allei-
nige Lösung propagierte, liegt
der Verdacht nahe, dass sie keine
andere Lösung zulassen möchte.
Könnte das daran liegen, dass
Bill Gates, der Hauptfinanzierer
der WHO, weltweit Impfungen
massiv vorantreibt? [4]

Invasion gegen Venezuelas
Regierung scheitert am nationalen Zusammenhalt

Impfungen als Weg-
bereiter der globalen
digitalen Identifizierung
str. Mit zunehmender Dauer der
Coronakrise zeichnet sich ab,
dass vonseiten der Politik welt-
weit Massenimpfungen forciert
werden. Darüber täuschen auch
zeitweise Lockerungen der Maß-
nahmen nicht hinweg. Im Zusam-
menhang mit den Corona-Imp-
fungen und dem viel diskutierten
Immunitätsnachweis ist eine lü-
ckenlose Erfassung, eine digitale
Identifizierung der Bevölkerung
vorgesehen. Gleichzeitig mit
dem Impfstoff werden in einem

Fortsetzung Seite 2
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für das bloße Auge unsicht-
baren Farbstoffmuster codierte
Daten unter die Haut gegeben.
Bill Gates sagte hierzu am
18. März 2020: „Wir werden
digitale Zertifikate haben, aus
denen hervorgeht, wer sich
(von der Coronainfektion) erholt
hat, wer kürzlich getestet wur-
de oder wann wir einen Impf-
stoff erhalten haben.“ Und am
12. April 2020: „Wir werden
den [...] Impfstoff letztendlich
7 Milliarden Menschen verab-
reichen.“ Der „Pferdefuß“ der
Digitalen Identität, die mit
Impfungen verabreicht werden
soll, ist nebst der allumfassen-
den Kontrolle eine knallharte
Konditionierung. Das kann z.B.
heißen, ohne digitale ID und
Impfnachweis kein Job, Flug-
ticket, Einkauf o.a.m.
Es liegt an jedem Einzelnen,
jetzt ein Bewusstsein für die
bevorstehenden Versklavungen
zu schaffen und entsprechend
Widerstand zu leisten. [5]

Ausgabe 27/20 S&G Hand-Express

Quellen: [5] http://news.mit.edu/2019/storing-vaccine-history-skin-1218 | www.tagesschau.de/ausland/gates-corona-101.html
[6] www.kla.tv/14078 | www.kla.tv/14079 | www.tomeulamo.com/fitxers/264_CORONA-5G-d.pdf | www.naturalscience.org/news/

2020/03/coronavirus-and-5g/ | www.computerbase.de/2019-11/5g-start-china/ [7] www.freiewelt.net/nachricht/fast-12-milliarden-euro-
fuer-externe-berater-10077212/ | www.rnd.de/politik/coronavirus-bundesregierung-erwartet-fur-lange-zeit-eine-neue-normalitat-

SRCOC2YPIOG2ZO2OAMJD66SQSI.html [8] https://connectiv.events/immer-mehr-belege-5g-ist-toedlich-wo-5g-strahlung-ist-fallen-
hunderte-von-voegeln-tot-vom-himmel/ | https://web.de/magazine/panorama/raetsel-triboltingen-120-stare-fallen-himmel-34507084 |

www.kla.tv/16381 [9] www.prosieben.de/tv/galileo/videos/2019112-so-wirkt-sich-der-lithium-abbau-auf-die-umwelt-aus-clip |
www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/kobaltabbau-im-kongo-kinderarbeit-fuer-handy-akkus,RdHx9sm

„Diese Technologie der Mikrowellen wird weltweit mehr
Leid und Tod verursachen als die Pest von 1664 und 1340,

als all die Plagen auf dieser Welt!“
Dr. Barrie Trower, ehem. Entwickler für Mikrowellenwaffen

pg. Bereits im März 2019 be-
richtete das Online Portal Die
junge Freiheit, dass sich nicht
nur die ehemalige Bundesver-
teidigungsministerin von exter-
nen Beratern betreuen ließ.
Nein, auch das Finanzministe-
rium, das Verkehrsministerium
und das Umweltministerium
nahmen externe Berater unter
Vertrag. Insgesamt wurden
durch diese Praxis 1,2 Milliar-
den Euro an Ratgeber außer-
halb der Ministerien gezahlt.
Da in den Ministerien grund-
sätzlich Leute beschäftigt sein
sollten, die sich mit der Materie
auskennen, muss sich die Regie-
rung den Vorwurf der Steuer-
verschwendung gefallen lassen.
Aber noch schlimmer ist: Die
Expertisen fallen häufig im
Interesse verschiedener Lobby-
isten aus. Wenn in der aktuellen
Coronakrise die Bundesregie-
rung verkündet, es könne erst
wieder eine Normalität geben,
wenn der ganzen Bevölkerung
ein Corona-Impfstoff verabreicht
wurde, will hier ganz offen-
sichtlich die Pharmaindustrie
ihren Nutzen daraus ziehen. [7]

Bundesregierung in
der Coronakrise von
Lobbygruppen gesteuert

Die teuer erkauften Rohstoffe der E-Mobiliät
be. Der Bedarf an Lithium und
Kobalt wächst weltweit bestän-
dig, denn sie sind wesentliche
Rohstoffe für moderne Hoch-
leistungsakkus, z.B. für Smart-
phones, Notebooks und insbe-
sondere E-Mobile.
In Chile z.B. müssen für den
industriellen Lithiumabbau
täglich 21 Millionen Liter Was-
ser aus über 100 Metern Tiefe
hochgepumpt werden. Der da-
durch sinkende Grundwasser-
spiegel und der künstlich er-
zeugte Wassermangel haben
Existenz vernichtende Folgen
für Ackerbau und Viehzucht
der ansässigen Ureinwohner.
Der Kobaltabbau im Kongo,
Zentralafrika, findet unter men-
schenunwürdigen Bedingungen
statt. Die Minenarbeiter atmen
beständig giftigen Kobaltstaub
ein. Zehntausende Kinder ar-

beiten in engen Schächten,
viele wurden verschüttet. So-
mit erweisen sich die als
„grüne Alternative“ vielgeprie-
senen E-Mobile als umwelt-
ignorante Ausbeutung von
Mensch und Natur.
Haben  Forscher tatsächlich
keine   besseren Alternativen
in der Schublade? [9]

Fortsetzung von Seite 1

Erneutes Vogelsterben in
der Schweiz durch 5G?
ham. Ende Februar 2020 fiel
im Kanton Thurgau/Schweiz
ähnlich wie im letzten Jahr
in Den Haag und an anderen
Orten ein Vogelschwarm von
120 Staren tot vom heiteren
Himmel. Die Meldung ging
zwar kurzzeitig durch die Me-
dien, von den durch Tierärzte
diagnostizierten Todesursachen
„Herzstillstand“ und „Lungen-
versagen“ war jedoch nur ver-
einzelt zu lesen. Dass das in
der Schweiz bereits fertig instal-
lierte 5G-Netzwerk bei einem
aktuellen Test den plötzlichen
Vogelschwarmabsturz verur-
sacht haben könnte, wird von
den Medienstellen und Behör-
den kategorisch ausgeschlossen.
Freie Medien klären jedoch auf,
dass starke Mikrowellenstrah-
lung der hochfrequenten 5G-
Technik weltweit an Mensch
und Tier genau solche Szena-
rien hervorruft. [8]

ham. Könnte es sein, dass die
weltweiten Krankheitssympto-
me, die derzeit dem Coronavi-
rus   angelastet werden, tatsäch-
lich noch ganz andere Ursachen
haben? In der chinesischen
Millionenstadt Wuhan beispiels-
weise ist die lebensgefährdende
5G-Technologie schon seit vie-
len Monaten in Betrieb. In Ita-
lien, dem europäischen „Corona-
Epizentrum“, hatte die neue
Regierung den Ausbau des 5G-
Netzes massiv vorangetrieben.
Seither sterben auffällig viele
Menschen mit Krankheitssymp-
tomen, die laut Mikrowellen-
experten wie Barrie Trower alle-
samt durch die hochfrequente

5G-Strahlung verursacht wer-
den können. Auch in den Groß-
städten Spaniens und den USA
geht der neue 5G-Standard mit
gleichzeitig sehr hohen Coro-
na-Infektionsraten einher. Eine
Studie des spanischen Mikro-
biologen Bartomeou Payeras
Cifre zeigt auf, dass es eine
klare und enge Beziehung zwi-
schen Coronavirus-Infektions-
rate und 5G-Antennenstandort
gibt. Die undifferenzierte Panik-
mache mit der „Corona-Pande-
mie“ lenkt daher von tieferen
Ursachen wie 5G ab und führt
nur zu irreführender Symptom-
bekämpfung. [6]

Coronavirus als Tarnung
für 5G-Gesundheitsschäden?!

Schlusspunkt ●
Konrad Adenauer, 1. Bundeskanzler der Bundesrepublik
Deutschland (1949–1963) drückte eine unumstößliche Ge-
setzmäßigkeit, nach der sich der gesamte Kosmos stetig entwi-
ckelt, so aus:
„Die Geschichte wirkt auf lange Sicht hin zwangsläufig im
Sinne der Gerechtigkeit, und zwar mit oder ohne Einwilli-
gung des Betroffenen, wer es auch immer sei.“
Somit sitzen – lanfristig gesehen – alle Wahrheitsliebenden
und Gerechtigkeitskämpfer, Aufklärer und S&G-Verteiler
immer am längeren Hebel. Ist doch cool, oder?

Rainer Maria Rilke

Die Redaktion (hm.)

„Du musst dein Ändern leben.“
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kno./jmr. Laut Recherchen des
investigativen Journalisten John
Martin ist die Vergangenheit des
Generaldirektors der WHO – Te-
dros Adhanom Ghebreyesus –
höchst umstritten. In seinem
Heimatland Äthiopien war er
ein hochrangiges Mitglied der
gewalttätigen marxistischen Par-
tei „Tigray People’s Liberation
Front“ (TPLF), die internatio-
nal als Terrororganisation einge-
stuft wird. Die TPLF riss 1991
die Macht an sich und regiert
das Land seitdem totalitär.
Ghebreyesus war sieben Jahre
Gesundheits- und dann vier Jah-
re Außenminister. Als Gesund-
heitsminister soll er 2010 dafür
verantwortlich gewesen sein,
dass der Bevölkerungsgruppe
der Amharen medizinische Ver-
sorgung und Lebensmittel ver-
wehrt wurden. Infolgedessen
seien ca. 2,5 Millionen Amha-
ren aus der äthiopischen Bevöl-
kerungsdatenbank „verschwun-
den“*. 2016 war Ghebreyesus
als Außenminister für die ge-
waltsame Umsiedlung von

15.000 Angehörigen der äthio-
pischen Bevölkerungsgruppe
der Oromo verantwortlich, weil
er das Gebiet, in dem diese ge-
lebt hatten, an ein großes indi-
sches Agrarunternehmen ver-
pachtete. Ghebreyesus leugnete,
dass bei den daraufhin ausge-
brochenen Unruhen durch den
Einsatz der Polizei ca. 500 Oro-
mo gewaltsam zu Tode kamen.
Er wird zudem beschuldigt,
politische Dissidenten ausgelie-
fert zu haben, die dann inhaf-
tiert und gefoltert wurden. Als
WHO-Generaldirektor ernannte
er 2017 den langjährigen Präsi-
denten von Simbabwe, Robert
Mugabe, zum „Botschafter des
guten Willens“ für die WHO –
einen brutalen Diktator und
Massenmörder. Wie vertrauens-
würdig ist ein Mann mit einer
solchen Vergangenheit an der
Spitze der WHO, die sich der
Gesundheit und dem Leben
verpflichtet hat? [2]

Quellen: [1] https://youtube.com/watch?v=VUfOrVz28AU&t | https://youtube.com/watch?v=Vy-VuSRoNPQ | https://kurier.at/chronik/welt/who-raet-davon-ab-
mundschutz-zu-tragen/400797812 | https://tagesspiegel.de/wissen/mundschutz-gegen-das-coronavirus-who-raet-zu-masken-aus-mindestens-drei-lagen-unterschiedlichen-

materials/25892826.html [2] https://youtube.com/watch?v=4Hxh3B25JEI&app=desktop | https://roughestimate.org/roughestimate/the-crimes-of-tedros-adhanom |
https://youtube.com/watch?v=mFWr_XBf_Fs | http://nazret.com/blog/index.php/2015/03/24/ethiopia-three-million-amara-missing | https://en.wikipedia.org/wiki/

Tedros_Adhanom | https://de.wikipedia.org/wiki/Tedros_Adhanom_Ghebreyesus [3] https://youtube.com/watch?v=4Hxh3B25JEI& app=desktop |
https://de.sputniknews.com/politik/20200412326893677-cholera-epidemien-im-eigenen-land-verschwiegen--schwere-vorwuerfe-gegenwho-chef/

INTRO
Seit dem Auftreten der Infek-
tionen mit Covid-19 wider-
sprechen sich Politiker und
Experten laufend. Bezüglich
der Schutzmasken äußerte im
Januar 2020 Christian Dros-
ten, medizinischer Berater der
Bundesregierung, dass das
Virus damit nicht aufzuhalten
wäre. Lars Schaade, Vize-
präsident des Robert-Koch-
Instituts (RKI), lehnte noch im
Februar das Tragen von
Schutzmasken im Alltag ab, da
sie unnötig seien. Trotzdem
wurde Ende April die Mas-
kenpflicht beim Einkaufen
und im öffentlichen Nahver-
kehr bundesweit eingeführt,
obwohl zu diesem Zeitpunkt
die Ansteckungszahlen bereits
gesunken waren. Die WHO
hatte zunächst das Tragen von
Masken kritisiert: Bei unsach-
gemäßem Gebrauch könnten
diese sogar gefährlich werden.
Kürzlich widerrief sie jedoch
ihre Richtlinien und rät jetzt
ebenfalls zum Gebrauch der

Masken. Ähnliche Widersprü-
che gibt es hinsichtlich der
Reproduktionszahl* und der
unterschiedlichen Beschrän-
kungen in den einzelnen
Bundesländern. Zeitgleich zu
diesen Widersprüchen und
unlogischen Maßnahmen ist
eine nie dagewesene, massive
Zensur auf YouTube und an-
deren investigativen Seiten
zu beobachten. Sollen hier
wichtige Informationen unter-
drückt werden, die zeigen,
dass es bei all diesen „Sicher-
heitsmaßnahmen“ offenbar
gar nicht um Sicherheit und
Gesundheit der Weltbevölke-
rung geht?
Brisante Informationen da-
zu – und welche Rolle die
WHO dabei spielt – finden
Sie in den Artikeln dieser
Ausgabe. [1]

Die Redaktion
(kno./mol./jho/jmr./nm.)

Vertuschte Tedros Adhanom Ghebreyesus Cholera-Epidemien?

Die dunkle Seite des WHO-Chefs

ukn. Der derzeitige General-
direktor der WHO, Tedros Ad-
hanom Ghebreyesus, wird be-
schuldigt, als damaliger Gesund-
heitsminister von Äthiopien,
dreimal Cholera-Epidemien im
eigenen Land (2006, 2009 und
2011) und einmal im Sudan
(2017) vertuscht zu haben. Ob-
wohl es von der UNO bei Tests
verifiziert worden war, dass es
sich um Cholera handelt, habe
Ghebreyesus die Epidemien
verharmlost und herunterge-
spielt, indem er sie zu  „Akuten

wässrigen Durchfallerkrankun-
gen“ umdeklariert hatte. Im
September 2017 schrieben US-
Ärzte einen offenen Brief an
Ghebreyesus: „Ihr Schweigen
über die eindeutig massive
Cholera-Epidemie im Sudan ist
tadelnswert. Ihr Versäumnis,
Stuhlproben von Opfern im
Sudan zur offiziellen Bestäti-
gung der Cholera nach Genf zu
bringen, macht Sie zu einem
Komplizen des schrecklichen
Leidens und Sterbens, das sich
weiterhin unkontrolliert ver-

breitet. Täglich bestätigen neue
Berichte, dass es sich tatsäch-
lich um eine Cholera-Epidemie
handelt.“ Die Behauptung steht
im Raum, dass Ghebreyesus
durch die Vermeidung des Be-
griffs „Cholera“ den Tourismus
schützte. Ist ein Mann, der of-
fenbar aus Profitgier so fahrläs-
sig mit Leben und Gesundheit
der eigenen Bevölkerung um-
geht, als Generaldirektor einer
Welt-Gesundheitsorganisation
nicht völlig am falschen Platz?
[3]

Covid-19-Symptom:
YouTube hat
Zensur-Fieber!

Fortsetzung  Seite 2

*haben bei der darauffolgenden
 Volkszählung gefehlt

*Kennzahl für
die Häufigkeit der Ansteckung

jho. In der aktuellen Corona-
Krise wird  noch mehr offen-
bar, dass YouTube mit allen
Mitteln gegen eine freie Be-
richterstattung vorgeht und
vor allem unabhängige und
namhafte Expertenstimmen
zensiert. Alles, was der von
der Systempresse diktierten
Meinung widerspricht, wird
„versteckt“ oder rigoros ge-
löscht!
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YouTube-CEO* Susan Woj-
cicki sagte dazu in einem
Interview mit CNN: „Alles,
was gegen die Empfehlungen
der Weltgesundheitsorganisa-
tion spricht, ist ein Verstoß
gegen unsere Richtlinien.“
Auch auf dem YouTube-Ka-
nal von Kla.TV wurden meh-
rere Experten-Videos wie
z.B. mit Prof. Sucharit Bhak-
di und das Exklusiv-Inter-
view mit Dr. Rashid Ali
Buttar kurzerhand gelöscht.
So sind maßgebliche Gegen-
stimmen klammheimlich ver-
schwunden. Aber nicht nur
Kla.TV, auch andere freie
Medienschaffende sind in

ähnlicher Weise betroffen.
Es ist offensichtlich: You-
Tube ist die Zensurmaschine
Nummer eins! YouTube ist
damit keine neutrale Ver-
breitungsplattform, sondern
dient – wie viele andere Platt-
formen und Medien – zur
Kontrolle darüber, was die
Bevölkerung hört, sieht und
denkt.

Ausgabe 28/20 S&G Hand-Express

Fortsetzung von Seite 1

Schlusspunkt ●
„Erst wenn der letzte
Friseursalon und das

letzte Kleinunternehmen
bankrott sind,

erst wenn der letzte
Schüler seine Zukunft
verloren hat und das

letzte Kindergartenkind
Angst vor Nähe hat,

wenn wir alle
vergessen haben,

wie ein Lächeln aussieht,
werden wir merken,
dass Corona nicht

unser größtes Problem
auf der Welt ist.“

Unbekannter VerfasserQuellen: [4] www.kla.tv/16515 | https://edition.cnn.com/videos/business/2020/04/19/inside-youtubes-numerous-policy-
changes-during-the-pandemic.cnn [5] www.kla.tv/16097 | https://die-tagespost.de/gesellschaft/medien/Scharfe-Kritik-an-ARD-

und-ZDF-in-der-Coronakrise;art378,206766 [6] https://www.yumpu.com/de/document/view/63481486/es-reicht | www.impf-
report.de/download/impf-report_2005.pdf | https://impfen-nein-danke.de/spanische-grippe

Medien-Insider kritisieren Berichterstattung in der Coronakrise
jho. Seit Monaten treten im-
mer mehr renommierte Wis-
senschaftler und Ärzte in der
Coronakrise mit einer Gegen-
stimme an die Öffentlichkeit.
Dabei stießen Statements z. B.
von Dr. Wolfgang Wodarg,
Prof. Sucharit Bhakdi und
Dr. Bodo Schiffmann auf
großes Interesse. Doch eine
echte Debatte in den öffent-
lich-rechtlichen Medien zwi-

schen Vertretern unterschied-
licher Ansichten hat bisher
nicht stattgefunden. Stattdes-
sen werden genannte Fach-
stimmen massiv angegriffen
– ohne ansatzweise auf deren
Argumente einzugehen. Der
Professor am Institut für
Medienforschung der Univer-
sität Zürich, Otfried Jarren,
hat erhebliche Bedenken hin-
sichtlich einer derartigen Be-

richterstattung. Seit Wochen
seien es immer die gleichen
Personen, die der Öffentlich-
keit als Krisenmanager prä-
sentiert würden. Dadurch
inszeniere das Fernsehen so-
wohl Bedrohung als auch
exekutive Macht – und be-
treibe „Systemjournalismus“.
Auch die Journalistin Vera
Linß, u.a. tätig für ARD-
Hörfunk, bezeichnet den Um-

stand, dass viele Journalisten
sich derzeit anscheinend dazu
verpflichtet fühlten, die Kri-
senstrategie der Bundesregie-
rung weitestgehend kritiklos
zu transportieren – „als eine
Art Service-Journalismus“.
Erfreulicherweise haben im-
mer mehr Medienschaffende
den Mut, Missstände in ihren
eigenen Reihen aufzudecken.
[5]

„Spanische Grippe“ durch Impfungen hervorgerufen?
ag. Immer wieder wird als
historisches Beispiel einer
möglichen Virenbedrohung
durch Corona auf die „Spani-
sche Grippe“ verwiesen. Sie
gilt als die schwerste Grippe-
welle aller Zeiten, da sie von
Ende 1918 bis Anfang 1920
wütete und 25-50 Millionen
Tote gefordert haben soll.
Die Theorie, dass sie durch
einen gefährlichen Erreger
ausgelöst worden sei, lässt
sich jedoch nicht halten:
Versuche, 62 straffällige Ma-
trosen und 50 Gefängnisin-

sassen mit dem Sekret
schwer erkrankter Men-
schen anzustecken, miss-
langen – keiner erkrankte.
Auch war der geographische
Ursprung unklar und der
Verlauf untypisch, denn die
Grippe brach auf mehreren
Kontinenten gleichzeitig aus.
Tatsächlich war die „Spa-
nische Grippe“ die Folge
von Unterversorgung, Hun-
ger und mangelnder Hygie-
ne im Nachgang des ersten
Weltkrieges sowie von –
Massenimpfungen! Diese

wurden in großem Stil vor
allem bei Soldaten gegen
Pocken und Typhus durch-
geführt. Die horrenden Ne-
benwirkungen aufgrund un-
zuverlässiger Impfstoffe
wurden vertuscht und mit
der „Spanischen Grippe“ ge-
rechtfertigt. Mehrere kriti-
sche Zeitzeugen aus der
Ärzteschaft berichteten un-
abhängig voneinander, dass
ausschließlich Geimpfte an
der „Spanischen Grippe“ er-
krankten! [6]

Von YouTube gelöschte Videos
Folgende Videos wurden von YouTube gelöscht – sind
jedoch auf Kla.TV weiterhin abrufbar:
1.  Corona-Szenario: Bedeutende Fachstimmen melden
 sich zu Wort –  Interview mit Prof. Dr. med. Sucharit
 Bhakdi, Facharzt für Mikrobiologie und Infektionsepi-
       demiologie – GELÖSCHT – www.kla.tv/16026
2.  Coronavirus-Impfstoff: Milliardenschwerer Pharma-
 Profit trotz Gesundheitsrisiken? – Interview mit Del
 Bigtree – GELÖSCHT – www.kla.tv/16174
3.  COVID-19-Betrug: Ein vor langer Zeit eingefädeltes
   Verbrechen – Exklusiv-Interview mit Dr. Rashid Ali
 Buttar – GELÖSCHT – www.kla.tv/16330
4.  Verstärkt 5G-Strahlung Erkrankungen mit Coronavi-
 rus? – GELÖSCHT – www.kla.tv/16462
5.  Livestream von der Corona-Kundgebung am 9. Mai
 2020 aus Stuttgart, bei der mehrere zehntausend Be-
 sucher anwesend waren – ebenfalls GELÖSCHT –

www.kla.tv/16346*Geschäftsführer eines Unterneh -
  mens

Die Redaktion (nm.)

Deshalb: Verbreiten Sie die
Originalwebseitewww.kla.tv
weiter!
Kla.TV, Ihr Sender für freie
Berichterstattung – vom
Volk – fürs Volk! [4]
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bei sogar zur Gefahr für sich
selbst und ihre Umgebung. Soll-
ten diese Zusammenhänge den
Corona-Panik verbreitenden und
Zwangsmaßnahmen verhängenden
Politikern nicht bekannt sein? [4]

Quellen: [1] Erfahrungen einer Therapeutin mit 36 Jahren Praxis [2] www.youtube.com/
watch?v=rRamB2imJ4Y&t=858s [3] www.youtube.com/watch?v=rRamB2imJ4Y&t=858s |

www.swp.de/suedwesten/staedte/goeppingen/corona-kreis-goeppingen-_patienten-
sterben-nicht-an_-sondern-mit-corona_-46048344.html | www.dw.com/de/coronavirus-was-

die-toten-%C3%Bcber-covid-19-verraten/a-53287713 [4] www.youtube.com/
watch?v=rRamB2imJ4Y&t=858s | www.swp.de/suedwesten/staedte/goeppingen/corona-

kreis-goeppingen-_patienten-sterben-nicht-an_-sondern-mit-corona_-46048344.html |
www.dw.com/de/coronavirus-was-die-toten-%C3%BCber-covid-19-verraten/a-53287713

Propagierte Corona-Zahlen
stimmen mit Praxis nicht überein
cha. Mittlerweile geraten tausen-
de an der Front stehende Ärzte in
einen Gewissensnotstand. Sie
können die von Regierungen,
Medien und vom Robert Koch
Institut (RKI) genannten Coro-
na-Zahlen betreffend Anste-
ckung, Tote und Maßnahmen
nicht mehr nachvollziehen. Laut
Dr. Krämer fehle jeglicher wis-
senschaftliche Ansatz für eine
zweite Welle. Er weist auf die
üblichen saisonalen Schwan-
kungen der Gesamttodesfälle in-
nerhalb eines Jahres hin, und
dass diese Gesamtzahl während
der ganzen Corona-Krise nie-
mals außergewöhnlich hoch war.

Obduktionen in Hamburg und
Zürich ergaben zudem, dass
viele alte Menschen nicht an
dem neuartigen Coronavirus,
sondern an Lungenembolie star-
ben; bzw. mit dem Coronavirus
an den Folgen von Vorerkran-
kungen, wie es eine junge Pfle-
gerin aus einer Coronastation
in Göppingen ausdrückte und
die zahlreichen Obduktionen des
Pathologen Klaus Püschel be-
wiesen. Interessanterweise fand
das RKI diese Differenzierung
durch Obduktionen nicht nötig,
sondern heizte die Corona-Panik
unnötig an! [3]

doa. Gefühl und Emotion sind
der Erfahrung nach untrennbar
miteinander verbunden. Sie sind
eine Triebfeder mit Sitz im Her-
zen – wir haben sie einfach von
Anfang an, noch bevor wir das
erste Wort gesprochen haben.
Durch Wort und Sprache kommt
mit der Zeit der Verstand hinzu,
woraufhin das Dilemma beginnt:
das Hin-und-her-gerissen-Sein
zwischen Emotion/Gefühl und
Verstand/Logik. Die Erziehung
macht dann z.B. den Kopf-
mensch, der mit dem Herz-
mensch seine Probleme hat und
umgekehrt. Heute ist es modern,
„professionell“ (also „kopflastig“)

mit den Mitmenschen umzuge-
hen. Man lernt dabei in teuren
Kursen, die eigenen inneren
Bewegungen, die nach außen
drängen, zurückzuhalten und die
Gesichtszüge nicht entgleisen zu
lassen. Das Ergebnis:
Innen staut sich emotionale
Hitze auf und außen sind wir
mit Cool-sein-Müssen beschäftigt.
Wird über lange Zeit durch sol-
ches Theaterspielen die innere
Spaltung immer größer, ist z.B.
die Schilddrüse in ihrer Funktion
bedroht. Aber auch  unsere Ge-
sellschaft, denn Herz, gepaart
mit gesundem Verstand – das
braucht die Welt. [1]

doa. In einer als „Wutrede“ titu-
lierten Videobotschaft drückte
der Arzt Dr. Krämer Ende Mai
2020 seine innere Not so aus:
„[...] Ich habe halt auch keine
Lust mehr, irgendwas zu sagen;
weil ich gegen diese Gehirne in
der Politik nichts mehr machen
kann. Die machen einfach weiter,
obwohl sie von jeder Menge
hochkarätiger Professoren aus-
einandergepflückt werden. Mitt-
lerweile sind es [...] Zehntausen-
de von Ärzten, die an der Front
täglich mit Patienten zu tun ha-
ben, die diese veröffentlichten
Zahlen überhaupt nicht mehr
nachvollziehen können! Ja, da
stimmt hinten und vorne nichts.
[...] Seit 5 Wochen [...] hustet
und schnieft kein Einziger. [...]
Diese Pfeifen, die sollen mich in
Ruhe lassen mit ihrem Dreck,
den sie da dauernd verbreiten.
[...]“ Ist es wirklich verwerflich,
darüber zu sprechen, womit man
nicht fertig wird? [2]

Stoppt den
satanisch rituellen
Missbrauch an Kindern

Fortsetzung Seite 2

INTRO
Welcher Lebensbereich ist
wirklich noch gesund und
intakt? Ist nicht überall
irgendwo der Wurm drin –
nicht nur im Verborgenen,
sondern immer leichter er-
kennbar für jeden, der den
Mut zum Hinschauen hat.
In Anlehnung an den Volks-
mund „Unwissenheit schützt
vor Strafe nicht“ muss es
heute heißen „Desinteresse
schützt uns nicht vor nega-
tiven Auswirkungen und
Folgen“. Das gilt im persön-
lichen wie im Länder über-
greifenden Bereich. Denn
der Angriff auf das Leben ist
voll im Gange – ein Angriff
auf die körperliche Gesund-
heit, auf das Familienleben,
auf intakte Umweltbedin-
gungen etc., wie auch diese
S&G-Ausgabe aufzeigt.

Herz und Verstand im Einklang ist gesünder! Es hustet und
schnieft kein Einziger

Gefährdungen
durch Schutzmaske
doa. Ein Mund-Nasenschutz
(MNS) hat unter besonderen Um-
ständen sicher seine Berechti-
gung. Wie bei Arzneien gibt es
aber auch beim Tragen des MNS
Nebenwirkungen: Das Atmen
hinter der Maske über einen län-
geren Zeitraum kommt einer Art
Selbstvergiftung gleich. Denn
ein Teil der Stoffe, die der Kör-
per über die Atmung abbaut,
wird wieder eingeatmet. Gleich-
zeitig sinkt der Sauerstoffgehalt
im Blut allmählich ab, während
gasförmige Giftstoffe vermehrt
im Körper verbleiben. Die Denk-
geschwindigkeit nimmt ab, der
Körper verlangsamt auf allen Ebe-
nen, was bis hin zur Ohnmacht
(Kollaps) führen kann. Masken-
tragende Autofahrer werden da-

„Das größte Durcheinander schaffen wir uns selbst,
 wenn wir versuchen, unserem Verstand etwas einzureden

und das Herz weiß, dass es eine Lüge ist.“
Autor unbekannt

mak. Bereits 2009 brachte der
ehemalige FBI Chef Theodore L.
Gunderson im Rahmen eines
Vortrages das Thema CIA & Sa-
tanismus an die Öffentlichkeit.
Dabei fasste eine Mutter, deren
Söhne Opfer von satanisch ritu-
ellem Missbrauch wurden, fol-
gendes zusammen: Es finden un-
beschreibliche Folterungen wie
Enthäutung oder Kreuzigung bei

Die Redaktion (cha./doa.)
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Wem dient
der frühe Einsatz
der „Pille“ wirklich?

Elternpräsenz wichtig in der kindlichen Entwicklung
cvd./doa. Prof. Karin Grossmann,
von der Uni Regensburg, schil-
dert in ihrem Vortrag die Be-
obachtungen und psychologi-
schen Zusammenhänge über
die Bedeutung der sozialen
Bindung im frühen Kleinkind-
alter. Nur im Rahmen einer
sozialen Sicherheit, der engen
Bindung an eine Bezugsper-
son in der Familie, kann ein
Kleinkind am besten lernen,
sich seiner Gefühle und Emo-
tionen bewusst zu werden und
damit umzugehen.
Forschungen zeigen, dass Kin-
der, die in den ersten drei
Lebensjahren nicht liebevolle
Geborgenheit, Verständnis, ver-
trauensbildende Aufmerksam-
keit und tröstenden Umgang

mit Frustrationen erfuhren,
Schwierigkeiten haben, mit den
sie überfordernden Gefühlen um-
zugehen. Sie leiden unter Angst,
Wut, Leistungsdruck, innerem
Stress, Aggression, Sehnsucht
nach Liebe und finden keinen
Ausweg. Hingegen, wenn vor
allem Eltern ihren Kindern
in allen Lebenssituationen ein
aufmerksamer, einfühlender Be-
gleiter sind, stärkt dies auch
ihre psychische Sicherheit. So
können sie sich zu ausgegli-
chenen, offenen, selbständigen
und liebevollen Menschen, und
somit stabilen Säulen einer
funktionierenden Gesellschaft
entwickeln.
Oder ist dies vonseiten der
Politik gar nicht erwünscht? [6]

Schlusspunkt ●
Die Entscheidung,
selbst immer mehr
Teil der Lösung der
globalen Missstände
zu sein, hat schon
viele Menschen aus
ihrem persönlichen
Gefängnis befreit.

Es macht und hält
lebendig – übrigens

unabhängig
vom tatsächlichen

Alter – und verleiht
eine höhere

Lebensqualität.

Quellen: [5] www.youtube.com/watch?time_continue=7&v=8nNDbA0qwss&feature=emb_logo |
https://en.wikipedia.org/wiki/Ted_Gunderson [6] www.youtube.com/watch?v=eJNjW2UBl2Y |

www.focus.de/familie/eltern/ein-leben-ohne-wecken-hetzen-und-groll-generation-selbstbetreuung-warum-wir-unsere-
kinder-nicht-in-den-kindergarten-schicken_id_9493095.html [7] https://youtu.be/4Lh5db3SJqw

[8] www.youtube.com/watch?v=uSR_WwI-VPs [9] www.youtube.com/watch?v=-BaGcjwXWWY |
Manfred Spitzer: Einsamkeit – die unerkannte Krankheit, Droemer Verlag

„Kinder sind eine uns anvertraute Gabe Gottes.
Es gibt kein größeres Geschenk und
keine herausforderndere Aufgabe.“

cha. Dr. Ruediger Dahlke
sprach im Schweizer Gesund-
heitsfernsehen über die Folgen,
wenn die „Anti-Baby-Pille“ zu
jung verabreicht wird. Sie wird
bereits Mädchen, die an Akne
leiden, verschrieben, obwohl
dem Problem mit Ernährungs-
umstellung oft besser beizukom-
men wäre. Diese Medikation,
oftmals noch überdosiert, sug-
geriert aber dem Körper eine
Schwangerschaft. Der Verdacht
liegt nahe, dass durch die
Einnahme der Pille schon mit
zwölf Jahren das Wachstum
der Gebärmutter beeinträchtigt
wird. Für eine spätere Schwan-
gerschaft wäre dies aber fatal.
Die Pilleneinnahme in jungen
Jahren führt überdies zu er-
höhter Unfruchtbarkeit.
Dienen Verharmlosung und
die frühe Verordnung der Pille
einer versteckten Bevölkerungs-
reduzierung? [7]

lebendigem Leibe statt. Sogar
das Blut der Kinder wird als
berauschende Droge getrunken,
da es durch die Folterungen mit
Adrenalin und dessen Abbau-
produkt Adrenochrom ange-
reichert ist.
Ihr Aufruf: Diese Verbrechen
gehören aufgedeckt und ge-
stoppt! Das darf keinem Kind
mehr passieren! Da diese Ver-
gehen vor allem in höchsten
Gesellschaftskreisen praktiziert
werden, müssen wir in dieser
Sache zusammenstehen! [5]

Fortsetzung von Seite 1

ncm. Dass chronische Einsam-
keit krank macht, ist das Fazit
von bedeutenden Studien.
Nüchtern betrachtet muss aber
festgestellt werden, dass trotz
zahlreicher Experten-Warnun-
gen derzeit nahezu alles staat-
lich gefördert wird, was Einsam-
keit begünstigt: Digitalisierung
allgemein und insbesondere
an Schulen, Tablet/Smartphone
schon ab frühester Kindheit,
Home Office, Altenbetreuung

in Heimen, etc. Gegen das
Phänomen der Vereinsamung
gibt es laut dem Neurowissen-
schaftler und Psychiater Prof.
Manfred Spitzer einfache Maß-
nahmen. Positive Effekte ha-
ben zum Beispiel gemeinsames
Musizieren oder Mannschafts-
sportarten – vorzugsweise in der
Natur.
Aber auch, für unser und auch
anderer Leben Verantwortung
zu übernehmen und gesund-
heitsförderlich auf allen Ebe-
nen zu handeln, befreit von
Einsamkeit: Für ein tägliches
Miteinander sorgen, ein echtes
Gegenüber bevorzugen und
auch selber sein – so werden
aus Bekanntschaften oftmals so-
gar Freundschaften. [9]

Auswege aus krankmachender Einsamkeit

Existentielle Bedrohung
durch Windkrafträder
cha. Ein vielfach unterschätzter
Nebeneffekt bei der Stromge-
winnung durch Windkrafträder
ist der niederfrequente Infra-
schall. Für Menschen nicht
hörbar, wird er aber durch das
Dezibel-L-Verfahren sichtbar.
Infraschallauswirkungen sind
mannigfach: Er versetzt die
Landschaft in „Dauervibration“.
Jede Frequenz dieses Schalls
ruft bei Menschen unterschied-
liche Symptome hervor. Infra-
schall ist eine Art Folter, gegen
die sich der Körper wehrt. Be-
troffene leiden z.B. an bis zu
20 % verringerter Herzmuskeltä-
tigkeit, unter Schlaflosigkeit, neu-
rologischen Störungen, Kreis-
lauf- und Lungenerkrankungen
und an unbestimmter Angst.
Der bis dato einzig wirksame
Schutz gegen Infraschall ist, ei-
nen Mindestabstand von 25 km
zu den Windkrafträdern einzu-
halten. Da die Abstandsgrenzen
immer weiter herabgesetzt wer-
den, ist mit immer mehr Wohn-
ortflüchtlingen zu rechnen. Doch
wohin? [8]

„Der Weg des Wissens
endet in einer existenziell
bedrohlichen Sackgasse,
wenn nicht das Gewissen
die Gebots- und Verbots-

schilder stellt.“
Renzie Thom, deutscher Autor

„Einsam ist das Gegenteil
von allein. ,All­einsʻ sein
können heißt: Ich fühle

mich auch mit mir allein in
guter Gesellschaft.“

Dorothea Amtmann, Begründerin von
,Das Lebendig-Sein fördernʻ

Ausgabe 29/20 S&G Hand-Express

Pfarrer Werner Schmückle,
ehemaliger Kirchenrat in Württemberg

Die Redaktion (doa.)
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Quellen: [1] www.kla.tv/16664 | www.swissmedic.ch/swissmedic/de/home/news/mitteilungen/swissmedic_bmgf_
zusammenarbeit.html | www.zeitpunkt.ch/der-groesste-impfstoff-investor-schenkt-der-swissmedic-900000-dollar |

www.eda.admin.ch/eda/de/home/das-eda/aktuell/newsuebersicht/2020/01/corona-virus.html (Meldung vom 13.5.2020, 11:00Uhr)
[2] www.kla.tv/16483 | www.legitim.ch/post/stv-generaldirektorin-der-who-l%C3%A4sst-bombe-platzen-

impfungen-t%C3%B6ten-ursachen-werden-vertuscht

mw./sp. Am 25.1.2020 erfolgte der Start von 5G in 129 Städten und Gemeinden quer durch ganz Österreich.
Wenn die Bevölkerung beim Bundeskanzleramt ihre Gesundheitsbedenken vorbringt, erhält sie folgende
Antwort: „Wir dürfen Ihnen versichern, dass die Bundesregierung alle Bedenken aus der Bevölkerung sehr
ernst nimmt“. Anhand der nachfolgenden Fakten ist es wohl mit dem „Bedenken ernst nehmen“ doch nicht
so ernst gemeint:

„Politiker sollten Sponsorenjacken tragen wie Rennfahrer. Dann wüssten wir gleich,
wem sie gehören.“ Robin Williams (1951–2014), US-Schauspieler & Komödiant

INTRO
Beim Beobachten des aktuel-
len Weltgeschehens stellt man
sich unweigerlich die Frage,
welche Interessen die Regie-
rungen und Parlamente eigent-
lich vertreten. Auf der Hand
läge, dass sie die Interessen
derer vertreten, die sie gewählt
und mit deren Steuergeldern
ihre Löhne bezahlt werden.
Doch ist dem so? Oder sind
die Regierungen und Politiker
immer mehr im Schlepptau
von Großkonzernen, Stiftungen
und Organisationen wie z.B.
der Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO)? Der Umwelt- und
politische Aktivist aus Brasi-
lien Franklin Frederick äu-
ßerte sich zum Einfluss von
Großkonzernen wie Nestlé
(Artikel dazu rückseitig) auf
die Schweizer Regierung fol-
gendermaßen: „Was sich zur-
zeit in der Schweiz abspielt,
ist nur die Spitze des Eisbergs,
der sichtbare Teil eines inter-
nationalen Trends, bei dem
Großkonzerne zunehmend den
öffentlich-rechtlichen und de-
mokratisch legitimierten Raum
besetzen und als Weltkonzern-
Oligarchie politische Entschei-
dungen durchsetzen.“
Diese S&G widmet sich
schwerpunktmäßig dem The-
ma der Verstrickungen und
Verflechtungen zwischen den
verschiedenen Akteuren und
soll wesensmäßig eine Hilfe
darstellen, um die oftmals un-
verständlichen politischen Ent-
scheide besser einordnen zu
können.

„Wer glaubt, dass
Zitronenfalter Zitronen

falten, der glaubt auch, dass
Volksvertreter das Volk
vertreten.“ unbekannt

Schweizer Regierung begünstigt Bill & Melinda Gates-Stiftung
rg. Der Bill & Melinda Gates
Foundation (BMGF) wird vorge-
worfen, als größter privater Geld-
geber der WHO* großen Einfluss
auf deren Entscheide und damit
indirekt auch auf die Regierungen
auszuüben. Staatliche Dokumen-
te zeigen, wie die BMGF mittels
der zuständigen Bundesämter di-
rekten Einfluss auf die Schweizer
Regierung ausübt! So haben die
Swissmedic**, die dem Eidgenös-
sischen Departement des Innern
angegliedert ist und die BMGF
am 3. Februar 2020 wieder eine
Finanzierungsvereinbarung unter-
zeichnet, um ressourcenarmen

Ländern einen besseren Zugang
zur medizinischen Versorgung zu
ermöglichen. Brisanterweise hat
die BMGF ebenfalls im Februar
2020 der Swissmedic eine Spen-
de von 900.000 US-Dollar über-
wiesen. Der Schweizer Bundesrat
hat im Mai 2020 entschieden,
der Impfallianz Gavi 30 Millio-
nen Schweizer Franken zur Verfü-
gung zu stellen. Weitere 10 Milli-
onen Franken erhält die Koalition
für Innovationen in der Epidemie-
vorbeugung CEPI für die For-
schung an einem Corona-Impf-
stoff. CEPI wurde von der BMGF
gegründet, Gavi wird zu 17 %

von der BMGF finanziert
und erhielt von der Stiftung 750
Millionen US-Dollar als Startgeld.
Es erscheint äußerst fragwürdig,
wenn eine demokratisch gewähl-
te Regierung mit Steuergeldern
private Institutionen wie die
BMGF und von ihr gegründete
Allianzen finanziell begünstigt.
Die Unabhängigkeit der poli-
tischen Entscheide der Schweiz
im Zusammenhang mit der Coro-
na-Pandemie ist deshalb in Frage
zu stellen. [1]
*Weltgesundheitsorganisation
**schweizerische Zulassungs-
    behörde für Heilmittel

as./rb. Vom 2.-3.12.2019 fand
in Genf der von der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) organi-
sierte „Globale Gipfel zur Impf-
stoffsicherheit“ statt. In einer
enthüllenden Videoaufnahme der
Veranstaltung kamen erschüttern-
de Tatsachen ans Licht: Eine
führende Wissenschaftlerin der
Vereinten Nationen, Dr. Soumya
Swaminathan, stellvertretende Ge-
neraldirektorin für Programme
der WHO, gestand, dass einige
Impfstoffe gefährlich seien und
Menschen töten können. Diese
Aussage machte sie nur wenige
Tage nachdem sie der Öffent-
lichkeit versichert hatte, dass
Impfstoffe eines der sichersten

Werkzeuge der Menschheit seien.
Noch weitere besorgniserregende
Geständnisse sind an diesem Gip-
fel gefallen, die nicht für die Öf-
fentlichkeit gedacht waren und in
den Berichterstattungen der Medi-
en vollständig ausgeblendet wur-
den. Z.B. erklärte Dr. Stephen
Evans, Professor für Pharmako-
epidemiologie*, dass Zusatzstof-
fe in Impfungen die Reaktogeni-
tät multiplizieren würden. Der
Begriff „Reaktogenität“ steht für
Nebenwirkungen von Impfstof-
fen, einschließlich solcher, die be-
kanntermaßen extrem schädlich
sind und langfristige Schäden
oder sogar den Tod verursachen
können. Fazit: Die WHO hat

an diesem globalen Impfgipfel
klar eingestanden, dass sie keine
Ahnung hat, wie gefährlich Impf-
stoffe wirklich sind und die Mas-
senmedien haben bewusst nicht
über das skandalöse Geständnis
berichtet. Stattdessen werden an-
gebliche Epidemien heraufbe-
schworen, um eine Notwendig-
keit für drakonische Impfgesetze
zu suggerieren. Da müsste sich
jeder wache Verstand fragen, ob
Impfungen tatsächlich unserer
Gesundheit oder nicht eher einer
anderen Agenda dienen. [2]

WHO vertuscht gefährliche bis tödliche Impfnebenwirkungen

*untersucht die Wirkung von
  Arzneimitteln auf den Menschen

5G in Österreich „dank“ Verflechtung von Politik und Telekomkonzernen?

Fortsetzung Seite 2
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 Die Republik Österreich ist über die Österreichische Beteiligungs AG der zweitgrößte Großaktionär der Telekom Austria AG. Damit ist der Staat
   also selbst in das Mobilfunkgeschäft verwickelt.
 Im Januar 2018 erreichte die Verflechtung eine neue Stufe. Ausgerechnet Margarete Schramböck, bis 2017 Chefin von Telekom Austria,
   wurde als Bundesministerin für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort gewählt. Bei einer Veranstaltung mit Vorsitzenden der Mobilfunk-
   branche im Januar 2020 ließ sie verlauten: Man müsse die Bedenken der Bevölkerung bezüglich gesundheitlicher Auswirkungen zerstreuen.
Die Abstimmung im österreichischen Nationalrat über die Einführung von 5G erfolgte im Oktober 2018. Dabei wurde zugunsten der Telekom-
   Konzerne ein Durchgriffsrecht beschlossen, das diesen ermöglichen sollte, über sämtliche Einwände der Bürgermeister und Bundesländer
    hinweg ihre Sendemasten und Antennen zu installieren! Damit wollte man folgenden wichtigen Aspekt ausblenden: Über die Umweltprüfungs-
   und Raumordnungsgesetze ist es rein rechtlich für jeden Landtag und Gemeinderat nach wie vor möglich, selbst über 5G zu entscheiden.
   Dennoch sind durch dieses Durchgriffsrecht viele Bürgermeister eingeschüchtert worden und denken, bezüglich 5G kein Mitspracherecht
   mehr zu haben.
 Die 5G-Einführung in Österreich führte zu erheblichen Protesten aus der Bevölkerung. Daher kam das Parlament am 7.8.2019 nicht mehr
   daran vorbei, das Gesundheitsrisiko von 5G einer Studie zu unterziehen. Mit der Studie wurden nicht etwa unabhängige Umweltprüfer oder
   Wissenschaftler beauftragt, sondern die Österreichische Akademie der Wissenschaften (ÖAW) und das Austrian Institute of Technology
   (AIT). Senatsvorsitzender der ÖAW ist Wolfgang Sobotka, Präsident des österreichischen Nationalrats und Teil jener Partei, deren erklärtes
   Ziel es ist, beim 5G-Ausbau die führende 5G-Nation in Europa zu werden. Größter Gesellschafter des AIT mit 50,46 % ist das Bundesminis-
   terium für Verkehr, Innovation und Technologie – Auftraggeber und Studienmacher also in einer Hand!
Fazit: Anhand der aufgezeigten Zusammenhänge wird klar, warum die Bundesregierung weder ein Interesse daran hat, die Gesundheitsbe-
denken aus der Bevölkerung noch die Warnungen ranghöchster Ärzte und Wissenschaftler ernst zu nehmen. Der österreichische Staat ist selbst
in das Mobilfunkgeschäft verwickelt und lässt sich in jeder Hinsicht vor den Karren der Telekomkonzerne spannen. [3]

sak./rz. Der Schweizer Lebens-
mittelkonzern Nestlé steht u.a.
aufgrund der Wasserprivatisie-
rung in ärmeren Ländern immer
wieder in der Kritik. Franklin
Frederick, Umwelt- und poli-
tischer Aktivist aus Brasilien,
engagiert sich für das Menschen-
recht auf Wasser und befasst sich
dabei mit den Geschäften von
Nestlé. Dabei stellt er mit Be-
sorgnis fest, dass Großkonzerne
zunehmend Regierungen beein-
flussen. So ist z.B. Christian Fru-
tiger, bei Nestlé in der Politik-
kontaktarbeit tätig, auch Vizedi-
rektor der Schweizer Direktion
für Entwicklung und  Zusammen-
arbeit (DEZA). In dieser Position

ist Frutiger für die Bereiche
Klimawandel, Wasser, Migrati-
on, öffentliche Gesundheit und
Ernährungssicherheit verantwort-
lich. Es geht noch weiter: Im
Februar 2019 hat der Bundesrat
die Gründung einer Stiftung in
Genf unter dem Namen „Geneva
Science and Diplomacy Antici-
pator“ genehmigt. Deren Ziel ist
es laut Bundesrat: „Die Stiftung
soll die gesellschaftlichen Aus-
wirkungen der technologischen
und wissenschaftlichen Heraus-
forderungen des 21. Jahrhunderts
analysieren und Lösungen vor-
schlagen.“ Als Präsident wurde
der Nestlé-Vorstandsvorsitzende
von 2005-2017, Peter Brabeck-

Letmathe, gewählt. Vizepräsi-
dent ist Patrick Aebischer, seit
2015 Mitglied des „Nestlé Health
Science Steering Committee“.
Laut Frederick ist es nicht zu er-
warten, dass die Stiftung den
Schutz der Gesellschaft und der
Umwelt vor möglichen Bedro-
hungen durch neue Technologien
ins Zentrum stelle. Im Gegenteil
mache die Einsetzung Brabecks
an die Spitze deutlich, dass der
vorrangige Stiftungszweck die
Unterstützung und Verteidigung
der Interessen des Privatsektors
sei. Dank technologischem Fort-
schritt sollen Profite erzielt wer-
den. [5]

Schlusspunkt ●
Lied für das Internationale
Freundestreffen vom 23.5.2020,
komponiert und getextet von
Ruth-Elpida Sasek und gesun-
gen von Anna-Sophia Bühler-

Sasek .
Zu sehen und zu hören unter:

www.kla.tv/16501.

Quellen: [3] Ausführliche Dokumentation darüber unter: www.kla.tv/16066 [4] www.kla.tv/16492 |  www.vereinwir.ch/wp-content/uploads/2020/03/BERENIS_
UVEK_7-January_2020_DE_Agency-certified-1.pdf [5] www.kla.tv/16035 | www.amerika21.de/blog/2019/09/231011/schweit-nestle-wasserprivatisierung

Beispiel Nestlé: Wie Großkonzerne Regierungen beeinflussen

CH: Interessenkonflikte anstatt Schutz vor Mobilfunk
br. Der schwedische Professor
für Onkologie an der Universität
Örebro, Dr. med. Lennart Hardell,
ist einer der bedeutendsten Wis-
senschaftler für die Beurteilung
von Krebsgeschehen durch Mo-
bilfunkstrahlung. Mit weiteren 22
international hoch angesehenen
Wissenschaftlern hat Hardell ein
umfassendes Gutachten erstellt,
in dem schlüssig nachgewiesen
wird, dass der Schweizer Pro-
fessor Martin Röösli in schwer-
wiegende Interessenkonflikte ver-
strickt ist. Röösli ist Leiter
der Beratungsgruppe des Bundes

für nichtionisierende Strahlung
(BERENIS) und Mitglied der
ICNIRP*, einem privaten Verein,
der Grenzwertempfehlungen für
Mobilfunkstrahlung für die gan-
ze Welt herausgibt und direkt
die WHO berät. Im Gutachten
wird beweiskräftig aufgezeigt,
dass Röösli einseitig Studien
auswählt, Studienergebnisse ver-
schleiert oder ignoriert. Obwohl
dieses Schreiben an National-
und Ständeräte sowie den Bun-
desrat versandt wurde, haben
von 246 Parlamentariern ledig-
lich zwei darauf reagiert. Ein

Antwortschreiben vom Vizedi-
rektor des Bundesamtes für Um-
welt am 27.3.2020 sieht keinen
Interessenkonflikt bei Martin
Röösli, darum will man die Zu-
sammenarbeit mit ihm weiterhin
fortsetzen. Für die Mobilfunk-
betreiber ist damit auch in der
Schweiz  der weitere Ausbau von
5G sichergestellt. Der Bund
besitzt 51 % der SWISSCOM
Aktien und verdient dabei auch
kräftig mit. [4]

*International Commission on
  Non-Ionizing Radiation Protection

Fortsetzung von Seite 1

♫ Light breaks
through the night ♫

Oh, ich gebe niemals auf,
weil:

Licht durchbricht die Nacht
Es ist egal wie dunkel es ist
Das kleinste Licht ist stärker

als das tiefste Dunkel
Licht durchbricht die Nacht

Es hat euer böses Spiel
entlarvt

Was still gehalten wurde
kommt an die Helligkeit

(ans Licht)
Licht durchbricht
IMMER die Nacht

Wir sind unaufhaltsam bis
das Ziel erreicht ist

Wir werden nicht aufgeben
Das Licht wird wachsen

 und wachsen
Die Nacht ist entwaffnet,

weil:
 Licht durchbricht

für immer die Nacht.

(Licht durchbricht die Nacht)
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~ Ausgabe 31/2020 ~Corona-
Weltwirtschaftskrise

jmr/geh. Innerhalb von nur drei
Wochen waren infolge der Coro-
na-Krise die Kurse des Deutschen
Aktienindex um 40 % gefallen.
Dieses rasante Tempo übertrifft
alles bisher Dagewesene – sogar
den Börsencrash, der im Jahr
1929 die Weltwirtschaftskrise ein-
leitete. Demnach ist die Situation
an den weltweiten Börsen, laut
dem Börsenexperten Dirk Müller,
auch kritischer und gefährlicher
als 1929. Damals handelte es
sich um eine Wirtschaftskrise, die
durch Probleme im Wirtschafts-

und Finanzsystem ausgelöst wur-
de. Jetzt kommen zu den ohnehin
schon bestehenden Problemen
auch noch das weltweite Herun-
terfahren der Wirtschaft und die
vielfach verhängten Ausgangs-
sperren hinzu. Infolgedessen ist
sowohl die Produktion vieler
Branchen als auch die Nachfrage
der Verbraucher eingebrochen.
Nach einer Studie des deutschen
ifo Instituts* könnte das allein in
Deutschland bis zu 1,8 Millionen
Arbeitsplätze kosten. In den USA
erwarten Ökonomen im zweiten

Quartal dieses Jahres sogar einen
Anstieg der Arbeitslosenquote auf
bis zu 30 % und einen Einbruch
des Bruttoinlandsprodukts um
rund die Hälfte. Damit sind die
Maßnahmen zur Eindämmung
der Corona-Pandemie zu einer
existentiellen Bedrohung für
viele Millionen Menschen gewor-
den. Dies schien bei den poli-
tischen Entscheidungen zu Be-
ginn der Pandemie jedoch keine
Rolle zu spielen. [2]
*Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung
 an der Universität München e.V.

Banken auf Kosten der
Krankenhäuser gerettet

INTRO
Zur Bekämpfung der Coro-
na-Pandemie wurden welt-
weit Maßnahmen ergriffen,
die in normalen Demokra-
tien bisher nicht denkbar
waren. Zunehmend werden
jedoch die verheerenden
wirtschaftlichen Auswirkun-
gen dieser Maßnahmen
sichtbar. Demnach sind
nach Schätzungen des Bera-
tungsunternehmens McKin-
sey durch die Corona-Maß-
nahmen allein in Europa
59 Millionen Arbeitsplätze
bedroht, wodurch sich die
Arbeitslosigkeit in den kom-
menden Monaten verdop-
peln könnte. Alarmierend ist
in diesem Zusammenhang
eine Feststellung des ehema-
ligen Professors für Wirt-
schafts- und Finanzpolitik,
Dr. Eberhard Hamer. Nach
seinen Aussagen geschieht
in der Weltwirtschaft selten
oder nie etwas, was nicht ge-
steuert ist. Demnach könnte
es sich auch bei dem weltwei-
ten Herunterfahren der Wirt-
schaft um eine gesteuerte Ak-
tion handeln. Wenn dem so
ist, stellt sich natürlich die
Frage: Wer will dies bzw.
wem nutzt  dies?
Diese Ausgabe versucht des-
halb die Hintergründe und
die Profiteure der durch Co-
rona ausgelösten Finanz-
und Wirtschaftskrise aufzu-
zeigen. [1]

Die Redaktion (hag.)

„Das Abschalten der Wirtschaft
ist ein bewusstes Herbeiführen eines Crashs“

Finanzexperte Ernst Wolff  (2020)

Quellen: [1] www.n-tv.de/wirtschaft/Experten-59-Millionen-Arbeitsplaetze-in-Gefahr-article21724977.html |
www.pi-news.net/2020/05/corona-und-crash-alles-zufall/ | https://de.Wikipedia.org/wiki/Eberhard_Hamer |

[2] www.youtube.com/watch?v=Gf4y0HoEkCU | www.ifo.de/publikationen/2020/aufsatz-zeitschrift/die-
volkswirtschaftlichen-kosten-des-corona-shutdown | www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/arbeitslosenzahl-in-usa-

explodiert/ | [3] https://finanzmarktwelt.de/markus-krall-coronavirus-ist-nicht-schuld-an-der-krise-160480/ |
www.konjunktion.info/2020/03/fundstueck-dr-markus-krall-coronavirus-ist-nicht-schuld-an-der-krise/ | https://finanziell-

frei-mit-30.de/bankencrash-2020/ | www.bpb.de/nachschlagen/lexika/lexikon-der-wirtschaft/20164/niedrigzinspolitik

Corona – die größte Krise der Weltwirtschaftsgeschichte

Corona, der perfekte Sündenbock!

„In der Politik geschieht nichts zufällig.
Wenn etwas geschieht, kann man sicher sein,

dass es auch auf diese Weise geplant war“
Franklin D. Roosevelt, 32. Präsident der USA (1882–1945)

Fortsetzung Seite 2

jho. Laut dem Finanzexperten Dr.
Markus Krall ist das Corona-Vi-
rus nicht schuld an der erwarteten
Weltwirtschaftskrise. Seiner An-
sicht nach ist es lediglich der Aus-
löser, der eine Kettenreaktion in
Gang gesetzt hat. Die Schwä-
chung der Unternehmen und die
unterbrochenen Lieferketten, die
durch das Herunterfahren der
Wirtschaft verursacht wurden, tra-
fen nach Dr. Krall auf gigan-
tische Probleme im Finanzsys-
tem und in der Wirtschaft: So
wurden z.B. durch die Null-Zins-
Politik der Europäischen Zentral-
bank seit 2008 viele völlig unren-
table Unternehmen künstlich am
Leben erhalten. Diese werden
jetzt mit hoher Wahrscheinlich-

keit durch die Corona-Krise in
den schon lange überfälligen
Konkurs getrieben. Da an solche
Unternehmen, allein im Euro-
Raum, aber auch Kredite in Hö-
he von 1.500 Mrd. Euro verge-
ben wurden, sind nicht nur diese
Unternehmen, sondern auch die
Banken von einem Kollaps be-
droht. Laut Dr. Krall hätte das
Coronavirus in einer gesunden
Wirtschaft lediglich eine Rezes-
sion ausgelöst. Durch den deso-
laten Zustand des Wirtschafts-
und Finanzsystems wird es jetzt,
seiner Einschätzung nach, je-
doch zu einem Megacrash kom-
men. Um die wahren Ursachen
zu vertuschen, ist Corona daher
ein perfekter Sündenbock! [3]

rh. Nach der Finanzkrise von
2008 setzten EU-Kommission und
EZB* alles daran, die Banken mit
hohen Milliardenbeträgen zu ret-
ten. Für den Kauf von italieni-
schen Staatsanleihen durch die
EZB wurden jedoch von der ita-
lienischen Regierung heftige Ein-
schnitte bei den öffentlichen
Ausgaben gefordert. Wohlgemerkt
wurden nicht irgendwelche Ein-
sparmaßnahmen gefordert, son-
dern u.a. ganz gezielt sozialer
Kahlschlag. Dadurch sank z.B. die
Anzahl der Krankenhäuser um 15
Prozent. Die Krise des Gesund-
heitssystems in Italien, die beson-
ders während der Corona-Krise
sichtbar wurde, ist somit eine Fol-
ge dieser Sparpolitik. Das Gleiche
geschah mit Spanien und vor al-
lem Griechenland: Dort wurden
die staatlichen Mittel zwischen
2009 und 2016 fast halbiert. Mehr
als 13.000 Ärzte und über 26.000
sonstige im Gesundheitswesen An-
gestellte wurden entlassen. 54 der
137 Krankenhäuser wurden ge-
schlossen und das Budget der Üb-
riggebliebenen um 40 Prozent ge-
senkt. Offensichtlich hatte bei der
Bewältigung der Finanzkrise 2008
das Überleben der Banken mehr
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*Europäische Zentralbank

Ausgabe 31/20: S&G Hand-Express

hag. Hedgefonds sind nichts
anderes als alternative Geld-
anlagen der Superreichen, da
das Mindestanlagevolumen
der meisten Hedgefonds bei
500.000 Euro oder mehr liegt.
Schätzungen zufolge verwal-
ten Hedgefonds derzeit welt-
weit mehr als 1,9 Billionen
US-Dollar und können da-
durch einen ganz erheblichen
Einfluss auf Staaten, Unter-
nehmen und auf unser Finanz-
system nehmen. Kennzeichen
dieser Fonds ist u.a., dass sie

kaum überwacht werden und
auf steigende oder fallende
Kurse sogenannte „Wetten“
ab schließen. Dies ermöglicht
ihnen ein hinterhältiges Spiel:
Mit ihrer nahezu grenzenlo-
sen Finanzmacht können sie
z.B. Aktienkurse beliebig
steuern, Unternehmen aufkau-
fen und auch gezielt ruinieren.
Dadurch erzielen sie hohe Pro-
fite und bereichern sich am
Leid eines anderen. Beson-
ders in Zeiten von Krisen ist
dieses „Geschäft“ hoch lukra-

tiv, da viele Unternehmen in
finanzielle Schieflage geraten.
Die Folge ist, dass die Super-
reichen gerade in Krisen Mil-
liarden verdienen und Millio-
nen normale Anleger ihr Geld
verlieren, da sie diesem „Spiel“
schutzlos ausgeliefert sind. [6]

Schlusspunkt ●
Angesichts der in dieser Aus-
gabe aufgezeigten Zusam-
menhänge, handelt es sich
bei unserem Finanzsystem
um ein gewaltiges Unrechts-
system. In erster Linie dient
es dazu, dass aller Reichtum
und damit alle Macht in die
Hände einiger Superreichen
gelangt. Die jetzige Krise er-
möglicht es diesen krimi-
nellen Spekulanten erneut,
sich die Vermögenswerte
der Bürger unter den Nagel
zu reißen. Doch gleichzeitig
bietet sich auch die einma-
lige Chance, die Machen-
schaften der Strippenzieher
ans Licht zu bringen und so
eine positive Veränderung
dieses Systems zu bewirken.

Die Redaktion (hag.)

Die hinterhältigen Aktivitäten der Hedgefonds

geh. Durch die billionen-
schweren Rettungspakete zur
Stützung der Wirtschaft und
die massiven Steuerausfälle in
der Corona-Krise wird die be-
reits jetzt bestehende extrem
hohe und weltweite Staatsver-
schuldung dramatisch anstei-
gen. Allein in Deutschland
werden in diesem Jahr die
Steuerausfälle durch Corona
auf ca. 100 Milliarden Euro
geschätzt. Der US-Amerika-
ner Ray Dalio, Gründer des
weltgrößten Hedgefonds Brid-
gewater Associates geht da-
von aus, dass dieser Schulden-
anstieg mit einer gewaltigen
Vermögensumverteilung auf-

gefangen wird. Bereits 2013
schlug der IWF für solche Si-
tuationen eine „Sondersteuer“
von 10 % auf alle Vermögens-
werte der Bürger vor und
schon jetzt kursieren Forde-
rungen verschiedener Politi-
ker für derartige Zwangs-
abgaben. Natürlich ist nach-
vollziehbar, dass allen per
Zwang geschlossenen Betrie-
ben geholfen werden muss,
doch sollten nicht zuerst ein-
mal all diejenigen zur Kasse
gebeten werden, die sich
durch diese Corona-Pandemie
über die Maßen bereichern
konnten? Dies wäre doch ein-
mal wahre Gerechtigkeit. [8]

Maßlose Bereicherung
in der Corona-Krise
hrg. Nach Ansicht des Exper-
ten für Wirtschafts- und Finanz-
politik, Dr. Eberhard Hamer,
profitieren von den milliarden-
schweren Corona-Rettungspa-
keten der Staaten wieder ein-
mal vor allem die Banken und
Konzerne der Hochfinanz, die
auf diese Weise ihre Finanzen
mit öffentlichen Geldern sanie-
ren. Doch damit nicht genug.
Zusätzlich nutzt die Hochfi-
nanz diese Krise, um sich z.B.
mittels der Hedgefonds un-
glaublich zu bereichern. Das
belegen die enormen Vermö-
genszuwächse der vergangenen
Monate. Noch nie in der gesam-
ten Wirtschaftsgeschichte sind
die Vermögen der Ultrareichen
in so kurzer Zeit so stark ange-
stiegen. So konnte allein die
winzige Gruppe von Milliar-
dären in den USA im Monat
April 2020 ihr Vermögen um
mehr als eine Viertelbillion
Dollar steigern. Damit entpuppt
sich diese Krise, wie schon all
die vorangegangenen Finanz-
crashs, wieder einmal als Mittel
zur maßlosen Bereicherung der
globalen Finanzelite. [7]

Fortsetzung von Seite 1 Interessenskonflikte der WHO
Finanzexperte Ernst Wolff:
„Sollte irgendjemand noch
an der Vorstellung festhalten,
dass Politik und Behörden es
im Grunde doch gut mit uns
allen meinen, sei ihm ein
Blick auf die Weltgesund-
heitsorganisation WHO emp-
fohlen. Diese Unterorganisa-
tion der Vereinten Nationen
hat sich in den vergangenen
Wochen mit allen Mitteln da-
vor gedrückt, eine Pandemie

zu verkünden. Warum? Weil
die Weltbank in den vergan-
genen Jahren an die Finanze-
lite Pandemie-Anleihen im
Wert von ca. 100 Milliarden
Dollar ausgegeben hat, über
die man Folgendes wissen
sollte: Pandemie-Anleihen,
auch Catbonds genannt, kön-
nen ab einem Betrag von
250.000 US-Dollar erworben
werden, bringen zwischen 8
und 11 Prozent Zinsen und

sind an folgende Bedingung
geknüpft: Im Falle eines Pan-
demie-Ausbruches verlieren
Investoren ihren kompletten
Einsatz, weil er dann zur Lin-
derung der Pandemiefolgen
in armen Ländern eingesetzt
werden soll. ... Kein Wunder
also, dass die WHO sich dies-
mal über Wochen wie ein
Wurm gewunden hat, den
Eintritt des Pandemiefalles zu
verkünden.“ [5]

 Quellen: [4] https://norberthaering.de/eurokrise/draghi-italien-corona/ | www.freitag.de/autoren/der-freitag/austeritaet-
ist-toedlich | https://norberthaering.de/news/geheime-briefe-versenkt/ [5] www.kla.tv/15910 |

www.finanzen.ch/nachrichten/obligationen/zwischen-rendite-und-moral-pandemie-anleihen-in-der-kritik-10284
68742 | https://finanzmarktwelt.de/pandemie-anleihen-vor-dem-ausfall-das-geschaeft-mit-katastrophen-159364/ |

[6] www.finanzfluss.de/geldanlage/hedgefonds/ | www.youtube.com/watch?v=iat3x0Nvrmo [7] www.kla.tv/16350 |
http://www.pi-news.net/2020/05/corona-und-crash-alles-zufall/ | www.kla.tv/14016 |

[8] www.sueddeutsche.de/politik/coronavirus-corona-krise-wirtschaft-bundeshaushalt-schulden-1.4853312 |
www.pi-news.net/2020/04/neue-weltordnung-dem-mittelstand-wird-es-an-den-kragen-gehen/

[9] www.kla.tv/16145

„Wir sind in der Endphase
dieses Geldsystems

und was wir erleben,
ist die absolute

Plünderungsorgie
durch die Großinvestoren.“

Finanzexperte
Ernst Wolff (2020)

„Wir können diese Welt in
aller kürzester Zeit in ein
Paradies verwandeln, wenn
wir nur endlich füreinander
da sind. Und sobald sich
keiner mehr an seinem
Nächsten bereichern wird
und wir alle Mängel gemein-
sam anpacken, dann läuft
nämlich die Sache!“ [9]

Ivo Sasek (2020)

Corona-Krise – wer bezahlt die Zeche?

Gewicht als das der Menschen.
Es stellt sich daher die Frage:
Wird dies bei der durch Corona
ausgelösten Weltwirtschaftskri-
se anders sein? [4]

Corona-Weltwirtschaftskrise
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~ Ausgabe 32/2020 ~
Naturwissenschaftliche

Dogmen

Lebens. War das der Beweis für
die materialistische Evolutions-
theorie, nach der nur die äußeren
Bedingungen vorhanden sein
müssen, damit Leben ohne Ein-
wirkung von Intelligenz von
selbst entsteht? Eher nicht. Denn
wie wir wissen, entsteht Leben
nur auf der Basis von Zellen. Und
obwohl die Zellen aus Proteinen
bestehen, die aus Aminosäuren
aufgebaut sind, erklärte das
Miller-Urey-Experiment nicht die
Entstehung von Zellen, sondern
nur die Entstehung von Amino-
säuren. Außerdem wurde bei die-

sem Experiment vergessen, dar-
auf hinzuweisen, dass es nicht
von alleine abgelaufen ist. Ohne
durch die von den Wissenschaft-
lern genau geplante Versuchsan-
ordnung wären vermutlich keine
Aminosäuren entstanden. Was
man also mit dem Experiment
gezeigt hat, ist, dass man intelli-
gente Wesen (Wissenschaftler)
braucht, um genau das herzustel-
len, was notwendig war, um die
Ursuppe zu erzeugen. Also genau
das Gegenteil von dem, was be-
wiesen werden sollte …[4]

Quellen: [1] Buch von Rupert Sheldrake: „Der Wissenschaftswahn - Warum der Materialismus ausgedient hat“
[2] https://de.wikipedia.org/wiki/ Materie_(Physik) | https://bildung-und-mensch.de/interdiziplinaerer-dialog/ materie.html

[3] Buch von Axel Burkart: „Mit einem Satz das Leben ändern: Die Kraft der richtigen Glaubenssätze“
[4] www.0095.info/de | www.0095.info/resources/index63.pdf  | Buch von Axel Burkart: „Mit einem Satz das Leben ändern:

Die Kraft der richtigen Glaubenssätze“ [5] www.was-darwin-nicht-wusste.de

mik. 1953 sahen sich die Wissen-
schaftler im sogenannten Miller-
Urey-Experiment bestätigt, dass
es unter gewissen Bedingungen
zur Entstehung organischer  Mole-
küle in einer sogenannten Ursup-
pe* kommen konnte. Damals ent-
standen beim Erzeugen künst-
licher Blitze über einer angenom-
menen Uratmosphäre im Rea-
genzglas Aminosäuren – und da-
mit die ersten Bausteine des

mik. Was durch die Auswahl
falscher Glaubenssätze entstehen
kann, machen folgende Gedan-
kenbeispiele deutlich:
Aussage 1: „Der Mensch hat
einen materiellen Körper und er
hat Gedanken.“
Aussage 2: „Gedanken können
durch chemische Mittel verän-
dert werden.“
Schlussaussage: „Daher müssen
alle Gedanken aus der Chemie
des Körpers entstehen.“
Dies ist die logisch völlig kor-
rekte Ableitung, wie sie heute
von vielen materialistisch den-
kenden Hirnforschern gemacht
wird. Nur stimmt sie auch? Über-

tragen wir nun diese Aussagen
1:1 auf die technische Welt:
Aussage 1: „Ein Computer hat
eine Hardware und eine Soft-
ware.“
Aussage 2: „Die Software eines
Computers kann durch Nutzung
seiner Hardware (z.B. eine Tas-
tatureingabe) verändert werden.“
Schlussaussage: „Daher muss
alle Software aus der Hardware
des Computers entstehen.“
Hier fällt uns sofort auf, dass die
Schlussaussage nicht stimmt;
wir wissen ja, dass Software von
Programmierern gemacht wird.
Was zeigen diese Beispiele?
Dem ersten Beispiel liegt offen-

sichtlich der Glaubenssatz zu-
grunde, dass es außer Materie
nichts gibt, insbesondere keinen
Geist. Würde man das Axiom
„Es gibt einen Geist, der Gedan-
ken erschafft“ zugrunde legen
und könnten wir diesen Geist
wahrnehmen wie einen Software-
programmierer, würde die erste
Schlussaussage für uns ebenfalls
keinen Sinn machen. Diese Bei-
spiele zeigen, dass trotz kor-
rekter logischer Schlussfolge-
rungen das Ergebnis logischer
Beweise letztlich auch von der
Auswahl der jeweiligen Glau-
benssätze abhängt. [3]

INTRO
Laut dem Biologen und Best-
sellerautor Rupert Sheldrake
versprechen die Naturwissen-
schaften schon seit mehr als
200 Jahren, dass sie mit ihren
Theorien schon bald beweisen
können, dass die Materie und
das Leben durch zufällige
Vorgänge und Naturgesetze
entstanden sind. Seiner Mei-
nung nach seien diese Be-
weise heute aber ferner denn
je, weil viele als Wahrheit gel-
tende Erklärungsmodelle nur
auf willkürlichen Annahmen
und unbewiesenen Behaup-
tungen beruhen. Trotzdem
legen viele Wissenschaftler
diese vermeintlich gesicher-
ten Erkenntnisse ihren For-
schungen ungeprüft zugrun-
de. Daraus resultiert eine
Art naturwissenschaftliches
Glaubensbekenntnis, das den
wahren Erkenntnisgewinn
verhindert. In dieser Ausgabe
wird gefragt, ob die zentralen
Theorien der Naturwissen-
schaften tatsächlich zutreffend
sind.[1]

Materialismus – der Fehler am Anfang aller Naturwissenschaften?

Die Logik des Materialismus

mik. Es gibt in jeder Wissen-
schaft Aussagen, die an der Basis
des Wissensgebäudes stehen und
die nicht beweisbar sind – son-
dern nur vorausgesetzt werden.
Diese Glaubenssätze nennt man
„Axiome“.   Ohne sie sind keine
wissenschaftlichen Theorien mög-
lich. Alle Naturwissenschaften
beruhen letztlich auf einem ge-
meinsamen Axiom, nämlich der

Annahme, dass außer der Mate-
rie nichts existiert und dass alles
andere wie z.B. Leben und Be-
wusstsein nur durch materielle
Prozesse entsteht. Hieraus ent-
steht ein Weltbild, das als Mate-
rialismus bezeichnet wird. Unter-
sucht man das materialistische
Axiom, so fällt auf, dass die heu-
tige Wissenschaft gar nicht erklä-
ren kann, was Materie ist und

wie Leben und Bewusstsein aus
der Materie entstehen. Doch an-
statt die Frage zu stellen, ob das
grundlegende Axiom vielleicht
falsch sein könnte und geändert
werden sollte, beschäftigen sich
die Naturwissenschaften damit,
ihre Theorien an den materialisti-
schen Glaubenssatz anzupassen.
[2]

Die Redaktion (wie./mik./jut.)

Das entlarvte
Ursuppenexperiment

*aminosäurehaltige Lösung; Amino-
säuren sind die Bausteine von
Eiweißen (Proteinen)

„Selbst die allereinfachste
Art von Zelle, die wir
kennen, ist so komplex,

dass wir unmöglich
annehmen können, ein

solches Gebilde sei
einfach so urplötzlich

durch irgendein unbere-
chenbares und höchst

unwahrscheinliches
Zufallsereignis entstanden.
Dies wäre gleichbedeutend

mit einem Wunder.“ [5]
Michael Denton, Biologe,
Autor von „Evolution:

 Eine Theorie in der Krise“
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mik. Während wir uns als
selbst denkende Wesen mit
freiem Willen wahrnehmen,
versteht die gängige Neurowis-
senschaft* unser Bewusstsein
ausschließlich als einen neuro-
logischen Vorgang, bei dem
das Gehirn unsere Gedanken
durch chemisch-physikalische
Prozesse erzeugt. Ein Anhän-
ger dieser Denkweise, der
amerikanische Neurochirurg
Eben Alexander, fiel 2008 in
ein sieben Tage dauerndes
Koma, aus dem er nach der
Schulmedizin nie wieder hätte
erwachen dürfen. Doch er kam
zurück, wurde gesund und be-

richtete Erstaunliches: Wäh-
rend sein Gehirn aufhörte zu
arbeiten, traf er in einer ex-
trem real anmutenden Umge-
bung Verstorbene und Geist-
wesen – frei von zeitlichen
oder räumlichen Beschränkun-
gen. Er erkannte, dass sein
Dasein nicht nur auf die sicht-
bare Materie beschränkt war.
Diese Erkenntnis warf sein
Weltbild komplett um. Seine
Überzeugung ist seitdem: „Wir
alle sind Teil eines univer-
sellen, unsterblichen Bewusst-
seins.“ [8]

Mythos* Urknalltheorie?

ts./wie. Kaum ein anderer Wis-
senschaftler hat unser moder-
nes Weltbild nachhaltiger be-
einflusst als Darwin. Jedoch
könnte die Evolutionstheorie,
besonders in dem Ausmaß, in
dem sie gelehrt wird, als größ-
ter Irrtum in die Geschichts-
bücher der Zukunft eingehen.
Darwin selbst sagte, dass der
vielleicht offensichtlichste und
schwerwiegendste Einwand ge-
gen seine Theorie dieser ist,
dass keine entsprechenden
Übergangsformen gesichtet
wurden, welche die Entwick-
lung aller Lebewesen aus pri-

mitiven Urformen belegen
könnten. Darwin erwartete,
dass in den nächsten Jahr-
zehnten genügend Fossilien
gefunden würden, die seine
Lehre belegen. Doch bis heute,
150 Jahre und zigtausend Fos-
silienfunde später, wurden
diese „Missing Links“* nicht
gefunden. Trotzdem wird in
Schule und Öffentlichkeit die
Evolutionstheorie wie eine
längst bewiesene Tatsache
dargestellt! [6]

het. Mit der Urknalltheorie
wird die gemeinsame Entste-
hung von Materie, Raum und
Zeit aus einer ursprünglichen
Singularität** und die danach
folgende Entwicklung des
Universums beschrieben. Die
Beobachtung, dass der Kos-
mos expandiert, führte zu der
Annahme, dass er früher klei-
ner gewesen sein muss und
anfänglich von einem Punkt
ausging. Obwohl diese Erklä-
rung als Standardtheorie an
allen Schulen gelehrt wird,
ergeben sich bei genauer Be-

trachtung wichtige Fragen:
1. Wie kann etwas aus dem
Nichts entstehen?
2. Was war vor dem Urknall?

Da die Naturwissenschaft die-
se Fragen bislang nicht beant-
worten kann, ist die Glaub-
würdigkeit der Urknalltheorie
nicht besser als die histori-
schen Schöpfungsmythen. [7]

Schlusspunkt ●
„Mit der Entdeckung
von wirklich Neuem
ist nur zu rechnen,
wenn wir die ausge-
tretenen Wege der

normalen Forschung
verlassen und uns
Fragen zuwenden,

die uns bisher durch
Dogmen und Tabus
verschlossen waren.

Dass die Wissenschaft
alle grundlegenden

Fragen bereits beant-
wortet habe, ist ein

Wahn, der den Geist
des Forschers

geradezu erstickt.“
Rupert Sheldrake

 Quellen: [6] Buch von R. Junker und S. Scherer: „Evolution – Ein kritisches Lehrbuch“, www.evolutionslehrbuch.info /
www.was-darwin-nicht-wusste.de / Buch von Charles Darwin: „Über die Entstehung der Arten“, 2002, S. 358 / Hans-Joachim

Zillmer: Darwins Irrtum, siehe https://youtu.be/Mbffvwirpjo [7] www.nexus-magazin.de/artikel/lesen/der-urknall-hat-nie-
stattgefunden / www.raum-und-zeit.com/naturwissenschaft/urknalltheorie/ [8] Buch von Gerhard Roth und Nicole Strüber:
„Wie das Gehirn die Seele macht“ / Buch von Eben Alexander: „Blick in die Ewigkeit: Die faszinierende Nahtoderfahrung

eines Neurochirurgen“ [9] Buch von Rupert Sheldrake: „Der Wissenschaftswahn - Warum der Materialismus ausgedient hat“

Evolutionstheorie nach Darwin –
wissenschaftlich belegt?

*Missing Link (englisch für „fehlendes
Bindeglied“)

„Der größte Wahn der Wissenschaften besteht
in der Annahme, sie wüssten bereits die Antworten.

Zwar müssten die Details noch ausgearbeitet werden,
aber im Prinzip seien die Grundprobleme bereits gelöst.“

Rupert Sheldrake, Biologe und Autor von
 „Der Wissenschaftswahn  –  Warum der Materialismus ausgedient hat“ (S. 15)

*sagenhafte Geschichte
**Singularität (lat.: einzeln) in der

Astronomie: allg. Gegebenheiten,
unter denen physikalische Gesetze
nicht definiert sind

Das real existierende Bewusstsein

*untersucht Aufbau und Funktion von
Nervensystemen

Ist mechanistische Medizin die einzig wirksame?
jut. Nach dem Naturwissen-
schaftler Dr. Rupert Sheldrake
ist die Schulmedizin in den
letzten hundert Jahren stark
vom materialistischen Welt-
bild geprägt worden: „Der phy-
sikalisch-chemische Ansatz [...]
hat für große Fortschritte auf
dem Gebiet der Chirurgie und
der medikamentösen Thera-
pie geführt […]. Aber diese
Medizin leidet am Tunnelblick:
Sie sieht lebendige Organis-
men, auch Menschen, als [...]
Maschinen oder schwerfäl-
lige Roboter.“ Die mentalen
Faktoren bei der Heilung wer-
den vernachlässigt. Doch seit
es Leben gibt, spielen Selbst-
heilung und Regeneration ei-
ne wesentliche Rolle im Hei-
lungsprozess. Auch in Studien
zum Placebo*-Effekt wurde
erwiesen, wie wichtig Hoff-
nung und Erwartung für die
Genesung sind. Andererseits

können Hoffnungslosigkeit und
Verzweiflung das Immunsys-
tem lahmlegen. So plädiert
R. Sheldrake: „Eine integra-
tive, verschiedenartige Ansät-
ze einbeziehende Medizin
dürfte […] wirksamer sein als
der ausschließlich mechanisti-
sche Ansatz.“ [9]

*Scheinmedikament, ein Arzneimittel,
das keinen Arzneistoff enthält

Die Redaktion (wie./mik./jut.)

„In der Tat wurde die Evolution gewissermaßen eine wissenschaftliche Religion.
Fast alle Wissenschaftler haben es akzeptiert und viele sind bereit,

ihre Beobachtungen so zu biegen, dass sie zu ihr passen.“
Henry Lipson – Professor für Physik und Verfasser von „A Physicist Looks at Evolution“

Naturwissenschaftliche Dogmen
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Quellen: [1] www.naturstoff-medizin.de/artikel/heilpraktiker-geheime-plaene-fuer-die-abschaffung-eines-berufs/
[2] https://childrenshealthdefense.org/news/more-gates-funded-brave-new-world-science-fake-breast-milk/?

Utm_source=Salsa&eType=EmailBlastContent&eId=bc981749-03d5-49f5-af4e-8441d9455a43 | www.kla.tv/5030
www.kla.tv/4567 | www.kla.tv/16378 [3] www.apotheken-umschau.de/Hormone/Oxytocin-Mehr-als-ein-Kuschelhormon-

519987.html | www.welt.de/gesundheit/psychologie/article130360396/Die-dunklen-Seiten-des-Kuschelhormons-
Oxytocin.html | www.zeit.de/2016/15/oxytocin-hormon-gehirn-forschung/seite-4 | www.schulministerium.

nrw.de/docs/Recht/Schulgesundheitsrecht/Infektionsschutz/300-Coronavirus/index.html
www.biva.de/besuchseinschraenkungen-in-alten-und-pflegeheimen-wegen-corona/

18. Juli 2020

~ Ausgabe 33/2020 ~

INTRO
Wo sind wir gelandet, wenn
der Gründer und Vorsitzen-
de des Weltwirtschaftsfo-
rums (WEF) Klaus Schwab
begeistert verlauten lässt:
„[…] ein Silberstreif (am
Horizont) der Pandemie ist,
dass sie gezeigt hat, wie
schnell wir unsere Lebens-
weise radikal ändern kön-
nen.“ Jedoch: Wodurch
wurde sie radikal verändert,
wer hat das gewollt und
gesteuert? Weltweit schlie-
ßen Millionen von Unter-
nehmen. Begeistert ihn das
so sehr? Home-Office, Kurz-
arbeit, Abstandhalten ver-
hindern soziale und körper-
liche Kontakte, jeder Hand-
schlag ist reglementiert, Men-
schen sterben an Vereinsa-
mung. Den Regierungen mit
ihren Wissenschaftlern und
Spezialisten, die immer noch
behaupten, das alles diene
dem Schutz des Volkes, kann
kaum noch Glauben ge-
schenkt werden. Sie wider-
sprechen sich häufig selbst,
lassen aber keine anderen
Expertenstimmen gelten.
Sollte es nicht vielmehr so
sein, dass Vertreter des
Volkes davon begeistert
sind, im Einklang mit allen
eine Welt zu schaffen, in
der es sich zu leben lohnt?

Die Redaktion (kbr.)

Berufsstand Heilpraktiker vor dem Aus?
ol. Das Bundesgesundheitsminis-
terium unter Jens Spahn hat ein
Gutachten in Auftrag gegeben,
das mögliche Optionen für Verän-
derungen im Heilpraktikerberuf
ausloten soll; selbst die Abschaf-
fung des Berufsstandes soll in
Betracht gezogen werden. Offi-
zielle Begründung: „Patientensi-
cherheit.“ Doch halt: Wurde nicht
mit ähnlicher Begründung einem
anderen wertvollen Beruf, näm-
lich dem der Hebamme, die Be-
rufsausübung derart erschwert,
dass in den vergangenen Jahren
sehr viele selbstständige Praxen
aufgeben mussten? Nun ist wo-
möglich der Heilpraktikerberuf
in Gefahr, und damit das Ende
bewährter naturheilkundlicher Be-
handlungsmethoden. Es wäre

aber auch ein enormer Eingriff in
das Selbstbestimmungsrecht und
die Entscheidungsfreiheit der Pa-
tienten. Was ist zu erwarten?
Wenn man bedenkt, wie unzuver-
lässig die Aussagen seitens der
Gesundheitsbehörden während
der Corona-Krise immer wieder
waren, ist man nicht geneigt, im
vorliegenden Fall eine verläss-
liche Absichtsbekundung zu er-
warten. Massive Einschränkun-
gen bis hin zum Aus für Heilprak-
tiker unter dem Vorwand der
Patientensicherheit sind plötzlich
denkbar. Was bliebe, wäre ein
Gesundheitssystem unter kom-
pletter staatlicher Kontrolle …
„von der Wiege bis zur Bahre“ …
beschert schon heute graue
Haare! [1]

Gates investiert in
Labor-Muttermilch –
Glück oder Unglück?
abu. Die klaren Vorteile von
echter Muttermilch und dem Stil-
len gegenüber Säuglingsanfangs-
nahrung sind heute nicht mehr
von der Hand zu weisen. Mutter-
milch ist perfekt auf die Bedürf-
nisse eines Babys abgestimmt
und verändert sich dem Wachs-
tum des Babys entsprechend fort-
während. Dennoch boomt die
Industrie für Säuglingsanfangs-
nahrung und soll bis 2026 welt-
weit einen Wert von fast 104
Milliarden Dollar erreichen (45
Mrd. Dollar in 2018). Bill Gates
investiert in dieses „Geschäft“
und hat mit einer Reihe von Mitin-
vestoren einen Fonds gegründet,
aus dem sein jüngstes Projekt
namens „Biomilq“ finanziert wer-
den soll.* Dabei handelt es sich
um künstliche, im Labor aus
Brustzellen gezüchtete „Mutter-
milch“. Die Finanzierung durch
den eigentlich für das Vorantrei-
ben von Energieinnovationen ge-
gründeten Fonds wird damit er-
klärt, dass gezüchtete „Mutter-
milch“ im Ganzen umweltfreund-
licher werden solle als herkömm-
liche Säuglingsersatznahrung. Hier
ist große Vorsicht geboten! In
den 1970ern, als Nestlé den Ver-
kauf seiner Säuglingsanfangsnah-
rung an verarmte Mütter in Ent-
wicklungsländern vehement vor-
antrieb, starben Millionen von
Säuglingen an Unterernährung.
Haben doch auch Gates’ Impfkam-
pagnen gerade in Entwicklungs-
ländern unaussprechlich viel Leid,
Schmerz und Tod über die Bevöl-
kerung gebracht (www.kla.tv/16194).
Droht mit dem Muttermilchersatz
Fortsetzung der „Wohltaten“ von
Gates & Co.? [2]

Corona-Schutzmaßnahmen machen krank
hub. Die mediale Verbreitung der
Gefährlichkeit des Corona-Virus
löste – und löst – weltweit mas-
sive Angst vor Ansteckung in
allen Bevölkerungsschichten aus.
Mund- und Nasenschutz, Ab-
standsregeln zu den Mitmen-
schen, geschlossene Kitas und
Schulen, Seniorenheime von der
Außenwelt abgeschnitten, sowie
Existenznöte aller Art tun ihr
Übriges. Auch Home-Office,
Kurzarbeit oder gar kein Arbeits-
leben mehr bestimmen nun den
Alltag. Kurz: Sehr Vieles, was
den Alltag vor kurzem noch be-
lebte und in sozialen Kontakten
geteilt wurde, ist untersagt oder
nur noch bedingt möglich – das
Lächeln erstarrt unter der Maske.
Die verordnete Abstinenz von Be-
rührungen sowie das Abstandhal-

ten bewirken zudem im Körper
ein Defizit des wichtigen „Oxy-
tocin“, auch Kuschelhormon ge-
nannt. Oxytocin reduziert das
Stresshormon Cortisol, wirkt
angstmindernd und stärkt die
eigene Handlungsfähigkeit. Es
kann sich aber durch die er-
zwungenen Maßnahmen nicht
ausreichend bilden. Cortisol
wirkt dadurch ungehindert und
die Menschen finden nur schwer
oder gar keine Entspannung.
Durch die vielen sogenannten
Corona-Schutzmaßnahmen wird
beinahe alles, was dem Wohlbe-
finden und damit der Gesundheit
dient, ausgeschaltet, und es kann
zu langfristigen Schäden kom-
men. Übrig bleiben für Viele
krankmachender Stress, Unsicher-
heit, Kälte und Vereinsamung. [3]

„Heute ist eine große Nachfrage nach Menschen,
die Unrecht so erscheinen lassen, als wäre es das Recht.“

Terenz, römischer Dichter (190–159 v.Chr.)

*Breakthrough Energy Ventures-Fonds
 (BEV): Globale Gruppe, die saubere
 Energien finanziert. Investoren: u.a.
 Jeff   Bezos, Michael Bloomberg,
 Richard Branson, George Soros und
 Mark Zuckerberg
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Ausgabe 33/20 S&G Hand-Express

wa./abu. Seit Beginn des Syrien-
krieges im Jahr 2011 wurde von
Seiten der USA und der EU die
Amtsenthebung von Bashar al-
Assad offen angestrebt, obwohl
er der rechtmäßig vom Volk ge-
wählte Staatspräsident ist. Die
Syrer haben bisher zu großen
Teilen zu ihrem Präsidenten ge-
standen, auch wenn sie schon
seit Jahren unter den Folgen der
westlichen Sanktionspolitik zu
leiden haben. Um Assads Rück-
halt im Volk nun weiter zu unter-
graben, gehen die USA mit dem
sogenannten „Caesar Syria Civi-
lian Protection Act“ (Caesar*
Zivilschutzgesetz Syriens) in
eine neue Offensive. Alle Fir-
men, Konzerne und Organisati-
onen werden mit drastischen
Strafen bedroht, wenn sie Impor-
te, gleich welcher Art, nach Sy-
rien tätigen oder auch nur unter-
stützen. So wird es für Syrien
keinen Import von Medikamen-
ten, aber auch keine Rohstoffe
mehr geben, um sie selbst her-
stellen zu können. Diese Maß-
nahmen gelten insbesondere
auch während der Corona-Krise.
Der Westen hofft, dass sich die
Lage im Land dadurch noch
weiter destabilisiert und die sy-
rische Bevölkerung Assad den
weiteren Rückhalt aus Not ver-
wehrt, um das Ende der Sank-
tionen herbeizuführen. Denn zu
ihrer ohnehin bitteren Armut
tritt nun auch noch der medizi-
nische Notstand ein. Damit of-
fenbart der Westen deutlich,
dass es ihm überhaupt nicht um
Zivilschutz geht, sondern dass
er zur Erreichung seiner Ziele
gerade die Zivilbevölkerung in
Mitleidenschaft zieht und in
größte Nöte stürzt. [4]

Schlusspunkt ●
Wie auch diese S&G

wieder zeigt,
wird unter dem Vorwand,

das Volk nach allen
Seiten schützen zu wollen,
bei genauer Betrachtung

die Freiheit stetig
weiter eingeschränkt,

und immer mehr Zwänge
werden auferlegt.

Vor solcher Tücke hat
bereits Benjamin Franklin
seinerzeit deutlich gewarnt:
„Wer die Freiheit aufgibt,

um Sicherheit zu gewinnen,
wird am Ende

beides verlieren.“
Die Redaktion (ol./hub.)

Quellen: [4] www.nzz.ch/international/syrien-konflikt-sanktionen-der-usa-erschuettern-die-wirtschaft-ld.1560586
www.derstandard.de/story/2000118042352/syrien-droht-wegen-ceasar-act-sanktionen-der-freie-fall | www.heise.de/tp/
features/US-Kongress-Neue-Sanktionen-gegen-Syrien-und-Helfer-von-Baschar-al-Assad-4618181.html | www.german-

foreign-policy.com/news/detail/8307/ | https://deutsch.rt.com/russland/100204-wegen-covid-19-pandemie-russland-Fordert-
g20-auf-sanktionen-aufzuheben/ [5] siehe Quellen Artikel 3 | www.kla.tv/16684 | www.kla.tv/16349 | www.kla.tv/16056
[6] www.youtube.com/watch?v=Wg_lYmB1mC8 [7] www.europereloaded.com/the-world-economic-forums-great-reset-

is-a-blueprint-for-tyranny/ | https://de.wikipedia.org/wiki/Weltwirtschaftsforum | https://deutsche-wirtschafts-
nachrichten.de/504717/The-Great-Reset-Wie-die-Eliten-der-Welt-eine-neue-Wirtschaftsordnung-planen

Tansania testet
Motorenöl auf Covid-19
mse./abu. Offensichtlich steigt
global die Skepsis bezüglich
der Sinnhaftigkeit der Corona-
Zwangsmaßnahmen, so auch
bei Tansanias Präsident John
Magufuli. Jedenfalls griff er zu
einer außergewöhnlichen Über-
prüfung der Covid-19-Testver-
fahren in seinem Land. Er
veranlasste, Proben von Pflan-
zen, Tieren und sogar Motoren-
öl zu nehmen. Mit menschli-
chen Namen und Personalien
versehen, ließ er diese in Labore
senden und auf Covid-19 testen.
Die teilweise positiv ausgefal-
lenen Testergebnisse belegen
zweifelsfrei die Berechtigung
seines ungewöhnlichen Untersu-
chungsauftrags. Magufuli fragt
deshalb, was es bedeute, dass
Proben positiv getestet wurden:
„Müssten nun Papayas und
Ziegen auch in Isolation?.“ Er
schlussfolgert, dass mit diesen
Tests ein schmutziges Spiel ge-
spielt wird und dass unglaub-
liche Dinge in seinem Land und
weltweit vor sich gehen. Darum
ruft er nun Wissenschaftler und
Spezialisten seines Landes, aber
auch weltweit auf, ihre Unbe-
stechlichkeit unter Beweis zu
stellen, um alle „Unsinnigkeiten“
zu entlarven. [6]

„Caesar Act“ – ein
Akt der Barmherzigkeit?

Corona-Schutzmaßnahmen –
Indikator für „Corona-Tod“?
ef. Der eigentliche „Corona-Tod“
findet auf einer ganz anderen
Ebene statt als bei den vergleichs-
weise wenigen Kranken, die in
„Verbindung mit Corona“ star-
ben. Doch wer zählt die „Quasi-
Toten“,  denen sämtliche Grund-
lagen für ein lebenswertes Leben
entzogen wurden? Wer zählt all
die körperlich und psychisch
Kranken, die nicht versorgt wur-
den, wer die neuen Suchtabhän-
gigen, die sich ihre Isolation er-
leichtern wollten, wer die Suizide
aus Perspektivlosigkeit, wer die
alten Menschen, die einsam und
verfrüht starben, wer die Kinder
und Kleinkinder, die durch Ab-
standhalten in ihrer natürlichen
Entwicklung gestört werden?
Und nicht zuletzt – wer zählt die
vielen Menschen, denen es von
Berufs wegen verordnet ist, stän-
dig eine Maske zu tragen und die

verbrauchte Luft wieder einzu-
atmen? Die Folgeschäden der
erzwungenen sogenannten Coro-
na-Schutzmaßnahmen sind in
ihrer wahren Tragweite noch gar
nicht abzusehen. Und im Fall
fortgesetzt befohlener Trennung
und Isolation verlieren die Men-
schen schließlich das Bewusst-
sein für ihre ursprüngliche Be-
stimmung zu selbstverantwort-
licher, kreativer und freier Ent-
faltung innerhalb von verbind-
lichen sozialen Bindungen. So
würden sie irgendwann „leben-
den Maschinen“ gleichen, die
sich beliebig steuern lassen. Kein
Mensch bei gesundem  Verstand
und mit intakter Psyche würde
dieser Entwicklung heute zu-
stimmen – faktisch tut es aber
unbewusst und ungewollt jeder,
der unkritisch durch diese Zeit
geht! [5]

Eine bessere Welt nach Corona?
wou. Das Weltwirtschaftsforum
(WEF) ist eine 1971 privat ge-
gründete Stiftung mit Hauptsitz
in Genf, deren Mission es ist,
„den Zustand der Welt zu verbes-
sern“. Mitglieder sind hochran-
gige Unternehmer und Politiker,
die jährlich eine mehrtägige Ta-
gung in Davos abhalten. Das
Thema der nächsten Tagung lau-
tet: „The Great Reset“*. Der
Plan ist, möglichst schnell und
gemeinsam zu handeln, um
Gesellschaft und Wirtschaft radi-
kal umzugestalten und so eine
scheinbar bessere Welt zu schaf-
fen. Dazu zählt z.B. eine „grüne“
Ära (Volkswirtschaft und Infra-
struktur) mit einer drastischen
Reduzierung des Flug- und Auto-
verkehrs. Vor allem aber zählt

dazu, eine auf allen Gebieten di-
gitalisierte, kontrollierbare Welt
zu errichten (www.kla.tv/16674).
Die Corona-Krise diene als
„Vorbild“, meinte der Gründer
und Vorsitzende des WEF, Klaus
Schwab: „…Ein Silberstreif (am
Horizont) der Pandemie ist, dass
sie gezeigt hat, wie schnell wir
unsere Lebensweise radikal än-
dern können.“  Unerwähnt bleibt
hier, dass die Änderung nur unter
Zwang und Androhung hor-
render Strafen stattfinden konnte.
Hat den Strategen nun die Coro-
na-Krise in die Hand gespielt,
oder ist es nicht vielmehr umge-
kehrt: Corona als Testballon zur
Umsetzung der menschenver-
achtenden „Neuen Welt“? [7]

„Wie es da am meisten Krankheiten gibt, wo viele Heilmittel
und viele Ärzte sind, so gibt es auch da am meisten Unrecht,

wo die meisten Gesetze sind.“
Arkesilaos, antiker griechischer Philosoph (315–240 v.Chr.)

*Pseudonym eines Fotografen, der 2013
 Fotos von Regierungsfolteropfern aus
 Syrien mitgebracht haben soll *Die große Zurücksetzung
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~ Ausgabe 34/2020 ~
Schweizer Politik

Quellen: [1] www.begrenzungsinitiative.ch/initiativtext/ | www.begrenzungsinitiative.ch/artikel/nach-grossbritannien-stellt-nun-auch-frankreich-die-
personenfreizuegigkeit-in-frage/ [2] www.parlament.ch/de/services/volksabstimmungen | www.begrenzungsinitiative.ch/argumentkurz/ [3] www.kla.tv/15813 |

www.srf.ch/news/schweiz/rahmenabkommen-mit-bruessel-eu-erhoeht-den-druck-auf-bundesbern

24. Juli 2020

brm. Am Weltwirtschaftsforum in
Davos habe die Bundespräsidentin
Simonetta Sommaruga die EU-
Kommissionspräsidentin Ursula
von der Leyen gebeten, dass sich
die EU nicht in den Abstimmungs-
kampf über die Begrenzungsini-
tiative einmische. Eine EU-Einmi-
schung oder gar Druckversuche
könnten der Initiative Auftrieb ge-
ben und ihr zu einer Annahme ver-
helfen. Ursula von der Leyen habe

zugesichert, dass sich die EU-Kom-
mission zurückhalten würde. Aller-
dings erwarte sie von der Schweiz
innert wenigen Tagen nach der Ab-
stimmung ein klares Zeichen zum
Schweiz-EU Rahmenabkommen.
Dies gehe aus dem EU-Sitzungs-
protokoll hervor, welches dem
Schweizer Radio SRF vorliege.
Was nun hat die Volksabstimmung
über die Begrenzungsinitiative mit
dem Rahmenabkommen zu tun?

Das überparteiliche Komitee ge-
gen den schleichenden EU-Beitritt
schreibt in ihrem Argumentarium
zum Rahmenvertrag Schweiz-EU
unter Punkt 31.12: „Würde der
Rahmenvertrag zwischen der EU
und der Schweiz je in Kraft treten,
würde die Schweiz jeglicher Ein-
flussnahme auf die Einwanderung
in die Schweiz und auf den Schutz
des einheimischen Arbeitsmarktes
beraubt. [...]“ [3]

Überbrückungsrente: Lockmittel im Abstimmungskampf?
db. SVP-Nationalrat Albert Rösti
verfasste am 30.3.2020 einen Be-
richt über die aktuell herrschenden
Missstände am Schweizer Arbeits-
markt. Er erklärt darin, dass seit
Einführung der Personenfreizügig-
keit netto 1 Million EU-Bürger in
die Schweiz zugewandert seien,
wobei es sich bei der Mehrheit der
Zuwanderer nicht um die von der
Wirtschaft benötigten Fachkräfte,
sondern schlicht um „Billigarbei-

ter“ handle. Die Folgen seien vor
allem für ältere Schweizer Arbeit-
nehmende verheerend, weil sie von
„EU-Billigarbeitern“ vom Arbeits-
markt verdrängt würden. Von 2011
bis 2017 sei die Zahl der ausge-
steuerten 60- bis 64-Jährigen um
fast 50 Prozent angestiegen. An-
statt diese negative Entwicklung
zu stoppen, wolle der Bundesrat
das Problem mit einer Überbrü-
ckungsrente lösen. Das mehrere

100 Millionen Franken teure
Sozialwerk der „Überbrückungs-
rente“ sei in der Frühjahrssession
durchs Parlament gedrückt wor-
den. „Besonders empörend ist,
dass der Bundesrat und die ande-
ren Parteien die Überbrückungs-
rente nicht aus echter Sorge um
die älteren Schweizer Arbeitneh-
menden schaffen wollen. Sie wol-
len sich damit vielmehr ein Nein

INTRO
Nachdem die Eidgenössischen
Volksabstimmungen vom 17.5.
2020 aufgrund des Corona-
Lockdowns verschoben wur-
den, stehen in der Schweiz
für den Wahlsonntag am 27.9.
2020 gleich fünf Abstimmungs-
vorlagen an. Eine der Vorla-
gen ist die sogenannte Begren-
zungsinitiative der Schweize-
rischen Volkspartei (SVP) und
der Aktion für eine unabhän-
gige und neutrale Schweiz
(AUNS). Das Ziel der Initiative
ist eine maßvolle Regelung der
Zuwanderung wie sie vor dem
Personenfreizügigkeitsabkom-
men mit der EU bestand. Wäh-
renddem sich die Gegner der
Vorlage darüber ärgern, dass
die Personenfreizügigkeit in-
frage gestellt wird, zeigen aktu-
elle Entwicklungen, dass nicht
nur die Schweiz Diskussionen
dahingehend führt. Ende Mai
verabschiedete das britische
Parlament ein neues Migrati-
onsgesetz, welches das Ende
der Personenfreizügigkeit mit
der EU vorsieht. Wie der fran-
zösische Präsident Emmanuel
Macron im Juni verkündete,
möchte er mit der aktuellen
Reform des Arbeitsrechts die
Personenfreizügigkeit zuguns-
ten eines Inländervorranges
einschränken.
Es scheint, dass immer mehr
Staaten erkennen, welchen Ver-
lust an Selbstbestimmungsrecht
bisherige Personenfreizügigkeits-
abkommen gefordert haben.
Bei der Begrenzungsinitiative
sowie bei den weiteren Abstim-
mungsvorlagen geht es um die
grundlegende Frage, wie viel
Selbstbestimmungsrecht und
Unabhängigkeit das Schweizer
Volk wahren will. [1]
                   Die Redaktion (db.)

„Bilaterale Verträge hat die Schweiz mit Dutzenden von Ländern weltweit. Mit all diesen Staaten sind
bilaterale Abkommen nicht an die Personenfreizügigkeit geknüpft. [...] Die Frage ist vielmehr, welchen
Preis wir Schweizerinnen und Schweizer bereit sind zu zahlen, um an den „Bilateralen I“ in ihrer heuti-
gen Form festzuhalten. Denn Tag für Tag muss die Schweizer Bevölkerung die negativen Konsequenzen
der Personenfreizügigkeit auf Arbeitsmarkt, Sozialversicherungen, Infrastruktur, Natur, Umwelt und
Gesellschaft erdulden.“ Auszug Argumentarium der Volksinitiative „Für eine maßvolle Zuwanderung (Begrenzungsinitiative)“

Diese S&G soll nicht als Wahlempfehlung gewertet werden. Sie dient vielmehr dazu, die einzelnen Abstimmungsvor-
lagen zu durchleuchten. Insbesondere soll sie auch außerhalb der Schweizer Landesgrenzen dazu anregen, sich
Stimmen und Gegenstimmen anzuhören, um sich selbst eine Meinung über aktuelle politische Vorstöße zu bilden.

db. 2007 wurde in der Schweiz
die Personenfreizügigkeit mit der
EU eingeführt, womit 500 Millio-
nen EU-Bürger den unbegrenzten
Rechtsanspruch für eine Zuwan-
derung in die Schweiz erhielten.
Nach den ersten Anzeichen von
verheerenden Folgen der Personen-
freizügigkeit verlangte das Schwei-
zer Stimmvolk mit der Annahme
der Masseneinwanderungsinitia-
tive im Jahr 2014, dass die Per-
sonenfreizügigkeit beseitigt wird.

Dieser Volkswille wurde bisher
nicht umgesetzt. Deshalb fordert
die „Begrenzungsinitiative“, dass
die Zuwanderung wieder eigen-
ständig geregelt werden kann. Ins-
künftig sollen auch keine neuen
völkerrechtlichen Verträge abge-
schlossen werden dürfen, welche
ausländischen Staatsangehörigen
eine Personenfreizügigkeit gewäh-
ren. Bestehende Verträge, die ge-
gen diese Grundsätze verstoßen,
seien neu zu verhandeln. Für die

Gegner der Vorlage bedeute eine
Annahme der Initiative das Ende
der bilateralen Abkommen mit
der EU, was verheerende Folgen
für die Schweizer Wirtschaft ha-
be. Die Befürworter der Initiative
hingegen werten die negativen
Konsequenzen der Personenfrei-
zügigkeit höher, als die Gefahr,
dass Neuverhandlungen mit der
EU sämtliche bilateralen Abkom-
men außer Kraft setzen würden.
[2]

Begrenzungsinitiative: Unterschiedliche Gewichtung der Konsequenzen

Begrenzungsinitiative: Befreiungsschlag gegen den Rahmenvertrag Schweiz-EU?

Fortsetzung Seite 2
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Quellen: [4] www.begrenzungsinitiative.ch/artikel/aeltere-wollen-arbeit-keine-rente/ | www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-76856.html
[5] www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/biodiversitaet/mitteilungen.msg-id-78261.html | www.parlament.ch/de/services/volksabstimmungen | https://ja-jagdgesetz.ch/

assets/Widget/200608-Jagdgesetz-Behauptungen-Gegner.pdf | https://jagdgesetz-nein.ch [6] www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20180050 |
www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20180441 [7] www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20180050

[8] www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20180441 | https://lohnabzuege-nein.ch/argumentarium/ [9] https://sicherheit-ja.ch/
informationen/informationen_uebersicht/ | https://sicherheit-ja.ch/uploads/fdp-kampagnen/Kampagnen/NKF/Informationen/Air2030_Broschuere_Populaerfassu_d.pdf

rg. Das revidierte Jagdgesetz soll
den Schutz von Wildtieren stär-
ken sowie Schutzgebiete, Zug-
vogelreservate und Wildtierkorri-
dore fördern. Zudem darf die
wachsende Zahl der Wölfe nach
Absprache mit dem Bundesamt
für Umwelt reguliert werden.
Für gerissene Schafe und Ziegen
gibt es jedoch nur noch eine Ent-
schädigung, wenn die Tiere mit
Hunden oder Zäunen geschützt
waren. In der Schweiz werden
jährlich 300 bis 500 Tiere geris-
sen. Betroffen sind auch Herden,
die von Zäunen oder Hunden
beschützt sind. Gegner des Ge-
setzes bemängeln, dass Abschüs-
se von Wölfen möglich würden,

ohne dass diese je Schäden ange-
richtet hätten. Befürworter halten
dagegen, dass Abschüsse erst
möglich seien, wenn ein Einzel-
wolf die Scheu vor den Men-
schen verlieren und wiederholt
ins Siedlungsgebiet vordringen
oder Schafe aus gesicherten
Weiden reißen würde. Erst wenn
sich Wolfsrudel in der menschge-
prägten Kulturlandschaft etablie-
ren sollten oder die Jungwölfe
den Menschen zu nahe kämen,
seien Eingriffe möglich – dies
aber bevor ein großer Schaden
entstehe. Somit die Grundsatzfra-
ge: Mehr Schutz für den Wolf
oder mehr Schutz für Menschen
und Nutztiere? [5]

S&G Hand-Express

des Stimmvolks zur Begrenzungs-
initiative erkaufen. [...] Dieses
Vorgehen von Bundesrat und
den anderen Parteien ist unseri-

ös und unwürdig, es ist der teu-
erste Abstimmungskampf, den
die Schweiz je gesehen hat!“,
soweit Rösti. [4]

Schlusspunkt ●
Verfolgen und analysieren
Sie die politischen Diskus-
sionen im Zusammenhang
mit den bevorstehenden Ab-
stimmungen, um sich die da-
hinterstehenden Agenden zu
vergegenwärtigen? Dass es
im Kampf um Unabhängig-
keit und Freiheit auf jeden
Einzelnen ankommt, lebten
die Gründungsväter der
Schweiz vor.

„Verbunden werden auch
die Schwachen mächtig.“

Aussage des
Eidgenossen Stauffacher
im Drama „Wilhelm Tell“

von Friedrich Schiller
Die Redaktion (db.)

djo. Die Volksinitiative „Für
einen vernünftigen Vaterschafts-
urlaub – zum Nutzen der ganzen
Familie“ forderte einen vierwö-
chigen Vaterschaftsurlaub. Mit
dem Gegenvorschlag eines zwei-
wöchigen Vaterschaftsurlaubes
lehnten der Bundesrat und das
Parlament diese Initiative ab.
Dagegen ergriff ein überpartei-
liches Komitee das Referen-
dum**. Ein gesetzlich geregelter
Vaterschaftsurlaub würde den
Vorteil erbringen, dass Väter
nach der Geburt eines Kindes
mehr Zeit für die Familie hätten.
Gegner sehen hinter der Vorlage

finanzielle und wirtschaftliche
Folgen für die Bevölkerung.
Zudem sei die Vorlage als ein
weiterer Schritt in Richtung Ver-
staatlichung und Umerziehung
der Schweizer Familien zu
verstehen, indem beispielsweise
das Rollenbild von Vätern neu
definiert werde. Vor- und Nach-
teile eines Vaterschaftsurlaubes
wären folglich abzuwägen. [8]

*wer hat einen Vorteil davon
**Instrument der Demokratie,
    welches dem Volk ermöglicht,
    über einen Parlamentsbeschluss
    abstimmen zu können.

Zweiwöchiger Vaterschaftsurlaub: Cui bono?*

Drittbetreuung der Kinder, Aushebelung Hauptberuf „Mutter“?
djo. Die Änderung des Bundes-
gesetzes über die direkte
Bundessteuer sieht zwei unter-
schiedliche Anpassungen der
steuerlichen Abzüge vor. Einer-
seits soll der Abzug für die
Fremdbetreuung von Kindern
auf 25.000 Franken pro Kind
und Jahr angehoben werden,
anderseits soll der Kinderabzug
auf 10.000 Franken erhöht
werden. Gemäß der Abstim-
mungsvorlage verfolge diese

Gesetzesvorlage das Ziel, dem
inländischen Fachkräftemangel
entgegenzuwirken und die Ver-
einbarkeit von Beruf und Fami-
lie zu verbessern. Die Erhö-
hung des Abzuges habe auf
rund die Hälfte der Familien
keinen Einfluss, da sie bereits
heute aufgrund ihrer tiefen
Einkommenssituation von der
direkten Bundessteuer befreit
seien. Die Zielgruppe der Ge-
setzesgrundlage seien im we-

sentlichen gut qualifizierte Müt-
ter mit Kleinkindern, welche
oft mit einem sehr kleinen
Pensum erwerbstätig seien. Stu-
dienergebnisse hätten gezeigt,
dass diese Mütter relativ stark
auf (steuerliche) Erwerbsan-
reize reagieren würden. Gilt
das Interesse der Befürworter
der Vorlage diese Mütter zu
einer möglichst vollzeitigen
Erwerbstätigkeit zu bewegen?
[7]

Fortsetzung von Seite 1

djo. Mit der Abstimmungsvor-
lage „Steuerliche Berücksich-
tigung der Kinderdrittbetreu-
ungskosten“ und dem indirek-
ten Gegenvorschlag zur Volks-
initiative „Für einen vernünf-
tigen Vaterschaftsurlaub – zum
Nutzen der ganzen Familie“ –
gelangen zwei familienpoli-
tische Vorlagen zur Abstim-
mung. Beide Vorlagen würden
zum Wohle der Familien dienen,
indem sie die Gleichstellung

von Mann und Frau fördern
sowie die Erwerbstätigkeit von
Müttern erleichtern. So argu-
mentieren die Befürworter so-
wie der Bundesrat. Seitens der
Gegner stelle sich unter ande-
rem die Frage, ob diese beiden
Abstimmungsvorlagen zum Vor-
teil der Familie ausgelegt wer-
den können oder vielmehr dar-
auf abzielten, das traditionelle
Familienbild aufzulösen? [6]

Familienauflösung unter
dem Deckmantel der „Familienfreundlichkeit“?

Beschaffung neuer Kampfflugzeuge: Notwendig-
keit einer souveränen Landesverteidigung?
dbü. Gemäß der Stellungnah-
me zum Expertenbericht „Luft-
verteidigung der Zukunft“ von
Professor Claude Nicollier, wer-
den sämtliche Fliegerabwehr-
mittel und Kampfflugzeuge der
Schweizer Armee Ende 2030
ihre Nutzungsdauer erreichen.
Ohne Erneuerung dieser Mittel
würde dies nicht nur das Ende
der Luftpolizei, sondern auch der
Schweizer Luftverteidigung be-
deuten. Bundesrätin und Chefin
des VBS* Viola Amherd fasst
die Notwendigkeit zur Anschaf-
fung neuer Kampfflugzeuge wie
folgt zusammen: „Es geht nicht
nur darum, Kampfflugzeuge für
die Luftwaffe, die Armee oder
das VBS zu beschaffen. Es geht

um den Schutz aller Menschen
in der Schweiz, den Schutz un-
seres Landes und der Infrastruk-
tur, die nötig ist, damit unsere
Gesellschaft, unser Staat und
unsere Wirtschaft funktionieren.“
Die Schweiz wolle ihren Luft-
raum mit eigenen Mitteln schüt-
zen und verteidigen und so we-
nig wie möglich von anderen
Staaten oder Organisationen ab-
hängig werden. [9]
*Eidgenössisches Departement für
  Verteidigung, Bevölkerungsschutz
   und Sport

Revidiertes Jagdgesetz: Schutz für Wolf oder Mensch?

Ausgabe 34/20: Schweizer Politik
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ba. Der Bericht „Coronakrise
2020 aus Sicht des Schutzes
kritischer Infrastrukturen“ wurde
intern am 25. April 2020 an den
Büroleiter von Innenminister
Horst Seehofer übergeben. Die-
ses Papier enthält eine sorgfältige
Einschätzung der COVID-19-
Pandemie und kritisiert die Maß-
nahmen der Regierung scharf.
Seine wichtigsten drei Ausfüh-
rungen hat der Beamte des Minis-
teriums, Stephan Kohn, in dem
Dokument rot markiert: „gravie-
rende Fehlleistungen des Krisen-
managements, Defizite im Rege-
lungsrahmen, Coronakrise erweist

sich wohl als Fehlalarm.“ Er
wirft dem Ministerium vor, das
bisherige Wissen über Kollateral-
schäden (das meint die Schäden
an Kindern, Alten, Arbeitneh-
mern, Betrieben, der deutschen
Wirtschaft usw. aufgrund der Co-
ronamaßnahmen) sei ignoriert
worden. Denn: „Eine zentrale Er-
kenntnis aus allen bisherigen Stu-
dien, Übungen und Risikoanaly-
sen ist, dass bei der Bekämpfung
einer Pandemie stets Kollateral-
schäden entstehen“ und diese
„bedeutend größer sein können,
als der durch den Krankheitserre-
ger bewirkte Schaden.“ [3]

Unbelehrbar in Deutschlands größte Krise

rw/.ma. Stephan Kohn, geb. 1962,
wuchs in Ahrensberg auf und
wurde durch das Aufdecken des
Ahrensberger Missbrauchsskan-
dals 2010 in der evang. Kirche
bekannt, weil er selbst betroffen
war. Er und drei seiner Brüder
wurden von seinem Stiefvater,
dem lutherischen Pfarrer G.-D.
Kohl sexuell missbraucht. Nach-
dem er kein Gehör bei der Kir-
che fand, ließ er die Vorfälle im
Spiegel veröffentlichen. Es kam
heraus, dass dies kein Einzelfall
war und weitere Missbrauchs-
fälle im kirchlichen Umfeld jah-
relang vertuscht worden waren.
Er ist verheiratet und hat drei
Kinder. Als Politologe und Ver-
waltungswissenschaftler war er
im Innenministerium in der Ab-
teilung Krisenmanagement und
Bevölkerungsschutz für das Re-
ferat KM 4 als Oberregierungsrat
tätig. Unterstützt von zehn Ärzten

und Wissenschaftlern kritisierte
er in einem 83-seitigen Untersu-
chungsbericht die Maßnahmen
der Regierung scharf und nannte
die Coronakrise einen Fehlalarm.
Er leitete die „Ergebnisse der
internen Prüfung des Corona-
Krisenmanagements“ an seinen
Abteilungsleiter, den Corona-Kri-
senstab, an das Kanzleramt und
an alle deutschen Landesregie-
rungen weiter. Diese Mail kam
an die Öffentlichkeit und löste
Kritik an der Regierung aus. Im
Mai 2020 wurde er von seinem
Dienst suspendiert, und es wurde
gegen ihn ein Disziplinarverfah-
ren wegen unerlaubter Weiterga-
be von Informationen eingeleitet.
Außerdem bekam er Hausverbot.
Diese Reaktion aus obersten
Regierungskreisen zeigt, wie de-
struktiv sie mit gewissenhaften
und verantwortungsbewussten
Analytikern umgehen. [2]

Corona-Lockdown: Schaden statt Nutzen

Referatsleiter des deutschen Innenministeriums
nennt Coronamaßnahmen „Fehlalarm“
nis./ad. Anfang Mai 2020 gelang-
te ein 83-seitiger Coronabericht
an die Öffentlichkeit. Dieser Be-
richt war von Stephan Kohn, dem
stellvertretenden Leiter des Refe-
rats der Abteilung für „Krisen-
management und Bevölkerungs-
schutz“ des deutschen Bundesin-
nenministeriums zusammen mit
einer zehnköpfigen Expertenkom-
mission erstellt worden und ging
an die Innenministerien der Bun-
desländer. Darin heißt es wört-
lich: „Die beobachtbaren Wirkun-
gen und Auswirkungen von Co-
vid-19 lassen keine ausreichende
Evidenz dafür erkennen, dass es
sich – bezogen auf die gesund-
heitlichen Auswirkungen auf die

Gesamtgesellschaft – um mehr
als einen Fehlalarm handelt. Die
Gefährlichkeit von Covid-19 wur-
de überschätzt. Die Gefahr ist
offenkundig nicht größer als die
vieler anderer Viren. Wir haben
es aller Voraussicht nach mit
einem über längere Zeit uner-
kannt gebliebenen globalen Fehl-
alarm zu tun.“ Da diese Corona-
Fehlalarm-Ausarbeitung, die doch
für ganz Deutschland enorm
wichtig ist, weder beim Bun-
desinnenminister noch bei den
Ministerien der Bundesländer
auf Interesse stieß, liegt die Ver-
mutung nahe, dass die Folgen
des Fehlalarms von höherer Stel-
le geplant wurden. [1]

Quellen: [1] www.kla.tv/16684 | www.youtube.com/watch?v=n3WctUimtgw
[2] https://de.wikipedia.org/wiki/ Stephan_Kohn

[3] https://de.wikipedia.org/wiki/Stephan_Kohn | www.achgut.com/artikel/
dossier_das_corona_papier_komplett_zum_download Fortsetzung Seite 2

Regierung stellt nüchternen Analytiker kalt

bri. Stephan Kohn verfügt über
Kontakte zu Fachkreisen und
gelangte über Dr. med. Gunter
Frank, Arzt und Autor, an quali-
fizierte Wissenschaftler, die ihn
bei seinem Krisenpapier berieten.
Sie machten es möglich, eine
belastbare, fachlich hochkompe-
tente Einschätzung der medizi-
nischen Folgeschäden des Lock-
downs zu erstellen und kamen zu

dem Ergebnis: Der Schaden wird,
rein medizinisch betrachtet, viel
höher sein, als ihn Corona je
hätte verursachen können. Damit
hängen auch die wirtschaftlichen,
sozialen und politischen Schä-
den zusammen. Neben der medi-
zinischen Schadenseinschätzung
des Lockdowns enthält das Pa-
pier auch Fakten, die belegen,

INTRO
Jedes größere Unternehmen
hat eine Controllingabteilung,
die dafür zu sorgen hat, dass
gravierende unternehmerische
Fehlsteuerungen, die zu gro-
ßen Verlusten oder gar zum
Konkurs führen könnten, früh-
zeitig erkannt werden. Diese
Abteilung hat die Aufgabe,
das Management fortlaufend
darüber zu informieren. Das
Management wird sicher alles
daran setzen, diese elementaren
Probleme sofort zu lösen und
das Risiko herunterzufahren.
Im Fall der Bundesrepublik
Deutschland hat das Bundes-
innenministerium die Control-
ling-Aufgabe für innere Angele-
genheiten. Das würde bedeuten,

aktuell z.B. zu prüfen, inwie-
fern der Corona-Lockdown
gerechtfertigt war. Der Inhalt
dieser Sonderausgabe zeigt
auf, dass das deutsche Bun-
desinnenministerium seiner
Aufgabe – Schaden rechtzeitig
von der Bevölkerung abzuwen-
den – nicht im Entferntesten
gerecht wurde. Es duldete
bzw. forcierte sogar ganz
offensichtlich, dass der deut-
sche Staat „an die Wand
gefahren“ wird. Der Skandal
aus dem Innenministerium
könnte als größter Störfall in
die Geschichte der Bundesre-
publik Deutschland eingehen.

Die Redaktion (nis.)

1. August 2020

~ Ausgabe 35/2020 ~
BMI Coronapapier
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 Quellen: [4] und [8] https://fragdenstaat.de/anfrage/bundesweite-kommunikation-bzgl-corona/#nachricht-479921 [5] www.achgut.com/artikel/das_corona_papierl_wie_das_
innenministerium_das_risiko_heraufbeschwor | www.achgut.com/artikel/das_corona_papier_so_war_es_wirklich_herr_seehofer [6] www.kla.tv/16656 | www.metropolnews.info/

mp463673/aerzte-wissenschaftler-gegen-maskenterror-und-wirtschaftszerstoerung-faz-zensiert-anzeige-journalisten-als-medizinexperten [7] https://fragdenstaat.de/ anfrage/bundesweite-
kommunikation-bzgl-corona/ | Bundesministerium für Gesundheit. Antwort auf Anfrage WG:Bundesweite Kommunikation bzgl. Corona [#184465] vom 23. April 2020

Ausgabe 35/20: BMI Coronapapier S&G Hand-Express

Millionen Euro für
Corona-Panikmache

ju./mar. Seit etwa 23.3. kommu-
nizierte Stefan Kohn behörden-
intern über die ausstehende
Nutzen- Schaden-Analyse zu den
Coronamaßnahmen. Sein Vor-
gesetzter, der seinen Bericht als
„zutreffend und gelungen“ lobte,
wurde daraufhin von seinem
Posten versetzt. Stephan K. er-
stellte unter Mitwirkung von
zehn ausgewiesenen Wissen-
schaftlern eine umfassende 192-
seitige Analyse*, die er am 25.4.
mit einem persönlichen Schrei-
ben direkt an Innenminister See-
hofer sandte. Sein Büroleiter
Christoph Hübner antwortete
am selben Tag, er werde dies
nicht weiterleiten. Da er kein
Gehör bei seinem Vorgesetzten
fand, versandte er am 8.5. die
Analyse u.a. auch an alle Innen-
ministerien der Länder. Schon
nach zwei Stunden reagierte das
Bundesinnenministerium (BMI)
mit einer Mail an die beteiligten
Wissenschaftler, Herr K. habe
ohne Auftrag gehandelt. Diese
entgegneten, dass Herr Kohn in
vorbildlicher Weise seiner Be-
amtenpflicht nachgekommen sei,

in Eigeninitiative Schaden von
der Bevölkerung abzuwenden.
Überdies mahnten sie an, sich
inhaltlich mit der Analyse aus-
einanderzusetzen und die not-
wendigen Konsequenzen zu zie-
hen. Die Folge: Herr K. wurde
suspendiert. Am Samstag, dem
9.5. schildert das Nachrichten-
portal www.achgut.com den gan-
zen Fall. Am Sonntag (!), dem
10.5. erklärte das BMI durch
eine Pressemitteilung besagte
Analyse als Herrn Kohns Privat-
meinung. Sofort am 11.5., kon-
terten die Wissenschaftler öf-
fentlich scharf und forderten
erneut, sich endlich inhaltlich
mit der Analyse auseinander-
zusetzen, eine Neubewertung
der Maßnahmen vorzunehmen
und Rechenschaft zu geben
über die bislang vom BMI vor-
genommene Nutzen-/Risikoana-
lyse. Am 12.5. veröffentlichte
achgut den kompletten Text der
Analyse. Eine Reaktion seitens
der Politik und der Massenme-
dien unterblieb. [5]
*bestehend aus Bericht, Anhang und

Emailverkehr.

dass es niemals zu diesen Maß-
nahmen hätte kommen dürfen.
Sie beweisen, dass in Bezug zu
den Dimensionen eines natio-
nalen Katastrophenschutzes die
Corona-Infektion zu keinem
Zeitpunkt das Potenzial hatte,
eine nationale Katastrophe mit
einer bedeutenden Bedrohung
für die Allgemeinheit auszu-
lösen. Das zeigen die nüch-
ternen Zahlen. Es funktioniert
ganz offensichtlich kein Alarm-
knopf, um den von wenigen Po-
litikern eingeschlagenen Irrweg
zu stoppen. [4]

nis./bri. Die Initiative „Mediziner
und Wissenschaftler für Ge-
sundheit, Freiheit und Demokra-
tie e.V.“ (MWGFD) wollte am
5. Juni 2020 eine Anzeige in der
Frankfurter Allgemeinen Zeitung
(FAZ) schalten. Es war ein Auf-
ruf an die Politik, die Corona-
maßnahmen sofort zu beenden.
Hier ein Auszug aus der Anzei-
ge: „Wir fordern Sie hiermit auf,
Ihrer Verantwortung, Schaden
von der Bevölkerung abzuhal-
ten, nachzukommen und die
gegenwärtig verhängten Maß-
nahmen sofort und vollständig
aufzuheben.“ Obwohl die An-
zeige bereits genehmigt und der
Preis ausgehandelt war, lehnte
die Geschäftsleitung der FAZ
die Veröffentlichung mit folgen-
der Begründung ab: „Nach un-
serem Erkenntnisstand bestehen
an den von Ihnen vertretenen
wissenschaftlichen Positionen,
auf die Sie sich in der Anzeige
beziehen, schwerwiegende Zwei-
fel.“ Es sieht gerade so aus, als
ob damit verhindert werden soll,
dass die Bevölkerung andere
Informationen bekommt als von
der Regierung vorgegeben. Das
ist ein klares Meinungsdiktat
und entlarvt die Leitmedien als
regierungshörige, gleichgeschal-
tete Medien. [6]

ba. Nachdem das Corona-Pa-
pier von Stephan Kohn, das
er mit 10 Ärzten und Wissen-
schaftlern erarbeitet hatte, an die
Öffentlichkeit gelangte, schrieb
seine Vorgesetzte H. in einer
E-Mail: „Der Mitarbeiter war
weder am Krisenstab beteiligt,
noch beauftragt oder autorisiert
eine solche Analyse zu erstellen
oder zu veröffentlichen. Sie gibt
seine private Auffassung wieder,
nicht die des Bundesministe-
riums.“ Dazu die Antwort be-
teiligter Wissenschaftler: Prof.
Bhakdi: „Wenn Sie die Wahr-
heit nicht erkannt haben, mögen
Sie sich aus ureigenem Interes-
se mit dem Thema ernsthaft be-
schäftigen. Wir [...] wollen dazu
beitragen, dass in unserem Land
Unrecht beendet wird, das un-

endlich vielen Menschen un-
endlich viel Leid angetan hat.“
Auch der Arzt und Autor Dr.
med. Gunter Frank antwortete
Frau H.: „Angesichts der drama-
tischen Lage, die jetzt schon in
vielen Bereichen der Patienten-
versorgung besteht [...], bitte ich
darum, nicht auf Formalien zu
bestehen, sondern sich inhalt-
lich mit den Problemen zu
befassen. Als Bürger zähle ich
darauf, dass die genannten gro-
ßen gesundheitlichen Probleme,
die durch den Lockdown entste-
hen, vom Bundesinnenministe-
rium angemessen ins Verhältnis
zu den Gefahren der Corona-
infektion gesetzt werden. Darf
ich Sie fragen, ob dies bisher
ausreichend geschehen ist und
wo dies einsehbar ist?“ [8]

abr. Beim Bundesministerium
für Gesundheit ging eine öffent-
liche Anfrage ein, welche
PR-Agenturen die Kampagnen
bezüglich Corona bisher bera-
ten bzw. entwickelt haben. Da-
zu teilte das Ministerium am
23. April 2020 mit: „Die Unter-
stützung bei der Konzeption
und Durchführung von Kom-
munikationsdienstleistungen er-
folgt nach Durchführung einer
europaweiten Ausschreibung
seit 1. April diesen Jahres durch
die Agentur Scholz & Friends
Berlin GmbH in Berlin. Das
Auftragsvolumen wurde zum
Zeitpunkt der Ausschreibung
auf 22 Millionen Euro für die
Dauer von 4 Jahren geschätzt.“
Dies bedeutet, dass die reibungs-
lose und gleichgeschaltete Regie-
rungs-  und Medienkommunika-
tion zum Thema Corona, also
alles, was der Bürger darüber zu
hören und zu sehen bekommt,
durch eine der größten Werbe-
agenturen gesteuert wird. Soll
das ganze Land wirklich noch
weitere vier Jahre mit dieser
Corona-Panik gequält werden?
Wäre es nicht weit besser gewe-
sen, auf diese Steuerverschwen-
dung zu verzichten und auf das
qualifizierte Corona-Papier des
Innenministeriums zu hören? [7]

Schlusspunkt ●
„Wenn das Haus brennt,
kann man nicht fragen, wer
ist dafür zuständig, wo die
Feuerlöscher hängen, sondern
man nimmt den nächsten
Feuerlöscher und fängt an zu
löschen. Nichts anderes hat
Herr Kohn gemacht. Das ist
genau der richtige Vorgang,
und genauso händelt man das.
Jeder Unternehmer ist froh,
wenn er solche Mitarbeiter in
seinem Betrieb hat, und hier
werden die Leute mal eben
diffamiert, und werden versetzt
und haben dann nächste Wo-
che beim Chef vorzusprechen,
was ihnen eigentlich einfällt,
hier die Ruhe zu stören.“
Andreas Popp, Autor u. Unternehmer

Beteiligte Experten melden sich zu Wort

Fortsetzung von Seite 1 Vorbildliche Eigeninitiative stößt auf taube Ohren FAZ lehnt Anzeige ab!
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INTRO
„Demokratie, das ist die
Kunst, sich an die Stelle
des Volkes zu setzen und
ihm feierlich in seinem

Namen, aber zum Vorteil
einiger guter Hirten, die

Wolle abzuscheren“.
Romain Rolland, französischer
Nobelpreisträger für Literatur

(1866–1944)
Der französische Nobel-
preisträger Romain Rolland
verstand sich als unabhän-
giger „intellektueller Wäch-
ter“ über den Regierenden.
Er setzte sich für die Ver-
ständigung der Völker ein
und wurde u.a. aufgrund sei-
ner offenen Kritik an den
kriegstreibenden Parteien
des 1. Weltkriegs zu einer
Symbolfigur der damaligen
Zeit. In seinem Zitat greift
er ein Problem der Demo-
kratie auf, das leider auch
in unserer Zeit auf vielfäl-
tige Weise zu Tage tritt. So
wird z.B. das Volk für den
Klimawandel zur Kasse ge-
beten, während der Klima-
schutz sowohl für das Mili-
tär als auch beim Ausbau
von 5G keine Rolle spielt.
Vieles wird uns als gerecht
und sozial verkauft, dient
aber schlussendlich wieder
wenigen Mächtigen, wie z.B.
die Corona-Hilfen in Milli-
ardenhöhe, die schließlich
wieder vom Steuerzahler be-
zahlt werden müssen. An-
deres erweist sich sogar als
Falle für die Völker, wie z.B.
die Nullzinspolitik und auch
die sogenannte sexuelle
Selbstbestimmungsfreiheit.
Diese Ausgabe nimmt solche
Entwicklungen und  Zusam-
menhänge unter die Lupe. [1]

Die Redaktion (rh/hag)

„Klimaschutz braucht Abrüstung! ... Mit einem Bruchteil der 1,8 Billionen Dollar weltweiter
Rüstungsausgaben könnte nicht nur Hunger und Unterentwicklung weltweit beseitigt werden.
Mit dem Aufbau regenerativer Energiesysteme in Entwicklungsländern könnte ein Teil der

Klimaschulden der kapitalistischen Metropolen gegenüber diesen Ländern beglichen werden.“
Walter Listl, Sozialökologische Wirtschaftsforschung e.V., München

Quellen: [1] https://de.wikipedia.org/wiki/Romain_Rolland | https://de.wikipedia.org/wiki/Arbeiterbewegung |
[2] www.4motions-energy.de/co2-steuer-in-deutschland-mit-welchen-kosten-ist-zu-rechnen/ | www.isw-

muenchen.de/2019/07/militaer-und-krieg-als-klimakiller-nummer-eins/ | www.imi-online.de/download/IMI-Studie2019-7-US-
Klima-Web.pdf [3] https://www.5g-anbieter.info/5g-ausbau/ | www.strom-magazin.de/strommarkt/eon-stromverbrauch-waechst-

durch-5g-um-38-milliarden-kwh_221323.html | https://www.frequencia.ch/2019/11/19/5g-konzept-von-elon-musks-spacex-42-000-
weitere-5g-satelliten-im-weltraum/ | https://bernd-leitenberger.de/falcon9.shtml |

https://de.sputniknews.com/panorama/20200107326310995-spacex-start-traegerrakete-falcon-9-starlink-satelliten/

Gilt für das Militär kein Umwelt- oder Klimaschutz?
jmr/hrg. Bei den gegenwärtigen
Bestrebungen zur Rettung des Kli-
mas werden die einzelnen Bürger
in die Verantwortung genommen
und z.B. in Deutschland ab 2021
mit einer CO2-Steuer auf fossile
Brenn- und Treibstoffe zur Kasse
gebeten. Die Bedeutung von Mili-
tär- und Kriegseinsätzen und deren
Folgen für das Klima wird dagegen
nicht thematisiert. In einer Veröf-
fentlichung der „Informationsstelle

Militarisierung“ wurde festgestellt,
dass Krieg und Militär zu den größ-
ten Verbrauchern von Energie und
anderen Ressourcen gehören. Laut
einer wissenschaftlichen Studie ist
das US-Militär einer der größten
Klimasünder in der Geschichte. Es
verbraucht mehr flüssige Kraftstof-
fe und emittiert mehr CO2 als die
meisten Länder der Welt. Hinzu
kommen die Vergiftung und Ver-
strahlung von Mensch und Umwelt

durch den fortgesetzten Einsatz
von chemischen und atomaren
Kampfmitteln wie weißer Phos-
phor und Uranmunition. Ungeach-
tet dessen wurden die militärischen
Emissionen bewusst aus sämt-
lichen UN-Klimadokumenten auf
Druck der NATO-Staaten ausge-
nommen. Eine solche Klimaschutz-
politik ist nicht nur scheinheilig
und ungerecht, sondern verantwor-
tungslos. [2]

jmr/hag. Im Jahr 2017 verbrauch-
ten Deutschlands Rechenzentren
13,2 Milliarden kWh Strom. Laut
einer Prognose des Deutschen
Stromversorgers E.ON wird der
„superschnelle Mobilfunkstandard
5G“ den Stromverbrauch der hier-
für notwendigen Rechenzentren
bis 2025 um weitere 3,8 Milliar-
den kWh erhöhen. Dies ist genug
Strom, um 2,5 Millionen Men-
schen ein Jahr lang zu versorgen.
Verursacht wird dies durch einen
drastischen Anstieg der übertra-
genen Datenmenge, um einen Da-

tentransfer in Echtzeit zu ermög-
lichen. Zusätzlich steigt der
Stromverbrauch durch Zehntau-
sende von neuen Sendemasten, die
für 5G benötigt werden. Hinzu
kommt, dass die Zahl der Mobil-
funksatelliten für 5G drastisch er-
höht werden soll. Allein der Milli-
ardär Elon Musk plant, mit seinem
Unternehmen SpaceX weitere
42.000 5G-Satelliten ins All zu
schicken. Um jedoch ca. 60 Star-
link-5G-Satelliten ins All zu brin-
gen, benötigt die Trägerrakete Fal-
con-9 über 100.000 Liter Kerosin.

Um all diese 5G-Satelliten ins All
zu bringen wird folglich eine un-
vorstellbar große Treibstoffmenge
benötigt, die Umwelt und Klima
entsprechend belastet. Weshalb
werden diese gigantischen Belas-
tungen weder von Seiten der Poli-
tik, der Medien noch der Umwelt-
verbände thematisiert, wo doch
angeblich der Mensch am Klima-
wandel schuld sein soll? Offenbar
sind hier der technische Fortschritt
und wirtschaftliche Interessen
wichtiger als der Klimaschutz. [3]

Drastischer Stromverbrauch und Klimabelastung durch 5G

Die Presserat-Falle

Fortsetzung Seite 2
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rf./is. Mehr als sechs Jahre verbrei-
teten zahllose Massenmedien die
Verleumdung, Ivo Sasek wäre we-
gen Beihilfe zur Holocaustleug-
nung verurteilt worden, obwohl der
Freispruch bereits in erster Instanz
erfolgte. Daher forderte Sasek alle
jene Mainstream-Medien, die diese
verleumdende Berichterstattung
nicht selber richtiggestellt hatten,
auf, sich für diese Lügen zu ent-

schuldigen und eine Gegendarstel-
lung in gleicher Weise zu veröffent-
lichen, wie es das Pressegesetz
auch vorsieht. Doch alle verweiger-
ten die Gegendarstellung. Versucht
ein in dieser Art Geschädigter die
verleumderischen Medien vor Ge-
richt zu bringen, wird er mit dem
Hinweis auf Schlichtungsstellen
wie dem Presserat abgewiesen. Die-
ser hat dann nach mehr als einem

Jahr zugegeben, dass der Presseko-
dex nicht eingehalten wurde. Eine
Wiedergutmachung kann er aber in
keiner Weise durchsetzen. Denn
der Presserat, der mit Mitgliedern
der Mainstream-Medien besetzt ist,
übt nur eine rein selbstkritische
Funktion ohne jegliche Vollmacht
aus. Damit verkörpern die soge-
nannten Qualitätsmedien mit  ihren



76

jmr. Trotz unerforschter Risiken
wurde in den USA im Rahmen
eines 5-jährigen Forschungspro-
gramms zur Therapie von Ge-
schlechtsidentitätsstörungen die
Altersgrenze für eine Geschlechts-
umwandlung bei Kindern von 13
Jahren auf 8 Jahre gesenkt. Das
bedeutet, dass Kinder nun schon
im Grundschulalter mit dem

Hormon des jeweils anderen Ge-
schlechts behandelt werden kön-
nen, um die sekundären Ge-
schlechtsmerkmale des anderen
Geschlechts zu entwickeln. Da-
für wurde sogar von der Natio-
nalen Gesundheitsbehörde der
USA, kurz NIH*, ein Zuschuss
von 5,7 Millionen US-Dollar ge-
währt. Als Begründung für die-

sen massiven Eingriff reicht aus,
wenn eine Geschlechtsidentitäts-
störung diagnostiziert wird. Da-
bei können Kinder die Tragweite
dieser Entscheidung – wie lebens-
lange Unfruchtbarkeit – in keiner
Weise abschätzen und sind somit
Ärzten, Chemikern und Eltern
völlig ausgeliefert. Der Endokri-
nologe** Dr. Michael Laidlaw

kritisierte deshalb diese Experi-
mente an Kindern scharf und
warf der NIH vor, unethische
Forschung an Kindern und Ju-
gendlichen zu ermöglichen. [8]

Unverantwortliche Experimente an Kindern

rh. Am 4. Mai 2020 hat die EU
in einer Geberkonferenz 7,4 Mil-
liarden Euro für die Entwicklung
von Impfstoffen und Medika-
menten zur Bekämpfung von Co-
rona eingesammelt. Die Vergabe
dieser Gelder wird allerdings
von der ehemaligen Oppositions-
führerin im deutschen Bundestag,
Sahra Wagenknecht, scharf kriti-
siert. Während inländische Sub-
ventionen vom Bundestag geneh-
migt werden müssen und so auch
für jedermann transparent sind,

gibt es bei diesen EU-Hilfsgel-
dern laut Wagenknecht keinerlei
Regularien. Es wird z.B. nicht
festgelegt, in welchem Ausmaß
auch private Firmen bedacht
werden sollen. Somit können
auch finanzstarke Pharmakon-
zerne mit diesen Geldern Medi-
kamente oder Impfstoffe entwi-
ckeln und hierfür auch Patente
anmelden. Die auf solche Weise
entwickelten Medikamente wer-
den jedoch keineswegs entspre-
chend günstiger angeboten, wo-

durch die Gesellschaft quasi
doppelt zur Kasse gebeten wird.
Sahra Wagenknecht hierzu wört-
lich: „Diese internationalen
Strukturen, die oft so gefeiert
werden als Sieg der Zivilgesell-
schaft, sind oft genug nichts an-
deres als ziemlich verdeckte
Finanzierungskanäle privater
Lobbyorganisationen und priva-
ter Interessen.“ Leider sieht die
Politik offensichtlich keine Not-
wendigkeit, an diesem Zustand
etwas zu ändern. [5]

Ausgabe 36/20 S&G Hand-Express

Schlusspunkt ●
„Alles, was das

Böse braucht, um zu
triumphieren, ist das
Schweigen der guten

Menschen.“
Jean Ziegler, Schweizer

Soziologe, geb. 1934

 Quellen: [4] https://www.kla.tv/15106 | Schreiben des Schweizer Presserates vom 24.09.2019www.presserat.ch |
[5] https://www.tagesschau.de/ausland/corona-eu-spendensammeln-103.html | https://www.sahra-

wagenknecht.de/de/article/2946.wohin-flie%C3%9Ft-unser-geld-corona-zweifelhafte-stiftungen-und-globale-
organisationen.html | https://de.wikipedia.org/wiki/Sahra_Wagenknecht#Abgeordnetenlaufbahn_(seit_2004) [6]

www.youtube.com/watch?v=F2H1ba7LLxs | www.youtube.com/watch?v=t7_sLtCKULE&feature=emb_rel_pause |
www.sueddeutsche.de/politik/lufthansa-rettung-staat-zustimmung-1.4947375 [7] www.tichyseinblick.de/wirtschaft/zins-

abschaffen-sozialismus-untergang | www.youtube.com/watch?v=dku7LfketuQ |
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/420102/umfrage/leitzins-der-zentralbank-von-japan/ |

www.leitzinsen.info/eurozone.htm [8] https://deutsch.rt.com/gesellschaft/87143-experiment-an-kindern-cross-sex/ |
www.christianpost.com/news/testosterone-being-given-to-8-y-o-girls-age-lowered-from-13-doctors.html |

https://docs.wixstatic.com/ugd/3f4f51_a929d049f7fb46c7a72c4c86ba43869a.pdf

Korrupte Strukturen bei Corona-Hilfen Nullzinspolitik – ein Verbrechen am Volk
rh. Im Juni diesen Jahres wurde
beschlossen, die Lufthansa mit
9 Mrd. Euro Steuergeldern vor
dem Bankrott zu retten. Der
Börsenwert des Unternehmens
betrug zu diesem Zeitpunkt je-
doch lediglich rund 4 Mrd. Euro.
Dennoch begnügte sich die
Bundesregierung nur mit einem
Aktienanteil von 20 %, anstatt
die Lufthansa gleich ganz aufzu-
kaufen, um so auch von den zu-
künftigen Gewinnen vollständig
zu profitieren. Auf diese Weise
wurden nicht nur die Aktionäre
gerettet, sondern auch das alte
Geschäftsmodell der Lufthansa
aufrecht erhalten. Dieses ist laut
Sahra Wagenknecht alles andere
als gemeinnützig. Es gehe nicht
darum, Arbeitsplätze zu sichern,
sondern in erster Linie darum,
einen maximalen Profit im Inter-

esse der Aktionäre zu erzielen.
Hierfür unterhält die Lufthansa
sogar in anderen Ländern Toch-
terfirmen, um einen Teil ihrer
Steuern zu umgehen. Ein solches
Unternehmen mit Steuergeldern
zu retten und nicht einmal zu
verlangen, dass dieses ordentlich
seine Steuern bezahlt, ist daher
ein Skandal. Das gleiche Muster
konnte auch in der Finanzkrise
2008 am Beispiel der Commerz-
bank beobachtet werden. Diese
wurde ebenso mit einer hohen
Summe gerettet, aber dennoch
wurde der Staat nur als stiller
Teilhaber vermerkt. Was nichts
anderes heißt als: Er trägt die
Verluste, hat aber keinen Anteil
an Gewinnen. Offensichtlich
zeigt sich hier ein Bündnis zwi-
schen korrupter Wirtschaft und
korrupter Politik. [6]

jho/hag. Seit dem Jahr 1995 liegt
der durch die Japanische Zentral-
bank festgelegte Leitzins* bei
nahezu Null Prozent. In ähn-
licher Weise verfolgt auch die
Europäische Zentralbank EZB
seit ca. 2015 eine konsequente
Nullzinspolitik. Die Folgen einer
solchen Zinspolitik sind laut
dem Finanzexperten Dr. Markus
Krall jedoch verheerend. Nach
seinen Analysen haben sich da-
durch in Japan rund ein Drittel
der Unternehmen zu sogenann-
ten Zombi-Unternehmen entwi-
ckelt. Dies sind hoch verschul-
dete Unternehmen, die so unwirt-
schaftlich arbeiten, dass sie nicht
einmal in der Lage sind, die Zin-
sen für aufgenommene Kredite
zu zahlen. Dies führte dazu, dass
gesamtwirtschaftlich die Produk-
tivität nicht nur stagnierte, son-
dern sogar zurückging. In Folge

dessen fielen die Realeinkom-
men in Japan seit 20 Jahren pro
Jahr um ca. 1 Prozent. Schrump-
fende Einkommen und unbezahl-
bare Immobilienpreise haben
wiederum dafür gesorgt, dass bei
jungen Ehepaaren beide Partner
arbeiten müssen, um nicht in
einen sozialen Absturz zu gera-
ten. Durch diesen zunehmenden
Existenzkampf ging in Japan die
Geburtenrate kontinuierlich zu-
rück, sodass immer weniger jun-
ge Japaner immer mehr Alte ver-
sorgen müssen. Laut Dr. Krall ist
dies ein sich selbst beschleuni-
gender Kreislauf, der quasi zum
Völkerselbstmord führt. Eine an-
haltende Nullzinspolitik ist daher
nichts anderes als ein Verbrechen
an der ganzen Bevölkerung. [7]

*Zinssatz, zu dem eine Zentralbank
 Geld an Kreditinstitute verleiht

„Die Hauptstrommedien
stellen den Kuckuck,

der der Wahrheit seine
Eier ins Nest legt.

Auf dass das Kuckucksjunge
alleine heranwächst.“

Renzie Thom, deutscher Aphoristiker,
geb. 1959

Missbrauch bei Corona-Hilfsgeldern?Fortsetztung von Seite 1

* National Institutes of Health
**Facharzt für Innere Medizin, der
 sich schwerpunktmäßig u.a. mit
 Erkrankungen des Hormonhaus-
 haltes befasst

scheinbaren Kontroll- und Schlich-
tungsstellen ein gesetzwidriges
Konstrukt der Täuschung zur be-
wussten Irreführung und Ver-
schleppung drohender Rechtsfäl-
le. [4]
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eingeatmet wird und damit der
Sauerstoffgehalt im Blut ab-
nimmt. Dies bedeutet, dass es für
den Träger auf Dauer eine ge-
sundheitliche Gefahr mit sich
bringt. Wenn die Maske nicht
nur keinen Schutz vor den Viren
bietet, ja sogar gesundheitliche
Gefahren mit sich bringen kann –
weshalb muss sie dann getragen
werden? [1]

str. Menschen, die positiv auf
COVID-19 getestet wurden, aber
keine Symptome einer Virusin-
fektion haben, bezeichnet man
als asymptomisch infiziert. In ei-
ner Kontaktstudie untersuchten
Forscher, wie viele Menschen
durch eine asymptomisch Coro-
na infizierte Frau infiziert wur-
den. Dazu wurden alle ihre Kon-
takte innerhalb der letzten 5 Tage
vor dem positiven Test unter-
sucht: 196 Familienmitglieder,
224 Krankenhausmitarbeiter und

35 Patienten. Bei den Patienten
lag das Durchschnittsalter bei
62 Jahren – viele waren durch Che-
motherapie oder Herz-Kreislauf-
Erkrankungen immungeschwächt
und gehören deshalb zur höchs-
ten Risikogruppe. Trotzdem wur-
de von den insgesamt 455 Men-
schen, die in Berührung mit
dieser Frau kamen, keiner infi-
ziert. Könnte dieses Phänomen
bei genauerer Betrachtung nicht
mächtig Wind aus den Segeln der
Corona-Maßnahmen nehmen? [3]

Die Todesrate durch
COVID-19 entspricht
der saisonalen Grippe

iw./wp. Verschiedene wissen-
schaftliche Untersuchungen zei-
gen auf, dass das Tragen der
heute üblichen Atemschutzmas-
ken unwirksam gegen die Ver-
breitung von COVID-19 ist. Im
März 2020 stellte die WHO ein
Video von Dr. Baller, einer Spezi-
alistin für öffentliche Gesundheit,
auf ihre Webseite. Darin heißt
es: Masken sollten nur von Mitar-
beitern des Gesundheitswesens
oder Personen getragen werden,
die Symptome von Fieber und

Husten zeigen. Veröffentlichte
Studien der amerikanischen Ge-
sundheitsbehörde CDC zeigen,
dass das Tragen von Gesichts-
masken keine signifikante Ver-
ringerung der Influenzaübertra-
gung bewirkt. Jede Maske, die es
dem Träger erlaubt, durch sie
hindurch zu atmen, kann krank
machende Mikropartikel nicht
mehr filtern. Andere Studien
haben außerdem gezeigt, dass
durch das Tragen der Maske im-
mer wieder die ausgeatmete Luft

sind und zwei Drittel der Pati-
enten, die zur Krebsvorsorge-
untersuchung angemeldet waren,
kamen nicht zur Behandlung.
Auch konnten 40 Prozent der
Schlaganfallpatienten nicht an-
gemessen behandelt werden.
Die sich durch die Maßnahmen

INTRO
Robert F.Kennedy, Neffe des
ermordeten ehemaligen US-
Präsidenten, setzt sich schon
seit drei Jahrzehnten für die
Umwelt ein. Im Fokus seiner
Tätigkeit stehen nun die
Transparenz der Regierung,
die Korruption der amerika-
nischen Gesundheitsbehörde
CDC, die Gier der Phar-
maunternehmen und das
Fehlverhalten der Medien.
Auf der Internetpräsenz der
von ihm gegründeten ge-
meinnützigen Organisation
Children’s Health Defense,
veröffentlichte er am 4. Juni
2020 eine Analyse über die
Maßnahmen, die weltweit
im Zuge der Corona-Krise
getroffen wurden. Diese
Ausgabe fasst Teile dieser
Ausarbeitung zusammen.
Bilden Sie sich Ihre eigene
Meinung über diese Anord-
nungen. Überwiegt für die
Bevölkerung der Nutzen,
oder ist der Schaden größer?

Die Redaktion (pg.)

Quellen: [1] https://childrenshealthdefense.org/news/lockdown-lunacy-the-thinking-
persons-guide/ [2] https://childrenshealthdefense.org/news/lockdown-lunacy-the-

thinking-persons-guide/ | www.medrxiv.org/content/10.1101/2020.04.14.2006
2463v1.full.pdf [3] www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC7219423/ |

https://childrenshealthdefense.org/news/lockdown-lunacy-the-thinking-persons-guide/

Masken schützen nicht vor Viren!

Mit COVID-19 infizierte Menschen
ohne Symptome verbreiten COVID-19 nicht

Massive
Kollateralschäden
durch den Lockdown
uh./mhi. Die Lockdownmaßnah-
men werden laut Expertenmei-
nungen die größte Wirtschafts-
krise seit 1930 nach sich ziehen
– mit einem Verlust von Billi-
onen von Dollar. Darüber hinaus
sind die humanitären Folgen fa-
tal. Nach Schätzungen liegt der
Verlust an Lebensjahren durch
den Lockdown weit höher, als
ihn der Virus hätte verursachen
können. Das geht auch aus Veröf-
fentlichungen des National Insti-
tutes of Health Public Acces*
und der Centers for Disease Con-
trol and Prevention (CDC)**
hervor. Die Hälfte der 650.000
Menschen, die an Krebs erkrankt

str. Die Infektionstödlichkeits-
rate (IFR) gibt die Wahrschein-
lichkeit an, mit der eine infizierte
Person an der Infektion stirbt.
Je niedriger der Wert, umso we-
niger infizierte Personen sterben
an der Krankheit. Die Weltge-
sundheitsbehörde (WHO) schätz-
te zu Beginn von COVID-19
die IFR auf 3,4 %, womit die ver-
hängten Maßnahmen begründet
wurden. Forscher aus der Stan-
ford Universität veröffentlichten
am 17.4.20 eine Studie, in der
sie die IFR zwischen 0,12 %
und 0,2 % nachwiesen, was die
Krankheit in den Bereich einer
saisonalen Grippe einordnet.
Auch in einer Analyse der Uni-
versität Oxford wurde die IFR
zwischen 0,1 % und 0,41 % ermit-
telt. Das zeigt, die verhängten
Maßnahmen basieren auf Werten,
die 20 bis 30 Mal höher ange-
geben wurden als sie tatsächlich
liegen. [2]

Fortsetzung Seite 2
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~ Ausgabe 37/2020 ~
Corona-Massmahmen
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ergebenden Folgen können auch
mit verheerenden Auswirkun-
gen auf die psychische Gesund-
heit verbunden sein. Durch die
36,5 Millionen neuen Arbeits-
losen in den USA ist anzuneh-
men, dass eine Welle von Suizi-
den folgen wird. Der Verdacht
liegt nahe, dass man, bevor der
Lockdown ausgerufen wurde,
die Kollateralschäden nicht mit
in die Überlegung einbezogen
hatte. [4]
*öffentliche Gesundheitsfürsorge
**Behörde des US-Gesundheitsminis-
 teriums

Fortsetzung von Seite 1

Florida als Beispiel für
einen anderen Weg
rl. Floridas Gouverneur Desan-
tis und sein Gesundheitsteam
wichen, nicht zuletzt aufgrund
der häufig wechselnden An-
weisungen der amerikanischen
Gesundheitsbehörde CDC, früh
von den offiziellen theoreti-
schen Modellen, Vorhersagen
und Maßnahmen ab. Sie schick-
ten Mitarbeiter vor Ort, um sich
ein eigenes Bild zu machen,
und konzentrierten sich dann
auf die am meisten gefährdete
Zielgruppe – Bewohner von Pfle-
geheimen, von denen Florida
die meisten in den Staaten hat.
Einen Ausbruch in den Pflege-
heimen zu verhindern, würde
auch das Risiko einer Überlas-
tung der Krankenhäuser min-
dern. Dementsprechend wurden
in diesem Bereich alle Mitarbei-
ter und Kontaktpersonen auf
COVID-19 untersucht und Tem-
peraturkontrollen vorgenommen.
Wer Symptome zeigte, durfte
nicht hineingehen. Obwohl man
sich in Florida zur Eindäm-
mung des Virus hauptsächlich
auf den Schutz der Bewohner
von Pflegeheimen konzentrierte,
zeigten sich keine schwereren
Verläufe als in den anderen
Bundesstaaten. [7]

pg. Die Idee, die Bevölkerung
bei einer Pandemie einzusper-
ren, stammt aus dem Jahr 2006.
In dem Papier mit dem Titel
„Targeted Social Distancing
Designs for Pandemic Influen-
za“ wurde dargelegt, wie die
Eindämmung der sozialen Kon-
takte gestaltet werden könnte.
Dr. D.A. Henderson, der durch
seine Bemühungen zur Ausrot-
tung der Pocken bekannt war,
äußerte sich damals über die
Nachteile solch einer Maßnahme
gegenüber der New York Times.
Es mache keinen Sinn, Schulen
zu schließen und öffentliche
Versammlungen zu verbieten.
Unter anderem könnten ver-
armte Kinder nicht an Schul-
speisungen teilnehmen und das

Krankenhauspersonal hätte es
schwer, wenn ihre Kinder zu
Hause sind, zur Arbeit zu gehen.
Auch kam eine Forschergruppe
der WHO zu dem Schluss, dass
„erzwungene Isolierung und
Quarantäne ineffektiv und un-
praktisch sind“. Doch wozu
dann die verhängten Quaran-
tänen? In vielen Ländern wurde
die Coronazeit genutzt, um für
die Bevölkerung missliebige
Gesetze und Verordnungen
einzuführen. So wurde in der
BRD z.B. Mitte Juni ein Gesetz
verabschiedet, das die Meinungs-
freiheit weiter einschränkt. Bei
einem Volk, das sich in ver-
störender Quarantäne befindet,
lassen sich Gesetze eben leich-
ter durchsetzen. [8]

Isolierung und Quarantäne sind ineffektiv

rl. Prof. Dr. Streeck leitet die
Studie über die schwer betrof-
fene Region Heinsberg. Seine
Schlussfolgerung: „Es besteht
kein signifikantes Risiko, sich
beim Einkaufen mit der Krank-
heit anzustecken. Schwere Aus-
brüche der Infektion waren
immer eine Folge des Zusam-
menlebens der Menschen über
einen längeren Zeitraum. Als
wir Proben von Türklinken,
Telefonen oder Toiletten ent-
nahmen, war es nicht möglich,
das Virus auf der Grundlage
dieser Abstriche im Labor zu
kultivieren.“ Eine Untersuchung
in 320 Städten Chinas kam
zum Ergebnis, dass sich 80 %
aller Personen in häuslicher
Umgebung infizierten und alle
registrierten Ausbrüche von drei

oder mehr Fällen in einem Innen-
raum auftraten. Ähnlich  äußert
sich Dr. Reka Gustafson, stell-
vertretender Gesundheitsbeauf-
tragter von British Columbia:
„Es gibt absolut keine Beweise
dafür, dass diese Krankheit über
die Luft übertragen wird, und
wir wissen, dass, wenn sie über
die Luft übertragen würde, die
Maßnahmen, die wir zur Kon-
trolle von COVID-19 ergriffen
haben, nicht funktioniert hät-
ten“. Demnach war die Schlie-
ßung von Parkanlagen und
Geschäften, sowie das Tragen
von Handschuhen und Mas-
ken unnötig. Im Gegenteil, laut
Dr. Streeck kann „längerer Auf-
enthalt im Haus zu einer Schwä-
chung unseres Immunsystems
führen“. [5]

Schlusspunkt ●
Ein Motto von Robert
Kennedy besteht darin,
dass eine Demokratie

nur funktionieren kann,
wenn die Öffentlichkeit

informiert wird.
Somit ist auch diese
Ausgabe ein Beitrag

für eine funktionierende
Demokratie, während

etablierte Medien
diesem Auftrag leider

allzu selten
nachkommen.

Die Redaktion (pg.)
Quellen: [4] bis [7] https://childrenshealthdefense.org/news/lockdown-lunacy-the-thinking-persons-guide/

[8] www.internetworld.de/technik/social-media/gesetz-hass-im-netz-beschlossen-2546716.html |
https://childrenshealthdefense.org/news/lockdown-lunacy-the-thinking-persons-guide/

COVID-19 wird weder
in Alltagssituationen noch im Freien verbreitet

Covid19 geht
wie es gekommen ist
gz. Aus der Beobachtung von
Epidemieverläufen wurde be-
reits 1840 das Farr‘sche Gesetz
formuliert, wonach alle Viren-
ausbrüche dem Verlauf einer
symmetrischen Glockenkurve
folgen. Demnach nimmt die
Anzahl der Infizierten in dem
Maße ab, wie sie ursprünglich
zunahm. Chinesische und ame-
rikanische Wissenschaftler hat-
ten bereits am 8. Februar 2020
nachgewiesen, also mehr als
6 Wochen, bevor der Lockdown
in Deutschland verhängt wurde,
dass dieses auch für COVID-19
gilt. Das bestätigten unabhängig
davon auch israelische Wissen-
schaftler und Mathematiker.
Deren Analyse der COVID-19-
Verläufe mehrerer Länder zeig-
te, dass die Ausbreitung von
COVID-19 nach etwa 40 Tagen
ihren Höhepunkt erreicht und
nach 70 Tagen auf fast Null
zurückgeht – unabhängig davon,
welche Maßnahmen verhängt
wurden. Dies war zum Zeit-
punkt des Lockdowns bekannt.
Sind die Verantwortlichen für
die Anordnung des Lockdown
krass inkompetent, oder ver-
birgt sich hinter dem Lockdown
ein perfider Plan zur wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen
Umstrukturierung? [6]

„Jedes Mal, wenn ein Mensch für ein Ideal eintritt,
oder wenn er handelt,

um das Los anderer zu verbessern,
oder er gegen Ungerechtigkeit vorgeht,

sendet er eine winzige Welle der Hoffnung aus.“
Robert F. Kennedy
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bri. Die Deutschen Wirtschafts-
nachrichten (DWN) sprachen
mit dem früheren Armee-Offi-
zier und jetzigen Bestsellerautor
Marco Pizzuti über die Folgen
von 5G. DWN: „Welche militä-
rische Bedeutung hat das 5G-
Netz?“ Pizzuti: „Aus rein mili-
tärischer Sicht ist 5G eine
absolut unverzichtbare Techno-
logie, die sich alle Supermächte
in möglichst kurzer Zeit an-
eignen wollen. 5G ist wichtig,
weil alle intelligenten Waffen der
neuesten Generation, von Droh-
nen bis hin zu jeder anderen Art
von autonom gelenkten Waffen,
mit Künstlicher Intelligenz ver-
bunden werden können.“ DWN:
„Wird es in Zukunft möglich
sein, die Gefühle und/oder Ge-
danken von Menschen, die über
Nano-Roboter in das 5G-Netz-
werk integriert sind, zu kon-
trollieren?“ Pizzuti: „All unsere

Emotionen sowie unsere intim-
sten Gedanken würden im Netz
gepostet, geteilt, profiliert, archi-
viert und sogar gelöscht oder
manipuliert werden wie die
Datei einer Festplatte. Tatsäch-
lich entspricht jeder unserer
Gedanken einer bestimmten
elektromagnetischen Welle, die
entschlüsselt werden kann, und
dieselbe Art von Technologie,
die zum Lesen von Gedanken ver-
wendet wird, kann auch dazu ver-
wendet werden, unsere mentalen
Bilder zu fotografieren, Träume
aufzuzeichnen, falsche Erinne-
rungen zu teilen oder einzufüh-
ren. 5G wird beginnen, all dies
möglich zu machen, denn durch
das neue leistungsfähige Hoch-
frequenz-Netzwerk werden Men-
schen in der Lage sein, miteinan-
der, mit Künstlicher Intelligenz
und mit jedem elektronischen
Gerät aus der Ferne zu interagie-

gr./bri. Da die deutsche Regie-
rung nicht willens ist, die im
Zusammenhang mit der Corona-
krise verordneten Maßnahmen
und deren Folgen durch einen
unabhängigen Ausschuss unter-
suchen zu lassen, haben Fachleute
der Rechtswissenschaft Anfang
Juli 2020 die unabhängige Stiftung
Corona-Untersuchungsausschuss
gegründet. Dem Stiftungsbeirat
gehören renommierte Persönlich-
keiten aus Wissenschaft und
Praxis an. Vorrangiges Ziel des
Ausschusses ist eine sachliche,
transparente Analyse des Ver-
laufs der Coronavirus-Krise und

der staatlichen Eingriffe, der To-
desfälle nach abgesetzten Ope-
rationen, Isolation von alten
Menschen oder Kindern sowie
eine überbordende Arbeitslosig-
keit, oft bedingt durch Insolven-
zen. Viele weitere durch den
verordneten Lockdown bedingte
Konsequenzen sollen untersucht
werden. Dazu sollen Zeugen und
Sachverständige aller Richtungen
gehört werden. Sollte sich heraus-
stellen, dass wichtige Säulen des
Rechtsstaates ohne wirkliche Not
außer Kraft gesetzt worden sind,
müsse dies juristische und poli-
tische Konsequenzen haben. [1]

INTRO
Der deutsche Journalist
Wolfram Weidner sagte ein-
mal: „Politik machen: den
Leuten so viel Angst einja-
gen, dass ihnen jede Lösung
recht ist.“ Hand aufs Herz,
gehören Sie auch zu der Sor-
te Mensch, die sich von den
mantramäßigen Informatio-
nen unserer Medien schnell
mal bange machen lässt?
Wenn ja, dann möchten wir
Ihnen mit den Gegenstim-
men dieser Ausgabe helfen,
Panikmache zu überwinden
und den Kopf für wirkliche
Lösungen frei zu bekommen!

Die Redaktion (mbo.)

Quellen: [1] www.kla.tv/16911 | https://corona-ausschuss.de/
[2] www.kla.tv/16462 | http://tomeulamo.com/fitxers/264_CORONA-5G-d.pdf  |

https://ul-we.de/mobilfunk-corona-aerzteappell-an-die-bundeskanzlerin/
[3] deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/505362/5G-und-Nano-Roboter:-Neue-

Technologien-zur-Kontrolle-der-Menschheit

Juristischer Corona-Untersuchungsausschuss
klärt Rechtsverstöße und fordert Konsequenzen

5G: Die gefährlichste Waffe zur Kontrolle der Menschheit

Verstärkt 5G-Strahlung
Erkrankungen
mit Coronavirus?
jmr. Nach Einschätzung sehr vie-
ler industrieunabhängiger Exper-
ten verstärkt die gepulste Hoch-
frequenztechnologie zahlreiche
Gesundheitsprobleme. Zwischen
den Antennenstandorten des neu-
en Mobilfunkstandarts 5G und
der Coronavirus-Infektionsrate
erkannte der spanische Mikrobio-
loge Bartomeu Payeras Cifre in
einer Studie eine klare und enge
Beziehung: Vergleicht man be-
nachbarte Länder, verschiedene
Regionen eines Landes oder
auch einzelne Städte desselben
Landes, so fällt auf, dass es bei
vermehrter 5G-Strahlung auch
zu mehr Erkrankungen mit dem
Coronavirus kam. Vorreiter von
5G wie San Marino oder China
waren gleichzeitig die ersten
Staaten mit Corona-Infektionen.
Bereits am 6.4.2020 haben meh-
rere umweltmedizinische Ärzte
Bundeskanzlerin Merkel eindring-
lich aufgefordert, 5G zu stoppen
und die allgegenwärtige Zwangs-
bestrahlung der Bevölkerung zu
beenden!
Würden unsere Politiker – wie in
der Coronakrise immer wieder
vorgegeben – ein echtes Interesse
daran haben, die Bevölkerung
vor Erkrankungen zu schützen,
müssten sie dies schnellstens um-
setzen. [2]

„Politische Pläne
werden nicht aufgrund
von Krisen entwickelt,

sondern Krisen werden
geschaffen, um politische

Pläne durchzusetzen.“
unbekannt

ren. Denjenigen, die ein solches
Netzwerk kontrollieren und ver-
walten, würde sich das Potential
eröffnen, die Menschheit in einer
Weise zu kontrollieren, gegen die
eine Dystopie*, wie Orwell sie
sich ausgedacht hat, verblasst.“ [3]
*Die Dystopie ist eine Erzählung,
  welche ein negatives Zerrbild
   der zukünftigen Menschheit zeigt.

Frankreich missbraucht
Corona-Maßnahmen für Mobilfunkausbau
jts. Gemäß dem französischen
Notstandsgesetz vom 23. März
2020 zur Bekämpfung der Coro-
navirus-Pandemie wurden neue
Anordnungen erlassen. Unter an-
derem geht es dort um elektro-
nische Kommunikationsanlagen.
Es wird angeordnet, dass Relais-
Antennen* für 5G nun installiert

werden können, ohne die Ge-
meinde über die Anzahl oder
den Standort zu informieren.
Baugenehmigungen von Bauten,
Anlagen und Entwicklungen im
Zusammenhang mit elektroni-
schen Kommunikationsnetzen
sind teilweise auch nicht mehr

Fortsetzung Seite 2
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be. Aufgrund der Corona-
Reisebeschränkungen ist ein
Skandal ans Licht gekommen,
der sonst weitgehend unbe-
merkt geblieben wäre: In einem
Hotelzimmer in Kiew wur-
den 100 neugeborene Babys
„zwischengelagert“, die darauf
warteten, abgeholt zu werden.
Ausgetragen und geboren wur-
den sie von ukrainischen Leih-
müttern für Eltern im Ausland.
In der Ukraine ist dies eine
ganze Industrie. Gebärkliniken
und unzählige Vermittlungsor-
ganisationen arbeiten eng zu-
sammen. BioTexCom ist die
größte Leihmutterschafts-Firma
in der Ukraine, die Vertre-
tungen in vielen Ländern hat.

Bei BioTexCom können Eltern
mit Kinderwunsch verschiede-
ne Pakete buchen – zwischen
50.000 und 70.000 Euro kostet
dann das Baby, während die
Leihmutter 14.000 Euro be-
kommt. Oft wird die Not jun-
ger Mädchen ausgenutzt, die
sich auf diese Art ein neues
Leben aufbauen wollen. Blei-
bende psychische Schäden bei
den Müttern und Babies sind
der Leihmutterfirma egal. Glück-
licherweise wird – nicht zuletzt
auch durch die Corona-Babys
von Kiew – der Ruf nach Ver-
bot oder Einschränkung der
Leihmutterschaft in der Ukra-
ine lauter. [5]

Ausgabe 38/20 S&G Hand-Express

Meinungsdiktatur
bei Amazon
bri. Am 20. Juni 2020 wurde
das neue eBook von Thorsten
Schulte, „Fremdbestimmt: 120
Jahre Lüge und Täuschung“
von Amazon gelöscht. Er wur-
de von Amazon darüber infor-
miert, dass es nicht veröffent-
licht wird. Thorsten Schulte:
„Wenn ihr selbst betroffen seid,
berührt euch das. Viele berührt
es erst, wenn sie selbst betrof-
fen sind. Aber ich kann nur
sagen, es wird irgendwann euch
alle treffen. Diese Meinungs-
diktatur, die hier Einzug hält,
die wird immer schlimmer.“
Schulte weiter: „Wir leben jetzt
gerade in einer Zeit, in der eine
zunehmende Meinungsdiktatur
stattfindet. Leute wie Prof.
Bhakdi und ich erleben das
bereits hautnah. Und ich kann
euch wirklich nur aufrufen:
Seid jetzt wachsam und han-
delt! Seid jetzt solidarisch mit
jedem, dem die Meinung ge-
nommen werden soll.“ [7]

Afrika wirft
die WHO raus

Corona-Babys von Kiew entlarven BabyhandelFortsetzung von Seite 1

ba./be. Im Mai 2020 wurden
in Burundi die „Experten“ der
WHO (Weltgesundheitsorgani-
sation) ausgewiesen. Dieser
Schritt dürfte ein Signal für wei-
tere Ausweisungen in Afrika
sein. Denn die WHO kam
schon lange vor Corona ins Ge-
rede. Sie ist in Afrikas Bevölke-
rung verhasst und gefürchtet
wegen ihrer Impfkampagnen,
die von Bill Gates finanziert
wurden. Unter dem Vorwand
einer staatlich kontrollierten
Tetanus-Schutzimpfung beka-
men die Frauen in Wirklichkeit
eine „Impfung gegen Schwan-
gerschaft“. So wurden in Afri-
ka, Indien und anderen Teilen
der Welt Hunderttausende von
Frauen unfruchtbar gemacht,
Kinder verkrüppelt und getötet.
Dass dies geheim und unter
dem Deckmantel einer Tetanus-
impfung stattfand, ist absolut
unethisch. Außerdem fordert
Bill Gates, der zusammen mit
der GAVI Allianz die WHO
kontrolliert, eine Impfung für
alle Menschen. Wegen dieser
Skandale stellt jetzt auch die
USA, der größte Geldgeber der
WHO, die Zusammenarbeit ein.
Bleibt zu hoffen, dass sich die
afrikanische Bevölkerung nicht
erneut auf Zwangsimpfungen
einlässt. [6]

notwendig. Damit ebnet die
französische Regierung unter
dem Deckmantel des Corona-
schutzes nun den Weg für die
neue Mobilfunkgeneration 5G,
die nicht nur das Leben der
Menschen, sondern die ganze
Natur gefährdet. [4]
*Diese nehmen das Signal einer
  anderen Antenne auf und verstärken es.

Studie: Missbrauch von Berliner Pflegekindern
be. In einer neuen Studie
(2019/2020) der Universität
Hildesheim wird die wissen-
schaftliche Aufarbeitung des pä-
dophilen „Kentler-Experiments“
gefordert. 30 Jahre lang vermit-
telte das Berliner Jugendamt
in Zusammenarbeit mit dem
Sexualwissenschaftler Helmut
Kentler Straßen- und Findel-
kinder an  Sexualstraftäter. Der
mittlerweile verstorbene Päda-
gogikprofessor setzte sich für
die Legalisierung von Sex mit
Minderjährigen ein. Für die
Behörden war es eine Win-win-
Situation: Die Kinder waren
von der Straße, die Männer

nicht mehr auffällig, weil sie
in den eigenen vier Wänden
missbrauchten. 30 Jahre lang
duldeten öffentliche Stellen in
Politik und Verwaltung zusam-
men mit pädagogischen Ein-
richtungen diese Praxis. Nun
hat sich der Berliner Senat, wel-
chem Kentler „als anerkannter
Experte“ galt, mit der Entschä-
digung von Betroffenen zu
beschäftigen und die Verant-
wortlichen zu entlarven. Es ist
erst ein Anfang – aber wenn
erst einmal das Schweigen
gebrochen ist, ist auch die
Macht der Täter gebrochen. [8]

Schlusspunkt ●
Auch diese Ausgabe soll
dazu beitragen, dass Licht
in finstere Machenschaf-
ten kommt. Geht es Ihnen
genauso, dass Sie spüren,
wie wichtig es ist, sein ah-
nungsloses Umfeld aufzu-
wecken? Dann kann ge-
nau jetzt der Beginn Ihrer
Verantwortung, Ihrer Ar-
beit und Ihrer Taten sein!
Geben Sie unseren Völkern
Hoffnung und helfen Sie
mit, all das aufzudecken,
was nicht dem Gesamtwohl
dient!

Die Redaktion (mbo.)

Quellen: [4] https://epochtimes.de/politik/europa/frankreich-macron-ebnet-mit-corona-anordnungen-den-weg-fuer-huaweis-
5g-technik-a3213446.html | https://legifrance.gouv.fr/eli/ordonnance/2020/3/25/ECOX2008260R/jo/texte

[5] www.tagesschau.de/ausland/ukraine-leihmuetter-adoptivkinder-101.html [6] www.ganzemedizin.at/tetanus-impfung-kenia-
angeblich-zur-sterilisation-von-frauen-verwendet | https://netzfrauen.org/2015/08/13/indien-gates/ | www.msn.com/de-

de/nachrichten/coronavirus/burundi-schmeißt-who-experten-aus-dem-land/ar-BB14574P?ocid=spartanntp
[7] www.youtube.com/watch?v=vq6kptq_q2c [8] www.faz.net/aktuell/politik/inland/wie-berlin-30-jahre-lang-

kinder-an-paedophile-vermittelte-16817390.html | https://demofueralle.blog/2020/06/16/kentler-experiment-neue-studie-
offenbart-maechtiges-paedophilen-netzwerk/ [9] www.kla.tv/16556

abr./be. Impfstoff für 7 Milli-
arden Menschen ist Bill Gates̓
Forderung und „Geschenk an
die Menschheit“. Für ihn und
seine Stiftung, die WHO und
die GAVI Allianz für Impfstoffe
und Impfungen sind Impfun-
gen im Verbund mit unsicht-

baren, unter die Haut codierten
Daten das Mittel, allen Men-
schen eine digitale Identität zu
geben – in Bangladesh soll dies
bereits geschehen sein. Diesen
digitalen Identitätsnachweis
soll es für jeden Menschen
geben. Identität ist dabei aber

weit mehr als ein übliches
Ausweisdokument. Geplant sind
Fingerabdruck, Gesichtserken-
nung oder Stimmerkennung.
Wenn die Menschheit dies mit
sich machen lässt, werden co-
dierte Daten im Körper schon
bald alle Ausweise ersetzen! [9]

Zwangsimpfung ‒ der Weg zum digitalen Ausweis



81

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe

S&G

Klarheit durch intelligente Analytiker

Weniggehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend

S&G

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Medienmüde? Dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend ab 19.45 Uhr
~ Ausgabe 39/2020 ~

29. August 2020

enm. Allein zwischen November
2018 und August 2019 ver-
hängte die US-Regierung vier
größere Sanktionsmaßnahmen
gegen Venezuela mit dem Ziel,
so viel wirtschaftlichen Schaden
wie nur möglich anzurichten,
um ihre Vorherrschaft über das
Land durchzusetzen. Als Vene-
zuela Gold in die Türkei expor-
tierte, kam das Goldhandels-
verbot. Die Sanktionen gegen
Venezuelas Ölunternehmen wa-
ren als Sargnagel für Venezuelas
Ölindustrie gedacht. Mit den
Sanktionen gegen Venezuelas

Zentralbank wurde Venezuelas
Vermögen weltweit eingefroren,
das Land komplett aus dem inter-
nationalen Finanzsystem ausge-
schlossen, sodass es keinerlei
Waren mehr importieren kann –
auch keine Lebensmittel oder
Medikamente. Das Wirtschafts-
embargo im August 2019 unter-
sagt jeglichen US-Unternehmen
den Handel mit Venezuela.
Die US-Sanktionen sind nicht nur
grausam, sie haben auch ihr Ziel
verfehlt, das darin bestand, das
venezolanische Volk gegen seine
Regierung aufzubringen. Einer

Studie zufolge lehnen 82 Prozent
der Venezolaner die US-Sankti-
onen ab. Sogar der prominenteste
oppositionelle Meinungsforscher
gab zu, dass die Mehrheit der
Venezolaner „die allgemeinen,
wirtschaftlichen, Öl- und Finanz-
sanktionen, deren Leidtragende
die Bevölkerung ist, entschieden
ablehnen“. Mit anderen Worten,
die US-Sanktionen haben das ve-
nezolanischen Volk, ob Anhänger
der Regierung oder der Opposition,
zusammengeschweißt. Die vene-
zolanische Regierung unter Ma-
duro hat zudem ihre Anpassungs-

fähigkeit an die Sanktionen be-
wiesen. Sie konnte nämlich trotz
der wirtschaftlichen Zerstörung
ein Wachstum im vierten Quar-
tal 2019 vorweisen, und 2020 die
schlimmsten Folgen der Covid-
19-Pandemie abwenden. Diese
Ereignisse zeigen, dass die US-
Administration mit all ihren Fä-
denziehern im Hintergrund, so
sehr sie es auch wollen, immer
weniger in der Lage ist, ihren
Willen andernorts durchzusetzen.
Ist möglicherweise damit auch
global eine neue Zeitepoche ein-
geläutet? [2]

hm. Irans Oberhaupt Ayatollah
Khamenei sagte in einer Rede
Ende Juli 2020: „Ein Blick auf
die Straßen Amerikas, die Behand-
lung des amerikanischen Volkes
durch seine Staatsmänner, die tiefe
Kluft der Klassentrennung in die-
sem Land, die Erniedrigungen
und die Dummheit derjenigen,
die gewählt wurden, um dieses
Land zu regieren, die schreckli-
che Rassendiskriminierung, die
Brutalität von Polizisten, die kalt-
blütig Bürger auf der Straße mit
Folter vor Passanten töten, zeige
die Tiefe der moralischen und
sozialen Krise der westlichen Zivi-
lisation und die Verzerrung und
Ungültigkeit ihrer politischen

und wirtschaftlichen Philoso-
phie.“ Khamenei malte vor Au-
gen, dass das brutale Vorgehen
der US-Regierung gegen schwa-
che Nationen eine erweiterte
Version des Verhaltens des US-
Polizeibeamten sei, der sein Knie
auf den Hals eines wehrlosen
Mannes drückte. Ayatollah Kha-
menei rügte zudem, dass die Füh-
rer einiger islamischer Länder
um des persönlichen Vorteils wil-
len zu den US-amerikanischen
und israelischen Regimes überge-
laufen seien, anstatt das Wohl
der muslimischen Brüder zu
suchen. Damit würden sie die
Würde und Unabhängigkeit ihrer
Nationen veräußern. [1]

INTRO
Geht es Ihnen auch so: Man
kann hinschauen, wohin man
will; überall ist „der Wurm
drin“. Bei genauerer Betrach-
tung erkennt man sogar den
Namen, das Wesen „des
Wurms“, der alles so durch-
setzt und verdirbt: Es ist das
Ego in Form von eigenen
Zielen, Werten, Maßstäben,
Vorteilen und sehr, sehr viel
anderem mehr. Ob es nun der
machtbesessene Knebelgriff
der US-Regierung ist, mit der
sie andere Nationen nieder-
zwingt, oder es die Verräter
an Völkergemeinschaften sind.
Dieses Ausleben des Ego ist

immer mit äußerst schmerz-
haften Erfahrungen für die
anderen verbunden, wie diese
Ausgabe verdeutlicht. Doch
diese Qual hat auch ihr
Gutes: Immer mehr Men-
schen besinnen sich darauf,
dass man erst im harmo-
nischen Miteinander, im Ver-
zicht auf das Ego zugunsten
des gemeinsamen Wohls, wirk-
lich glücklich sein kann und
zur Ruhe kommt. Auch diese
ermutigenden Lichtblicke, die
sich aktuell wie Knospen in
einem Frühling heranbilden,
zeigt diese Ausgabe auf.

Die Redaktion (hm.)

Quellen: [1] https://parstoday.com/de/
news/iran-i52974-revolutionsf%C3%

BChrer_wir_verurteilen_das_verhalten_de
r_rassistischen_us_regierung_und_unterst

%C3%BCtzen_die_volksbewegung
[2] https://amerika21.de/analyse/242018/

das-venezuela-maerchen-von-john-bolton |
www.dw.com/de/die-lange-liste-der-

sanktionen-gegen-venezuela/a-47543131
[3] https://parstoday.com/de/news/world-

i53005-us_verantwortliche_ver%C3%
A4rgert_%C3%BCber_er%C3%B6ffnung_
eines_iranischen_versorgungsgesch%C3%

A4fts_in_venezuela |
https://parstoday.com/de/news/iran-

i52983-
erster_iranischer_supermarkt_in_ven

ezuela_er%C3%B6ffnet

Irans geistliches Oberhaupt
rügt Machenschaften der US-Regierung

Venezuela: US-Regierung kann
ihre Vorherrschaft nicht durchsetzen

Venezuela und der Iran: Vereint geht’s besser
hom. Die iranische Organisation
ETKA hat in Caracas, der vene-
zolanischen Hauptstadt, Ende
Juli 2020 das erste iranische
Konsumgütergeschäft namens
„Megasis“ eröffnet. Der Mega-
sis-Laden mit einer Fläche von
20.000 Quadratmetern hat mehr
als 2.500 Artikel rein iranischer
Waren für den persönlichen
Grundbedarf. In den letzten Mo-

naten hat Teheran auch Benzin
und verschiedene Materialien ge-
liefert, die dem südamerika-
nischen Land helfen, seine eige-
nen Ölraffinerien inmitten einer
jahrelangen US-initiierten Wirt-
schaftskrise wieder in Betrieb zu
nehmen. Die US-Regierung hat-
te in den letzten Jahren gegen
beide Länder schwerste Sank-
tionen verhängt, als ruinöses

Druckmittel, um die Bevölke-
rung gegen die von ihnen ge-
wählte Regierung aufzuhetzen.
Ziel der US-Sanktionen sei der
Regierungssturz und das Einset-
zen von US-hörigen Regierungen.
Die venezolanische Regierung
hat die Eröffnung des iranischen
Geschäfts als Zeichen für das
Scheitern der US-Sanktionspoli-
tik beschrieben. [3]



82

Ausgabe 39/20 S&G Hand-Express

Quellen: [4] https://amerika21.de/2020/07/241939/kopfgeld-usa-maikel-morena-richter
[5] https://parstoday.com/de/news/middle_east-i52957-

irak_raketenangriff_auf_von_usa_besetzte_taji_basis
[6] https://amerika21.de/2019/06/228023/kuba-wirtschaftliche-dezentralisierung

[7] https://www.anonymousnews.ru/2020/07/21/kapitaen-seenotrettung-angeklagt

hom. Nachdem Washington im
Januar 2020 den iranischen Ge-
neral Qasem Soleimani und  den
Vizekommandeur der irakischen
Volksmobilmachungseinheiten,
Abu Mahdi al-Muhandis, er-
mordet hat, ist die Anti-US-
Stimmung im Irak hoch. Da
das irakische Parlament die Ein-
mischung der USA missbilligt,
wurde am 5. Januar einstimmig
ein Gesetzentwurf genehmigt,
der den sofortigen und vollstän-
digen Abzug aller ausländischen
Truppen fordert. Die US-Regie-
rung ging nicht darauf ein, son-
dern kündigte hingegen an, dass
sie ihre Streitkräfte langsam und
nur teilweise aus dem Irak ab-
ziehen werde. Irakische Wider-
standsgruppen haben daraufhin
im Juli 2020 die Militärbasis

Taji, die von US-Streitkräften
besetzt ist, mit mindestens drei
Katjuscha-Raketen angegriffen.
In der „Luftakademie Tikrit“ in
der irakischen Provinz Salahed-
din, gab es ebenfalls zwei Explo-
sionen. Dutzende Raketen- und
Mörserangriffe haben in den
letzten Monaten auch die von
den Streitkräften der US-geführ-
ten Koalition besetzten Stütz-
punkte getroffen oder sind in
der Nähe der US-Botschaft in
Bagdad gelandet. Vermutlich
wird es im Irak nicht eher Ruhe
geben, bis die ohne UN-Mandat
und somit unrechtmäßig einmar-
schierten Besatzer endlich abge-
zogen sind und sich das Land
gemäß UN-Charta wieder selber
verwalten darf. [5]

mth. Die US-Regierung hat im
Juli 2020 ein Kopfgeld von fünf
Millionen US-Dollar auf den
Vorsitzenden des Obersten Ge-
richtshofs Venezuelas, Maikel
Moreno, ausgesetzt. Mit dieser
Summe sollen Hinweise belohnt
werden, die zur Ergreifung und
Verurteilung des venezolanischen
Magistraten führen. Es sei nicht
das erste Mal, dass die US-Re-
gierung versuche, „die demokra-
tischen Institutionen und den
Frieden in Venezuela zu unter-
graben. Die venezolanische Ge-
richtsbarkeit akzeptiere jedoch
keinerlei Bevormundung durch
ausländische Regierungen“, so
Moreno.
Moreno ist nicht der erste Amts-
träger des südamerikanischen
Landes, auf den die USA in
Wildwest-Manier ein Kopfgeld
aussetzen. Bereits im März war

eine Belohnung von 15 Millio-
nen US-Dollar für die Ergrei-
fung von Präsident Nicolás Ma-
duro, sowie je zehn Millionen
Dollar für den Vorsitzenden der
Verfassunggebenden Versamm-
lung, Diosdado Cabello, und den
Ölminister und Vizepräsidenten
für wirtschaftliche Angelegen-
heiten, Tareck El Aissami, aus-
gesetzt worden. Erst kürzlich
hat die Administration von US-
Präsident Donald Trump ihre
Absicht bekräftigt, mit „maxi-
malem Druck“ auf die gewählte
Regierung Venezuelas und am
venezolanischen Volk vorbei ei-
nen Regierungswechsel erreichen
zu wollen. Doch nach dem Mot-
to: „Stell Dir vor, es ist Regie-
rungswechsel und keiner macht
mit!“ lässt das venezolanische
Volk das US-Mobbing seit Jah-
ren ins Leere laufen. [4] Libyen: Nach „Befreiung von Gaddafi“

nicht sicher genug für Migranten
hma. In Italien soll jetzt erstmals
einem Kapitän der Prozess ge-
macht werden, weil er 2018 aus
Seenot gerettete „Flüchtlinge“ zu-
rück nach Libyen gebracht habe.
Aus Dokumenten der Staatsan-
waltschaft Neapel, die von der
Nachrichtenagentur AFP einge-
sehen wurden, gehe hervor,
dass dem Kapitän sowie einem
Vertreter des Schiffsbetreibers
Augusta Offshore Völkerrechts-
verstöße vorgeworfen werden.
Wie das? Sein Fehler sei gewe-
sen, dass Libyen völkerrechtlich
nicht als sicherer Hafen für
Flüchtlinge gilt. Völkerrechtlich
unsicher,  obwohl doch 2011 die-
ses Land durch die „internatio-
nale Wertegemeinschaft“, sprich
der US-Regierung und deren
Vasallen, vom „bösen Diktator
Gaddafi befreit“ wurde. Also,
weil der  Kapitän keine illegalen
Migranten in die Europäische
Union einschleuste, sondern ei-
ne rechtlich saubere, das meint
vorschriftsmäßige, Seenotrettung
durchführte, wird dieser nun
angeklagt. Bedarf es noch eines
Beweises, dass die sogenannte
„Seenotrettung“ die Zusammen-
arbeit mit nordafrikanischen

Schlepperbanden einzig das Ziel
hat, so viele Migranten wie mög-
lich nach Europa zu schleusen?
War die Beseitigung des vermeint-
lich „bösen Diktators Gaddafi“
durch die US-geführte westli-
che „Wertegemeinschaft“ dann
nicht wichtiges Etappenziel die-
ses perfiden Planes einer Völker-
verschiebung von Afrika nach
Europa? [7]

enm. Der Volkswirtschaftsplan
Kubas wird seit 2020 nicht mehr
„von oben nach unten“ durch-
gereicht. Stattdessen sollen die
Arbeiter in den Staatsbetrieben
vor Ort selbst die Ziele ihrer
Unternehmen erarbeiten. Präsi-
dent Miguel Díaz-Canel gab
diesen Schritt bereits 2019
bekannt, damit sich die Wirt-
schaft des Landes trotz der seit
1961 verhängten und seitdem
mehrmals verschärften Handels-
und Finanzblockade der US-Re-
gierung weiter entwickeln kann.
Der Präsident dazu wörtlich:
„Das Ende der Blockade liegt
nicht in unseren Händen, wes-
wegen wir uns auf den Teil
konzentrieren müssen, den wir
beeinflussen können: unsere ei-
gene Intelligenz, Kreativität und
unseren Einsatz.“ Wie Kubas
Wirtschaftsminister Alejandro Gil
im Fernsehen erklärte, werden
die Arbeiter in den Staatsbetrie-
ben ab 2020 selbst die Parame-

ter und Ziele ihrer Unternehmen
in die eigene Hand nehmen, an-
statt wie bisher Direktiven aus
dem Ministerium umzusetzen.
Dadurch soll auch eine effizi-
entere Zuordnung und Vertei-
lung der Ressourcen möglich
werden. Damit diese Maßnah-
men erfolgreich sein können,
sei allerdings „ein Mentalitäts-
wandel erforderlich“, wie Präsi-
dent Díaz-Canel betonte. Damit
ist das scheinbar rückständige
Kuba den zentralistischen Ent-
wicklungen in Europa ganz
offensichtlich um Nasenlängen
voraus. Denn in der EU werden
die Nationalstaaten in ihrer fle-
xiblen Eigenständigkeit zuguns-
ten einer zentralistischen EU-
Diktatur beständig beschnitten.
Vielleicht wird auch in der EU
dereinst die Not lehren, was der
bessere Weg ist: das zentralisti-
sche Diktat oder die mündige
Eigenverantwortung der Regi-
onen. [6]

Kubas Dezentralisierungspolitik
überflügelt EU-Zentralismus

Venezuela:
Volk lässt das US-Mobbing ins Leere laufen

Irak: Kein US-Truppenabzug
trotz Parlamentsbeschluss

Schlusspunkt ●
Die beste „Wurmkur“
gegen die verheerende
„Wurmplage“ des Ego-

Eigennutzes scheint immer
noch die persönliche und

gemeinschaftliche
Eigeninitiative zu sein:

Ob in der Familie,
im Freundeskreis,

am Arbeitsplatz oder in
der S&G-Redaktion.
Einfach überall ein
Gesamtbewusstsein

entwickeln, praktische
Verantwortung übernehmen

und dort einspringen, wo
der Mangel am größten ist.
Denn Herz bleibt immer

Trumpf und hat die besten
„Gewinnchancen“.
Die Redaktion (hm.)
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Quellen: [1] Magazin „Schweizerzeit“ Nr. 15 vom 14.8.2020; „Schluss Punkt“ Seite 24 [2] www.begrenzungsinitiative.ch/artikel/die-mehrheit-der-zuwanderer-nuetzt-uns-
nichts/ | www.sem.admin.ch/dam/sem/de/data/publiservice/statistik/auslaenderstatistik/monitor/2019/statistik-zuwanderung-2019-12-jahr-d.pdf | www.seco.admin.ch/seco/

de/home/Arbeit/Arbeitslosenversicherung/arbeitslosenzahlen.html [3] www.seco.admin.ch/seco/de/home/Arbeit/Arbeitslosenversicherung/arbeitslosenzahlen.html |
www.sem.admin.ch/sem/de/home/publiservice/statistik/auslaenderstatistik/monitor.html [4] www.entlassungsrente-nein.ch | www.entlassungsrente-nein.ch/argumente

~ Ausgabe 40/2020 ~
Schweizer Politik

4. September 2020

Referendumsbogen unter: www.entlassungsrente-nein.ch/unterschreiben/
Bestelltelefon: 052 301 31 00
Referendumsbogen bis spätestens am 30.9.2020 zurückschicken.

br. An der Medienkonferenz
vom 6.7.2020 hat das Komitee
„NEIN zur Entlassungs-Rente“
bekannt gegeben, dass sie gegen
das vom Parlament beschlosse-
ne Bundesgesetz über Überbrü-
ckungsleistungen für ältere Ar-
beitslose (ÜLG) das Referen-
dum ergriffen hat. Das neue
Sozialwerk schaffe Fehlanreize,

um ältere Mitarbeitende noch
einfacher zu entlassen und sie
frühzeitig in Rente zu senden.
Mit den Überbrückungsleistun-
gen würden zwar kurzfristig gra-
vierende Probleme auf dem
Arbeitsmarkt angegangen wer-
den, dies sei jedoch eine reine,
teure Symptombekämpfung und
keine Lösung. Nicht zuletzt sieht

das Komitee im neuen Sozial-
werk einen Schachzug gegen
die Begrenzungsinitiative. In-
dem die Auswirkungen der
unkontrollierten Zuwanderung
auf ältere inländische Arbeitneh-
mende, welche derzeit durch
ausländische „Billigarbeiter“ vom
Arbeitsmarkt verdrängt werden,
überdeckt werden sollen. [4]

djo. Seit Einführung des Personen-
freizügigkeitsabkommens mit der
EU im Jahr 2007 argumentieren
Politik und Wirtschaft, dass die-
ses Abkommen unabdingbar sei,
um einem inländischen Mangel
an hochqualifizierten Arbeitskräf-
ten entgegenzuwirken. Dieses Ar-
gument nahm die SVP-National-
rätin Sandra Sollberger in  ihrem
Bericht vom 5.8.2020 genauer
unter die Lupe. Sie stellte fest,
dass im Jahr 2019 brutto 140.544

Personen in die Schweiz einge-
wandert seien. Von den Einge-
wanderten hätten rund die Hälfte
eine Erwerbstätigkeit aufgenom-
men. Der Rest sei ohne Arbeits-
vertrag oder über das Asylsystem
in die Schweiz gekommen; wobei
der Hauptanteil mit 40.197 Per-
sonen der Familiennachzug von
bereits in der Schweiz wohnhaf-
ten Personen ausgemacht habe.
Parallel dazu fände in gewissen
Wirtschaftszweigen eine Verdrän-

gung der einheimischen Arbeits-
kräfte statt. Ein Beispiel: Ende
Dezember 2019 wanderten aus
den EU/EFTA-Staaten 8.957 Per-
sonen zu, wobei 6.542 Personen
im Gastgewerbe tätig wurden.
Dies, obwohl im Gastgewerbe
über 9.478 Inländer arbeitslos
gemeldet waren. Mit einem JA
zur Begrenzungsinitiative kann
derartigen Entwicklungen Einhalt
geboten werden. [2]

INTRO
Am 27.9.2020 findet in der
Schweiz u.a. die Abstimmung
über die Volksinitiative „Für
eine maßvolle Zuwanderung
(Begrenzungsinitiative)“ statt.
Das Magazin „Schweizerzeit“
vom 14.8.2020 widmet sich
schwerpunktmäßig dieser Volks-
abstimmung. Der Schlusspunkt
von Anian Liebrand trägt den
Titel: „Bald fremd im eigenen
Land?“. Darin schreibt er,
dass die Initiative bis auf län-
gere Zeit die letzte Chance sei,
die Zubetonierung und Über-
fremdung der Schweiz noch
eindämmen zu können. Ohne
Beendigung der Personenfrei-
zügigkeit würde die 10-Millio-
nen-Schweiz, in der die Einhei-
mischen zur Minderheit im
eigenen Land werden, wohl
nicht mehr abzuwenden sein.
In diesem Fall würden auch
die Forderungen des an der
Universität Basel lehrenden So-
ziologen Ganga Jey Aratnam
durchaus realistisch werden.
Aratnam erklärte in einem In-
terview gegenüber der „Sonn-
tagszeitung“, dass die Schweiz
Integrationskurse für Einheimi-
sche brauche, damit sich die
Bevölkerung den Migranten
anpassen könne.
Diese Ausgabe zeigt auf, wel-
che Möglichkeiten das Schwei-
zer Stimmvolk derzeit hat, um
ihre Selbstbestimmungs- und
Freiheitsrechte zu stärken. Sei
es durch die Volksabstimmun-
gen im September oder das Un-
terschreiben der nachfolgend
genannten Referenden*. [1]

*Ein Referendum ist ein Instrument
der Demokratie, welches dem Volk
ermöglicht, über einen Parlaments-
beschluss abstimmen zu können.

Begrenzungsinitiative: Das Argument des „Fachkräftemangels“ verhält nicht

Personenfreizügigkeit: In guten Zeiten mitgegangen – in schlechten mitgefangen
djo. Gemäß den Erhebungen des
Staatssekretariats für Wirtschaft
(SECO) waren Ende Juni 2020
über 150.000 Arbeitslose bei den
regionalen Arbeitsvermittlungs-
zentren eingeschrieben. Damit
erhöhte sich die Zahl der Arbeits-
losen in der Schweiz gegenüber
dem Vorjahresmonat Juni 2019
um 54,6 %. Im Gegensatz dazu
präsentiert sich die Statistik über

die Zuwanderung in die Schweiz.
Allein im Monat Juni sind über
9.000 EU-Ausländer auf dem
Schweizer Arbeitsmarkt hinzu-
gekommen. Betrachtet man das
erste Halbjahr 2020, sind über
59.000 Personen eingewandert.
Aufgrund der Abhängigkeit zur
Personenfreizügigkeit mit der
EU kann die Zuwanderung auch
zu Coronazeiten nicht einge-

schränkt werden. Ein Blick über
die Landesgrenzen verrät, dass
Zuwanderungen in die Schweiz
aufgrund der schlechten Wirt-
schaftslage der Nachbarländer
noch beliebter werden könnten.
Aus diesen und weiteren Grün-
den fordert die Begrenzungs-
initative, dass die Schweiz Zu-
wanderungen wieder eigenstän-
dig regeln kann. [3]

   Die Redaktion (db.)

„Der Ausländeranteil betrug 2018 in der Schweiz 25,1 %. Kein Nachbarstaat beherbergt so
viele Ausländer wie wir: In Österreich sind es 19 %, in Deutschland 16 %, in Frankreich 12 %

und in Italien 10 %. 1970 hatte die Schweiz 1 Million Ausländer, heute sind es 2 Millionen.
Die große Frage lautet: Wie viele Menschen wollen wir in unserem Land?
Ich stelle diese Frage ganz konkret: Wollen wir 3 Millionen Ausländer?“

Thomas Minder, parteiloser Unternehmer und Schweizer Ständerat

CH-Referendum: „NEIN zur Entlassungs-Rente“



84

S&G Hand-Express

Umstrittenes Covid-19-Gesetz:
Geplanter Impfzwang?
mfg. Zur Bewältigung der
Coronakrise hat der Bundesrat
seit dem 13.3.2020 verschie-
dene Notverordnungen erlassen,
die jedoch nach einem halben
Jahr automatisch außer Kraft
treten, wenn keine gesetzliche
Grundlage dafür geschaffen wird.
Der Bundesrat hat deshalb am
19.6.2020 das „Covid-19-Gesetz“
in die Wege geleitet. Der defi-
nitive Gesetzesentwurf soll in
der Herbstsession im September
2020 vom Parlament verabschie-
det werden. Im „erläuternden
Bericht“ zum Covid-19-Gesetz
(Seite 10) ist folgende Maßnah-
me gegenüber der Bevölkerung
(Art. 40 EpG) aufgeführt: „Imp-
fungen für obligatorisch erklä-
ren“, wobei das bestehende Epi-
demiengesetz besagt, dass Imp-
fungen nur bei gefährdeten Be-

völkerungsgruppen, bei beson-
ders exponierten Personen und
bei Personen, die bestimmte
Tätigkeiten ausüben, für obliga-
torisch erklärt werden können.
Rechtsprofessor Lorenz Langer
von der Universität Zürich prä-
zisiert das Impfobligatorium ge-
genüber SRF* wie folgt: „Müs-
sen muss man auf jeden Fall –
wie beim Sicherheitsgurt und
beim Helmobligatorium.“ Anders
als bei einem Zwang würden
Personen, die gegen das Impf-
obligatorium verstoßen, nicht
gegen ihren Willen geimpft, hät-
ten jedoch mit Sanktionen zu
rechnen. Aus diesem Grund
warnen Impfkritiker, dass das
Obligatorium einem möglichen
Zwang zur Impfung gleich-
kommt. [6]
*Schweizer Radio und Fernsehen

ch./bb. Durch die vom Bundes-
rat erlassenen Einschränkungen
aufgrund der Coronapandemie
stehen Schausteller und Markt-
fahrer in der Schweiz faktisch
vor einem Berufsverbot. Für sie
entfällt von einem Tag auf den
anderen das gesamte Einkom-
men. Zudem fallen für die Be-
triebe jeden Monat fixe Kosten
von 2.000 bis 50.000 Franken an.
Deshalb haben sich die Schau-
steller wiederholt an den Bundes-

rat und diverse Politiker gewandt
und um Unterstützung gebeten.
Bis heute haben sie keine kon-
krete Antwort erhalten, nur die
üblichen Floskeln, dass man sich
der Lage bewusst sei, und dass
man sich darum kümmern wolle.
Sofern die Politik hier nicht ein-
greift, droht nebst dem Verlust
eines Schweizer  Kulturguts mit
jahrhundertealter Tradition, das
Aussterben von ungefähr 350
Familienbetrieben. [5]

Coronakrise:
Wer hört den Notschrei der Schausteller?

„Die Frage, wer zur ‚gefährdeten Bevölkerungsgruppe‘ gehört,
ist zentral, angesichts der bereits beschlossenen Maßnahmen

wie Maskenpflicht oder Risikoländer-Quarantäne.
Die Gefahr eines Impfzwangs ist auf dem Tisch, weil das

Covid-19-Gesetz offen und nicht präzis formuliert ist.“
Lukas Hässig, Wirtschaftsjournalist

Das Komitee „Notrecht-Referendum“ hat sich zum Ziel gesetzt,
ein starkes und schnelles Referendum gegen das Covid-19-Gesetz
vorzubereiten. Dafür suchen sie möglichst viele Unterstützerinnen
und Unterstützer, welche ihre Unterschrift zusichern und bereits
vor der Herbstsession ein Zeichen dafür setzen, dass das geplante
Gesetz nicht dem Willen des Volkes entspricht. Eine Unterstüt-
zungserklärung kann unter notrecht-referendum.ch ausgefüllt
werden.

CH-Referendum fordert: Stop SwissCovid-App!
db. Am 19.6.2020 stimmten der
Bundesrat und das Parlament
der umstrittenen Änderung des
Epidemiengesetzes und damit
der SwissCovid-App* zu. Gegen
diesen Entscheid wurde vom
Westschweizer Komitee „Stop
Swiss-Covid!“ das Referendum
ergriffen. Bereits vor Einführung
der SwissCovid-App deckte der
Informatik-Professor Serge Vau-
denay vom Polytechnikum Lau-
sanne erhebliche Intransparenz-
und Sicherheitsmängel der App
auf. Unter anderem ergab seine
Analyse, dass die App von Drit-

ten manipuliert werden könnte.
Beispielsweise wäre es möglich,
dass Dritte auf einem Zieltelefon
oder auf einer ganzen Gruppe
von Zieltelefonen falsche War-
nungen vor einer möglichen
Infizierung eingeben könnten.
Dies könnte dazu führen, dass
Menschen in Quarantäne gehen
müssten, ohne wirklich gefähr-
det zu sein. Das Referendum hat
zum Ziel, diesen und weiteren
Möglichkeiten des Missbrauchs
der App entgegenzuwirken. [7]

Die Unterschriften-Formulare können auf der Webseite des
Referendumskomitees www.1291.one oder der Webseite des
Bundes www.bk.admin.ch/ch/d/pore/ref/ut/r_3705.de.pdf
heruntergeladen werden. Ablauf der Referendumsfrist:

Quellen: [5] www.kla.tv/16974 | Pressemitteilung des Schausteller-Verband Schweiz (SVS), der Vereinigten Schausteller-Verbände Schweiz (VSVS) und des Schweize-
rischen Schaustellervereins (SSV) [6] www.kla.tv/16933 | www.srf.ch/news/schweiz/umstrittene-diskussion-kann-der-impfzwang-in-der-schweiz-kommen |

https://insideparadeplatz.ch/2020/07/01/bern-plant-still-und-leise-covid-impfzwang/ | https://notrecht-referendum.ch [7] www.kla.tv/17020 | www.bk.admin.ch/
ch/d/pore/rf/cr/2020/20201439.html | https://swprs.org/corona-app-ein-eklatanter-betrug/

Schlusspunkt ●
Wenn der deutsche Sänger und Songwriter Paul Burmann von
Geisterstädten, leeren Regalen und geschlossenen Grenzen
spricht, umschreibt er nicht etwa Szenen aus einem Apokalypse-
Streifen, sondern die weltweite, jüngste Vergangenheit. Doch
anstelle zu verzweifeln, sich einschüchtern oder gar lähmen zu
lassen, besingt er den Anbruch neuer Zeiten und Synergien, die
der Nacht, wie der neu anbrechende Tag, einfach folgen müs-
sen! Zu sehen und zu hören unter: www.kla.tv/16424

♫ Taghell ♫
Doch wir lassen und lassen uns nicht führ‘n hinter‘s Licht.

Wir sagen und rufen jetzt kommen Kriegstreiber vor Gericht.
All ihr Ärzte und Richter, die ihr dieses Unrecht seht.
Virologen und Experten, die ihr was davon versteht.
Zusammen mit euch stimmen wir nun neue Zeiten an.

Denn jetzt zerbricht der Schwindel samt Überwachungswahn. [...]
Jetzt wird es taghell. Jetzt ist die Nacht endlich vorbei.

Jetzt bricht ein neuer Tag an. Jetzt fangen neue Zeiten an.
Ganze Völker wachen auf. Ganze Länder stehen auf.
Weil die Wahrheit siegt, wie viel Lügen es auch gibt.

Ausgabe 40/20: Schweizer Politik

„Die große Schwäche des Systems besteht darin, sich
auf Bluetooth* verlassen zu müssen: Eine Person, die etwas

über Computerkenntnisse verfügt, kann so auf die Geräte
anderer Benutzer problemlos zugreifen. Zweite Schwäche:

Um zu funktionieren, muss die Anwendung die
Managementsysteme von Google und Apple durchlaufen.
(Das meint, die App funktioniert nur mittels Schnittstelle
von Apple bzw. Google) [...]. Wir wissen nicht, wer hinter

diesen Systemen steckt und was mit unseren Daten passiert.“
*Funkfreie Datenübertragungstechnologie

Dick Marty, Schweizer Politiker und ehemaliger Staatsanwalt

*Schweizer Corona-Warn-App
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mv. Der chinesische Staatsprä-
sident Xi Jinping gab im Jahr
2017 bekannt, China würde die
USA in Sachen Künstlicher In-
telligenz 2025 einholen und
2030 die Welt anführen. Dar-
aufhin wurde 2018 in den USA
die Nationale Sicherheitskom-
mission zur Künstlichen Intelli-
genz (NSCAI*) gegründet. In
einem veröffentlichten Doku-
ment** zur chinesischen Tech-
nologielandschaft, wird der
Auftrag des NSCAI wie folgt
beschrieben: Wege zu entwi-
ckeln, wie die US-Regierung
zusammen mit privaten Unter-
nehmen den technologischen
Vorsprung bei KI, Maschinen-
lernen und verwandten Techno-
logien gegen China verteidigen
kann. Der Vorsitzende des NS-
CAI, Eric Schmidt, ist ein ehe-
maliger Google-Manager. Sein
Vize Mark O. Work war ein

ranghoher Militärexperte im
US-Verteidigungsministerium.
Auch Großkonzerne wie Mic-
rosoft, Amazon, der Waffenher-
steller Lockheed Martin, die
US-Armee sowie die Open So-
ciety Foundation von George
Soros und der ehemalige Chef
der US-Geheimdienste Micha-
el Dempsey sind im NSCAI
vertreten. Eine Mischung aus
Geheimdiensten, Militär (Pen-
tagon) und Tech-Industrie (Sili-
con Valley), arbeitet daran,
dass die USA genauso wie an-
dere Großmächte ein Orwell-
scher*** Überwachungsstaat
werden. [1]

13. September 2020

~ Ausgabe 41/2020 ~

Quellen:
[1] www.youtube.com/watch?v=

rma9Hg4GUbk |
https://norberthaering.de/die-re-

genten-der-welt/nscai |
https://epic.org/foia/epic-v-ai-

commission/EPIC-19-09-11-
NSCAI-FOIA-20200331-3rd-Pro-

duction-pt9.pdf
[2] http://kilezmore.de/modules/cms/
start.php?start_id=83&seite=sic-09 |
www.youtube.com/watch?v=awq7ny

8xA1k
[3] https://dannywenk.de/techno-ty-

rannei/

INTRO
In blumigen Worten wird
allerorts für Anwendun-
gen der Künstlichen Intel-
ligenz und für 5G als deren
wichtige Grundlage gewor-
ben. Super, oder? Würde
man die Menschen jedoch
fragen: „Wer möchte gern
eine globale Totalüberwa-
chung und eine Verskla-
vung der Menschheit un-
ter intelligente Maschinen
in den Händen anonymer
Eliten?“ „Auf keinen Fall
wollen wir das!!“ tönt der
große Chor. Wie bringt
man die Menschen den-
noch dazu, all die Maß-
nahmen, die dazu nötig
sind, freiwillig zu akzep-
tieren und sogar zu unter-
stützen? Ganz einfach: Le-
sen Sie in dieser Ausgabe,
wie im Windschatten von
Corona die Vorausset-
zungen für eine Totalüber-
wachung und die Wege
für eine „Neue Normalität“
geebnet werden sollen.
SEHEN Sie SELBST.

Die Redaktion (ag./mv.)

Junge: „Du Pa, wozu brauchen wir die viielen Antennen überall?“
Vater: „Die brauchen wir für Roboterbienchen, wenn die echten
Bienen wegen den viielen Antennen tot sind.“

Fortschritt!
lnc. Die Beherrschung des glo-
balen Ölmarktes war für die
USA und ihre westlichen Ver-
bündeten im 20. Jahrhundert
der Garant für den Ausbau ihrer
Vormachtstellung. Im 21. Jahr-
hundert sind jedoch Daten und
Informationen DAS neue Öl.
Sie bieten Großkonzernen und
Regierungen ein großes Poten-
tial zum Ausbau der Macht.
Interessant ist alles, wo Daten
anfallen. Daher ist weltweit ein
Wettlauf um die Daten zu er-
kennen. Alles soll digitalisiert
werden: Digitales Bezahlen löst
Bargeld ab. Onlinehandel wird
verstärkt durch Schwächung des
Einzelhandels. Die Medizin
wird transformiert durch Tele-
medizin, elektronische Patien-
tenakte und Gesundheits-Apps.
Der Haken an der ganzen Sa-
che für das Volk: Im Austausch
für Bequemlichkeit und Stabi-
lität opfert der Bürger Stück für
Stück seine Souveränität, bis es
kein Zurück mehr gibt. [2]

Wie Militär und Geheimorganisationen
die totale Überwachung vorantreiben

„[D]ata ist das neue Öl.
Und China wird gerade mit
Daten überflutet. Und es
hat nicht die gleichen Be-
schränkungen wie wir,
wenn es darum geht, sie zu
sammeln und zu nutzen,
weil es zwischen unseren
Ländern Unterschiede in
der Privatsphäre gibt. Die
Vorstellung, dass sie über
den größten beschrifteten
Datensatz der Welt verfü-
gen, wird für sie eine
große Stärke sein.“ [3]

Chris Darby, NSCAI-Mit-
glied, Vorstandsvor-

sitzender von „In-Q-Tel“

Daten sind das neue Öl

*National Security Commission
On Artificial Intelligence

**Chinese Tech
Landscape Overview

***George Orwell beschrieb in
seinem Roman „1984“
einen Überwachungsstaat
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ag. Künstliche Intelligenz (KI)
auf Basis von 5G ist in unserer
Zeit der Schlüssel für die globa-
le Vorherrschaft. Die USA, lan-
ge technologisch und militä-
risch führend, sehen China auf
der Überholspur. Das US-Gre-
mium für Künstliche Intelli-
genz NSCAI listete im Mai
2019 auf, welche strukturellen
Vorteile es China ermöglichen,
so rapide voranzuschreiten.
Als hinderlich für die USA und
den Westen erweisen sich die
Datenschutzregeln sowie eine
bisher gut genug funktionie-
rende analoge Infrastruktur
durch flächendeckende Ver-
sorgung mit Bargeld, Bankfili-
alen, Ärzten, Krankenhäusern,
Lehrern, einem funktionie-
renden Individual- und öffent-
lichen Verkehr etc. Hingegen

erlaubt ein mangelnder Schutz
der Privatsphäre Chinas Re-
gierung den Technologiekon-
zernen riesige Aufträge zur
Massenüberwachung zu verge-
ben. Ärztemangel fördere
Ferndiagnosen und Behand-
lungen mit KI-Unterstützung.
Verstopfte Städte machen die
Entwicklung von selbstfahren-
den Mietautoflotten als Ersatz
für individuellen Autobesitz
dringlicher. Bezahl-Apps erset-
zen Bargeld usw. Wenn man
um diese Hintergründe weiß,
wird man verstehen, warum im
Eiltempo und unter stets wohl-
klingenden Argumenten all die
Hindernisse für Big Data* und
KI und somit auch für 5G be-
seitigt werden sollen. [4]

Roboter patroullieren in Singapur

Ausgabe 41/20 S&G Hand-Express

Schlusspunkt ●
Unter dem ewigen „Fort-
schritts“-Mantra wird
alles scheinbar immer
besser. So können wir
dank „Fortschritt“ sogar
Roboterbienchen bau-
en. Die echten sind lei-
der „fortschrittlich“ be-
droht. Ist es tatsächlich
erstrebenswert, in einem
kalten Techniknetzwerk
von anonym agierenden
Playern zu enden, wo
doch ein wahres Wun-
dernetzwerk des Lebens
mit himmelhoch überle-
genen echten Bienen
existiert. Statt „fort-
schrittlich“ das unnach-
ahmliche Netzwerk des
Lebens zu zerstören und
durch plumpe Technik
zu ersetzen, sollte sich je-
der Mensch fragen:
Wo gebe ich, im Tausch
für Annehmlichkeiten
oder aus Angst, dem zer-
störerischen Techniknetz
Macht?

Die Red. (ag./ mv.)

Datenschutz und gut funktionierende
Infrastruktur sind Hindernis für KI

Corona als Vorwand für Ausbau der Kontrolle
pkr. Ist es vorstellbar, dass die
Corona-Pandemie als Sprung-
brett genutzt wird, um Entwick-
lungen voranzutreiben, die un-
ter normalen Umständen nur
langsam umsetzbar wären?
Bargeldlose Bezahlverfahren,
Online-Handel, virtuelle Kon-
ferenzen, Digitalisierung des
Bildungswesens, Home Office
und digitale Gesundheitsdaten
werden immer beliebter. Coro-
na scheint die perfekte Wun-
derwaffe für „zufällig“ all das,
was den erklärten Zielen von
NSCAI & Co. dient, zu sein.
Ein Artikel des Wirtschafts-

magazins Forbes fasst es so
zusammen: „Regierungen und
Städte nutzen [...] Sensoren
und Daten, um die Kontakte
von mit dem Corona-Virus Infi-
zierten nachzuverfolgen. Gleich-
zeitig helfen Smart Cities* bei
den Anstrengungen festzustel-
len, ob die Regeln zur sozialen
Distanz eingehalten werden.
Neben einer globalen Gesund-
heitskrise ist der Coronavirus
letztlich ein Experiment gewor-
den, wie man Menschen in
großem Maßstab überwachen
und kontrollieren kann.“ [5]

mv. In Singapur boomt we-
gen der Corona-Krise der Ein-
satz von KI. Zum Beispiel mit
Roboterhunden auf öffent-
lichen Plätzen: Erspäht der
Roboterhund Parkbesucher,
die zu eng zusammenstehen,
läuft er auf sie zu und erin-
nert an die Regeln. In einem
Krankenhaus bringt ein Ro-
boter einem Beatmungs-
patienten Medikamente und
fragt nach dem Wohlbefin-
den. Roboter transportieren

Einkäufe aus Supermärkten
zum Kunden nach Hause,
und  Roboter rollen über Bür-
gersteige und fordern zum
Daheimbleiben auf. Neue
Techniken, die in normalen
Zeiten kaum akzeptiert wür-
den, bekämen nun ihre große
Chance, sagt Martin Ford, Au-
tor des Buches „Rise of the
Robots“*. [6]

EU-Repression gegen
5G-Kritiker geplant

„Wenn Staatsorgane ‚Sicherheit‘ sagen,
meinen sie nur scheinbar die Bürger,
in Wahrheit sichern sie dieses Spiel:

Innovation,
Marktaufteilung,

Monopole,
und verhalten sich,

als könne es nie mehr ein anderes Spiel geben.“
Dietmar Dath, deutscher Publizist und Journalist

*Big Data: Datenmassen, Sammel-
begriff für digitale Technologien

*zu Deutsch:
„Auferscheinen der Roboter“

*intelligente Städte

ag. 5G ist eine wichtige Basis
für den Ausbau des Internets
der Dinge und der Künstlichen
Intelligenz. Kritiker stellen eine
Gefährdung für den Ausbau
dar. Nur so ist erklärlich, war-
um der Rat der Europäischen
Union 5G-Kritiker, wie Ärzte,
Wissenschaftler und Aktivis-
ten, als „Gesundheitsgefahr“
bezeichnet, die mit allen Mit-
teln der Strafverfolgungsbehör-
den bekämpft werden sollen.
Im Papier „Shaping Europe's
digital future“ vom 9. Juni 2020
fordert der Rat, unter Punkt 36,
die Justiz solle gegen die Ver-
breitung von „Falschinfor-
mationen“ über 5G-Netze vor-
gehen, insbesondere im
Hinblick auf Behauptungen,
dass dieses Netz eine Gesund-
heitsbedrohung darstellt oder
dass es mit COVID-19 in
Verbindung steht. Angesichts
einer unter Strafandrohung
unterbundenen öffentlichen
Diskussion von Gesundheits-
gefährdung durch 5G, sind
die lauteren Absichten der
Verfasser massiv zu hinterfra-
gen. [7]

Quellen: [4] https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/nscai [5] https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/nscai/
[6] www.tagesschau.de/ausland/roboter-corona-101.html | https://en.wikipedia.org/wiki/Rise_of_the_

Robots_(book)www.channelnewsasia.com/news/singapore/covid-19-robot-dog-bishan-ang-mo-kio-park-safe-distance-nparks-12716124 [7]
www.zeitpunkt.ch/index.php/eu-repression-gegen-5g-kritiker
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~ Ausgabe 42/2020 ~

Quellen: [1] https://www.journalistenwatch.com/2020/08/12/us-autor-corona/ | https://consentfactory.org/2020/08/09/invasion-of-the-new-normals/
[2] https://deu.belta.by/president/view/lukaschenko-uber-aufdrangung-von-zusatzlichen-bedingungen-bei-vergabe-von-auseren-krediten-50846-2020/ |

 https://deutsch.rt.com/kurzclips/100249-weissrussland-ohne-corona-shutdown-lukaschenko/ | www.dw.com/de/wahlleitung-von-belarus-802-
prozent-f%C3%BCr-lukaschenko-99-f%C3%BCr-tichanowskaja/a-54505978 [3] https://www.impfkritik.de/pressespiegel/2020072301.html

INTRO
Neue Normalitäten – aber
für ALLE!
Wenn es normal sein soll, dass
wir überall eine Maske tragen
müssen, obwohl sie nachweis-
lich mehr schadet als nützt …
Wenn es normal sein soll, dass
die Angst vor einem Virus un-
ser gesamtes Tun bestimmt ...
Wenn es normal sein soll, dass
wir nicht mehr selbst entschei-
den dürfen, ob und wie oft wir
geimpft werden und unser
gesamtes Umfeld zudem von
extrem gesundheitsgefährden-
dem Mobilfunk verstrahlt wird
– dann sollten sich diejenigen,
die diese „Normalitäten“ ge-
schaffen haben, im Klaren
darüber sein, dass auch IHRE
Normalität künftig eine andere
ist. Denn dann wird es auch
normal sein, dass der Gegen-
wind auf jede „Neue Normali-
tät“ einem Orkan gleichen
wird.
Die Redaktion (ef./avr./wa.)

Hopkins: Wehrt euch gegen die „Neue Normalität“!
ol./abu. Im Moment versuchen
sämtliche Leitmedien, den Be-
griff der „Neuen Normalität“ in
den Köpfen der Menschen zu
manifestieren. US-Schriftsteller
CJ. Hopkins warnt ausdrücklich
vor dieser sogenannten „Neuen
Normalität“, welche die Grund-
struktur der Gesellschaft durch
ein Virus drastisch und unwider-
ruflich verändern soll. Die Coro-
na-Pandemie bezeichnet er als
ein „Trojanisches Pferd“, um
diese „Neue Normalität“ durchzu-
setzen. Die sichtlich geschürte
Angst vor einer Infektion werde
dabei benutzt, um zunehmend
verrückte und autoritäre Erlasse
zu rechtfertigen und alle For-
men der Diskussion zu beseiti-
gen, so Hopkins. Menschen, die
[…] panisch auf steigende Zah-
len starren, bezeichnet Hopkins
als Anhänger der „Neuen Nor-

malität“, die unweigerlich dabei
helfen, einen neuen Totalitaris-
mus* zu installieren. Jeder, der
es wage, die offizielle Version
infrage zu stellen, werde bereits
jetzt als „Extremist“, „Coronavi-
rus-Leugner“, „esoterischer Freak“,
„Verschwörungstheoretiker“ usw.
gebrandmarkt und sanktioniert,
z.B. durch Sperrung von Medien-
kanälen etc. Insbesondere warnt
er vor den ungeheuren Schäden
an den Kindern, die einer ideo-
logischen Konditionierung und
paranoiden Verhaltensänderung
ausgesetzt sein werden. „Ich bete,
dieser Blick in die Zukunft von
der  New Normal („Neue Norma-
lität“) hat Sie genug erschreckt
und verärgert, um sich dagegen
zu erheben, bevor es zu spät ist.
Das ist kein Scherz, Leute.“ [1]

Überraschung:
Lockdown senkt
Säuglingssterberate
in USA
mse. In den USA ist die Säug-
lingssterblichkeit während des
Lockdowns nicht etwa angestie-
gen, sondern drastisch gesun-
ken – ganz entgegen der Prog-
nose der Mainstream-Experten.
Diese haben eine erhöhte Kin-
dersterblichkeit erwartet, da
aufgrund des Lockdowns Arzt-
besuche und die damit verbun-
denen Säuglingsimpfungen rück-
läufig waren. Nun aber sterben
laut Statistik deutlich weniger
Kinder! Wie kann das sein?
Möglicherweise genau deswe-
gen, weil weniger geimpft wur-
de? Für Hans Tolzin, Heraus-
geber der Zeitschrift „Impfre-
port“*, ist der Zusammenhang
zwischen dem Rückgang der
Säuglingssterblichkeit und den
sinkenden Arztbesuchen nicht
unbedingt ein Zufall, sondern
ein sehr wahrscheinlicher Hin-
weis auf die gefährliche und
zuweilen tödliche Wirkung von
Impfungen. Denn zum einen
fällt auf, dass die USA einen
der umfangreichsten Impfka-
lender haben, und zum anderen
enthalten bestimmte Impfun-
gen Aluminium, ein extrem
schädliches Nervengift. Es ist
hauptverdächtig für Impfschä-
den wie z.B. den „Plötzlichen
Kindstod“, wurde aber bisher
dennoch von Pharmaindustrie
und Gesundheitswesen als
wichtiger Wirkverstärker ge-
rechtfertigt. [3]

Corona-Lockdown: «Und bist du nicht willig, so brauch’ ich Gewalt»

„Es ist unmöglich, die Fackel der Wahrheit durch ein
Gedränge zu tragen, ohne jemandem den Bart zu versengen.“

Georg Christoph Lichtenberg (1742–1799),
deutscher Naturforscher und Schriftsteller

*Totalitarismus wie z.B. im Maoismus,
   Nationalsozialismus, Stalinismus usw.

*Portal für
unabhängige Impfaufklärung

gegnerin Svetlana Tikhanovskaya,
ein Liebling des Westens, forderte
samt den Demonstranten Neuwah-
len und den Rücktritt des seit
1994 amtierenden Präsidenten.
Bei den Demonstrationen kam es
mitunter zu heftigen Zusammen-
stößen mit der Polizei, zu Fest-
nahmen und Verletzten. Kritische
Beobachter fragen sich, ob die
Unruhen im Zusammenhang zu
sehen sind mit der Weigerung
Lukaschenkos, hohe Kredite des
IWF anzunehmen. Die Bedingung

für die Kreditgewährung sei ge-
wesen, einen Corona-Lockdown
mit Quarantäne, Isolierung und
Ausgangssperren über sein Land
zu verhängen. Lukaschenko hinge-
gen ließ während des allgemeinen,
weltweiten Corona-Lockdowns
weder die Wirtschaft in seinem
Land herunterfahren noch verhäng-
te er fragwürdige Corona-Maßnah-
men. Hat ihm diese Entscheidung
im Westen zudem den Titel „letzter
Diktator Europas“ eingebracht?
Siehe auch kla.tv/17185 [2]

abu. In unseren Tagen gelangt
Goethes Zitat wieder zu neuer Blüte:
Corona-Zwangsandrohungen und
-Zwangsmaßnahmen allerorten
… aber auch auf Regierungs-
ebene? Kann das sein? Laut den
offiziellen Wahlergebnissen ge-
wann am 9. August 2020 der
weißrussische Präsident Alexan-
der Lukaschenko einmal mehr
mit überwältigender Mehrheit die
Präsidentschaftswahlen. Tausen-
de von oppositionellen Demons-
tranten gingen daraufhin, vor
allem in der Hauptstadt Minsk,
auf die Straße. Sie werfen dem
Präsidenten Wahlbetrug vor. Die
politisch unerfahrene Oppositions-

„Lügen können Kriege in Bewegung setzen,
Wahrheiten hingegen können ganze Armeen aufhalten.“

Otto von Bismarck (1815–1898), erster Reichskanzler
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wou. Konzerne wie Bayer – ehe-
mals Monsanto – und DuPont
versuchen, die weltweite Saat-
gutversorgung durch ständige
Entwicklung genmanipulierter
Pflanzen zu erobern, was welt-
weit kritisch betrachtet wird. Für
Nassim Nicholas Taleb, einem
führenden Wissenschaftler und
Experten in Risikoengineering,
bergen GVO das Potenzial zum
Auslöser eines unumkehrbaren

Auslöschens des Lebens in gro-
ßem Umfang, möglicherweise
auf der ganzen Erde, zu werden.
Genveränderte Nahrungspflan-
zen verdrängen die natürliche
Saatenvielfalt, was zu Monokul-
turen führt. Welche Gefahr aber
in Monokulturen steckt, konnte
man bereits 1845 bis 1852 in
Irland sehen: Über eine Million
Menschen verhungerten, weil
ein Drittel der Bevölkerung von

einer genetisch begrenzten
Kartoffelsorte abhängig war,
die von der Kartoffelfäule
(Pilz) befallen wurde. Da
solche Katastrophen auch heu-
te nicht auszuschließen sind,
mahnt Taleb, dieses Risiko sei
nicht hinnehmbar, schließlich
gehe es um die Zukunft des
Lebens auf der Erde. [6]

mse./ef. In seiner Buchanalyse
zur Behandlung von Kindern
mit Antidepressiva deckt Lee-
mon B. McHenry auf, dass es
der Justiz erst nach ca. 20 Jah-
ren gelang, einer Manipulation
des Arzneimittelherstellers Gla-
xoSmithKline auf die Schliche
zu kommen. Gefährliche Anti-
depressiva für Kinder konnten
jahrzehntelang als gängige Heil-
mittel extrem gewinnbringend
vermarktet werden. Die  eigens
vom Hersteller durchgeführte
medizinische Studie wurde nach-
weislich gefälscht – mit ver-
heerenden Folgen für die jun-
gen Patienten: vermehrte Selbst-
mordgedanken und ansteigende
Suizidrate. Der enorme Unter-
schied zwischen dem, was das
Unternehmen von der Wirksam-
keit behauptete und dem, was
Ärzte und Patienten über die
Wirksamkeit berichteten, ließ
den Betrug auffliegen. Zitat:
„Was in den eigenen internen
Dokumenten des Unternehmens
enthüllt wurde, war so drama-
tisch, dass klar wurde, dass die
Wissenschaft durch die Marke-
tingstrategie pervertiert worden
war und dass die akademischen
Forscher in Zusammenarbeit
mit dem Arzneimittelhersteller
ihre Seelen gegen den Verkauf
von Medikamenten eintausch-
ten. Zu diesen akademischen
Förderern gehörten einige der
prominentesten Psychiater auf
diesem Gebiet.
Die medizinischen Fachzeit-
schriften, medizinischen Fach-
gesellschaften und die Arznei-
mittelhersteller bildeten eine
Verschwörung, um die Wahrheit
zu verbergen […].“  Diese Ent-
hüllung kommt einem Tsunami
in der gesamten pharmazeu-
tischen Landschaft gleich! [4]

Quellen: [4] https://childrenshealthdefense.org/news/childrens-health/a-book-review-children-of-the-cure-missing-data-lost-lives-and-antidepressants/?Utm_
source=salsa&eType=EmailBlastContent&eId=bc981749-03d5-49f5-af4e-8441d9455a43 | https://en.wikipedia.org/wiki/Study_329 [5] www.kla.tv/17124

www.mpg.de/13748381/wissenschaftler-fordern-modernisierung-des-europaeischen-gentechnik-gesetzes | www.transgen.de/forschung/2564.crispr-genome-editing-
pflanzen.html | www.keine-gentechnik.de/nachricht/33958/ | www.testbiotech.org/sites/default/files/Zusammenfassender%20Abschlussbericht%20des%20Projektes

%20RAGES.pdf [6] https://bewusstseinsbildung-net.webnode.at/news/gentechnik/ | https://de.wikipedia.org/wiki/Nassim_Nicholas_Taleb |
www.agenda21-treffpunkt.de/lexikon/biodiversitaet.htm [7] www.diagnose-funk.org/publikationen/artikel/detail&newsid=1600

Dramatische
Enthüllung über
Antidepressiva für Kinder

Verdrängung bewährter Nahrungsmittel
wou. Seit 2012 wird an einer
neuen molekularbiologischen
Methode CRISPR* gearbeitet,
die Pflanzenzüchtung deutlich
schneller und präziser vorneh-
men kann als konventionelle.
117 europäische Forschungsein-
richtungen fordern nun eine „Mo-
dernisierung“ des europäischen
Gentechnikgesetzes, um die Er-
zeugung solch gentechnisch ma-

nipulierter Produkte durchsetzen
zu können. Das industrieunab-
hängige Forschungsprojekt „Ra-
ges“ dagegen empfiehlt eine um-
fassende Risikoeinschätzung der
langfristigen Auswirkungen von
gentechnisch veränderten Pflan-
zen. Denn „[…] es gibt ein erheb-
liches  Potential für unvorherge-
sehene Wechselwirkungen, für
Störung der Ordnung des Ge-

noms** und für ungewollte
biochemische Veränderungen.“
Warum werden nicht bewährte
Lösungen unterstützt, also Viel-
falt an Gemüse, Obst und Getrei-
de, wie es Kleinbauern vorbild-
lich mit größtem Einsatz zu
erhalten suchen?! [5]

Grenoble: Kein heimlicher Ausbau von 5G in Corona-Zeiten!
ef. Der Bürgermeister der fran-
zösischen Stadt Grenoble, Eric
Piolle, war wachsam und  blo-
ckierte die Einrichtung von 5G-
Antennen in seiner Stadt. Die
Stadtverwaltung sei über den
Plan nicht informiert worden.
Zudem fehle es an Klarheit über
Gesundheitsrisiken sowie Aus-
wirkungen auf Umwelt und
Menschheit durch 5G. Piolle da-
zu am 6. Juli 2020 auf Twitter:

„Die Telefongesellschaften kla-
gen gegen die Stadt Grenoble,
weil wir die (im Geheimen be-
gonnenen) Arbeiten an den An-
tennen blockieren. […] Nichts
ist klar über die Gesundheit, und
ich bin skeptisch gegenüber der
totalen digitalen Erfassung un-
seres Lebens.“ Die Klagen der
Gesellschaften konnten Piolle
auch nicht von weiteren Schrit-
ten abhalten. Der Stadtrat von

Grenoble hat die geplante Ein-
richtung von 5G-Antennen wei-
ter aufgehalten, indem er ankün-
digte, künftig keine Bauge-
nehmigungen dafür zu erteilen.
Dagegen wurden Rechtsmittel
eingelegt, die der Stadt nun
genügend Zeit lassen, nötige
Informationen einzuholen und
die nächsten Schritte gut zu be-
denken. Ein Beispiel, das Schu-
le machen sollte! [7]

*Gentechnisch veränderte Organismen

*CRISPR/Cas-System:
gezielte Veränderungen der DNA

**Erbgut

Ökozid durch GVO*?

Schlusspunkt
Jede Woche liefert die S&G in einer neuen Ausgabe wichtige Gegenstimmen zum Mainstream.
Warum ist das so wichtig? Wissen ist Macht, heißt es im Volksmund, und Wissen eignen sich
Menschen durch eine Vielfalt von Informationen an, die ihnen zur Verfügung gestellt werden.
Fließen Informationen nur einseitig, werden zurückgehalten oder gar verfälscht, nennt man
das Manipulation bzw. Infokrieg. Denn das Fehlen bzw. Verweigern von Gegenstimmen
verhindert eigenständiges Denken und führt so in die Meinungsabhängigkeit. Das Denken
wird anderen überlassen, denen meist blind vertraut und fraglos gefolgt wird. Doch das ist die
Grundlage, auf der Diktaturen installiert werden, ohne dass es vom hörigen Volk erkannt wird.
Um dies zu verhindern, braucht es den Prozess der selbstständigen Meinungsbildung durch
Suchen und Beachten von Gegenstimmen, die zum Mitdenken und Prüfen anreizen und
auffordern. Denn daraus fließt die Kraft, Missstände zu erkennen und anzugehen.

Die Redaktion (ef./avr./mse.)
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Die Menschheit steht jetzt gerade ein paar wenige Schritte vor
dem Abgrund jener neuen Welt, wie sie von Geheimgesell-
schaften schon seit Jahrhunderten minutiös geplant und herbeige-
führt wurde. Das Finale, gleichsam das Eintrittstor zu dieser neuen
Welt, bildet ein geplantes weltweites Chaos. [...] Und jetzt steht die
Menschheit gleichsam einen Schritt vor der Einführung der Total-
überwachung, der Abschaffung des Bargeldes, aber auch der
Abschaffung jedes Privatvermögens oder -besitzes. Der eben hin-
ter uns liegende Lockdown war nur gerade der erste Akt eines
neuen Enteignungsprozesses. Das müssen wir verstehen.
Ihr Kommunisten frohlockt jetzt natürlich darüber, dass eure lang
ersehnte kommunistische Weltherrschaft endlich im Anbruch ist.
So wie einst die Juden im alten Rom. (Diese hofften, dass ihr
kommender Messias sie politisch von der Herrschaft der Römer
erlösen würde. Da dies aber nicht geschah, warten sie noch heute,
2.000 Jahre später in passiver Weise auf ihren Messias.) Aber
glaubt es mal besser, all ihr Kommunisten und Sozialisten da
draußen: Es sind nicht eure Leute, die hier gerade die Weltherr-
schaft antreten, die auch euch zwangsimpfen und verchippen
wollen. Spätestens jetzt sollte euch das endlich klar werden.
Sobald eure vermeintlichen Leute nämlich damit beginnen auch
eure kommunistischen Ideale gleichsam ans Kreuz zu schlagen,
wird auch euer Irrtum euch wie Schuppen von den Augen fallen!
Weil auch ihr habt es noch nie wirklich durchschaut, beginnend
bei Karl Marx, dass eure Gerechtigkeitsideologie von allem
Anfang an durch strategische Drahtzieher aus dem Höchstkapita-
lismus unterwandert und instrumentalisiert worden sind. Bis
dato lenken sie euren Kampf beharrlich auf die Mittelschicht
und das Bürgertum, damit ihr aber nur bloß nie bis zu ihnen
selber durchdringt und sie selber am Kragen packt.

Wie das wahrhaftige Spiel läuft, weiß darum genau nur eine
Gruppe unter diesem Himmel und das sind die sogenannt
„freimaurerischen Satanisten“, die gewohnheitsmäßig in die
Gewänder von allen Religionen und Philosophien, in alle
Politrichtungen usw. schlüpfen, um alle von innen her ge-
konnt zu sterilisieren – unwirksam zu machen meint das. Und
dieses finstere Vorgehen ist ihnen leider bis dato auch gelun-
gen, muss man zugeben. Ihre Pläne sind es leider und nie-
mandes anderem, die sich gerade gegenwärtig erfüllen und
genau noch einen Schritt vor ihrer letzten Vollendung stehen.
Das ist die vollständige Machtübernahme, jetzt gerade vermit-
tels gezielt inszenierter Coronakrise, Lockdown und derglei-
chen; dann aber auch, wie geplant, durch Totalenteignung
unseres Bargeldes, totale digitale Kontrolle – heißt ihr Pro-
gramm. So können sie dann alle, die sich ihrem Weltbild
nicht willens unterwerfen, auf Knopfdruck enteignen, können
sie ausschließen, mit Totalsanktionen belegen und vielerlei
mehr. [...] Es läuft auf eine digitale Zwangsüberwachung
hinaus, mit der jeder Weltbürger sowohl auf Knopfdruck ein-
und ausgeschaltet, als auch örtlich überwacht werden kann.
Dies wird die eiserne Rute der neuen Weltherrschaft sein,
wenn wir sie jetzt nicht bloßlegen und durch konsequente

Fortsetzung Seite 2

Aber nicht nur ihr Kommunisten irrt, wir alle irren, jede Religi-
on auf ihre Weise, jeder Wirtschaftssektor auf seine Weise,
jede Politpartei auf ihre Art. [...] Wir Christen wurden zum
Beispiel untergraben, indem die gleichen Weltbeschwörer so-
lange an unseren Lehren herumgeschraubt haben, bis dass
Jesus wie ein Macho mit seinen Geflügelten vom Himmel
herabgeschwebt kam – ja, so was glauben wir heute – und zwar
um hier unten im Alleingang alles aufzuräumen. Und wir
Christen passiv danebenstehend, gleichsam als rezessive* Zu-
schauer. [...] Wir alle leiden an ein und derselben Folge hinter-
hältiger Unterwanderung und die nennt sich Passivität![...]
Man erkennt das an der Tatsache, dass alle potentiellen Welt-
verbesserer auf Erlösung irgendwie von außen hoffen. Nur
selber steht man nicht genug im Riss. Aber so werden sich
unsere Weltprobleme niemals lösen. Und warum nicht? Weil
uns durch diese passive Haltung die Vollkraft zur Durchset-
zung der neuen Welt fehlt – sie ist gebrochen worden. [...]

INTRO
In seiner eindringlichen Rede
vom 8.9.2020 auf Kla.TV
warnt Ivo Sasek* die Hundert-
tausenden von Demonstran-
ten – die derzeit allerorten
jedes Wochenende gegen die
Corona-Maßnahmen protes-
tieren – keine Schnellschüsse
zu begehen. Alleine auf Kla.TV
wurde sie über 366.000 Mal
angeschaut (Stand 26.9.2020).
Mit dieser S&G-Ausgabe lie-
gen Ihnen die wichtigsten
Aussagen aus der Rede von
Ivo Sasek in schriftlicher
Form vor.
Erfahren Sie, wie die Hinter-
grundmächte alle Religionen,

Ideologien, Politrichtungen
usw. instrumentalisiert und
in die Passivität verführt
haben, um ihrem Ziel, der
Neuen Weltordnung (NWO)
Schritt um Schritt näher zu
kommen. Weiter auch wes-
halb ein zu frühes und
falsches Aktivwerden in die
totale Diktatur führen kann
und weshalb es jetzt das
Wichtigste ist die Aufklärung
weiter voranzutreiben und
sich internetunabhängig zu
vernetzen.

Die Redaktion (brm.)
*Gründer von Kla.TV,
S&G, AZK und vielem mehr.

Sasek warnt Demonstranten: „Keine Schnellschüsse!“

Alle irren und wurden in die Passivität verführt

„Wir alle leiden an ein und derselben Folge
hinterhältiger Unterwanderung und die nennt sich
Passivität!… durch diese passive Haltung fehlt uns

die Vollkraft zur Durchsetzung der neuen Welt,
sie ist gebrochen worden.“

*bedeutet in der Genetik „zurücktretend“ oder auch „nicht in Erscheinung tretend“

26. September 2020

~ Ausgabe 43/2020 ~Sasek warntDemonstranten
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Ausgabe 43/20: Sasek warnt Demonstranten S&G Hand-Express

Schlusspunkt ●
Die prioritäre Devise heißt darum immer noch „Es werde
Licht!“ Das ist der Punkt. [...] Konzentriert euch also darum
einzig auf das Ausstreuen von Licht, auf Aufklärung, bis die
Zeit für weitere Aktionen überhaupt reif ist. Erweitert euren
Widerstand aber jederzeit in Richtung Totalverweigerung,
wenn es um die Abschaffung, zum Beispiel, des Bargeldes
geht. Zahlt mit Bargeld, wo immer ihr nur könnt. Allezeit
durch alle zu verweigern ist ebenso jede Form von Zwangs-
impfung und ebenso jede Form der Verchippung oder Eintä-
towierung irgendwelcher Identifikationsnummern, Chiffren
und dergleichen. Verweigert allerorts die Einführung auch
von 5G, 6G und all solche Technologien, weil diese werden
euch in die totale AUS-Position manövrieren.
Widersprecht insbesonders jedem weiteren Machtanspruch
der Mainstream-Medien. Deckt ihre Täuschungen und Lü-
gen auf, wo immer ihr könnt. […] Nutzt dazu aber auch
unsere Kla.TV-Sendungen und verbreitet sie, was das Zeug
hält.
Die Bloßlegung der entgleisten Massenmedien hat ständige
und alleroberste Priorität. Durch sie verbreitet sich alles in
die Welt. Die Mainstream-Medien sind unter die Kontrolle
hochkrimineller Drahtzieher geraten, die es schonungslos
aufzudecken gilt.

Wird das Internet für uns noch mehr zensuriert oder gar ge-
sperrt, dann gebt bitte zehnmal mehr Gas, gewinnt konsequent
zwei bis drei Neue dazu, klärt sie auf und gebt ihnen die Order,
verbindlich mindestens wieder drei Neue dazu zu gewinnen,
die wieder drei Neue verbindliche Aufklärer dazu gewinnen
usw. Behaltet dann eure aufgeklärten Kontakte im Auge und
motiviert sie zu neuen Kontakten, dass die Vermehrung des
Lichtes unaufhaltsam weitergeht. Vernetzt euch aber auch
physisch, d.h. im gegenseitigen Adressenaustausch und richtet
euch so ein, dass ein Informationsnetz entsteht, das von Hand
zu Hand funktioniert – dies, falls das Internet noch gänzlich
gesperrt wird.

Dass jetzt gerade Millionen am Aufwachen sind und weltweit
protestieren, ist zuerst einmal sicher eine gute Nachricht, eine
fantastische Neuerscheinung würde ich sie nennen, eine echte
Hoffnung. Aber diese Hoffnung, genau diese, kann über Nacht
zerbrechen, wenn die Aufwachenden jetzt nicht verstehen, wo
gerade die größten Gefahren liegen. Die absolute Spezialität
der Unterwanderer, der sich selbst ernannten Weltherrscher,
liegt nämlich im Zerspalten jeder aufkommenden Gegenmacht,
im Verwirrungstiften, im Schüren von Streit und Hass gegen-
einander und leider – jetzt hört gut zu – auch im zu frühen und
falschen Aktivwerden! […]
Der schlimmste Fehler, der jetzt passieren kann ist der, dass es
dem unsichtbaren Angreifer gelingt, seine Schläfer, seine
Wölfe im Schafspelz unter die Schafe zu senden, um diese in
ihrem ungereiften Zustand zum extremen Durchgreifen aufzu-
hetzen und dadurch ins Chaos zu stürzen. Und genau das
Chaos ist das geplante Hauptmittel der Durchsetzung ihrer
eigenen Macht. Merkt euch das gut. Wenn jetzt der Aufklä-
rungsprozess, der Aufwach- und Lichtprozess der Völker
durch revolutionäre Schnellschüsse abreißt, geht das alles den
Bach runter. [...]
Die pausenlose Aufklärung, nichts anderes ist im Moment
dran. [...] All ihr Millionen da draußen, die ihr aufgewacht seid
und die wahren Drahtzieher und Gefahren erkannt habt, hört
nicht auf Licht zu sein, geht hin und klärt auf, was das Zeug
hält – mit oder ohne Internet.

Vorsicht vor Schnellschüssen –
Gebot der Stunde ist „aufklären“

Aufklärung noch verhindern. Ob diese Totalüberwachung
jedes einzelnen Bürgers über einen implantierten Chip, über
eine Tätowierung oder was auch immer zustande kommt,
bleibt an sich sekundär – Tatsache ist, dass diese Technologie
genau einen Schritt vor ihrer Zwangseinführung steht!

Die Bibel hat schon 2.000 Jahre vorher genau vor dieser
Stunde gewarnt. Sie hat in aller Strenge angeordnet, was jetzt
weltweit zu tun ist. Sie gibt der Weltgemeinschaft nur diesen
einen Befehl, wenn sie nicht elendig im Sklavenstand zugrun-
de gehen will: Der heißt Totalverweigerung jeder Zwangsimp-
fung! Totalverweigerung jeder Verchippung! Totalverweige-
rung jeder Bargeldlosigkeit! Verweigerung jedes Charakter-
zugs dieser Zwangsherrscher der sogenannt „Neuen Weltord-
nung.“

„Es läuft auf eine digitale Zwangsüberwachung
hinaus, mit der jeder Weltbürger sowohl auf

Knopfdruck ein- und ausgeschaltet,
als auch örtlich überwacht werden kann.“

„Wenn jetzt der Aufklärungsprozess,
der Aufwach- und Lichtprozess der Völker
durch revolutionäre Schnellschüsse abreißt,

geht das alles den Bach runter.“

Bevor die Weltbevölkerung also nicht in ihrer absoluten Mehr-
heit deutlich sehen kann, welche Gestalten und Angreifer da
am Werk sind, wer auch die Herren ganz zuoberst sind, die
auch die Wissenschaft, die Raumfahrt, die Bildung, unsere
obersten Politiker und vor allem unsere Mainstream-Medien
fest im Griff haben, ist jede frühzeitige Aktion zum Scheitern
verurteilt. Ich garantiere das. […] Erst wenn, sagen wir einmal,
eine deutliche Mehrheit der Weltbevölkerung durch und durch
Bescheid weiß, ist ein Neuanfang ohne Bürgerkriege, Blutver-
gießen oder sonstige Kriege möglich. […]

„All ihr Millionen da draußen, die ihr aufgewacht
seid und die wahren Drahtzieher und Gefahren

erkannt habt, hört nicht auf Licht zu sein,
geht hin und klärt auf, was das Zeug hält –

mit oder ohne Internet.“

Fortsetzung von Seite 1

Die ungekürzte Rede ist unter
www.kla.tv/17179 zu finden.
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Quellen: [1] www.dr-rath-foundation.org/2020/09/riesige | www.dr-rath-education.org/de/mikronaehrstoffkombination-hemmt-zwei-schluessel-mechanismen-der-coronavirus-sars-cov-2-
infektion-die-bindung-des-virus-an-den-ace2-rezeptor-und-seine-zellulaere-expression [2] www.dr-rath-foundation.org/2016/04/high-levels-of-vitamin-c-may-protect-against-progression-

of-cataracts/?lang=de [3] „Der Wert von Immobilien“ von Baurat h.c. Dipl.-Ing. Franz Josef Seiser MRICS + Techn. Rat Ing. Franz Kainz (†), 2011, Seiten 822-825 |
www.focus.de/immobilien/kaufen/tid-29770/der-boom-kennt-auch-verlierer-riskante-immobilien-heute-gekauft-morgen-nur-noch-die-haelfte-wert_aid_928862.html |

www.institutkobbe.de/index.php/wertminderung-von-immobilien

ncm. Nicht nur die einschlägige
Fachliteratur sowie eine Umfrage
bei Immobilienmaklern, sondern
auch der deutsche Bundesgerichts-
hof bestätigen gravierende Wert-
verluste bei Immobilien durch
Mobilfunksender. Oftmals schrän-
ken Mobilfunksendeanlagen in
sichtbarer Nähe von Immobilien
den Interessentenkreis stark ein
und mindern den Immobilien-
wert bis zu 50 %.
Trotz dieser drastischen wirtschaft-

lichen Folgen müssen geschädigte
Eigentümer einen eventuellen
Wertverlust meistens entschädi-
gungslos hinnehmen. Diesbezüg-
lich attestiert auch der deutsche
Bundesgerichtshof einen „Rege-
lungsbedarf“.
Wäre es nicht gerecht, dass die
Verursacher des Werteverlustes,
also die Mobilfunkbetreiber, für
die Werteverluste aufkommen
müssen? [3]

INTRO
Es braucht schon eine gehö-
rige Portion Stabilität, um
im Informationsdschungel den
Überblick zu behalten. Das
Zusammensetzen vieler klei-
ner Puzzleteile, die manchem
mitunter nebensächlich erschei-
nen, ergibt ein anderes Ge-
samtbild als jene Fragmente,
die Massenmedien und Politik
der Welt seit langem weisma-
chen wollen.
Im Mittelalter wurden Men-
schen gewollt in Unwissen-
heit gehalten, so hatten die
Machthaber leichtes Spiel.
Heute lassen sie die Menschen
im Glauben leben, selbst gut
informiert zu sein. Dabei
haben sie es nach wie vor in
ihrer Hand, was berichtet und
gelehrt wird. Für die Mensch-
heit dürfte dies das größere
Übel sein, denn ein Nichtwis-
sender ist von Natur aus eher
neugierig und interessiert. Hin-
gegen, wenn jemand glaubt,
gut informiert zu sein, lehnt er

 instinktiv alles ab, was diesen
Glauben zerstören könnte.
Sein Weltbild würde ins
Wanken geraten und diese
Bedrohung blocken viele ab.
„Das habe ich im Fernsehen
gesehen.“ und „Das ist doch
in der Zeitung gestanden, ich
hab’s selbst gelesen!“ sind
heute bereits Totschlagargu-
mente für auftauchende Ge-
genstimmen.
Die gute Nachricht ist: Men-
schen können in Verbindung
mit ihrem Herzen Lüge von
Wahrheit unterscheiden. Das
setzt aber voraus, dass sie
mehrere Seiten kennen und
auch kennen wollen. So gibt
jede S&G-Ausgabe Woche für
Woche aufs Neue den Raum
für Gegenstimmen. Sie unter-
stützt die Leser beim Finden
jener Puzzleteile, die zum
Erkennen des Gesamtbildes
beitragen können.

Die Redaktion (doa.)

Andere Ansätze, bessere Ergebnisse!
cha. Einerseits werden wir in
Zeiten von Corona zum Maske-
tragen verpflichtet. Abgesehen
von der Sinnhaftigkeit bringt dies
hohe Kosten und Müllberge mit
sich. Eine Studie belegt, dass
durch die ausgerufene Pandemie
monatlich 129 Milliarden Gesichts-
masken und 65 Milliarden Hand-
schuhe anfallen. Als problema-
tischer Medizinmüll landet er auf
Müllkippen oder wird verbrannt.
Nur geschätzte 10 % werden wie-
derverwertet. Gelangt der restli-
che Abfall in die Kanalisation,
sind durch Mikroplastik auch im
Wasser lebende Tiere und über
die Nahrungskette ebenso wir
Menschen bedroht.
Andererseits sollte uns bald ein
auf Gentechnik basierender Co-

rona-Impfstoff als scheinbar ein-
zige Lösung zur Verfügung ste-
hen, um die bisherigen Maßnah-
men lockern zu können. Bei der
unglaublichen Schnelligkeit, mit
der dieser Impfstoff produziert
wird, kommen Zweifel an seiner
Sicherheit auf.
Doch das Coronavirus ließe sich
auch direkt und kostengünstig ein-
dämmen! In einer kürzlich veröf-
fentlichen Studie schreiben die
Autoren, dass eine spezielle Kom-
bination von natürlichen Mikro-
nährstoffen die Verbindungsstelle
des Virus und dessen Eintrittsort
in die menschliche Zelle blockie-
ren könne. Das sei ein anderer
Ansatz, der aber zu einem besse-
ren Ergebnis führe. [1]

Bewusstes Zurückhalten von
lebenswichtigen Vitamintherapie-Informationen
rh. Seit jeher versucht die Phar-
maindustrie, lebenswichtige In-
formationen über Vitamin C und
andere Mikronährstoffe zu unter-
drücken. Es wäre eine Gefahr für
ihre enormen Gewinne, wenn brei-
tes Wissen bezüglich folgender
Fragen herrschen würde: Warum
kennen nur wir Menschen einen
Herzinfarkt, Tiere aber nicht?
oder Das Ende der Volkskrank-
heit Krebs – ohne Chemothera-
pie?
Warum hören wir beispielsweise

nicht, dass hochdosiertes Vitamin C
als Schutz gegen das Fortschreiten
von Grauem Star wirksam ist?
Denn so wird das Geschäft mit
pharmazeutischen Produkten vor-
angetrieben. Gestützt wird „Big
Pharma“ dabei oftmals von der
Politik, die Gesetze gegen die
therapeutische Anwendung natür-
licher Wirkstoffe erlässt. Darum
ist jeder Mensch selbst dafür
verantwortlich, sich dieses unter-
drückte Wissen anzueignen und
auch anderen weiterzugeben. [2]

Immobilienentwertung durch Mobilfunksender

Online-Petition: Offenlegung der
Grundlagen zum Lockdown gefordert
eso. Prof. Dr. Martin Haditsch,
Mitglied des ACU*, Facharzt für

Mikrobiologie, Virologie und In-
Fortsetzung Seite 2

 „Was bringt den Doktor um sein Brot?
a) die Gesundheit, b) der Tod.

Drum hält der Arzt, auf dass er lebe,
uns zwischen beidem in der Schwebe.“

Eugen Roth, deutscher Lyriker (1895–1976)

3. Oktober 2020

~ Ausgabe 44/2020 ~
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rh. In der ersten Woche der
Ausgangssperre in Österreich
wurde aufgrund eines positiven
CoronaTests in einer Schule
ein Corona-Test für alle Schü-
ler angeordnet. Ein Elternpaar,
dessen zwei ihrer Kinder diese
Schule besuchen, widersetzte
sich mit der Begründung, man
wolle die Kinder der psychi-
schen Belastung eines Tests
nicht aussetzen. In der amtlichen
Begründung zur Test-Verwei-

gerung heißt es: „In Zeiten,
in denen es Ausgangsbeschrän-
kungen gibt und die Menschen
von der Polizei kontrolliert und
auch abgemahnt werden, darf
es nicht sein, dass Tests verwei-
gert werden.“ Abgesehen von
einem rücksichtslosen Vorge-
hen gegenüber besorgten Eltern,
sollte dieses diktatorische Ver-
halten von Staatsdienern nicht
zu denken geben? [5]

Österreich:
Volksbegehren „FÜR IMPF-FREIHEIT!“
cst. Am 9.6.2020 wurde das
Volksbegehren „Für Impffreiheit“
gestartet. Es richtet sich gegen
jegliche Benachteiligung von
Menschen, die nicht geimpft
sind und beugt somit auch einer
ungewollten Genmanipulation
oder der Verabreichung eines
Funkchips sowie eines sonstigen
Identifizierungscodes vor. Die
österreichische Bundesverfas-
sung Art. 7(1) soll durch folgen-
den Wortlaut ergänzt werden:
„Staatsbürger, die an ihrem
Körper keine chemische, biolo-

gische oder hormonelle Verän-
derung durchführen haben las-
sen und keine mechanischen
oder elektronischen Implantate
tragen, dürfen in keiner Weise
gegenüber anderen Personen
benachteiligt werden. Es ist un-
zulässig, solche Veränderungen
zwangsweise an Personen vor-
zunehmen.“ Eine Impfung kann
lediglich ein Angebot sein und
darf nur auf freiwilliger Basis
erfolgen. Das Recht auf körper-
liche Unversehrtheit muss unbe-
dingt gewahrt bleiben, auch für

eso. Dr. Stefan Lanka, deutscher
Molekularbiologe und Verfasser
des Magazins Wissenschaft Plus,
widerlegt in seinem neuesten
Newsletter die Behauptung von
Professor Drosten, einen zuver-
lässigen Virentest entwickelt
zu haben mit folgenden Argu-
menten:
Mit dem von Drosten entwi-
ckelten PCR*-Test können nur
sehr kurze Gensequenzen (Ab-
schnitte von Erbsubstanz) nach-
gewiesen werden. Ein Virus ist
aber definiert durch einen lan-
gen Erbsubstanz-Strang, der nur
als Ganzes seine Infektionsfä-

higkeit entwickeln kann. Der
Test wurde von der WHO** als
zuverlässiges Testverfahren an-
gepriesen, noch bevor (!) die Wis-
senschaftler aus Wuhan Belege
für die Gefährlichkeit des Virus
vorgelegt hatten. Aufgrund die-
ser Tatsache der bewussten Täu-
schung und der daraus entstan-
denen Nöte für die gesamte
Menschheit hat Dr. Lanka An-
zeige gegen Prof. Drosten wegen
Verbrechen gegen die Mensch-
lichkeit erstattet. [7]
*PCR = Polymerase Chain Reaction
(Polimerase Kettenreaktion Test)

**WHO = Weltgesundheitsorganisation

PCR-Test – ein wissenschaftlicher Betrug?

Ausgabe 44/20 S&G Hand-Express

Schlusspunkt ●
Das böse Spiel der

Mächtigen durchschauen
und ihren Spaltungsversu-
chen widerstehen, ist der

notwendige Anfang davon,
dass die Welt in allen
Bereichen des Lebens

wieder gesunden kann. Es
liegt am Volk, es braucht

JEDEN, auch Dich!
Die Redaktion (doa.)

Quellen: [4] https://respekt.plus [5] www.youtube.com/watch?v=rStK3A0ZZqo&fbclid=
IwAR0Sn42Q03BCFuC0SHaSsdJS_hLtypTTt65mkrZ2Tdjca8ewLWtK8qL2F0I&feature=share&app=desktop |

www.meinbezirk.at/urfahr-umgebung/c-lokales/land-ooe-akzeptiert-testverweigerung-in-alberndorf-nicht_a4004400
[6] https://vitalstoffmedizin.com/blog/corona-vitamin-d-covid-19 | www.dr-rath-health-alliance.org/de/erfolgreiche-behandlung-
von-coronavirus-infektionen-mit-hochdosiertem-vitamin-c [7] www.austrianow.at/post/verbrechen-gegen-die-menschlichkeit-dr-

lanka-hat-drosten-angezeigt | https://corona-transition.org/dr-stefan-lanka-zeigt-prof-christian-drosten-an
[8] www.aegis.at | https://p-on.voting.or.at/Inhalt/de/Volksbegehren_F%C3%9CR_IMPF-FREIHEIT |

www.youtube.com/watch?v=g97EZZ1uxdU&feature=youtu.be

Corona:
Unterdrückung
wichtiger Informationen

fektionsepidemiologie ist Spre-
cher und Gründungsmitglied
der Plattform RESPEKT. In
einem Video vom 11.7.2020
macht er folgende Aussage:
„Wie lange wollen die Regie-
rungen die Bevölkerung noch
für dumm verkaufen und
alle glauben machen, dass ein
Virus von der Qualität eines
SARS-COV2, das in Öster-
reich eine geringere Übersterb-
lichkeit produziert hat als z.B.
die Grippewelle der Saisonen
2014/15 oder 2017/18, eine
Rechtfertigung für die Abschaf-
fung der Meinungs-, Versamm-
lungs- und Pressefreiheit und
auch des Selbstbestimmungs-
rechtes wäre. Bitte vergessen
Sie irgendwelche präsentier-
ten mathematischen Modelle,
die dafür herangezogen wer-
den, das irrationale, unrecht-
mäßige und von allem Anfang
an fragwürdige Vorgehen als
rechtmäßig darstellen zu wol-
len. Vielmehr zeigten die Fall-
zahlen vor dem Shutdown
bereits fallende Tendenzen.
Und die Regierung ist uns
noch immer die Darstellung
sauberer Daten schuldig. Noch
immer wird nicht zwischen
Infektionen und Erkrankten
differenziert […].“
Die Plattform RESPEKT star-
tete eine Online-Petition und
forderte die österreichische Re-
gierung auf, die medizinischen
und rechtlichen Grundlagen
für die Maßnahmen zum Lock-
down offenzulegen.
Im Übrigen kann diese Peti-
tion auch von Deutschland aus
unterschrieben werden. [4]

*ACU = Außerparlamentarischer
Corona Untersuchungsausschuss
in Deutschland

doa. 32 Prozent der Teilnehmer
einer Umfrage in Österreich glau-
ben, dass es bei den politisch ver-
ordneten Corona-Maßnahmen
um etwas anderes geht, als uns
Politik und Medien erzählen.
Ein Beispiel ist die Unterdrü-
ckung von Informationen.
Studienergebnisse zeigen näm-
lich, dass z.B. der Vitamin-D-
Blutwert einen erheblichen Ein-
fluss auf den Verlauf einer
Corona-Infektion hat. Vitamin D
sowie auch Vitamin C sind für
den Körper notwendig, um eine
Infektion abzuwehren. Studien
gibt es zuhauf – man könnte
Bewährtes sofort zum Einsatz
bringen. Warum werden als
Corona-Maßnahmen nicht auch
diese Abhilfen gebetsmühlen-
artig empfohlen? [6]

Eltern verweigerten Corona-TestFortsetzung von Seite 1

„Natürlicher Verstand
kann fast jeden Grad
von Bildung ersetzen,

aber keine Bildung den
natürlichen Verstand.“

Robert Schumann,
deutscher Komponist

(1810–1856)

Kinder, Kranke und Alte, die
nicht für sich selbst entscheiden
können. Jeder wahlberechtigte
österr. Bürger hat die Möglich-
keit, das Volksbegehren in allen
Gemeinde- und Bezirksämtern
oder per Handysignatur zu un-
terschreiben. [8]
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Quellen: [1] www.pi-news.net/2020/07/nach-dem-migrationspakt-nun-zuendet-die-uno-die-naechste-bombe/ | Buch: Torsten Groß, One-World-Ideologie:
Selbsternannte Eliten wollen den  „Great Reset“ | Buch: Peter Orzechowski, Globales Chaos – NWO

[2] www.celesylvupdates.com/news/the-president-of-madagascar-andry-rajoelina-has-called-on-all-african-nations-to-quit-the-world-health-organization-who/ |
[3] Vortrag von H. Tolzin: www.kla.tv/HansTolzin/15828 |  www.scinexx.de/news/medizin/corona-bis-zu-80-prozent-asymptomatische-faelle/ |

[4] https://en.wikipedia.org/wiki/Bandim_Health_Project#Important_results | www.travelbook.de/mystery/georgia-guidestones

INTRO
Dass auf kurz oder lang
nichts mehr beim Alten
bleiben kann bzw. soll,
scheinen viele Menschen
anhand der aktuellen Ent-
wicklungen verstanden zu
haben. Hunderttausende
gehen in friedlicher Ein-
heit für eine neue und
bessere Welt auf die Straße.
Doch dass dieser natürlich-
positive Wunsch nach Wan-
del insbesondere auch von
egozentrischen Globalstra-
tegen geschürt, ja instru-
mentalisiert wird, um deren
Alleinherrschaftsagenda ell-
bogenartig und doch men-
schenfreundlich getüncht,
aber ohne Rücksicht auf
Verluste durchzusetzen, das
durchschauen noch zu we-
nige.
Diese Ausgabe versteht sich
als Anstoß zum Mitdenken
und Mitentscheiden, wel-
chen verändernden Kraft-
wirkungen man sich zur
Verfügung stellen möchte.

Durch geplantes Chaos zur Neuen Weltordnung
bri. In seiner Botschaft zur
Coronakrise sprach sich UNO-
Generalsekretär António Gu-
terres für einen „Great Reset“,
den großen Neustart der Welt,
aus. Hinter diesem Begriff,
den er auch „Ein neues Mo-
dell für globale Regierungs-
führung“ nannte, verbirgt sich
der geplante Weg zur Neuen
Weltordnung (NWO). Ziel
dieses Plans ist, durch Chaos

und Angst die Nationalstaa-
ten und damit die Freiheit der
Völker zu zerstören. Wie heu-
te schon in China stehen dann
die Menschen weltweit unter
totaler Kontrolle. Der Autor
Peter Orzechowski schreibt in
seinem neuen Buch „Globales
Chaos – NWO“: „Die durch
den Corona-Lockdown herbei-
geführte globale Rezession,
die Klimahysterie und die

Destabilisierung der Sicher-
heitslage durch organisierte
Antirassismusproteste bilden
den idealen Nährboden für
die Realisierung dieses teuf-
lischen Plans.“ Dies macht
deutlich, wie sehr Global-
strategen unser Verhalten
steuern und die Coronapan-
demie für sie nur Mittel zum
Zweck ist. [1]

Masernimpfung
verdoppelt Sterblichkeit
str. Der dänische Epidemio-
loge Prof. Peter Aaby testet
seit 1978 im Rahmen des
Bandim Health Projects in
Guinea-Bissau – also in einer
der Regionen mit der höchs-
ten Kindersterblichkeit der
Welt – unter anderem die
Impfempfehlungen der WHO.
Eine seiner wichtigsten Er-
kenntnisse diesbezüglich war,
dass der in einkommens-
schwachen Ländern einge-
setzte Masernimpfstoff mit
einer Verdopplung der Sterb-
lichkeit bei Mädchen ein-
hergeht. Wäre der Impfstoff
nicht zurückgezogen worden,
hätte er allein in Afrika min-
destens eine halbe Million
zusätzliche Todesfälle bei
Frauen pro Jahr verursachen
können. Die Georgia Guide-
stones (in Stein gemeißelte
Aufforderung von Globalstra-
tegen zur dramatischen Be-
völkerungsreduktion) lassen
grüßen! [4]

Madagaskar meldet Heilmittel für COVID-19 an
mse./abu. Der madagassische
Präsident, Andry Rajoelina,
verkündete Ende April, Afri-
ka habe ein natürliches Heil-
mittel, Covid-Organics, für
COVID-19 gefunden und er-
folgreich eingesetzt. Doch
anstatt Covid-Organics als
Heilmittel in der WHO auf-
zunehmen und sich von der
Wirksamkeit zu überzeugen,
strafen die WHO und die
europäischen Gesundheitsver-
bände Rajoelina mit Desin-
teresse und einem allgemei-
nen Auflagenkatalog. Lassen
Big Pharma und WHO außer

Impfungen deshalb keine an-
deren Heilmittel zu, weil sonst
kein Profit und keine Zwangs-
verabreichung von Identifi-
kationsmerkmalen (ID2020)
zu machen sind? Doch Rajo-
elina lässt sich nicht beirren
und tritt aus der WHO aus.
Er ruft auch alle weiteren
afrikanischen Nationen dazu
auf, aus den internationalen
Organisationen auszutreten,
damit die afrikanischen Län-
der ein eigenständiges und
unabhängiges Gesundheits-
system aufbauen können. [2]

Masern und Corona: Immun ohne Impfung
be./str. Masern gelten als eine
der ansteckendsten Infektions-
kankheiten. Doch eine Ma-
serninfektion bedeutet nicht,
dass es auch automatisch zu
einer Erkrankung kommen
muss. Bei der sogenannten
„Stillen Feiung“ macht das
Immunsystem einen „stillen“
Prozess durch, mit dem Er-

folg, dass der Antikörpertiter
im Blut steigt und eine lebens-
lange Immunität zur Folge
hat – ohne dass Krankheits-
symptome auftreten. Des-
halb sollte jemand, der sich
zu einer Masernimpfung ent-
schließt oder aus gesetzli-
chen Gründen dazu gezwun-
gen ist, vor der Impfung im-

mer erst den Antikörpertiter
bestimmen lassen. Gegebe-
nenfalls ist die Impfung dann
überflüssig und das Risiko
eines möglichen Impfscha-
dens lässt sich vermeiden.
Auch bei den aktuellen
SARS-CoV-2-Infektionen er-
geben Studien, dass 40 % bis
80 %  „still“ verlaufen. [3]

Die Redaktion (hm.)
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bw. Im Mai 2020 wurden Men-
schen in der ersten klinischen
Phase mit dem Corona-Impf-
stoff des internationalen Kon-
zerns Vaxxitek Boehringer In-
gelheim behandelt, was schon
erste Komplikationen hervor-
rief. Trotzdem wurden die erste
und zweite klinische Phase
im verkürzten Verfahren fort-
gesetzt. Von den 1.000 Proban-
den hatten: 70 % ein Krank-
heitsgefühl mit grippeähnli-
chen Kopfschmerzen, 60 %
Muskelschmerzen am ganzen
Körper, 51 % Fieber bis 38°
Celsius, 18 % hatten hohes
Fieber. Zudem kam es zu Schüt-
telfrost, anderen Schmerzzu-
ständen und Erschöpfung. Eine
weitere, nicht zu verharmlo-
sende Nebenwirkung ist, dass

46 % der Probanden eine Neu-
tropenie erlitten. Dabei handelt
es sich um den Verlust weißer
Blutkörperchen, der zu einer
gravierenden Schwächung des
Immunsystems führt. Trotz all
dieser genannten massiven Ne-
benwirkungen ging man in die
dritte klinische Phase über.
Letztendlich müsste er ganz
aus dem Verkehr gezogen wer-
den. Doch was geschieht tat-
sächlich? Deutschland hat be-
reits mit anderen europäischen
Ländern in diesen Impfstoff
investiert. Schon jetzt werden
Einheiten davon vorproduziert.
Bis zum Jahresende sollen 400
Millionen Dosen von diesem
„Corona-Impfstoff“ bereitste-
hen. [5]

pg/ms. Aufgrund einer Anord-
nung durch das Veterinäramt
und gegen den ausdrücklichen
Willen des Bauern, kam es am
18.12.2019 und 15.1.2020 zu
einer zwangsweisen Durchfüh-
rung der Impfung gegen die
Blauzungenkrankheit. Immer
weniger Bauern sind aufgrund
der Nebenwirkungen bereit,
ihrem Bestand die freiwillige
Tierimpfung zuzumuten. Diese
seltene Krankheit ist für den
Menschen unschädlich und
verläuft für die Tiere selten
kritisch. Innerhalb der nächs-

ten 6 Monate nach der Imp-
fung gab es 21 Abgänge bei
trächtigen Schafen. Außerdem
verstarben weitere 57 Tiere.
Der entstandene Schaden be-
läuft sich auf 60.000 Euro.
Das Veterinäramt erkennt die
Impfschäden nicht an. Stattdes-
sen bekam der Bauer eine Zah-
lungsaufforderung über 19.700
Euro für die durch die Zwangs-
impfung entstandenen Einsatz-
kosten der Polizei.
Geht es hier wirklich noch um
den Tierschutz oder nur um:
Hauptsache geimpft? [7]

Verheimlichte Nebenwirkungen
von Corona-Impfstoff offengelegt

Quellen: [5] www.businessinsider.de/wissenschaft/corona-impfstoff-aus-oxford-wird-millionenfach-in-indien-vorproduziert/ | www.youtube.com/watch?v=libQ-
GjuNn8 | www.youtube.com/watch?v=OqX02yXrqV8 [6] www.nw.de/nachrichten/zwischen_weser_und_rhein/22837442_Gesundheitsaemter-Kinder-sollen-

getrennt-vom-Rest-der-Familie-isoliert-werden.html | www.bussgeldkatalog.org/corona/ | www.dksb.de/de/artikel/detail/pm-angeordnete-isolierung-von-kindern-
mit-corona-verdacht-verletzt-kinderrechte/ | www.patriotpetition.org/2020/08/20/zwangsisolierung-und-entzug-kleiner-kinder-bei-coronaverdacht-jetzt-reichts/

[7] www.kla.tv/17053 | www.kla.tv/15588 [8] www.legitim.ch/post/satanismus-mariah-careys-schwester-spricht-%C3%B6ffentlich-%C3%BCber-die-
ritualmorde-an-kindern | www.thesun.co.uk/news/12351069/mariah-carey-sister-lawsuit-mom-sex-abuse-car/

nis. Laut „The Sun“ hat die
Schwester von Mariah Carey,
Alison Carey, eine Klage ge-
gen ihre Mutter eingereicht.
Sie beschuldigt sie, dass sie es
„Männern erlaubte und sie
dazu ermutigte, sich auf sexu-
elle Handlungen mit ihr einzu-
lassen“, als sie „ungefähr zehn
Jahre alt“ war. Sie erklärt,
dass sie viele Male belästigt
und mehrfach von ihrer Mutter
für satanische Zeremonien ver-
kauft wurde. Dort musste sie
zusehen, wie Kinder nicht nur
sexuell missbraucht, sondern
auch zu Tode gefoltert wurden.
Dass die Schwester der welt-

berühmten Diva und Sängerin
Mariah Carey öffentlich über
ihre schrecklichen Kindheits-
erfahrungen berichtet, ist ein
weiterer Beweis, dass Satanis-
mus und Pädophilie weit ver-
breitet sind. Inhaltlich decken
sich ihre Schilderungen mit
denen anderer Opfer, und die
unsägliche Rolle ihrer Mutter
ist in diesen Kreisen leider
auch nicht untypisch. Was vor
wenigen Jahren noch unter
dem Deckmantel der Ver-
schwiegenheit geschah, wird
nun immer mehr ans Licht
der Öffentlichkeit gebracht.
[8]

Ritualmorde an Kindern

Blauzungenimpfung
bedroht die Existenz der Landwirte

Schlusspunkt ●
Was tun in einer Welt, die durch geschürtes Chaos

in eine neue, ungute Herrschaftsform übergehen soll?
Am besten verbindet man sich mit gleichgesinnten

Idealisten, die ebenfalls Friede, Gewaltlosigkeit und
Gesamtnutzen über das Ellbogen-Ego stellen.

Durch Vorbild und Aufklärung, was das Zeug hält,
gewinnt man Neue dazu und erschafft so

die bessere Alternative zur Ellbogen-Agenda.

    Die Redaktion (hm.)

Zwangsisolierung
bzw. Entzug kleiner Kinder bei Coronaverdacht
sts. In mehreren Bundesländern
forderten Gesundheitsämter El-
tern unlängst dazu auf, infek-
tionsverdächtige Kinder – teil-
weise erst 3 Jahre alt – in häus-
licher Quarantäne abzusondern.
Dies bedeute, so wörtlich: „[…]
dass Ihr Kind in der Wohnung,
beziehungsweise dem Haushalt,
möglichst eine räumliche und
zeitliche Trennung zu allen im
Haushalt lebenden Personen
einhalten soll, indem Sie und
Ihr Kind sich in unterschied-
lichen Räumen aufhalten, keine
gemeinsamen Tätigkeiten aus-
führen und insbesondere Ihre
Mahlzeiten nacheinander oder
räumlich getrennt voneinander
einnehmen.“ Bei Zuwiderhand-
lung könne ein Bußgeld bis zu
2.500 Euro, bei vorsätzlicher
Zuwiderhandlung eine Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren verhängt
werden. Außerdem erfolge ge-
gebenenfalls die Zwangsabson-

derung des Kindes in einer
geeigneten, geschlossenen Ein-
richtung. Gedeckt wird dies
durch das neue Infektions-
schutzgesetz (IfSG) von Jens
Spahn. Eltern und Kinderschüt-
zer sind geschockt! Der Präsi-
dent des Kinderschutzbundes,
Heinz Hilger, zeigt sich alar-
miert: „Die Situation der Qua-
rantäne ist für Familien, ins-
besondere für Kinder, ohnehin
sehr belastend. Kinder in dieser
Phase von ihren Eltern und Ge-
schwistern zu isolieren, ist eine
Form psychischer Gewalt.“ Die
völlige Unangemessenheit in
der Wahl der Mittel lässt den
Eindruck entstehen, dass im
Namen der Krankheitsverhü-
tung die Gewöhnung an eine
massive Einschränkung unserer
Grundrechte, hier insbesondere
zulasten der Kinder, vorange-
trieben wird. [6]
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~ Ausgabe 46/2020 ~Klimawandel

Quellen: [1] bis [3] Buch von Prof.
Dr. Werner Kirstein: „KLIMAWAN-
DEL – Realität, Irrtum oder Lüge?
Menschen zwischen Wissen und
Glauben“

jut. Das Klima der Erde hat
sich schon immer geändert, das
heißt konkret: Klimawandel ist
Realität – gemeint ist der natür-
liche Klimawandel! Die Spu-
ren der Klimaänderungen bzw.
Klimaschwankungen werden
seit langem durch Klimatologen
und Geologen erforscht und
sind unter anderem durch Aus-
wertung von Baumringen, Se-
diment-Analysen und Reliefver-

änderungen der Erdoberfläche
belegt. Im Wechsel der Warm-
und Kaltzeiten hat sich mit
zeitlicher Verzögerung auch
die CO2-Konzentration in der
Atmosphäre geändert. Zuerst
stieg immer die Temperatur,
viel später folgte dann der
Anstieg der CO2-Konzentration.
Die Temperaturunterschiede be-
trugen bis zu 10 °C, z.B. ist die
Temperatur heute etwa 10 Grad

tiefer als in den Warmzeiten
der Erdgeschichte! Und auch
die CO2-Konzentration war oft
wesentlich höher als heute.
Die Temperaturänderungen be-
ruhten immer auf natürlichen
Ursachen, wie der Sonnenakti-
vität und den Erdbahnpara-
metern, nie war der Mensch
für wechselhaftes Klima in
irgendeiner Weise verantwort-
lich. [1]

jut. Von der Deutschen Physi-
kalischen Gesellschaft wurde
1986 die Warnung vor einer
„drohenden weltweiten Klima-
katastrophe“ aufgrund einer
fehlerhaften Statistik* ausge-
geben und behauptet, dass die
Temperatur der Erde vom
Gehalt der Luft an Spurengasen,
wie CO2, abhänge. Computer-
simulationen und Modellrech-
nungen auf der Grundlage
dieses fatalen Irrtums sagten
folglich immer eine Erwärmung
voraus. Auch die Klimaent-
wicklung in der Vergangenheit
sowie die Dynamik der Wolken-

entwicklungen und Meeresströ-
mungen können in Modellen
nicht korrekt erfasst werden.
So kam es zu völlig falschen
Voraussagen. Selbst der Welt-
klimarat (IPCC) gab 2001 zu:
„In der Klimaforschung und -
modellierung sollten wir erken-
nen, dass es sich um ein gekop-
peltes nicht-lineares chaotisches
System handelt. Deshalb sind
längerfristige Vorhersagen über
die Klimaentwicklung nicht
möglich.“ [2]

INTRO
Ist das Klima so einfach zu
beeinflussen, wie es uns von
Politik und Medien immer
wieder präsentiert wird?
Vielen Menschen reicht die
vorgekaute Meinung ein-
schlägiger Lobbyisten völ-
lig aus, anderen wiederum
erscheint diese Thematik zu
komplex, um sich selbst
gründlich damit auseinan-
derzusetzen. Der Autor Prof.
Dr. Werner Kirstein, ein er-
fahrener Klimatologe und
Physiker, hat sich seit über
40 Jahren mit den naturwis-
senschaftlichen Prozessen
der regionalen und globa-
len Klimaschwankungen be-
fasst. In seinem neuen
Buch: „KLIMAWANDEL –
Realität, Irrtum oder Lüge?
Menschen zwischen Wissen
und Glauben“ erklärt er
für jedermann verständlich
die Fakten zu den „Brenn-
punkten“ beim Klimawan-
del. Es wird insbesondere
aufgezeigt: Klimawandel ist
Realität, Klimawandel ist
Irrtum und Klimawandel ist
Lüge. Trotz dieser offen-
sichtlichen Gegensätze ist
jede der drei Aussagen rich-
tig. Wie kann das sein? In
seinem leicht lesbaren, etwa
200 Seiten fassenden Buch
geht Werner Kirstein auf
diese und viele weitere
Fragen ein.
Einige dieser „Brennpunk-
te“ werden in dieser S&G
beleuchtet. Dazu werden ei-
nige Auszüge direkt aus
Werner Kirsteins Buch über-
nommen oder in eigenen
Worten gekürzt wiedergege-
ben.

Klimawandel ist Realität

Die Redaktion (wie.)

Klimawandel ist Irrtum

Klimawandel ist Lüge
jut. Die politische Drohung
„Klimaerwärmung“ konnte sich
zu einem unglaublich großen
Lügen-Monster aufblähen, mit
dem das EU-Parlament noch
2019 den „Klimanotstand“ aus-
gerufen hat. Aber immer
mehr Wissenschaftler und auch
einige Politiker wenden sich
von den apokalyptischen Aussa-
gen des Weltklimarates ab. Ver-
schiedene Studien und Tempera-
turkurven wurden als Lügen
und Fälschungen entlarvt. So
wurden zum Beispiel in der
Hockeystick-Graphik die realen
Temperaturschwankungen mit

der langen Warmphase im 12.
Jahrhundert ausgeglichen und
ein quasi stabiles Klima über
800 Jahre vorgegaukelt, um
dann den Temperaturanstieg ab
1900 auf die CO2-Emissionen
durch die Industrialisierung zu-
rückzuführen. Trotz dieser er-
kannten Lügen fließen staatli-
che Fördergelder gezielt in
diese „politisch vorrangige“ For-
schung. Der sogenannte men-
schengemachte Klimawandel
ist zu einem Glaubensbekennt-
nis geworden, das die Wahrheit
mit allen Mitteln zu unter-
drücken versucht. [3]

Wetter ist
nicht gleich Klima
mmj. Schon vor mehr als hun-
dert Jahren hat sich die Klima-
tologie darauf verständigt, auf-
gezeichnete Wetterereignisse
und -parameter aus mindestens
dreißig Jahren auszuwerten, um
Klimaaussagen treffen zu kön-
nen. Klima ist eigentlich nichts
anderes als eine gigantische
Wetterdatensammlung aus der
Vergangenheit, folglich kann
Klima auch nicht geschützt
werden. Klima kann immer nur
langfristig und großräumig be-
obachtet werden. Die staatlich
bezahlten Meteorologen in den
Leitmedien deuten schon weni-
ge heiße und trockene Tage als
Extremwetter und als Beweis
einer bereits eingetretenen
Klimakatastrophe. Es sind aber
nur zeitlich begrenzte und lokal
auftretende Wetterphänomene,
die den Bürgern als Klimaka-
tastrophe präsentiert werden.
Werden die Begriffe Wetter
und Klima absichtlich von Poli-
tik und Leitmedien verwischt,
um die Bürger zu verunsichern

Fortsetzung Seite 2

*Mauna-Loa-Kurve mit Scheinzu-
sammenhang von Temperatur- und
CO2-Anstieg
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Klimawandel: Glaube contra Wissen

und zu täuschen? Ein Volk
mit Zukunftsängsten kann viel
leichter von den „Klimazie-
len“ überzeugt und auf Klima-
steuern und weitere Verteue-
rungen eingestimmt werden.
Auch die Klimaforscher des
Potsdam-Institutes für Klima-
folgenforschung (PIK) benut-
zen gerne die Verwechselung
von Wetter und Klima für ihre
Panikmache. Stehen hier für
die Klimaforscher Förder-
gelder für Klima-Alarmismus
im Vordergrund? [4]

ddo. Der Weltklimarat (IPCC)
wurde 1988 vom Umweltpro-
gramm der Vereinten Nationen
(UNEP) und von der Weltor-
ganisation für Meteorologie
(WMO) gegründet. Ex-Bundes-
kanzler Helmut Schmidt brach-
te sein Misstrauen dem IPCC
gegenüber in seiner Rede zur
globalen Erwärmung in Berlin
2011 zum Ausdruck: ,,Die vom
Intergovernmental Panel on
Climate Change (IPCC) bisher
gelieferten Unterlagen stoßen
auf Skepsis, zumal einige der
beteiligten Forscher sich als
Betrüger erwiesen haben.“ Von

den anfänglich 2.500 Experten
des  IPCC blieben nur 5 übrig,
die an der Hypothese des men-
schengemachten Klimawandels
festhielten. Trotzdem vertrauen
Politiker, die mittlerweile den
IPCC prägen, den rein hypo-
thetischen Modellen und den
ideologisch geprägten Denkan-
sätzen blind. Nur Anfang der
1980er Jahre waren tatsächlich
Klimaexperten im IPCC ver-
treten. Die Frage ist, warum
so unwissenschaftlich und pro-
pagandistisch gearbeitet wird.
Finanzielle Interessen am My-
thos der von Menschenhand

gemachten Klimakatastrophe
werden ersichtlich, wie Kenner
der Szene bestätigen. Profi-
teure der horrenden Geldmittel
sind u.a. Privatpersonen wie
Al Gore, der frühere US-Vize-
präsident, Warren Buffet, Elon
Musk, der 1,5 Milliarden US-
Dollar aus Steuergeldern be-
kam, Vinod Khosla und James
Cameron. Aber auch For-
schungsgruppen und Institute,
die Fördergelder bekommen,
sowie diverse Industriezweige
und Banken, wie die Welt-
bank, profitieren von diesem
Mythos. [5]

Schlusspunkt ●
Prof. Dr. Werner Kirstein:

Nur mit Ängsten und Panik-
mache kann die Politik die
Menschen hörig und gefü-
gig machen. Die Drohung
mit   einer Klimakatastrophe
ist derzeit das Instrument
dazu. Doch: wenn die neue
kleine Eiszeit in ein paar
Jahren nicht mehr zu leug-
nen sein wird, kann man
den ‚Klimawissenschaftlern‘,
den Politikern der Erder-
wärmung und den Journa-
listen der Klimapropaganda
nur eine Antwort geben:
‚Wer in den Wald ruft, muss
auch das Echo aushalten,
auch wenn es dann ganz
anders klingt.‘

Quellen: [4] bis [8] Buch von Prof. Dr.
Werner Kirstein: „KLIMAWANDEL –
Realität, Irrtum oder Lüge? Menschen
zwischen Wissen und Glauben“

Die Rolle des Weltklimarates (IPCC)

Das Eingeständnis
eines Alarmisten
Wie ein Klima-Gläubiger
durch ein „Damaskus-Erleb-
nis“ vom Saulus zum Paulus
wurde, zeigt eindrucksvoll
James Lovelock, der in einem
Interview erklärt, dass er sich
mit seinen alarmistischen Pro-
gnosen geirrt habe. Er habe
genauer über die Modelle
nachgedacht, auf deren Grund-
lage die Klimakatastrophe
prognostiziert werde. Diese
Modelle, so Lovelock, über-
zeugten ihn nicht mehr. „Das
Problem ist, dass wir noch
viel zu wenig über das Klima
wissen. Noch vor 20 Jahren
dachten wir, wir hätten alles
im Griff. Dies führte dann
zu einigen alarmistischen Bü-
chern, darunter auch meins,
weil es so eindeutig aussah.
Aber es ist nicht eingetreten.
Das Klima absolviert sein üb-
liches Programm. Im Grunde
ist nichts Außergewöhnliches
passiert. Dabei hatten wir an-
genommen, dass wir heute auf
halbem Wege in eine über-
hitzte Welt sein sollten. Je-
doch hat sich die Welt seit
Beginn des Millenniums kaum
erwärmt. [...] Die Temperatur
ist nahezu konstant geblieben,
obwohl sie hätte ansteigen sol-
len. Dabei ist der Kohlendio-
xidgehalt in der gleichen Zeit
weiter angestiegen, darüber
herrscht kein Zweifel.“ [6]

Fortsetzung von Seite 1

mm. Werner Kirstein veran-
schaulicht in seinem Werk, wie
der Mensch im Spannungs-
feld zwischen ‚Glauben‘ und
‚Wissen‘ steht. Hier nur drei
Beispiele:
Glaube: Alte Fotos zeigen aus-
gedehnte Alpengletscher, wäh-
rend jüngere Fotos im Ver-
gleich zurückgewichene Glet-
scher zeigen. Wissen: Anhand
von Baum- und Pflanzenresten
in jetzt gletscherfreien Zonen
konnte nachgewiesen werden,
dass es hier in früheren Zeiten
keine Gletscher gab. Aus sol-
chen Nachweisen kann ge-
schlossen werden, dass wäh-
rend 65 Prozent der letzten
10.000 Jahre die Alpenglet-
scher kleiner und die Tempe-
raturen höher  waren.
Glaube: Die Population der
Eisbären ist durch die mensch-
gemachte Erderwärmung emp-
findlich bedroht. Wissen: Eis-

bären gab es bereits vor
600.000 Jahren im Nordpo-
larmeer. D.h. sie haben alle
Warmzeiten (zwischen den
Eiszeiten) überlebt. In wärme-
ren Zeiten fressen sie auch
Gräser, Sträucher und Beeren
und gelten daher als kluge
Jäger. Seit die kanadische Re-
gierung das Abschießen ver-
boten hat, ist die Zahl der
Tiere von ca. 5.000 auf 25.000
angewachsen.
Glaube: Das Eis an den Polen
schmilzt unaufhaltsam. Der
bekannte Larsen-B-Eisschelf
hat drei Viertel seiner Eismasse
verloren. Wissen: Seit einigen
Jahrzehnten weiß man sicher,
dass die arktischen und antark-
tischen Temperaturen gegen-
läufige Schwankungen zeigen.
Das bedeutet: Während die
Temperaturen am Südpol sin-
ken, steigen sie gleichzeitig
am Nordpol. Dieses Phänomen

wird auch ‚bipolare Schaukel‘
der Arktis-Antarktis-Kopplung
genannt.
Es zeigt sich: Ein genaueres
Hinschauen ergibt möglicher-
weise ein anderes Bild einer
Situation. In der aktuellen
Klimadebatte scheint es dage-
gen eher auf emotionale Über-
zeugungskraft anzukommen,
auch wenn sie dem Faktenwis-
sen widerspricht. [7]

Aushebelung
der Demokratie durch Klimanotstand
Die EU hat bereits seit länge-
rer Zeit den Klimanotstand
ausgerufen und viele deutsche
Städte haben diese undemo-
kratische Ebene bereits betre-
ten. Mit Notrechten sollen po-
litische Gegner ausgeschaltet
werden. Nicht mehr die besse-
ren Argumente sollen sich
durchsetzen, sondern die ideo-

logische Zielrichtung. Aber die
extremen Forderungen bergen
gewaltiges soziales und ökono-
misches Konfliktpotential. Be-
denken gegen den Begriff
Notstand sind mehr als be-
rechtigt, da so Tür und Tor
geöffnet werden können, den
Rechtsstaat in Frage zu stellen.
[8]

Die Redaktion (wie.)
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~ Ausgabe 47/2020 ~Bill Gates

24. Oktober 2020

Quellen: [1] https://en.wikipedia.org/wiki/EarthNow | www.geekwire.com/2018/earthnow-satellite-video-bill-gates/ [2] www.kla.tv/16556 [3] www.kla.tv/16556
[4] www.epochtimes.de/gesundheit/bevoelkerungswachstum-kontrollieren-kenianische-aerzte-entdecken-sterilisationsmittel-in-impfstoffen-a1337657.html |

www.scirp.org/pdf/OALibJ_2018011811381800.pdf

str. Chipkarten oder biometrische
Daten wie Fingerabdrücke wer-
den verwendet, um Personen und
Objekte zu registrieren und zu
identifizieren. Die von Bill Gates
dominierte WHO preist das auch
für Impfprogramme an. Um dies
in großem Maßstab effizient um-
zusetzen, haben sich zwei Organi-
sationen verpflichtet: ID4D – eine
Initiative von Bill Gates mit der
Weltbank-Gruppe, mit dem Ziel,
bis 2030 für jeden eine Identität

einschließlich Geburtenregistrie-
rung zu erstellen. Sowie ID2020,
die Impfstoffe als perfekten Weg
beschreibt, um eine digitale Iden-
tität einzuführen. Dr. Seth Berk-
ley, Vorstand von ID2020 und
Chef der Impfstoff-Allianz GAVI
betrachtet es als dringende Not-
wendigkeit, „auf digitale Systeme
umzusteigen, um eine 100-prozen-
tige Durchimpfung zu erreichen.
Insbesondere auch zur Identifizie-
rung und Verfolgung derer, die

Jeder soll geimpft und digital registriert werden

INTRO
Im Mai 2009 kamen Sir
Paul Nurse, damals Präsident
der Rockefeller University,
Warren Buffett, David Rocke-
feller Junior, George Soros,
New Yorks Bürgermeister
Michael Bloomberg, Ted
Turner und Oprah Winfrey
auf Bitten von Bill Gates
zusammen. Bei diesem Tref-
fen ging es um die Frage,
wie diese Milliardäre ihr
Vermögen nutzen könnten,
um das Bevölkerungswachs-
tum einzudämmen. Die Sun-
day Times schrieb darüber:
„In Anlehnung an Gates
stimmten sie zu, dass das
Thema Überbevölkerung Prio-
rität habe“.
In dieser S&G werden ver-
schiedene Projekte von Gates
unter die Lupe genommen.
Bei genauer Betrachtung
stellt sich bei jedem dieser
Projekte die Frage, ob
diese in Zusammenhang mit
dem Treffen der Milliardäre
stehen.

Die Redaktion (pg.)

Die Erde in Echtzeit
rl. Bill Gates hat 2017 zusam-
men mit Airbus und SoftBank die
Firma Earth Now gegründet, um
die globale Überwachung voran-
zutreiben. Diese hat das Ziel,
die gesamte Erde in Echtzeit im
Videostream abzubilden und da-
mit unter anderem den Gesund-
heitszustand und Anbau von
Nutzpflanzen auf Abruf zu über-
wachen. Dafür soll ein Netzwerk
aus einer Vielzahl von Satelliten
im erdnahen Orbit eingesetzt
werden. Damit ist dann aber auch
die Überwachung von jedem und
allem anderen möglich. Wenn
darüber hinaus die Menschen
mit digitalen Identitäten ausge-
stattet werden, ist der Schritt zur
ständigen persönlichen Kontrol-
le nicht mehr weit. [1]

„Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt.“

Tattoo für medizinische Informationen
cam. Im Dezember 2019 wurden
vom MIT* die Ergebnisse der von
der Bill & Melinda Gates Foun-
dation finanzierten Forschung
zur „Speicherung medizinischer
Informationen unter der Hautober-
fläche“ veröffentlicht. In einem
für das bloße Auge unsichtbaren
Farbstoffmuster werden Daten
gleichzeitig mit dem Impfstoff
unter die Haut gegeben. Je nach
Anordnung der mit einem Mikro-
nadelpflaster verabreichten Farb-
stoffpartikel entstehen unterschied-

liche Muster, die mit einem
Smartphone ohne Infrarotfilter
gescannt und ausgelesen werden
können. Auf diese Weise ist es
sehr leicht möglich zu überwachen,
wer gegebenenfalls eine gesetzlich
vorgeschriebene Impfung noch
nicht erhalten hat. So könnte z.B.
im Eingang zur Schule jemand
mit seinem Smartphone stehen, der
nur die Schüler in die Schule lässt,
die gegen Masern geimpft sind.
Die Frage ist: Wollen wir das? [3]
*Massachusetts Institute of Technology

Massensterilisation per Tetanus-Impfung?
pg. In Zusammenarbeit von der
Weltgesundheitsorganisation,
UNICEF und der Bill und Me-
linda Gates Stiftung wurde 2014
in Kenia eine Massenimmunisie-
rungskampagne gegen Tetanus
durchgeführt. Der verwendete
Impfstoff wurde 2,3 Millionen
Frauen und Mädchen verabreicht.
Dem Serum war teilweise ein
Hormon beigefügt, das zu dauer-
hafter Unfruchtbarkeit führt. Mit
demselben Ergebnis wurden be-
reits in Mexiko, Nicaragua und

auf den Philippinen ähnliche
Kampagnen durchgeführt. Einer
der Schwerpunkte der Bill und
Melinda Gates Stiftung ist Impf-
stoffforschung und deren Ver-
breitung. In einem Interview mit
Dr. Sanjay Gupta im März 2011
sagte Bill Gates, dass Impfungen
sowohl Krankheiten als auch Be-
völkerungswachstum eindämmen.
Wurden die in den Impfungen
enthaltenen Unfruchtbarkeitshor-
mone beigefügt, um das Bevölke-
rungswachstum zu verringern? [4]

derzeit nicht erfasst werden.“ Diese
Organisationen verfolgen also das
Ziel, jeden zu erfassen, um ihn zu
impfen. Teilweise werden diese
Vorgaben sogar schon umgesetzt.
So bestätigte Dr. Berkley bereits
2017, dass in Nigeria Drohnen ein-
gesetzt werden, um nicht Polio-
geimpfte zu identifizieren. [2]
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 Quellen: [5] www.who.int/csr/don/01-september-2020-polio-sudan/en/ | https://21stcenturywire.com/2020/09/04/un-forced-to-admit-gates-funded-vaccine-is-causing-
polio-outbreak-in-africa/ | https://childrenshealthdefense.org/news/government-corruption/gates-globalist-vaccine-agenda-a-win-win-for-pharma-and-mandatory-

vaccination/ [6] www.tagesspiegel.de/wirtschaft/krummes-ding-bill-gates-gen-bananen-sollen-die-welt-retten/10052996.html | https://futurezone.at/thema/start-ups/
bill-gates-investiert-in-kuenstliches-fleisch/282.442.219 | www.dailymail.co.uk/sciencetech/article-8439159/Artificial-breast-milk-start-gets-3-5-million-Bill-Gates-

founded-investment-fund.html [7] www.welt-ernaehrung.de/2013/08/19/bill-gates-in-afrika/ | www.sueddeutsche.de/wirtschaft/agraralliannz-afrika-
gates-stiftung-1.4963169!amp [8] https://de.wikipedia.org/wiki/Better_Than_Cash_Alliance | http://betterthancash.org

gz. Auch die Globale Initiative
zur Ausrottung der Kinderläh-
mung (GEPI) wird wesentlich
von der Bill und Melinda
Gates Stiftung finanziert. Ziel
der 1988 gegründeten Initiative
war es, die Kinderlähmung
(Poliomyelitis) bis zum Jahr
2000 auszurotten, indem jedes
Kind geimpft wird. Bisher
wurden rund 16 Milliarden
Dollar dafür aufgewendet und
das Ziel dennoch nicht erreicht.
Ganz im Gegenteil, weltweit
übersteigt die Zahl der durch
Impfviren verursachten Polio-
fälle sogar die Zahl der durch

Polio-Wildviren verursachten.
Die Krankheit wurde durch die
Impfkampagnen nach Pakistan,
Afghanistan, Syrien und in den
Iran eingeschleppt. Aktuell ist
diese im Sudan ausgebrochen.
Äthiopien hat nach einem
durch die Impfung verursachten
Ausbruch von Kinderlähmung
57.000 Fläschchen des oralen
Polioimpfstoffs Typ 2 (mOPV2)
vernichten lassen. Indische Ärzte
geben der Gates-Kampagne die
Schuld an einer verheerenden
Epidemie, die zwischen 2000
und 2017 ca. 490.000 gelähmte
Kinder verursacht hat. [5]

uh./iw. Bill Gates scheint seine
Macht durch den Einfluss auf
Anbau und Produktion pflanz-
licher Lebensmittel durch das
AGRA-Projekt noch nicht zu
reichen. Immer unter dem Deck-
mantel Armut, Hunger oder
Klimawandel zu bekämpfen,
fördert er seit Jahren mehrere
weitere fragwürdige Projekte.
Wie die Entwicklung genmani-
pulierter Bananen mit verän-
derten Inhaltsstoffen und völlig
unbekannten Risiken für die
Natur und den Konsumenten.
Oder die Produktion von syn-
thetischem Fleisch aus Stamm-
zellen. Memphis Meats hat

bereits künstliches Rinder-,
Hühner- und Entenfleisch her-
gestellt. Er investierte auch in
die US-Firma BIOMILQ. Die-
se arbeitet an der künstlichen
Herstellung menschlicher Mut-
termilch und deren kommerzi-
ellen Nutzung aus kultivierten
menschlichen Brustdrüsenzellen.
Die Nahrungsmittel, die wir bis
jetzt kennen, sind schon durch
unsere Vorfahren auf deren
Verträglichkeit getestet. Durch
die Nahrungsmittelversorgung,
die Gates anstrebt, sind die län-
gerfristigen Folgen hingegen
kaum abschätzbar. [6]

str. Zusammen mit der Rocke-
feller Foundation gründete Bill
Gates 2006 die „Allianz für eine
grüne Revolution in Afrika“
(AGRA). Bis 2020 sollte die
privat-öffentliche Initiative die
Ernährungsunsicherheit in 20
afrikanischen Ländern halbie-
ren und die Einkommen sowie
die Produktivität von 30 Mil-
lionen Kleinbauern verdoppeln.
Dies sollte eine „grüne Revolu-
tion“ mit lizenziertem Saatgut,
synthetischen Düngern und Pes-
tiziden ermöglichen. Das Er-
gebnis ist erschreckend: Der
Anteil der Menschen, die unter
extremem Hunger leiden, ist
in den 13 Schwerpunktländern
dieser Initiative um 30 Prozent
auf 130 Millionen Menschen
gestiegen. Durch die Fokussie-
rung auf Maisanbau hat die

Artenvielfalt gelitten und sich
die Versorgung mit vielfältigen
Nahrungsmitteln verschlechtert,
was Mangelernährung begüns-
tigt. In einer Studie inter-
nationaler Hilfsorganisationen
berichten Bauern, dass sie ihren
Viehbestand verkaufen muss-
ten, um ihre Schulden für das
Saatgut zu tilgen. Die Förderung
von chemischen Düngern und
Hybridsaatgut sowie die Zer-
störung gewachsener kleinbäu-
erlicher Strukturen erhöht die
Abhängigkeit von Großkonzer-
nen wie Monsanto, DuPont,
Dow Chemical, BASF und
Bayer deutlich. An diesen Kon-
zernen ist die Bill und Melinda
Gates Stiftung nicht nur wirt-
schaftlich beteiligt, es bestehen
auch personelle Verbindungen
in deren Führungsebenen. [7]

Bill Gates verschärft Probleme in Afrika

„Eine neue Welt aufbauen wollen so viele.
Die einen für die Menschen,

die anderen auf Kosten der Menschen.“
Martin Gerhard Reisenberg,

deutscher Diplom-Bibliothekar und Autor,
geb. 1949 in Halle

Unabsehbare Schäden
durch künstliche Nahrungsmittel

Bündnis für globale Bargeldabschaffung
str. Die 2012 gegründete  „Bet-
ter Than Cash Alliance“ – auf
Deutsch: „Besser-als-Bargeld-
Bündnis“ – ist eine weltweite
Vereinigung von Regierungen,
Unternehmen und internatio-
nalen Organisationen, die den
Wandel von Barzahlung zu digi-
taler Zahlungsweise beschleu-
nigen will. Finanziert wird dies
u.a. von der Bill and Melinda

Gates Foundation, Citibank, Ma-
stercard und Visa. Aber nicht
nur Finanzkonzerne haben
daran Interesse, die deutsche
Bundesregierung unterstützte
das Vorhaben in den Jahren
2016 bis 2018 mit insgesamt
500.000 Euro. Kein Wunder,
ermöglicht dies doch eine deut-
lich größere Überwachung des
Geldflusses. [8]

Kinderlähmung verursacht, statt ausgerottet

Schlusspunkt ●
Von Dr. Joseph Mercula, Arzt und Buchautor, stammt das
Zitat: „Es existiert eine ganze Infrastruktur von For-
schern, Laboren, Unternehmen, Regierungseinrichtun-
gen und Einrichtungen der öffentlichen Gesundheit. […]
und all die Millionen Menschen, die für all diese Einrich-
tungen arbeiten, treibt der Glaube voran, tatsächlich im
besten Interesse der Menschen zu arbeiten.“
Doch nicht nur solche Mitarbeiter, auch die Öffentlichkeit
lebt in dem guten Glauben, dass alles zu unserem Besten sei.
Deshalb ist es wichtig, dass die breite Öffentlichkeit die
Wahrheit über diese Machenschaften erfährt. Diese Leute
arbeiten vielfach auch für Gates. Deshalb macht es keinen
Sinn, einen einzelnen Mann wie Bill Gates oder dessen
subventionierte und unterstützende Medien wie DER SPIE-
GEL oder FAZ aufzuhalten. Eine Ideologie lässt sich nur
aufhalten, wenn die breite Öffentlichkeit die Wahrheit
über diese erfährt. Die Redaktion (pg.)
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ms. In den Medien wird derzeit
darauf hingewiesen, dass eine
Grippewelle bevorsteht und zusam-
men mit der Corona-Pandemie
die Menschen doppelt belasten
würde. Daher sei es ratsam, sich
schon jetzt mit einer Impfung
vor den Folgen einer Grippe zu
schützen. Hier sei die Frage er-
laubt, welche Kosten eigentlich
durch solch eine Impfung entste-
hen? Die Aufwendungen für eine
gewöhnliche Grippeschutzimp-

fung beträgt zwischen 30-60 Euro,
wovon der Arzt ca. 8 Euro für
die Durchführung der Impfung
erhält. Das bedeutet, dass die
Kosten der Impfampulle (1 ml)
bei ca. 22 bis 52 Euro liegen. Ein
Liter (1.000 ml) Impfstoff kostet
demnach ca. 22.000 bis 52.000 Eu-
ro. Das entspricht dem Wert von
einem Kilogramm Gold! Stimmt
da noch die Verhältnismäßigkeit
oder verdient sich da die Big
Pharma „dumm und dämlich“? [3]

nis. Prof. Dr. med. Klaus Dörner*
hat bereits 2002 im Deutschen
Ärzteblatt aufgezeigt, dass das
Gesundheitssystem Deutschlands
nur augenscheinlich die Gesund-
heit fördert, […] „in Wirklichkeit
aber dazu da ist, der Gesellschaft
die Vitalität auszutreiben“. Er be-
zeichnet diese Vermarktung fast
aller Bereiche des Gesundheits-
systems als tödlich, weil dadurch
Gesundheit zur Dienstleistung
bzw. Ware wird. Prof. Dörner:
„Der Wettbewerb zwingt zur
Erschließung neuer Märkte. Das

Ziel muss die Umwandlung aller
Gesunden in Kranke sein, also
in Menschen, die sich möglichst
lebenslang sowohl chemisch-
physikalisch als auch psychisch
für von Experten therapeutisch,
rehabilitativ und präventiv mani-
pulierungsbedürftig halten, um
‚gesund leben‘ zu können. Das
gelingt im Bereich der körper-
lichen Erkrankungen schon recht
gut, im Bereich der psychischen
Störungen aber noch besser, zu-
mal es keinen Mangel an Theo-
rien gibt, nach denen fast alle

Menschen nicht gesund sind.“
Der Umsatz des Pharmamarktes,
der sich 2019 auf rund 46,4 Milli-
arden Euro belief, steigert sich
stetig. Wenn unser Gesundheits-
system nicht auf Gesundheit son-
dern auf Gewinn ausgelegt ist,
muss man leider davon ausgehen,
dass auch die aktuelle Corona-
Pandemie nicht davon ausge-
nommen ist. [1]

*dt. Psychiater und Psychiatriehistoriker,
  u.a. Leitender Arzt der Westfälischen
   Klinik für Psychiatrie in Gütersloh
   (1980-1996)

Ernst Wolff: „Corona-Pandemie – Endziel Digitaler Finanzfaschismus“

INTRO
Den Ausspruch „Der Mensch
ist ein Gewohnheitstier“
kennt vermutlich jeder. Wie
schnell ist man doch dabei,
sich über Dinge, Bege-
benheiten, Menschen und
Schlagzeilen aufzuregen! Wie
können die nur... Wieder mal
die, die das Geld haben ...
Sollen die sich darum küm-
mern, die uns das einge-
brockt haben ... usw.
Geredet ist schnell, es
kann sogar in eine total
spannende bis kluge, aber
oftmals leider intolerante
Diskussion münden. Ganz
anders sieht es aus, sobald
man persönlich oder beste
Freunde betroffen sind.
Denn dann kommt das Mit-
gefühl, das Herz ins Spiel!
Was kann ich dazu beitragen,
dass sich die Situation
verbessert? Wo finde ich
Informationen dazu?
Solche Herzensmenschen ha-
ben die Artikel auch dieser
Ausgabe geschrieben.

Die Redaktion (mbo.)

Quellen: [1] Deutsches Ärzteblatt/Jg.99/Heft 38/ 20.September2002 |
www.aerzteblatt.de/archiv/32976/Gesundheitssystem-In-der-Fortschrittsfalle |

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/158096/umfrage/pharma-gesamtmarkt-
umsatzentwicklung-seit-2006/ [2] https://kenfm.de/the-wolff-of-wall-street-spezial-corona-

pandemie-endziel-digitaler-finanzfaschismus/ [3] www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/
online/newsletter/VIN/VIN_09_2020.pdf | www.bkk-mobil-oil.de/leistungen-und-

vorteile/vorsorge-und-impfungen/Impfungen/grippeschutzimpfung.html | www.goldpreis.de/

Gesundheitssystem in der Vermarktungsfalle

hm. Auf der Internetplattform
KenFM weist der deutsche Au-
tor und Journalist Ernst Wolff
auf Zusammenhänge und Ent-
wicklungen hin, die aufmerken
lassen. Wolff sagt: „Wir haben es
zurzeit auf der einen Seite mit
der schärfsten Rezession der Neu-
zeit zu tun und auf der anderen
Seite mit Finanzmärkten, die so
boomen, als sei alles in bester
Ordnung.“ Das Vermögen der
zwölf reichsten US-Milliardäre

Grippe-Impfstoff unverhältnismäßig teuer? Dr. Scheel:
Zulassungsentzug wegen des freien Impfentscheids?
be./hm. Der beliebte deutsche
Kinderarzt, Dr. Wolfgang Scheel,
ist seit etwa 50 Jahren ärztlich
tätig, unter anderem als Chefarzt,
und nun seit 38 Jahren als nie-
dergelassener Kassenarzt. Wie
zuerst im Februar 2020 sollte
Dr. Scheel die kassenärztliche
Zulassung auch im Oktober 2020
entzogen werden. Der Grund sind
nicht etwa Reklamationen von-
seiten seiner Patienten. Nein,
diese sind mit ihrem Arzt über-
aus zufrieden und kommen
von Nah und Fern in seine
gut funktionierende Praxis. Es
sind Ärztekollegen, denen seine

sei seit Mitte August 2020 auf
mehr als eine Billion Dollar
angewachsen. Gleichzeitig ver-
loren Millionen von Menschen
ihren Arbeitsplatz und viele von
ihnen ihre Existenzgrundlage.
Die Zentralbanken hingegen ge-
hen eine Allianz mit den Digi-

talkonzernen ein, sodass wir
gegenwärtig an der Schwelle
zum Eintritt in die schlimmste
Form der von oben verordneten
Planwirtschaft stehen – dem auto-
kratischen Korporatismus, dem
Idealbild des Benito Mussolini.
[2]

„Meiner Meinung nach hat uns dieser Lockdown
mehr geschadet als genützt, ökonomisch und sozial.“

Til Schweiger (Schauspieler und Filmproduzent, 10.5.2020)

ganzheitlichen Behandlungsme-
thoden ein Dorn im Auge sind.
Und noch eines erregt im Kreis
der Ärztekollegen Anstoß: Dr.
Scheel unterstützt den freien
Impfentscheid und hilft ratsu-
chenden Eltern durch Impfbera-
tungsgespräche. Er selber impft
nicht. Sollte Dr. Scheel aufgrund
dessen die Zulassung verlieren,
stellt dies de facto für die Pati-
enten den Entzug der freien
Arztwahl und für Dr. Scheel
den Entzug der ärztlichen Ge-
wissens- und Therapiefreiheit dar,
die ihn aber gemäß dem Genfer

Fortsetzung Seite 2

31. Oktober 2020
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Ausgabe 48/20 S&G Hand-Express

Massiver
Widerstand gegen 5G

Corona-SonderrechtsregimeFortsetzung von Seite 1

rg. Die Organisation der Ver-
einten Nationen für Gleichstel-
lung und Ermächtigung der
Frauen, kurz UN Women,
muss sich den Vorwurf der Ver-
schwendung von Steuergeldern
gefallen lassen, nachdem sie
auf Twitter verkündete: „Hilf
uns dabei, eine gleichere Welt
zu schaffen, indem du gender-
neutrale Sprache verwendest“.
Darunter wird ein Sprachge-
brauch verstanden, der darauf
abzielt, die Gleichstellung der
Geschlechter zum Ausdruck zu
bringen. Mithilfe eines Sprach-

leitfadens erklärt UN Women,
welche Wörter deshalb aus dem
Sprachgebrauch zu entfernen
seien. Anstelle von „Freund und
Freundin“, soll vom „Partner“
gesprochen werden. „Feuerwehr-
mann und -frau“ seien durch
„Feuerwehrleute“ zu ersetzen.
Könnte das stolze Budget von
jährlich 334 Millionen US-
Dollar (Stand 2016) nicht für
dringendere Projekte eingesetzt
werden? An sinnvollen Tätig-
keiten würde es nicht mangeln,
werden doch in vielen Ländern
Frauen als Menschen zweiter

Klasse behandelt. Auch Sklave-
rei ist vor allem in Afrika und
Asien immer noch verbreitet.
Wirkt angesichts dieser realen
Probleme diese UN-Women-
Gender-Aktion nicht befremd-
lich? Ohne einen nachhaltigen
Nutzen zu erzeugen, werden
mit diesem Gender-Sprachleit-
faden nicht nur hart verdiente
Steuergelder verschwendet, auch
werden die geschlechterspezifi-
schen, sich ergänzenden Fähig-
keiten von Mann und Frau
ausgeblendet. [8]

Verschwendet die UN-Organisation UN Women Steuergelder?

hm. Zeitgleich zur Großdemo
für Freiheit des Veranstalters
Querdenken 711 in Berlin am
29. August 2020, fand in Lon-
don ebenfalls eine Freiheitsde-
mo mit dem Slogan „London
Unite for freedom“ zu Deutsch
„London vereinige Dich für die
Freiheit“ statt, an der auch der
britische Buchautor David Icke
sprach. Icke wörtlich: „Wir sind
heute hier versammelt, weil ei-
ne gefährliche Krankheit, eine
tödliche Krankheit über dieses

Land und diese Welt hinweg-
fegt. Und es ist nicht Covid-19,
es ist Faschismus. Faschismus,
gerechtfertigt durch die Illusion
der Pandemie von Covid-19.“
Icke zeigt auf, dass nur eine
ganz kleine, krankhaft macht-
besessene Gruppe die Fäden-
zieher des Weltgeschehens, und
nun auch der lange vorausge-
planten Covid-19-Pandemie ist.
Doch das ganze Machtkonstrukt
dieser Wenigen fällt in sich zu-
sammen, sobald sich die Masse

David Icke: Die aktuelle Weltgefahr heißt nicht Corona sondern Faschismus
ihm nicht mehr gehorchend
zur Verfügung stellt. Daher sei
Widerstand zur Bürgerpflicht
geworden. [7]

Schlusspunkt ●
In dem Lied „Identifikation“
vom S&G-Treffen im Au-
gust 2012 (www.sasek.tv)
heißt es: Der ESM* wird
schöngeredet und relativiert,
weshalb die Frau schnells-
tens erst einmal nachrecher-
chiert. Oh nein, der ESM
ist voll gefährlich! Warum
sind uns're etablierten Me-
dien denn nicht ehrlich?
Jetzt spürt der Mann es
auch, was hier im Argen
liegt, wie er bei diesen Fak-
ten einen dicken Hals drauf
kriegt. Was können wir hier
bloß tun, was ist hier unser
Ding, um zu verhindern,
dass das Ding uns Leid und
Armut bringt? Schnell wird
notiert, in Kurzform kna-
ckig aufgeschrieben, was
hier die Fakten sind und wo
die Medien lügen. Den Arti-
kel schnellstens an die Re-
daktion von S&G ...

Die Redaktion (mbo.)

*ESM (Europäischer
  Stabilitätsmechanismus)

nis. Der Präsident des Verfas-
sungsgerichtshofs Rheinland-
Pfalz, Lars Brocker, spricht ganz
offen von verfassungswidrigen
Corona-Verordnungen. „Das
vom parlamentarischen Gesetz-
geber abgekoppelte Sonder-
rechtsregime von Corona-Ver-
ordnungen gerät zunehmend in
Konflikt mit den rechtsstaat-
lichen Vorgaben der Verfas-
sung“, betonte Brocker. Es seien
bereits zehn Monate, in denen
die Parlamente in Bund und
Ländern bei der Verhängung
selbst schwerster Zwangsmaß-

nahmen und Eingriffe in die
Privatsphäre permanent über-
gangen würden. Er fordert, dass
alle drei Staatsgewalten ihren
Beitrag leisten müssten und
dazu wäre auch der Deutsche
Bundestag als zentrales gesetz-
gebendes Staatsorgan erforder-
lich. Stattdessen habe die
Bundesregierung ein „Corona-
Sonderrechtsregime“ installiert.
Vielleicht weil der Bundesregie-
rung die Verfassungswidrigkeit
vieler ihrer Corona-Zwangs-
maßnahmen bekannt ist? [5]

rw./nis. Filmregisseur und Autor
Klaus Scheidsteger berichtet
über massiven Widerstand zu
5G. Der industriekonforme Rol-
lout von 5G hat nie gekannte
Bürgerproteste ausgelöst. Auf-
grund der nicht nachgewiesenen
Unschädlichkeit und der Warn-
rufe namhafter Wissenschaftler
haben sich allein in Deutsch-
land über 200 neue Bürgerinitia-
tiven gegen 5G gegründet, in
der Schweiz gibt es gut 1.200
blockierte Baugesuche und in
Österreich meldet sich wieder-
holt die Wiener und Österreichi-
sche Ärztekammer zu Wort: Der
Präsident der österreichischen
Ärztekammer Prof. Szekeres
warnt davor, dass sich 5G aus
gesundheitlicher Sicht als Alp-
traum entpuppen könnte. Sind
da nicht massive Bürgerproteste
notwendig, um diesen verant-
wortungslosen Wahnsinn auf-
zuhalten? [6]

Gelöbnis (Teil der Berufsord-
nung deutscher Ärzte) garantiert
sein sollten. [4]

„Das Zerstören
eines Kindes dauert

nur wenige Sekunden.
Bis zur im Gesetz

vorgesehenen
Entschädigung

dauert es gewöhnlich
Jahre.“

Dr. med. G. Buchwald –
aus dem Buch „Impfen,

das Geschäft mit der Angst“

„Die Zeit für
kleine Politik ist vorbei:

Schon das nächste
Jahrhundert bringt den

Kampf um die
Erd-Herrschaft, den Zwang

zur großen Politik.“
Friedrich Nietzsche, (1844–1900)

Jenseits von Gut und Böse

Quellen: [4] www.impfkritik.de/pressespiegel/2020100102.html | www.dr-scheel.de/scheel-aktuelles.html |
https://de.wikipedia.org/wiki/Genfer_Deklaration_des_Welt%C3%A4rztebundes [5] www.n-tv.de/politik/Jurist-warnt-vor-
Corona-Regelungsregime-article22101079.html | https://kopp-report.de/praesident-des-verfassungsgerichtshofs-warnt-vor-

corona-sonderrechtsregime/ [6] Zeitschrift: raum & zeit 39. Jahrgang Nr. 228 Nov./Dez.2020 Artikel:„Trotz erwiesener Ge-
fahren nimmt 5G Wahnsinn rasant Gestalt an“ [7] www.bitchute.com/ video/BJti7MKXrZDT/ [8] https://schweizerzeit.ch/
Sherrschaft-durch-sprache | https://de.wikipedia.org/wiki/UN_Women | www.epochtimes.de/wissen/gesellschaft/fast-900-000-

afrikaner-heute-noch-in-sklaverei-vor-allem-in-fuenf-mehrheitlich-islamischen-staaten-a2996554.html
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~ Ausgabe 49/2020 ~Lobbyismus

7. November 2020

„Diejenigen, die entscheiden, sind nicht gewählt
und diejenigen,  die gewählt werden, haben nichts zu entscheiden.“

Horst Seehofer, Bundesinnenminister und ehem. CSU-Vorsitzender

gan. Nach einer Umfrage des Mei-
nungsforschungsinstituts Civey
vom September 2020 ist Friedrich
Merz nach dem CSU-Vorsitzen-
den Markus Söder der aussichts-
reichste CDU-Kanzlerkandidat.
Friedrich Merz hat unbestritten
hohe Kompetenzen. Doch stellt
sich die Frage, ob er wirklich ein
Gewinn für Deutschland ist. Merz

war langjähriger Vorsitzender der
Atlantikbrücke, der größten Lobby-
organisation der amerikanischen
Politik in Deutschland und Auf-
sichtsratschef bei BlackRock, dem
größten weltweiten Kapitalverwal-
ter. Zudem ist er Mitbegründer der
Initiative „Neue soziale Marktwirt-
schaft“, der Lobbyorganisation der
deutschen Arbeitgeber für den Ab-

bau des Sozialstaates, und auch
noch Mitglied in der trilateralen
Kommission, einer weiteren Lob-
byorganisation der ganz Reichen
und Mächtigen. Der Finanzexper-
te Dirk Müller charakterisierte
Friedrich Merz Ende 2018 des-
halb wie folgt: „Friedrich Merz ist
ohne Frage im höchsten Maße
kompetent. Nur für wen macht er

Politik? Für die breite Masse der
Gesellschaft oder für die, für die
er heute schon in höchsten Positi-
onen die Lobbyarbeit macht?“
Mit Merz als Bundeskanzler müss-
ten sich diese daher nicht mehr
die Mühe machen, Politiker zu
beeinflussen, sondern hätten ihren
eigenen Mann in höchster Position.
[4]

Legalisierte Korruption von Politikern

„Drehtür-Lobbyismus“ – Eine Form politischer Korruption

hag./nm. Laut Veröffentlichun-
gen der Internetplattform „abge-
ordnetenwatch.de“ bezieht beina-
he jeder dritte Bundestagsabgeord-
nete neben seinem Mandat Ein-
künfte aus weiteren Tätigkeiten
und Funktionen. Auf diese Weise
haben die Parlamentarier in der
aktuellen Wahlperiode bereits
25,1 Millionen Euro zusätzlich
eingenommen, wobei von 11,2
Millionen Euro die Geldgeber un-
bekannt sind. Während der norma-
le Bürger sämtliche Einkünfte bis

ins Detail angeben muss, dürfen
die Abgeordneten die Herkunft
der Gelder ganz legal verschwei-
gen. So bekam z.B. FDP- Partei-
chef Christian Lindner von unbe-
kannten Geldgebern über 400.000
Euro. Laut dem gemeinnützigen
Verein Lobbycontrol sind die der-
zeitigen Regeln des Bundestags zu
den Nebenverdiensten völlig unzu-
reichend. Lobbyisten und Interes-
senverbänden ist durch sie Tür
und Tor zur legalisierten Korrupti-
on von Politikern geöffnet, was

zwangsläufig zu Interessenkonf-
likten führt. So ist beispielsweise
die CDU-Abgeordnete Karin
Maag Mitglied im Bundestagsaus-
schuss für Gesundheit, sitzt aber
gleichzeitig u.a. im Beirat der Bar-
menia Krankenversicherung. Dass
der Bundestag nicht selbst für
Transparenz, Kontrolle und klare
Schranken bei den Nebenverdiens-
ten sorgt, ist ein Skandal und be-
zeichnend für den Zustand unseres
politischen Systems. [2]

nm. Eben noch Politiker, kurz dar-
auf schon Lobbyist und manchmal
auch umgekehrt. Wie durch eine
Drehtür wechseln immer wieder
Spitzenpolitiker in die Lobbyabtei-
lungen von Unternehmen oder
Verbänden. Allein in der Europä-
ischen Union prüft die EU-Kom-
mission jährlich über 700 solcher
Interessenkonflikte, doch ohne
nennenswerte Konsequenzen. So
wechselte 2014 Kommissionschef
José Manuel Barroso nur zwei
Monate nach Ende seiner Amtszeit
zur Investmentbank Goldman

Sachs, um nunmehr gegen statt
für eine Regulierung der Finanz-
märkte zu arbeiten. Das Gleiche
in Deutschland: Ex-Außenminister
Joschka Fischer lässt sich z.B. heu-
te als Berater von seinen ehema-
ligen Feindbildern Siemens, BMW
und RWE entlohnen und auch
SPD-Mann Peer Steinbrück, als
Finanzminister noch an der Ret-
tung maroder Banken beteiligt,
wechselte zur Großbank ING-Di-
Ba. Mit der Vergabe solch gut
bezahlter Posten an ehemalige
Politiker kaufen sich Interessen-

gruppen einen direkten Draht zur
Politik ein. Als Lobbyisten können
diese Politiker Türen öffnen und
ihre Kontakte nutzen, um die In-
teressen ihres neuen Arbeitgebers
auch gegen das öffentliche Interes-
se durchzusetzen. In den USA ist
dieses immer häufiger auftretende
Phänomen auch als „Kapern“ oder
Vereinnahmung der Verwaltung*
durch Konzerninteressen bekannt
und bezeichnet nichts anderes, als
eine Form politischer Korruption
und von Staatsversagen. [3]

INTRO:
Eine repräsentative Studie
von Infratest dimap kam
Mitte 2019 zum Ergebnis,
dass 53,4 % der Deutschen
mit dem Funktionieren der
Demokratie unzufrieden
sind. Inzwischen misstrauen
sogar schon 77,5 % den
Parteien und lediglich 43 %
sind noch der Meinung, Po-
litiker hätten „das Beste für
unser Land im Sinn“. In
diesen Zahlen spiegelt sich
der massive Vertrauensver-
lust wider, den die etablier-
ten Parteien und Politiker
erlitten haben.
Dass dieser durchaus be-
gründet ist, belegen die Arti-
kel dieser Ausgabe. Sie zei-
gen auf, wie die Korruption
unserer Politiker ganz legal
möglich ist und wie insbe-
sondere viele Spitzenpoliti-
ker so tief in Lobbyismus
und Interessenkonflikte ver-
strickt sind, dass sie zu Ma-
rionetten der Pharma oder
der Finanzelite geworden
sind. [1]

Die Redaktion: (hag)
*Regulatory Capture

Friedrich Merz – Ein Gewinn für Deutschland?

Quellen: [1] www.anti-spiegel.ru/2019/warum-misstraut-mehrheit-der-deutschen-dem-politischen-system-umfrage-gibt-antworten/ |
https://linkezeitung.de/2019/08/18/lobbyismus-in-deutschland-wie-politiker-ganz-legal-gekauft-werden-koennen/ [2] www.abgeordnetenwatch.de/blog/nebentaetigkeiten/das-

verdienen-die-abgeordneten-aus-dem-bundestag-nebenbei | https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/506540/Skandaloes-Bundestags-Abgeordnete-verdienen-112-
Millionen-Euro-aus-anonymen-Quellen | www.trtdeutsch.com/politik-inland/lobbycontrol-will-strengere-transparenzregeln-fur-bundestag-2434191 |

[3] www.lobbycontrol.de/schwerpunkt/seitenwechsel/ | https://nex24.news/2018/11/friedrich-merz-und-die-zunehmende-verschmelzung-von-politik-und-finanzelite/ | https://
netzpolitik.org/2019/drehtuereffekte-wie-ein-beamter-der-eu-kommission-zum-lobbyisten-wird/#vorschaltbanne | https://de.wikipedia.org/wiki/Regulatory_capture |

[4] www.youtube.com/watch?v=jRFKTuwuZmU | www.spiegel.de/politik/deutschland/friedrich-merz-liegt-beim-cdu-vorsitz-vorn-markus-soeder-in-k-frage-umfrage-a-
0d3c07ff-c710-4354-8769-f8b3e14f70f3 | https://de.wikipedia.org/wiki/Friedrich_Merz |
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„Man kann mehr erreichen,
wenn man nicht in der Öffentlichkeit arbeitet.“

Beate Lindemann, ehm. Geschäftsführerin der Atlantik-Brücke

rh./hag. Seit Beginn der Corona-
Krise ist Bundesgesundheitsmi-
nister Jens Spahn einer der meist
gehörten Politiker dieses Landes
und wird seit kurzem wieder als
Kanzlerkandidat der CDU gehan-
delt. Doch was von einem Mann
wie ihm an der Spitze zu erwar-
ten ist, verrät sein Lebenslauf.
Spahn ist gelernter Bankkauf-
mann und studierte Politikwis-
senschaften. Seine Karriere in

der CDU nahm so richtig Fahrt
auf, nachdem er für das „Young
Leaders-Programm“ des „Ameri-
can Council on Germany“ – einer
Schwesterorganisation der Atlan-
tik-Brücke* – auserwählt worden
war. Nach der Ausbildung zum
„Young Leader“ wurde Spahn
2015 von Schäuble zum Staatsse-
kretär gemacht. 2017 folgte die
Einladung zur Bilderberger-Kon-
ferenz undschon wenige Monate

später wurde er zum Gesundheits-
minister ernannt. Bedenkt man,
dass es sich bei der Atlantik-Brü-
cke in Wirklichkeit um ein Elite-
netzwerk von Vertretern aus Poli-
tik, Wirtschaft und Medien han-
delt, und dass sich bei den Bilder-
bergertreffen 130 internationale
Weltenlenker und globale Strate-
gen treffen, dürften die Karrieres-
prünge des Herrn Spahn alles
andere als Zufall sein. Es ist nur

zu offensichtlich, dass es sich bei
ihm nicht um einen Mann des
Volkes, sondern vielmehr um ei-
nen Mann der Eliten handelt, der
schrittweise an die Macht geför-
dert wird. [7]

Ausgabe 49/20: Lobbyismus S&G Hand-Express

Jens Spahn – Ein Lobbyist für BigPharmaEin Lobbyist als Hüter des Grundgesetzes?

Schlusspunkt ●
Wer bisher geglaubt hat, un-
sere Politiker würden vom
Volk gewählt werden, um
dann dem Wohle des Volkes
zu dienen, muss wohl auf-
grund all dieser Fakten um-
denken. Deshalb hilft es
nichts, die Hilfe von „oben“
zu erwarten. Jeder ist selbst
verantwortlich für seine Zu-
kunft und die seiner Kinder.
Es liegt in der Eigenverant-
wortung des Einzelnen auf-
zuklären und all diese Filze,
Lügen und verdeckten Ma-
chenschaften aufzudecken,
sodass alle Menschen wieder
klar sehen können und unse-
re Demokratie wieder richtig
funktionieren kann.
Es geht, wenn alle aktiv wer-
den und mithelfen. Nicht zu-
letzt durch das Verbreiten
dieser S&G-Ausgabe! (rh)

jho./hag. Seit seinem Amtsan-
tritt im Jahr 2018, macht Gesund-
heitsminister Jens Spahn mit ei-
ner gewaltigen Serie von neuen
Gesetzen auf sich aufmerksam.
Allein im Herbst 2019 beschäf-
tigte sich der Deutsche Bundes-
tag mit zehn Gesetzesvorhaben
von ihm, wie z.B. Digitale-Ver-
sorgung oder dem Implantatere-
gister-Gesetz. Frau Dr. Ilka En-
ger, Vorsitzende der Interessen-
gemeinschaft Medizin, kurz IG
Med, beurteilt dies wie folgt:
„Jede gesetzgeberische Aktivität
des Gesundheitsministers Spahn
zielt darauf ab, mehr oder weni-
ger versteckt, die persönlichsten
Daten der Patienten für Kranken-
kassen und Konzerne frei verfüg-
bar und damit auch handelbar zu
machen.“ Betrachtet man seinen
beruflichen Werdegang genauer,
so handelt es sich dabei um

nichts anderes als die konsequen-
te Weiterführung seiner bishe-
rigen Lobbytätigkeit für die Phar-
ma-Industrie. Bereits von 2006
bis 2010 war er an der Lobby-
agentur „Politas“ beteiligt, zu
deren Kunden die Medizin- und
Pharmaindustrie gehörte! Be-
zeichnend für einen Interessen-
konflikt ist auch, dass er per Ge-
setz die für die Digitalisierung
im Gesundheitswesen zuständi-
ge „gematik GmbH“ unter die
Kontrolle des Gesundheitsminis-
teriums brachte und kurzerhand
den Pharma-Manager Dr. Mar-
kus Leyck Dieken zum neuen
Chef machte! Somit wird am Bei-
spiel Spahn wieder einmal mehr
deutlich, wie in Lobbyismus ver-
strickte politische Entscheidungs-
träger zu Handlangern der groß-
en Konzerne degenerieren. [6]

hrg. In nahezu parteiübergreifen-
der Einigkeit wurde mit den
Stimmen von CDU/CSU, SPD,
FDP und der Grünen Stephan
Harbarth zum neuen Präsidenten
des Bundesverfassungsgerichts
gewählt. Gegen diese Entschei-
dung legten zwei renommierte
Anwälte Beschwerde beim Bun-
desverfassungsgericht ein und
bereiten aktuell auch eine solche
beim Europäischen Gerichtshof
vor. Hintergrund ist der Vorwurf
des Rechtsbruchs und der Ver-
strickungen von Harbarth in Lob-
byismus. Zum einen war er als
Bundestagsabgeordneter haupt-
amtlicher Mitarbeiter und Mitei-
gentümer einer großen Anwalts-
kanzlei, mit einem jährlichen
Millioneneinkommen. Das Abge-
ordneten-Gesetz erlaubt jedoch

nur eine nebenberufliche Tätig-
keit. Zudem ist seine Kanzlei
Erfinder des größten Steuerbe-
trugs* der deutschen Geschichte,
durch den Banker, Berater und
Anwälte über Jahrzehnte den
deutschen Staat plünderten. Sei-
ne Kanzlei vertritt große Kon-
zerne und ist führend dabei, vor
Schiedsgerichten deren Forde-
rungen in Milliardenhöhe gegen
einzelne Staaten durchzusetzen.
Ist ein Mann, der bisher als Lob-
byist der Konzerne gearbeitet hat,
wirklich als Präsident des Bun-
desverfassungsgerichts und da-
mit als Hüter des Grundgesetzes
geeignet? [5]

Quellen: [5] www.anwalt.de/rechtstipps/verfassungsbeschwerde-gegen-die-ernennung-von-stephan-harbarth-zum-bun-
desverfassungsrichter_161278.html | www.nachdenkseiten.de/?p=59130 | www.zeit.de/2017/24/cum-ex-steuerbetrug-
steuererstattungen-ermittlungen [6] www.kla.tv/17257 [7] www.kla.tv/17416 [8] www.heise.de/tp/features/Scholz-

ernennt-Goldman-Sachs-Mann-zum-Staatssekretaer-3998879.html | www.nachdenkseiten.de/?p=42672 |
www.wiwo.de/unternehmen/banken/verkauf-der-hsh-nordbank-teures-ende-mit-schrecken/21015232.html  |

Olaf Scholz arbeitet für die Finanzelite
hrg. Wenige Tage nach seiner
Ernennung zum Finanzminister
hat Olaf Scholz den Deutschland-
chef der US-Großbank Goldman
Sachs, Jörg Kukies, zu einem
seiner Staatssekretäre ernannt.
Laut dem Finanzexperten Ernst
Wolff war diese Ernennung ein
klares Signal von Scholz an die
Wall Street, sein Ministerium
voll und ganz deren Interessen
unterzuordnen. Dass dieses Zei-
chen von Scholz gekommen ist,
war nicht verwunderlich. Bereits
als Bürgermeister von Hamburg
hatte er dazu beigetragen, dass

bei der Zerschlagung der HSH-
Nordbank die profitablen Reste
an einen US-Hedgefond ver-
ramscht wurden. Die unprofitab-
len Teile dagegen blieben beim
Staat, was den Steuerzahler Milli-
arden kostete. Scholz hat laut
Wolff mit der Ernennung von
Jörg Kukies aber nicht nur ein-
deutig Position für die Banken
und gegen die arbeitende Bevöl-
kerung bezogen. Sein Verhalten
habe auch einmal mehr deutlich
gemacht, wie die Arbeitsteilung
in der SPD funktioniert: Diejeni-
gen, die keine Entscheidungsge-

walt haben, dürfen das Märchen
verbreiten, die SPD sei wieder
auf dem Weg zu einer Partei der
arbeitenden Bevölkerung. Dieje-
nigen jedoch, die die Fäden in
der Hand halten, erledigen
gleichzeitig hemmungslos das
Geschäft der Finanzelite. [8]

„Das Bundesverfassungsgericht ist eine letzte staatliche Bastion
gegen die zunehmende Einflussnahme von Interessenverbänden.

Das muss so bleiben. Dafür kämpfen wir.“
 Rechtsanwalt Ralph Sauer, Kanzlei Dr. Stoll & Sauer

*Cum-Ex-Geschäfte: Durch Leerverkäufe
 von Aktien wurde der Staat um Steuern
 betrogen

Jens Spahn – Ein Mann der Eliten

*Privater Verein zur Förderung der Zu-
 sammenarbeit zwischen Deutschland,
 Europa und der USA

„Wenn die dazu nötige
Mehrheit klar sehen kann,

was hier abläuft, wird es ein
Leichtes sein, einen neuen,

sinnvollen und verheißungs-
vollen Prozess zu starten.“

Ivo Sasek (2020)
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~ Ausgabe 50/2020 ~
Pädokriminalität

Pädokriminelle Netzwerke in zahlreichen Ländern aktiv
tz./bee./fro. Systematische Miss-
brauchsfälle gibt es leider schon
länger und in vielen Ländern.
Hier nur eine kleine Auswahl:
Belgien: Marc Dutroux entführte
und vergewaltigte mehrere Mäd-
chen. Vier davon starben im Kel-
lerverlies seines Hauses. Wäh-
rend der mehrjährigen Prozess-
verschleppung starben 27 Zeu-
gen, die Beweise dafür hätten
liefern können, dass es sich bei
Dutroux nicht um einen Einzel-
täter handelte, sondern um ein
umfassendes Netzwerk aus Poli-
tikern, hohen Justizbeamten,
Managern, Industriellen u.a.
Die Zeugin Regina Louf, die
lange Zeit als einzige Überle-
bende galt, lieferte unwiderleg-
bare Beweise. Einer der Täter
war ein Untersuchungsrichter,
den sie als Mittäter bei der Er-
mordung ihres Babys identifi-
ziert hatte. Die Aussagen von
Regina Louf blieben jedoch

strafrechtlich ohne Konse-
quenzen.
Österreich: In den staatlichen
Einrichtungen wurden Minder-
jährige über Jahrzehnte hinweg
missbraucht und misshandelt.
Jungen wie Mädchen mussten
ihren Pflegern sexuell zu Diens-
ten sein und wurden an Kinder-
schänder „vermietet”.
Schweiz: „Basler Tierkreis“:
Ein pädokrimineller Ring aus
„den besseren Kreisen Basels“
(Akademiker, Anwälte, Ärzte
und Geschäftsleute), missbrauch-
te seit ca. den 1960er Jahren min-
derjährige Knaben bei sadisti-
schen »Sex-Partys«. Internatio-
nale Verbindungen nach Spa-
nien und Thailand waren belegt.
Portugal: Viele Jahre lang wur-
den Kinder aus dem Lissaboner
Waisenheim „Casa Pia“ einem
Elitenetzwerk aus Politikern, Ge-
schäftsleuten, Militärs und Me-
dienstars zugeführt und miss-

braucht. Der Gerichtsprozess
wurde über Jahre verschleppt,
viele der Verdächtigen wurden
letztlich nicht angeklagt.
Großbritannien:
„Westminster Dossier“/„Elm
Guest House“: Zahlreiche Ent-
hüllungen deckten ein umfang-
reiches pädokriminelles Netz-
werk auf, in welches höchste Re-
gierungskreise verwickelt waren.
Heimkinder wurden vergewal-
tigt, z.T. sogar ermordet. Beweis-
material wurde im großen Um-
fang vernichtet. Es zeigten sich
Verbindungen ins britische Kö-
nigshaus,  zu Regierung, Parla-
ment, Justiz, Polizei, Geheim-
diensten und Medien.
USA: Der Milliardär Jeffrey Ep-
stein betrieb eine Privatinsel, auf
der sich Prominente an Minder-
jährigen vergingen. Laut Zeu-
genaussagen wurden u.a. Bill
Clinton sowie der britische
Prinz Andrew dort gesehen.[2]

INTRO
Seit dem Jahr 2016 unter-
sucht die „Unabhängige
Kommission zur Aufarbei-
tung sexuellen Kindesmiss-
brauchs“ Ausmaß, Art und
Folgen von sexuellem Kindes-
missbrauch in der Bundesre-
publik Deutschland und in
der damaligen DDR. Aktuell
konzentriert sie sich auf Miss-
brauch von Kindern und
Jugendlichen im sportlichen
Umfeld, wie z.B. in Fußball-
vereinen. Die Kommissions-
vorsitzende Sabine Andresen
beklagte, dass der Umgang
mit Fällen von sexuellem
Kindesmissbrauch im Sport
immer noch weitgehend tabu-
isiert werde. Forderungen
nach mehr Anlaufstellen für
missbrauchte Kinder und Ju-
gendliche wurden laut. Eine
gute Sache, könnte man mei-
nen – oder eher nur ein
Schürfen an der Oberfläche?
Denn Kindesmissbrauch gibt
es auch in anderen Vereinen,
es gibt ihn in der Filmindus-
trie, in der Musikbranche, i
n Kirchen und Schulen, in
Familien, Kinderheimen und
Kliniken. Erscheinungsfor-
men sind z.B. Kinderprosti-
tution, Herstellung von kin-
derpornografischen Filmen
und Sadismus. Die schlimms-
ten Handlungen – ritueller
Missbrauch, Kinderopferun-
gen, und Kannibalismus –
finden in satanischen Zirkeln
statt. Die entsetzlichen Schil-
derungen der Opfer und Zeu-
gen in dieser Ausgabe sollen
als Hilfeschrei verstanden
werden.
Nur wenn die Öffentlichkeit
von diesen grausamen Ver-
brechen erfährt, kann es zu
einem Wandel kommen. [1]
Die Redaktion (kno./mol./fro.)

Pädokriminelle Netzwerke – auch in Deutschland

Quellen: [1] https://de.wikipedia.org/wiki/Unabh%C3%A4ngige_Kommission_zur_Auf
arbeitung_sexuellen_Kindesmissbrauchs | https://tagesschau.de/inland/missbrauch-

sport-101.html [2] https://swprs.org/geopolitik-und-paedokriminalitaet/ | https://
youtube.com/watch?v=4hBl-GDSxzY&t=139s |  https://welt.de/print-welt/article

296897/Der-Prozess.html [3]  https://swprs.org/Geopolitik-und-paedokriminalitaet/#
deutschland | www.berliner-zeitung.de/mensch-metropole/paedophile-missbrauch-

berlin-pflegekinder-li.87610 | https://youtube.com/watch?v=7np-Y2xWXEQ |
https://bitchute.com/video/uRmGzxEPE7gB/

tz./kno. Auch in Deutschland
zeigte sich die Aktivität zahlrei-
cher pädokrimineller Netzwerke:
• „Sachsensumpf“: Mandy
Kopp sagte aus, dass sie, 16-jäh-
rig, mit anderen Mädchen jahre-
lang in einem Minderjährigen-
Bordell gefangen gehalten wurde
und dort von Richtern, Anwälten
und Immobilienmaklern verge-
waltigt und misshandelt wurde.
• Coco Berthmann wurde als
Kind während Jahren an pädokri-
minelle Netzwerke „vermietet“,
missbraucht und gefoltert. Zu
den Tätern gehörten „Polizisten,
Anwälte, Ärzte und Lehrer”.

Ihre ältere Schwester wurde
nach einem Fluchtversuch um-
gebracht.
• „Berliner Missbrauchsskan-
dal“: Jahrzehntelang wurden
Pflegekinder in Berlin an Sexual-
straftäter gegeben. Das Netzwerk
der Pädokriminellen reichte bis
weit in die Behörden. Laut einem
Gutachten hat es viele Unterstüt-
zer und Mitwisser gegeben – in
Jugendämtern, der Verwaltung,
der Freien Universität und dem
Max-Planck-Institut.
• Die Doku „Höllenleben“ be-
schreibt in erschreckender Weise,
wie Kinder im Rahmen von

satanischen Ritualen auf der
Wewelsburg missbraucht und
gefoltert wurden. Die wichtigste
Zeugin „Nicki“ berichtet, bei
rituellen Kindsopferungen dabei
gewesen zu sein. Es sei ein grö-
ßerer, organisierter Täterkreis ge-
wesen, der über Jahrzehnte sol-
che Praktiken ausgeübt habe. [3]

„Solange die Gesellschaft
nicht akzeptiert,

dass es die Herren in den
weißen Westen sind,
die da mitmachen,

und dass die das Netzwerk
haben, und wir nicht,

solange wird sich daran
auch nichts ändern.“

Renate Rennebach, ehemalige
Bundestagsabgeordnete und

Gründerin der „Stiftung für Opfer
von ritueller Gewalt“
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Ausgabe 50/20: S&G Hand-Express

bee./fro. Kriminalbeamte, die
Missbrauchsfälle aufklären
möchten, sehen sich oft erheb-
lichem Gegenwind ausgesetzt.
Das musste auch der Brite Jon
Wedger feststellen, als er als
Fahnder von Scotland Yard
den Missbrauch von mindes-
tens 34 Kindern aufdecken
wollte. Er wurde bedroht, man
versuchte etliche Male, ihn ins
Gefängnis zu bringen und ihm
seine Kinder wegzunehmen, er
bekam drei Jahre keinen Lohn
und verlor beinahe seine Exis-
tenz. Trotzdem führte er seine
Ermittlungen weiter. In der Fol-
ge wurde ein pädokriminelles
Netzwerk aufgedeckt, in das
der populäre BBC-Moderator

Jimmy Savile verstrickt war.
Enorme Widerstände erfuhr
auch der ehemalige US-Sena-
tor John de Camp, der den
Franklin-Skandal aufdecken
wollte – einen Skandal, in den
einflussreiche Männer aus In-
dustrie, Politik, Medien und
sogar der Polizei verstrickt wa-
ren, die quer durch die USA
Minderjährige vergewaltigten
und töteten. Bevor er den Kin-
derschänderring hochnehmen
konnte, kam er bei einem Flug-
zeugabsturz ums Leben. Auch
Gary Caradori, der als Privat-
detektiv den Franklinskandal
aufdecken wollte, kam ums
Leben – ebenfalls bei einem
Flugzeugabsturz! [4]

Schlusspunkt ●
Die Belgierin Anneke Lucas war in den 90er Jahren
Opfer jenes berüchtigten belgischen Kinderschänder-

Netzwerks rund um den «Fall Dutroux».
Nur durch Glück überlebte sie dieses Grauen.

Sie mahnt eindringlich: „Wenn wir als Spezies
überleben wollen, muss die Welt bereit sein,
sich mit der Dunkelheit der Kinderschänder-

Netzwerke auseinanderzusetzen.“ [8]
Die Redaktion kno./mol./fro.

Rituelle Gewalt – Aussagen von Therapeuten

Missbrauchsvertuschung
durch perfide psychologische Strategie
kno./un. Zwischen 1987 und
1990 kamen die ersten Fälle
von sexuellem Kindesmiss-
brauch durch Musik- und Me-
dienleute aus Hollywood an
die Öffentlichkeit. Ab diesem
Zeitpunkt waren die zahlrei-
chen Angaben der Opfer durch
die üblichen Vertuschungsmaß-
nahmen nicht mehr unter Ver-
schluss zu halten. Beginnend
in den USA wurde daher ver-
breitet, dass die Kinder, die
solche entsetzlichen Vergehen
geschildert hatten, dies nur ge-
tan hätten, weil sie von ihren
Psychologen und Psychiatern
dahingehend beeinflusst wor-
den seien. Der psychologische
Begriff des „False Memory*
Syndroms“ wurde erschaffen:
Man behauptete, die Thera-

peuten hätten den Klienten
falsche Erinnerungen einge-
pflanzt. Bezeichnend ist, dass
der Psychologe Ralph Under-
wager, einer der Mitbegründer
der „False Memory Syndrom
Foundation“, in einem Inter-
view mit der niederländischen
Pädophilenzeitung „Paidika“
äußerte, dass „Pädophilie eine
verantwortungsvolle Wahl“ sei
und „Sex mit Kindern als Teil
von Gottes Willen gesehen
werden“ könne. Die Erfindung
des „False Memory Syndroms“
erweist sich somit als äußerst
durchtriebene und sehr wirk-
same Strategie von pädokrimi-
nellen Aktivisten, sich weiter-
hin ungeschoren an Kindern
vergehen zu können. [5]
*zu Deutsch: falsche Erinnerung

Kindesmissbrauch – Gegenwind bei der Aufklärung

Gipfel der Grausamkeit: Snuff-Videos
mmm. In einem Snuff-Film
werden Menschen, oft Kinder,
vor laufender Kamera zu Tode
gequält. Auch Kannibalismus
ist nicht selten. Es werden kör-
perliche und seelische Grau-
samkeiten verübt, die sich die
meisten Menschen nicht vor-
stellen können. Manche Opfer
werden zum Zuschauen ge-
zwungen oder müssen selbst
zu Tätern werden. Nur wenige
Überlebende entkommen dem
System. Da ihre Erlebnisse so
entsetzlich sind und sie selbst

häufig aufgrund der erlittenen
Folter gespaltene Persönlich-
keiten haben, wird ihnen oft
nicht geglaubt, besonders
wenn sie die oft hoch angese-
henen Täter nennen. Die Täter
berauschen sich am Leid der
Kinder und es wird auch viel
Geld verdient. Snuff-Filme
werden zu horrenden Preisen
im Darknet verkauft.
Hier tun sich Abgründe auf:
Was für Menschen müssen das
sein, die sich solche Videos
anschauen? [7]

„Die Wahrheiten, die wir am wenigsten gern hören,
sind diejenigen, die wir am nötigsten kennen sollten“.

Chinesisches Sprichwort

mol. Schon seit 30 Jahren
berichten zahlreiche Psycho-
therapeuten und Psychiater
von Klienten, die erstaunlich
übereinstimmende Methoden
der Folter über sich ergehen
lassen mussten. Dies beginnt
bei der Verabreichung von
Drogen und geht über leben-
diges Begraben, Waterboar-
ding*, Vergewaltigung, ritu-
elle Schwängerung, Sodomie,
Opferungen, bis hin zum
Kannibalismus. Fachtagungen
von Therapeuten belegen,
dass dies keine Einzelfälle
sind, sondern inzwischen ein
„brennendes Problem“ in den
Praxen von deutschen Thera-
peuten darstellen. Der Jurist
Dr. Marcel Polte  belegt, dass
es im Hintergrund unserer
Gesellschaft satanische Kulte
gebe. In den betroffenen Fa-
milien erleben über Generati-
onen hinweg immer wieder

die Kinder schwerste Formen
von Missbrauch und Folter
und müssen an Opferungen
teilnehmen. Dabei werden die
Kinder schon sehr bald zu
Tätern gemacht, d.h. sie müs-
sen lernen, selber andere zu
töten – wenn sie dann älter
sind teilweise sogar das eige-
ne, neugeborene Baby. Aus
Schuldgefühlen heraus schwei-
gen die meisten überlebenden
Zeugen dieser okkulten Prak-
tiken, zumal sie auch fürch-
ten müssen, dass man ihnen
nicht glaubt oder sie von Kult-
mitgliedern umgebracht wer-
den.
Die bekanntgewordenen Fäl-
le in Therapeutenpraxen und
Polizeirevieren zeigen also
nur die Spitze des Eisberges
auf. [6]

*Opfer wird immer wieder beinahe
  ertränkt.

Pädokriminalität

Quellen: [4] www.kla.tv/16644 | https://dailymotion.com/video/x7m7pcf | http://recentr.com/2010/09/05/der-franklin-kinderschanderskandal-und-die-lehren/ |
www.bitchute.com/video/weLMomJKeFII/ [5] http://holger-niederhausen.de/aufsaetze-und-mehr/aufsaetze/aufsaetze/2017/2017-08-26-missbrauch | https://zur-corona-
krise.info/False_Memory_Bewegung | https://de.m.wikipedia.org/wiki/False_Memory_Syndrome_Foundation [6] https://youtube.com/watch?v=mIHz5vwbyns&t=48s |

https://youtube.com/watch?v=JXAWeQw5fYs&t=34s [7] https://youtube.com/watch?v=5sdWbiT3q4g |
https://welt.de/print-welt/article298512/Kein-Einzeltaeter.html [8] https://youtube.com/watch?v=hWIkneS9vQQ
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Quellen: [1] www.youtube.com/watch?v=ooM3rrBoiBA [2] www.mwgfd.de/2020/08/covid-19-immunitaet-und-impfung-prof-dr-med-
sucharit-bhakdi/ [3] www.healthpassportireland.ie/ | https://uncut-news.ch/2020/10/07/irland-macht-ernst-einfuehrung-eines-

gesundheitspass-wer-wird-der-naechste-sein/ | https://corona-transition.org/referendum-gegen-die-swisscovid-app-gestartet |
www.20min.ch/story/alles-was-du-zur-swisscovid-app-wissen-musst-234190733148 [4] www.rubikon.news/artikel/der-corona-knast

21. November 2020

~ Ausgabe 51/2020 ~

INTRO
„Propaganda:

Wie unsere Gedanken und
Gefühle gelenkt werden“

Propaganda ist der Versuch der
gezielten Beeinflussung des Den-
kens, Fühlens und Handelns von
Menschen und verfolgt stets ein
bestimmtes Ziel. Der Schweizer
Historiker Dr. Daniele Ganser
erklärt an Beispielen, wie durch
Hören und Sehen unsere Gedan-
ken und Gefühle unmerklich ma-
nipuliert und gelenkt werden.
Dabei spielt das ständige Wieder-
holen per Bild und/oder Ton
die wesentlichste Rolle. Es prägt
sich tief in unser Unterbewusst-
sein ein und beeinflusst unser
Leben und Handeln. Diese Mani-
pulation wirkt völlig unabhängig
von Bildung und Status bei  je-
dem, der die Eindrücke unge-
prüft übernimmt, ohne zu hinter-
fragen oder Bestätigung zu su-
chen. Dr. Ganser weist auf den
Psychologen Edward Bernays
(1891–1995) hin, der diesen Zu-
sammenhang schon sehr früh in
seinem Buch „Propaganda“ dar-
legte. So konnte Bernays in den
1930er Jahren beispielsweise Fe-
ministinnen dazu motivieren, für
sich das noch verbotene Rauchen
von Frauen in der Öffentlichkeit
durchzusetzen. In den Frauen lös-
te es das Gefühl von Freiheit aus,
und der Zigarettenhersteller von
Lucky Strike profitierte mit Um-
satzverdoppelung davon. Heute
erzeugt z.B. auch BMW das Ge-
fühl von Freiheit durch Vorfüh-
ren seiner Autos auf freien Küs-
tenstraßen, obwohl sich dieser
Traum im Alltag des Käufers
kaum je erfüllt. BMW hingegen
muss nicht länger von Umsatz-
steigerung träumen – dieses Ziel
wurde durch Propaganda er-
reicht. Da Propaganda mit ver-
steckten Botschaften überall lau-
ert, kann sich nur davor schützen,
wer sich dessen bewusst wird,
sein eigenständiges Denken akti-
viert und sich diesem Einfluss
entzieht. [1]

Die Redaktion (avr./ef./hub.)

mse. Seit August 2020 wird in
Irland eine neue Initiative erprobt:
der digitale Gesundheitspass
(Health Passport Ireland). Er
soll Gesellschaft und Wirtschaft
„schützen“ vor einer potenziellen
Ansteckung und so Sicherheit und
Freiheit zurückbringen. Der Pass
sei lediglich eine Vereinfachung,
um die Ergebnisse von COVID-
19-Tests anzuzeigen, ebenso den
COVID-19-Impfstatus, sobald ein
solcher verfügbar ist. Gegenwärtig
wird dieser Pass in einer Reihe
von Branchen versuchsweise ein-
geführt, u.a. im Gesundheitswesen
(Krankenhäuser und Pflegeheime),
in der Kinderbetreuung, im Bil-
dungswesen, in der Landwirt-
schaft, in der Unterhaltungsindus-

trie und anderen Bereichen. Es sei
naheliegend, so die Initiative, dass
der Pass schon bald für den Zu-
gang zu Schulen, Krankenhäusern,
Büros, Flughäfen und anderen
Einrichtungen benötigt werden
könnte. Das bedeutet im Klartext:
ohne Pass bzw. ungetestet oder
ungeimpft würde die Teilnahme
am öffentlichen Leben zuneh-
mend erschwert bis unmöglich
gemacht. Zielt der angepriesene
Weg per „Gesundheitspass“ zu
mehr Freiheit über Testung,
Impfung und App nicht eher in
Richtung Total-Überwachung?
Übrigens: Irland hat den Pass so
konzipiert, dass er jederzeit auf
globaler Ebene erweitert werden
kann. [3]

Ist Impfen gegen Covid-19 sinnvoll?
saa./abu./avr. Seit April 2020 ist
klar, dass ein riesiges Impfpro-
gramm im Zusammenhang mit
Covid-19 geplant ist. Die EU hat
bereits vorsorglich 350 Millionen
Impfstoffdosen bestellt. In mehre-
ren Laboren weltweit wird ge-
forscht und gearbeitet, u.a. an gen-
basierten Impfstoffen, die gene-
tische Informationen enthalten.
Ärzteverbände aus Ungarn haben
Prof. Dr. med. Sucharit Bhakdi,
einen anerkannten Facharzt für
Mikrobiologie und Infektionsepi-
demiologie, gebeten, die aktuelle
Situation wissenschaftlich einzu-
schätzen. Gemäß Prof. Bhakdi
geht es hierbei im Wesentlichen
um die Frage, ob und in welchem
Umfang die Bevölkerung gegen
SARS-CoV-2-Viren überhaupt ef-
fektiv geschützt werden kann und
muss. Das Immunsystem spielt
dabei eine wesentliche Rolle. Pro-
fessor Bhakdi erklärt dazu, dass
ein dauerhafter Schutz gegen Vi-

renangriffe durch eine Impfung
nicht möglich sei. Dagegen belegt
lt. Bhakdi eine Studie von Prof.
Rammensee, dass Patienten nach
überstandener Infektion natürlich
gebildete, hoch-reaktive T-Zellen
vorweisen, eine Art Abwehrpoli-
zei, welche auch nach Jahren
noch SARS-CoV-2-Viren erken-
nen. Demnach seien 85 % der
Bevölkerung aufgrund der T-Zel-
len-Immunität vor einer SARS-
CoV-2-Erkrankung bereits ausrei-
chend und sehr lange geschützt.
Für die verbleibenden 15 %, einer
Risikogruppe von überwiegend
über 65-Jährigen, müssten ausgie-
bige Testungen und eine solide
„Risiko-Nutzen“-Einschätzung
vor dem Einführen der Covid-19-
Impfung durchgeführt werden.
Prof. Bhakdi betont jedoch, dass
er die laufenden Studien mit gen-
basierten Impfstoffen für gefähr-
liche und unethische Menschen-
versuche hält. [2]

Gesundheitspass:
Sicher und geschützt in die Total-Überwachung?

Der Corona-Knast
ol. Immer mehr Regierungen
sperren vermeintlich Infizierte
bzw. verdächtige Kontaktperso-
nen in sogenannte Quarantäne-
Camps, weil sie daheim Mitbe-
wohner und Besucher anstecken
könnten. In Neuseeland z.B. wer-
den Betroffene zwangsweise in
umfunktionierten Einrichtungen
wie Kongresszentren, Hotels und
Stadien untergebracht. Das sind
regelrechte Gefängnisse auf Zeit,
wo jede einzelne Aktivität über-
wacht wird, jeder Widerspruch
aussichtslos ist und kein Anwalt
helfen kann. Die mindestens zwei-
wöchige „Haft“ endet hier nur bei
guter Führung; Testverweigerer
werden gezwungen, über längere
Zeit im Camp zu bleiben. Dabei
verzeichnete Neuseeland in der
Zeit vom 28. Februar bis zum 15.
September 2020 gerade mal 22 (!)
angebliche Covid-19-Todesfälle,
im Schnitt also 3 (!) pro Monat.
Neuseeland ist jedoch kein Ein-
zelfall: Derartige „Quarantäne-Ge-
fängnisse“ findet man auch in der
Volksrepublik China, in Indien, in
Nepal, in Griechenland auf der
Insel Lesbos oder in den USA.
Vietnam rüstete im März 2020 145
Hotels zu Haftanstalten für „Infi-
zierte“ um. Oft befinden sich diese
Lager in einem desolaten und ent-
mutigenden Zustand. Soziale Äch-
tung von Menschen, die sich dem
Covid-19-Diktat nicht bedingungs-
los unterwerfen, nimmt rapide und
drastisch zu: Sie werden stigmati-
siert und schikaniert, was oft zu
Panikattacken und Depressionen
seitens der Betroffenen führt.
Wenn wir jetzt nicht aufwachen,
werden nachfolgende Generatio-
nen sich erneut wundern, wie es zu
solchen Entgleisungen kommen
konnte, ohne dass ein Aufschrei
durch das ganze Volk ging. [4]
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Ausgabe 51/20 S&G Hand-Express

Gesetzlich legitimierte Freiheits-Einschränkungen –
ein Skandal, der uns alles Gehabte kosten kann!

„SCHAU HIN!“ – Seriöse Informationsquelle?

wou. Seit März 2020 leidet un-
sere Bevölkerung unter den
massiven Freiheits-Einschrän-
kungen aufgrund von Corona.
Viele Gerichte haben in letzter
Zeit damit begonnen, diese
Maßnahmen zu prüfen und fest-
gestellt, dass sie nicht rechtmä-
ßig sind, weil sie nicht vom
parlamentarischen Gesetzgeber
erlassen wurden. Dieses Ver-
säumnis soll nun wohl eiligst
am 18. November 2020 durch
eine gesetzliche Änderung im
Infektionsschutzgesetz nachge-
holt werden. Der allgemeine
Paragraph 28 soll ergänzt wer-
den mit Paragraph 28a, der
überschrieben ist: „Besondere
Schutzmaßnahmen zur Be-
kämpfung des Coronavirus
SARS-CoV-2“. Damit soll das
Recht auf Einschränkung un-
serer Grundfreiheiten durch Be-
schluss des Deutschen Bundes-

tages manifestiert werden, so
Rechtsanwalt Ralf Ludwig
vom Verein KlagePATEN. Das
bezeichnet er als einen „veri-
tablen (echten) Skandal“ und
appelliert an die Gerichte, die
Sachlage genau anzuschauen,
vor allem konkret zu prüfen, ob
eine Infektionslage, auf die
sich das Gesetz gründet, erwie-
sen ist. Ralf Ludwig: „Infektio-
nen sind aktuell in Deutschland
nicht festgestellt. Es werden
lediglich PCR-Tests gemacht.
PCR-Tests sind nicht in der
Lage, Infektionen festzustellen,
sagt auch das Robert Koch-Ins-
titut.“
Dennoch, trotz dieser und
vieler anderer Bedenken wur-
de die Gesetzesänderung am
18.11.2020, an einem Tag,
durch alle Instanzen durch-
geboxt und manifestiert. [7]

mpu./abu. Normalerweise, so der
Musikpsychologe Heiner Gembris,
wirken sich Musik und Rhythmus
positiv auf die menschliche Ent-
wicklung aus. Seiner Ansicht nach
sind wir rhythmisch programmier-
te Wesen, die schon im Mutterleib
vom Herzschlag und der Atmung
der Mutter in ihrer Entwicklung
geprägt werden. So werden durch
Töne und Rhythmen auch Liebes-
hormone wie Oxytocin und Se-
rotonin freigesetzt, die Intelligenz
und soziale Kompetenz fördern.
Dem französischen Physiker und
Musiker Joel Sternheimer zufolge
haben Töne auch Einfluss auf das
Wachstum von Pflanzen, da sich in
ihren Zellen Membrane (Zellwän-
de) befinden, die auf jede Art
Geräusch reagieren. Bei bestimm-
ten Schallwellen öffnen sich ihre
Poren und der Stoffwechsel wird

durch die Laute angeregt. So wir-
ken sich z.B. klassische Musik
und liebe Worte beim Pflanzen-
wachstum wie ein echter Wunder-
dünger aus, während „Musik“ wie
Heavy Metal oder auch hasser-
füllte Worte Pflanzen eingehen
und verdorren lassen. Bedenkt
man in diesem Zusammenhang,
dass beispielsweise das neueste
Album vom "Antichrist Superstar
Marilyn Manson", das den Kon-
sum harter Drogen, sexuelle Un-
moral, Gewalt und die Banalisie-
rung des Lebens verherrlicht, frei
im Internet zugänglich ist (z.B. auf
YouTube), stellt sich die drin-
gende Frage:
Wenn nun derartige „Musik“ be-
reits so zerstörenden Einfluss auf
Pflanzen hat, wie wird sie sich auf
die Entwicklung von Jugendlichen
oder gar Kindern auswirken? [6]

mpu./abu./mw. Madonna, die
kommerziell erfolgreichste Sän-
gerin der Welt, veröffentlichte
im Juni 2019 ihr neuestes Al-
bum. Auf der Rückseite des Co-
vers ist eine Schreibmaschine
namens CORONA abgebildet,
auf der schwarz behandschuhte
Hände schreiben – ein halbes
Jahr vor Ausbruch des Coronavi-
rus, das schnell eine weltweite
Dimension angenommen hat.
Dass solche „Vorhersagen“ kein
Zufall sind, sondern gezielt auf
Madonnas Musik-Cover plat-
ziert wurden, konnte auch bei
anderen einschneidenden Ereig-
nissen beobachtet werden. So
wurde z.B. auf Michael Jack-
sons Cover, zu deutsch „Blut auf
dem Tanzboden“ von 1997, be-
reits vier Jahre vor 9/11 präzise
aufgezeigt, was am 11.9.2001 in
New York geschehen würde.
Michaels Arme zeigen dabei auf
9 und 11! Sein rechter Arm trägt
eine schwarze Trauer-Binde. Ei-
ner der Zwillingstürme ist im

Hintergrund bereits in einer nu-
klearen Staubwolke versunken
zu sehen. Die Band Supertramp
brachte 9/11 bereits 1979 sym-
bolhaft zum Ausdruck. Spiegelt
man nämlich ihr Platten-Cover
„Breakfast in America“, dann
legt sich der Orangensaft wie ein
großer Feuerball genau auf die
Zwillingstürme. Auf der Rück-
seite dieses Covers fliegt sogar
ein Flugzeug in Richtung dieser
zwei Türme. Die tatsächlich er-
folgten kontrollierten Spreng-
ungen von 9/11 führten zu einer
Vielzahl an Kriegen, Zerstörung
ganzer Länder mit Millionen
von Toten und ermächtigten die
Regierungen weltweit, die Frei-
heitsrechte der Bürger massiv
einzuschränken. Auch die Vor-
ankündigungen der Corona-Pan-
demie können als Nachweis dafür
gesehen werden, dass in gleicher/
ähnlicher Weise die Freiheitsbe-
raubung und Ausbeutung der
Völker von langer Hand geplant
war. [5]

Quellen: [5] www.youtube.com/watch?v=B3xCHY6f_R0 | www.kla.tv/16842 | www.kla.tv/14798 | www.kla.tv/9-11 [6] www.pflanzenfreude.de/musik-l%C3%A4sst-pflanzen-
schneller-wachsen | www.lifeline.de/sexualitaet/liebe-und-partnerschaft/oxytocin-id32266.html | www.kindundumwelt.ch/_files/KUMWEbKInd%20und%20Musik.pdf

[7] www.youtube.com/watch?v=5SO_U1m5-_Y&feature=youtu.be | www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/Gesetze_und_Verordnungen/GuV/B/BevSchutzG_BT.pdf
[8] www.zdf.de/kinder/logo/was-sind-verschwoerungstheorien-100.html  | www.swp.de/panorama/corona-impfpflicht-wird-die-impfung-bald-zur-vorschrift-in-deutschland_-das-ist-

der-momentane-stand-45785279.html | www.kla.tv/13097 | www.kla.tv/16708 |

Die Wirkung von Musik und „Musik“Versteckte Botschaften in der Musikszene

wa./jho./nm. Die Initiative
„SCHAU HIN! Was dein Kind
mit Medien macht“ ist ein Medi-
enratgeber für Familien. Er soll
Eltern und Erziehenden Orientie-
rung in der digitalen Medienwelt
bieten und konkrete, alltagstaug-
liche Tipps geben, wie sie den
Medienkonsum ihrer Kinder
kompetent begleiten können.
Doch wird der Ratgeber seinem
Auftrag gerecht und können ihm
Eltern wirklich vertrauen? Auf-
schluss darüber gibt ein weiterer
Artikel darin mit dem Titel
„Nicht alles glauben: Kinder
müssen Verschwörungstheorien
erkennen“, in welchem u.a. die
„Implantierung von Mikrochips“
sowie der „Impfzwang in der Co-
rona-Krise“ als so genannte
„Verschwörungstheorien“ aufge-
führt werden. Hier wird krasse
Manipulation betrieben. Waren
es doch zudem in der Vergangen-
heit die Medien selbst, die immer
wieder gezielt und koordiniert
für das Implantieren des sog.
RFID-Chips geworben haben.
Und mehrere Politiker verschie-
denster Parteien sprachen sich

schon offen für eine Impfpflicht
infolge der Corona-Krise aus.
Mit derartig widersprüchlichen
Aussagen erweist sich „SCHAU
HIN!“ als ein weiteres Instru-
ment im Propagandafeldzug der
Mainstreammedien gegen An-
dersdenkende und hat sich damit
als vertrauenswürdiger und ob-
jektiver Ratgeber für Familien
selbst disqualifiziert. [8]

Schlusspunkt ●
Der Schrei nach Leben, Nor-
malität und Freiheit schwillt in
der gesamten Bevölkerung im-
mer mehr an. Noch glauben
viele, dass der Impfstoff gegen
Sars-CoV-2 der Pandemie ein
Ende setzen und die ersehnte
Freiheit zurückbringen würde.
Doch wird dieser heiß ersehnte
Impfstoff wirklich zuverlässig
schützen vor weiteren ge-
planten Schwerverbrechen im
Zusammenhang mit Covid-19,
die nicht zuletzt auch durch
einen zweifelhaften Impfstoff
kommen könnten?

Darum auch hier:
„Schau hin! –

Immer und überall!“
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Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe

S&G

Klarheit durch intelligente Analytiker

Weniggehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend

S&G

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Medienmüde? Dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend ab 19.45 Uhr

• Bad Kohlgrub setzt mit Grundsatzbeschluss ein klares Signal gegen 5G.
• Bad Wiessee: Gemeinderatsbeschluss einstimmig gegen 5G.
• Bürgstadt gemäß Gemeinderatsbeschluss: auf öffentlichen Gebäu-

den keine Mobilfunkanlagen.
• Eresing ersetzt ab 2020 Funk-Wasserzähler durch analoge aus

Kostengründen, Datenschutz und Funkbelastung.
• Esslingen vermietet keine Liegenschaften an Mobilfunkanbieter.
• Herrsching stellt seit 2011 keine Gemeindegrundstücke für Mobil-

funkantennen zur Verfügung. Das gilt auch für 5G.
• Hohenpeißenberg gemäß Gemeinderatsbeschluss: keine Standort-

suche für 5G.
• Kloster Andechs: Wegen mehrmaliger Bürgerbeschwerden gibt

es auf den Dächern des Konventgebäudes kein 5G.
• Klosterlechfeld: Aus für Funk-Wasserzähler – ein anfangs zukunfts-

weisendes Projekt findet nach schlechten Erfahrungen sein Ende.
• Ludwigsburg: Landrat ließ Mobilfunkmast für Prominenten ab-

bauen.
• Mahlsdorf: Die Kündigung der Funkmasten auf der Mahlsdorfer

Grundschule wird fristgemäß zum November 2019 erfolgen. Die
automatische Verlängerung um weitere 10 Jahre entfällt. Der Abbau
durch den Netzbetreiber muss bis zum Jahresende 2020 vollzogen sein.

• Murnau lt. einstimmigem Beschluss des Umweltausschusses: Kein
5G auf Gemeindegrund, bis die Unbedenklichkeit nachgewiesen ist.

• Ohlstadt: Gemeinderatsbeschluss vom 28.02.20 – Ohlstadt ist
kritisch gegenüber 5G, da die Auswirkungen auf die Gesundheit von
Mensch, Tier und Umwelt noch nicht ausreichend erforscht sind.

• Peißenberg: Gemeinderatsbeschluss – keine gemeindeeigenen
Flächen für 5G.

Quellen: [1] www.ravensburg-5g-frei.de/Ravensburger-Aktionen | www.diagnose-
funk.org/publikationen/artikel/detail&newsid=1506

[2] https://stoppt-5g.jetzt/ www.kla.tv/5G-Mobilfunk/15393&autoplay=true

Folgende Orte in Deutschland
stehen dem Ausbau von 5 G kritisch gegenüber und haben den Ausbau von 5 G gestoppt:

INTRO
Der Ausbau von 5G wird ohne
Nachweis der medizinischen
Unbedenklichkeit, weitgehend
ohne Einbeziehung der Bevöl-
kerung und scheinbar unauf-
haltsam, vorangetrieben. Doch
diese Ausgabe zeigt auf, dass
durch den beherzten Einsatz
wachsamer Bürger und Bür-
gerinitiativen der Mobilfunk-
ausbau von 5G an vielen
Orten erfolgreich gestoppt
werden konnte. Noch nie zu-
vor in der Mobilfunkgeschichte
waren so viele Bürger kritisch
eingestellt. Auf der Homepa-
ge der Schweizer Bürgerini-

tiative https://stoppt-5g.jetzt
steht Folgendes: 5G verstärkt
die großen Probleme unserer
Gesellschaft: Durch die dras-
tische Intensivierung der Funk-
strahlung wird die Krebsrate
gesteigert, das Insektensterben
beschleunigt und der CO -
Ausstoß erhöht.
Aus Verantwortung uns selbst
und unseren Kindern gegen-
über fordern wir den Ausbau-
stopp, bis die Unbedenklich-
keit von 5G von unabhängi-
gen Wissenschaftlern nachge-
wiesen ist.

 Die Redaktion (nis.)

• Peiting fördert Breitband statt Mobilfunkausbau.
• Pürgen (bei Landsberg am Lech): BGM spricht sich gegen 5G aus.
• Rottach-Egern: Einstimmiger Beschluss, die Gemeinde Rottach-

Egern hat sich klar gegen 5G positioniert.
• Schorndorf: „Sicherheit vor Schnelligkeit“ – 5G Moratorium für

zwei Jahre.
• Schwarzach: Anwohner verhindern Telekom-Funkturm. Die

Deutsche Telekom stoppt ihre Pläne für den umstrittenen Sende-
mast in Schwarzach.

• Starnberg: Einstimmiger Beschluss des Stadtrats am 17.02.20:
„Die Stadt Starnberg steht einem ungeprüften Ausbau des ge-
planten Mobilfunkstandards 5G kritisch gegenüber, da die Auswir-
kungen auf die Gesundheit von Menschen, Tieren und die Umwelt
noch nicht ausreichend erforscht sind.“

• Sindelsdorf: Landratsamt lehnt 5G-Funkmast ab.
• Weßling: Wasserzähler bleiben analog. Gemeinderat schließt sich

dem Widerstand an.
• Wielenbach bleibt 5G-frei. [2]

be. Nachdem die Bewerbung
der Stadt Ravensburg als 5G-
Modellkommune durch ein en-
gagiertes Aktionsbündnis gegen
5G gescheitert war, machen
Mobilfunkanbieter einen gro-
ßen Bogen um diese Stadt. Das
Aktionsbündnis, bestehend aus
Bürgern, Professoren, Ärzten
und Naturschutzorganisationen
hat bewirkt, dass die Stadt bis
2023 5G-frei bleiben wird.
„Einerseits haben wir als Stadt
einen Versorgungsauftrag in
Sachen digitale Anbindung, an-
dererseits nehmen wir die Sor-

gen der Bürger sehr ernst“, so
der Baubürgermeister Dirk Bas-
tin. Konkret sei die Stadt dabei,
Schutzzonen zu konzipieren, in
denen Strahlungen minimiert
werden. Bis 2023 sollen die
ersten Wohnungen für elektro-
sensible Bürger fertiggestellt
sein. Auch wolle man darauf
achten, dass Einrichtungen wie
Kitas geschont werden. Dieser
gigantische Erfolg ist vor allem
einer engagierten, elektrosen-
siblen Ravensburgerin zu ver-
danken, die auf offene Ohren
und Herzen stieß. [1]

Sieger-Ecke:
Beispielhafter Umgang mit 5G

Weltweit
• Australien: Parlament eröffnet eine Untersuchung über 5G.
• Belgien, Brüssel: 5G-Ausbau gestoppt.
• Dänemark: Offizielle Beschwerde durch Rechtsanwaltskanzlei

Bonnor an den Beratenden Ausschuss des Menschenrechtsrats
der Vereinten Nationen (HRCAC). Sammelklage gegen den
dänischen Staat wird vorbereitet.

• Frankreich: Grenoble verbietet 5G-Ausbau (Juli 2020).
• Frankreich: Mitarbeiter der größten französischen Telefongesell-

schaft untergraben den 5G Push des Landes (22.09.20).
• Griechenland: Kalamata hat 5G Pilotprojekt gestoppt.

Fortsetzung Seite 2

2

28. November 2020

~ Ausgabe 52/2020 ~
Erfolge Durch

Widerstand gegen 5G
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• Frankreich: Verbot von WLAN in Krippen. Am 29. Januar
2015 verabschiedete die Mehrheit der Abgeordneten des franzö-
sischen Parlaments das Gesetz zur Eingrenzung der Exposition
der Bevölkerung gegenüber Mikrowellenstrahlung, wie sie
durch kabellose Techniken verursacht wird.

• Frankreich: Handyverbot an Grund- und Mittelschulen.
• Italien: Gericht verbietet WLAN an einer Schule wegen elektro-

sensibler Schülerin.
• Zypern: Kein WLAN in Kindergärten.
• Israel: Der Bürgermeister von Haifa verbietet WLAN an Schu-

len und Kindergärten. [5]

Maßnahmen zum Schutz von
Kindern/Jugendlichen in verschiedenen Ländern

• Hawaii beschloss am 22.07.2020, jegliche Entwicklung einer
5G-Infrastruktur auf der großen Insel zu verhindern, bis sich die
umstrittene Technologie als sicher erwiesen hat.

• Irland: Clare, Roscommon, Leitrim, Wicklow, County Laois
and Sligo County Councils stimmen gegen 5G.

• Italien: 594 Gemeinden lehnen 5G per Gemeinderatsbeschluss
ab! (Stand 18.08.20)

• Italien (Turin): Berufungsgericht bestätigt ein zweites Mal den
Zusammenhang zwischen Handynutzung und Gehirntumoren –
der Gutachter der ICNIRP* wurde als befangen abgelehnt!

  (13.01.2020) *eingetragener Verein, setzt Mobilfunk-Grenzwerte fest
• Niederlande/Holland: Erst Forschung, dann 5G Ausbau.
• Österreich (Bad Kleinkirchheim): Kein 5G Gemeinderatsbe-

schluss aller Parteien, sowie Rückhalt durch die Tourismusbranche.
Der Bürgermeister ist auch Obmann der Österreichischen
Gesundheitskasse.

• Papua Neu-Guinea: Minister Masiu stoppt 5G aufgrund von
Gesundheitsrisiken. (Feb. 2020)

• Russland: 5G Frequenzen werden nicht freigegeben.
• Schweiz: Bundesrat lässt 5G-Risiken überprüfen und lehnt

Grenzwerterhöhung ab!
• Schweiz: Internationaler Wissenschaftler überführt Prof. Martin

Röösli, Mitglied der ICNIRP-Kommission der Lüge.
Prof. Dr. Lennart Hardell, Professor für Onkologie aus Schweden,
einer der bedeutendsten Wissenschaftler für die Beurteilung
von Krebsgeschehen durch Mobilfunkstrahlung, sowie weitere
22 international hoch angesehene Wissenschaftler, machen mit
einem Gutachten Druck auf Röösli, den Leiter der BERENIS
(Beratungsgruppe des Bundes für nichtionisierende Strahlung).

• Schweiz: Umweltministerium informiert alle Kantone Ende

Januar 2020, dass kein Datum für den 5G-Rollout festgelegt
wird ohne vorherige Tests über Auswirkungen von 5G.

• Schweizer Rechtsgutachten: Die Einführung der 5G-Technologie
[...] hebelt den Gesundheitsschutz aus. Das sei nicht zulässig.
Der Kanton Zug stellt Bewilligungsverfahren vorerst ein.

• Schweiz: Massive Proteste in vielen Schweizer Städten und
Kantonen.

• Schweizer Kirchen verhindern 5G-Antennen in Glockentürmen.
• Slowenien: Das erste Land, das 5G als Ganzes ablehnt! Nach
Anhörung von Wissenschaftlern und der Öffentlichkeit entschei-
det das Ministerium gegen 5G, da die Technik unsicher für die
Gesundheit ist.

• Südtirol: Neun Gemeinden haben Stopp von 5G beschlossen
(Mals im Vinschgau, Leifers, Neumarkt, Nals, Montan, Eppan,
Branzoll, Auer, Tramin).
Verbraucherzentrale Südtirol unterstützt Ablehnung von 5G.

• USA: 100 Städte und Grafschaften, 19 Indianerstämme und der
Natural Resources Defense Council haben Klagen gegen die
Federal Communications Commission eingereicht und teilweise
schon gewonnen.

• USA: Santa Fee, Bundesklage gegen 5G.
• USA: Silikon Valley, Californien – die Orte Mill Valley, San
Anselmo und Ross Valley erlassen Anordnungen zum Schutz
der Bevölkerung vor EMF/5G.

• Vereinigtes Königreich England: Star-Rechtsanwalt Michael
Mansfield​  übernimmt  Klage  gegen  5G  Rollout  gegen  die
Britische Regierung.

• Vereinigtes Königreich England: Die Stadträte von Brighton,
Hove, Devonshire, Shepton Mallet, Somerset, Frome, Totnes, Wells,
Glastonbury, Trafford erlassen den Stopp von 5G. [3]

Ausgabe 52/20: Erfolge Durch Widerstand gegen 5G S&G Hand-Express

Schlusspunkt ●
Liebe Leser, viele Bürger lassen sich von dem pseudowissen-
schaftlichen Schönreden der Mobilfunkindustrie und deren
Lobbyisten nicht einschüchtern und setzen sich aktiv für die
Gesundheit von Mensch, Tier und Natur ein. Dass Einzelne
es bereits geschafft haben, ihre Bürgermeister und Gemein-
deratsmitglieder zu überzeugen, beweist: „Steter Tropfen
höhlt den Stein“ – wer nicht aufgibt, gewinnt! Doch letztlich
braucht es die Unterstützung der Gemeinschaft, wie sich
Frank-Walter Steinmeier, Bundespräsident, beim Kirchen-
tag am 20. Juni 2019 in einer Rede dazu äußerte: „Die
digitale Welt von heute dient jetzt noch den Interessen derer,
die unsere Geräte voreinstellen,  unsere Anwendungen pro-
grammieren, unser Verhalten lenken wollen. Deshalb brau-
chen wir den Mut, das Spiel zu unterbrechen und die
Spielregeln zu überprüfen. [...]“ Machen Sie mit, schließen
Sie sich einer Bürgerinitiative an oder gründen Sie selber
eine. Wer wagt, gewinnt!

Quellen: [3] https://stoppt-5g.jetzt/ [4] https://ul-we.de/italienisches-gerichtsurteil-
behoerden-muessen-die-bevoelkerung-ueber-die-gesundheitlichen-schaeden-des-

mobilfunks-informieren/ [5] https://ul-we.de/buergermeister-von-haifa-verbietet-w-lan-
an-schulen-und-kindergaerten/ | https://stoppt-5g.jetzt/ | https://ul-we.de/italienisches-
gericht-schuetzt-eine-an-ehs-erkrankte-schuelerin-und-verbietet-das-w-lan-an-ihrer-

schule/ | https://ul-we.de/absolutes-handyverbot-an-frankreichs-schulen/

Urteil: Behörden müssen die Bevölkerung über gesundheitliche Schädigungen durch Mobilfunk informieren
uw./nis. Italienische Gerichte ha-
ben bereits mehrfach die Entste-
hung von Gehirntumoren durch
eine Handy- und Schnurlostele-
fonnutzung bestätigt. Nun gibt
es einen neuen Erfolg: Das Ver-

waltungsgericht Latium hat nach
langjährigen Klagen Betroffe-
ner und des Vereines gegen
Elektrosmog (A.P.P.L.E.) ent-
schieden, dass das Gesundheits-,
Bildungs- und Umweltminis-

terium die Bevölkerung „zu
Schäden durch die Nutzung der
Mobilfunktechnik“ aufklären
müssen. Dies muss innerhalb
von sechs Monaten passieren,
die Information muss „ehrlich

und umfassend“, sowie auch
für jüngere Nutzer „nachvoll-
ziehbar und verständlich“ sein.
Dies geschah dank der Ausdauer
Betroffener, die sich nicht ent-
mutigen ließen! [4]

Fortsetzung von Seite 1

Die Redaktion (nis.)
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Medienmüde? Dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend ab 19.45 Uhr

1. „Nur bei Corona kommt es
zu einer Überlastung von Inten-
sivstationen.”
Falsch: Bei den meisten starken
saisonalen Grippewellen kommt
es zu einer Überlastung von In-
tensivstationen inklusive Abwei-
sung von Patienten und Verschie-
bung von Operationen.
2. „Nur bei Corona erhalten
Menschen aus Pflegeheimen
keine Intensivbehandlung.”
Falsch: Bis zu Corona kritisier-
ten Medien und sogar Pfleger,

wenn mit der zumeist fragwür-
digen Intensivbehandlung von
hochbetagten Menschen noch
Profite generiert wurden.
3. „Ein Lockdown ist besser für
die Wirtschaft.”
Falsch: Laut einer Analyse des
Internationalen Währungsfonds
gilt: Je härter der Lockdown,
desto stärker der Wirtschaftsein-
bruch. Weltweit werden Lock-
downs laut UNO und WHO
hunderte Millionen Existenzen
bedrohen oder zerstören. kkkkk

4. „Auch ohne Lockdown käme
es zum Wirtschaftseinbruch, da
die Menschen Angst haben.”
Falsch: Die Angst wurde in ers-
ter Linie durch die Medien er-
zeugt. In Ländern wie Schweden
und Belarus funktionierte die
Gesellschaft ohne Lockdown
und Masken weitgehend normal.

Ein altes Sprichwort besagt:
„Wer einmal lügt, dem glaubt
man nicht, und wenn er auch
die Wahrheit spricht.“ [3]

Empfehlung: Dokumentarfilm „Unerhört!“ von Reto Brennwald! www.vimeo.com/471959768

3. CoronaDialog als Live-Stream

Der Dokumentarfilm soll dazu beitragen, eine weitere Spaltung der Gesellschaft zu verhindern. Diese Absicht verfolgt
auch das während den Dreharbeiten entstandene Projekt «CoronaDialog»:

Spitalauslastung oder Überlastung? Ein Faktencheck und zwei Erfahrungsberichte.
Eine kritische Sicht auf dieses emotionale Thema und ein Erfahrungsbericht.

Montag, 7. Dezember, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr www.coronadialog.ch/veranstaltungen/

5. Dezember 2020

~ Ausgabe 53/2020 ~

Quellen: [1] www.noelle-neumann.de/
wissenschaftliches-werk/schweigespirale/

[2] www.kla.tv/17329 |
www.persoenlich.com/medien/man-

fragte-ob-ich-einen-film-fur-fox-news-drehe
[3] www.swprs.org/2020/11/10/corona-
mythen/ |  www.swprs.org/netzwerk-me-

dien-deutschland/ [4]
www.linth24.ch/articles/39600-herr-thiel-

sind-sie-ein-verschwoerungstheoretiker |
www.andreasthiel.ch/

INTRO
In den 1970er Jahren ent-
wickelte die 2010 verstor-
bene Kommunikationswis-
senschaftlerin Elisabeth No-
elle-Neumann die Theorie
der „Schweigespirale“.
Nach dieser Theorie hängt
die Bereitschaft vieler Men-
schen – öffentlich zu ihrer
eigenen Meinung zu stehen
– vom aktuell vorherrschen-
den Meinungsklima ab. Wi-
derspricht die eigene Mei-
nung diesem Meinungskli-
ma, gibt es Hemmungen,
seine eigene Meinung zu
äußern. Dabei üben die
Massenmedien, vor allem
das Fernsehen, einen erheb-
lichen Einfluss auf die Emp-
fänger und damit auf das
Meinungsklima aus. Was
geschieht aktuell mit Men-
schen, welche die „Schwei-
gespirale“ durchbrochen
haben und anders über
Themen wie z.B. Einwande-
rung, Klimawandel, Gende-
rismus und die Corona-
Politik denken? Sie werden
von den Massenmedien als
Verschwörungstheoretiker,
Leugner, Nazi usw. verun-
glimpft. Damit ist die Theo-
rie von Noelle-Neumann
zur knallharten Alltags-
praxis geworden! [1]

Die Redaktion (brm.)
Satiriker Thiel: Corona-Maßnahmen sind absolutistisch (diktatorisch)

Berufszweck des Journalisten: Fragen stellen!
dd./mb. Am 19.9.2020 fand in
Zürich eine bewilligte Kundge-
bung gegen die Covid-19-Politik
von Bund und Kantonen statt.
Unter anderem sprach auch der
bekannte ehemalige SRF-Mode-
rator Reto Brennwald, der seit
2015 selbstständig als Fernseh-
journalist und Filmemacher tätig
ist. Infolge des Corona-Lock-
downs im Frühling 2020 verlor
er eine Menge Aufträge. Er be-

gann viel rund um das Coronavi-
rus zu lesen und fragte sich,
ob die Maßnahmen noch verhält-
nismäßig seien. Es sei kaum da-
von gesprochen worden, wel-
chen Schaden ein Lockdown
anrichten könne, nicht nur finan-
ziell, auch sozial und gesundheit-
lich, so Brennwald. Sehr erstaunt
habe ihn, wie wenig kritische
Fragen gestellt worden seien.
Wer das getan hatte, war ein

„Corona-Leugner“ oder ein „Ver-
schwörungstheoretiker“. Das ha-
be ihn interessiert und er sei
dann einfach hingegangen und
habe sich mit diesen Leuten
unterhalten. In seiner Rede
(www.kla.tv/17329) erinnerte
er seine Berufskollegen daran,
was eine essentielle Pflicht von
Journalisten sei, nämlich Fragen
zu stellen. [2]

Massenmedial verbreitete Corona-Mythen
mab. Swiss Policy Research ist ein Forschungs- und Informationsprojekt zu geopolitischer Propaganda in
Schweizer und internationalen Medien. Auf ihrer Weltnetzseite wird eine Auswahl von Corona-Mythen
vorgestellt, die von den Massenmedien weiterhin verbreitet werden:

rb. Seit dem Lockdown im Früh-
ling kann der Schweizer Satiriker
Andreas Thiel – wie alle anderen
Kunstschaffenden – seinen Beruf
praktisch nicht mehr ausüben. Im
Unterschied zu den allermeisten
Kunstschaffenden äußert sich
Thiel jedoch sehr kritisch über die
Corona-Politik des Bundesrates.
In einem Interview mit dem On-
line-Portal „linth24“ wurde er ge-

fragt, weshalb er sich aktiv und
öffentlich für die Bekämpfung
der Corona-Maßnahmen einset-
ze? Thiels Antwort: „Die Coro-
na-Maßnahmen sind absolutis-
tisch. Und ich lehne jede Form
von Absolutismus ab. So wenig,
wie ich jemanden dazu zwingen
würde an Jesus zu glauben,
möchte ich dazu gezwungen wer-
den an Weltuntergänge und Kil-

lerviren zu glauben.“ Auf die Fra-
ge, woher er die Informationen zu
seiner Meinungsbildung beziehe
und welche Quellen er nutze, ant-
wortet Thiel: „Ich konsultiere die
offiziellen Statistiken des Bundes
zu den Sterberaten und Grippe-
wellen in den letzten 20-30 Jah-
ren und vergleiche sie mit den
aktuellen Zahlen. Fazit: Im Wes-
ten nichts Neues.“ [4]
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rs. In diesem Gesetz wird neu
definiert, was „eine terroristi-
sche Aktivität“ darstellen soll.
Die neue Definition wurde so
stark verschwommen und er-
laubt so viel Interpretations-
spielraum, dass selbst politisch
motivierte „Verbreitung von
Angst und Schrecken“ als
„terroristische  Aktivität“ gelten
kann. Damit könnte potentiell
z.B. auch die Warnung vor einer
Zwangsimpfung und -verchip-
pung darunter fallen! Die Maß-
nahmen im Gesetz werden nicht
von einem Gericht, sondern kön-
nen von der Bundespolizeibehör-
de Fedpol auf bloßen Verdacht
hin (keine Beweise nötig) ange-

ordnet werden. Einzige Maßnah-
me, die gerichtlich angeordnet
werden muss, ist ein Hausar-
rest bis zu neun Monaten und
dies sogar, ab dem vollendeten
15. Lebensjahr. Sie erfolgt aber
ohne einen Bezug auf die Bege-
hung einer bestimmten Straftat
und ohne jegliche Konkretisie-
rung hinsichtlich Zeitpunkt, Ort
oder Opfer. Die im Gesetz vorge-
sehenen Maßnahmen öffnen Tür
und Tor für Willkür und Fehler
und verstoßen zudem klar gegen
Grund- und Menschenrechte.kk
Referendumsbogen unter:
www.willkuerparagraph.ch/do
cs/Terrorgesetz_a4_alle_Logos
_DE. pdf [6]

dd./rb. In Folge der COVID-19-
Pandemie im Frühling 2020 hat
der Schweizer Bundesrat zum
ersten Mal, seit dem Zweiten
Weltkrieg, umfassend auf das
Notrecht zurückgegriffen. Das
Notrecht erlaubt es dem Bundes-
rat das für die Gesetzgebung
zuständige Parlament auszu-
schließen. Damit die Notverord-
nungen des Bundesrates sechs
Monate nach ihrem Erlass nicht
dahinfallen, hat der Bundesrat
das sogenannte „Covid-19-Ge-
setz“ verfasst. Dem FDP-Stände-
rat Andrea Caroni geht das
dem Parlament zur Verabschie-
dung vorgelegte Covid-19-Ge-
setz trotz Änderungen zu weit,
da es Elemente einer Blankovoll-
macht für den Bundesrat enthält.
Der Bundesrat kann z.B. neue
Restriktionen bei der Einreise

verfügen, neue Arzneimittel für
Covid-19-Patienten vereinfacht
zulassen oder den Kantonen
das Verbot aufschiebbarer Ope-
rationen erlassen. Nach der
Annahme des unter dem Titel
„Dringliches Bundesgesetz“
laufenden „Covid-19-Gesetzes“
durch die Parlamentsmehrheit
trat das Gesetz am 26.9.2020 in
Kraft und ist bis Ende 2021 be-
fristet. Mit einem Referendum
soll nun dafür gesorgt werden,
dass das Gesetz nicht noch
weiter verlängert wird. Weiter
soll dem Bundesrat deutlich ge-
macht werden, dass der Souve-
rän – sprich das Volk – nicht
ausgeschaltet werden darf.
Referendumsbogen unter:
www.notrecht-referendum.ch/
IMG/pdf/unterschriftenbogen
_de-3.pdf [5]

Ausgabe 53/20 S&G Hand-Express

Quellen: [5] www.kla.tv/17569 [6] https://www.willkuerparagraph.ch/argumente.php
[7] www.kla.tv/17527 [8] www.fbschweiz.ch/index.php/de/stopp-impfpflicht-

initiative-de | www.flyer-ueberall.ch/stopp-impfpflicht/

„Die Wahrheit muss Gegenstand von Debatten sein, damit sie
lebendig bleibt, was auch immer sie ist. Die Definition der
Wahrheit durch den Staat, bedeutet deren Tod. Im letzteren Fall
ist jeder ein Verschwörungstheoretiker, der nicht die von oben
verordnete Wahrheit vertritt. Und in diese Sackgasse führte uns
der Bundesrat, als er die von Anfang an sehr umstrittene These
vom «Killervirus» per Notrecht zur offiziellen Wahrheit erhob.“

Andreas Thiel, Schweizer Satiriker und Autor

Die Redaktion (brm.)

DRINGEND: An Schweizer Stimmberechtigte
af. In der vergangenen Herbst-
session des Schweizer Parla-
ments wurden drei brisante
Gesetze verabschiedet. Verschie-
denste Gruppierungen haben da-
gegen das  Referendum ergriffen.
Mit einem Referendum kann das
Schweizer Stimmvolk diese Ge-
setzesvorlagen noch zur Abstim-

mung bringen, bevor sie defini-
tiv in Kraft treten. Ausnahme ist
das Covid-19-Gesetz (siehe un-
ten). Ablauffrist aller drei Refe-
renden ist der 14. Januar 2021.
Weiter ist auch eine wichtige
Volksinitiative gegen eine all-
fällige Impfpflicht gestartet wor-
den.

1. Referendum gegen das „Covid-19-Gesetz“

2. Referendum gegen das „Terrorismus-Gesetz“

3. Referendum gegen das CO₂-Gesetz

4. Eidgenössische Volksinitiative „STOPP Impfpflicht“
mrb. Am 1.12.2020 wurde von
der Freiheitlichen Bewegung
Schweiz (FBS) die eidgenös-
sische Volksinitiative „Für Frei-
heit und körperliche Unversehrt-
heit (Stopp Impfpflicht)“ lanciert.
Im Initiativkomitee sind bekannte
Persönlichkeiten vertreten, wie et-
wa der Kabarettist Marco Rima
und die SVP-Nationalrätin Yvette
Estermann. Die FBS ist der be-
rechtigten Ansicht, dass jeder
Mensch frei und ohne Angst sel-

ber entscheiden kann, ob er sich
impfen lassen will und sich mit
einem Chip versehen lässt. Was
in den Körper kommt, muss ohne
ZWANG und REPRESSION für
jeden Menschen frei entschieden
werden können. Mit der Initiative
will die FBS den Grundsatz der
körperlichen Unversehrtheit (Arti-
kel 10) in der Bundesverfassung
mit folgendem Zusatz erweitern:
„Eingriffe in die körperliche oder
geistige Unversehrtheit einer Per-

son bedürfen deren Zustimmung.
Die betroffene Person darf auf-
grund der Verweigerung der Zu-
stimmung weder bestraft werden
noch dürfen ihr soziale oder
berufliche Nachteile erwachsen.“
Unterschriftenbogen anfordern
oder direkt herunterladen unter:
https://fbschweiz.ch/index.php/
de/stopp-impfpflicht-de

db. Mit dem Aufruf „nachhaltig
statt planlos“ warnt das bürger-
liche Referendumskomitee vor
dem neuen Gesetz, welches un-
nötig zu mehr Bürokratie, mehr
Verboten, mehr Vorschriften und
neuen Steuern und Abgaben füh-
ren würde. Beispielsweise wür-
de inskünftig der Einbau von
Öl- und Gasheizungen faktisch
verboten, Benzin und Diesel um
zwölf Rappen pro Liter verteuert,
sowie eine Steuer von maximal
120 Franken auf Flugtickets ein-
geführt. Ein Nutzen dieser Maß-
nahmen ließe sich nicht erzielen,
denn die Schweiz sei gerade ein-
mal für ein Tausendstel des welt-
weiten CO₂-Ausstoßes verant-
wortlich, soweit die Gegner der
Vorlage.kkkkkk
Die Notwendigkeit des Referen-
dums wird um so deutlicher,

wenn man bedenkt, dass die
Existenz eines menschgemach-
ten Klimawandels selbst von
Fachleuten angezweifelt wird.
Referendumsbogen unter:kkk
www.vernuenftigbleiben.ch/wp-
content/uploads/2020/10/Refere
ndumsbogen_CO2_WEB_de.pdf
[7]

[8]

Schlusspunkt ●
Wie kann die im INTRO er-
wähnte «Schweigespirale»
durchbrochen werden? In-
dem jedermann seine Mei-
nung jederzeit und unge-
filtert äußern kann – auch
wenn diese Meinung poli-
tisch nicht korrekt ist. Im
Schweizerzeit-Freitagskom-
mentar „BRISANT“ vom
24.7.2020 schreibt SVP-Na-
tionalrat Andreas Glarner:
„Es muss ein Ruck durch
unser Land (unsere Län-
der) gehen – trauen wir uns
wieder zu sagen, was wir
denken. Stehen wir für
unsere Meinung hin und
kämpfen wir für unsere
Überzeugung. Ich weiß,
dies braucht Mut – aber es
lohnt sich!“
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Quellen: [1] https://wie-soll-es-weitergehen.de/files/Wie-soll-es-weitergehen-DIN-A4-small.pdf [2] https://clinical.r-biopharm.com/wp-
content/uploads/sites/3/2020/02/pg6815ruo_ridagene_sars-cov-2-ruo_de_2020-02-12_final.pdf | www.creative-diagnostics.com/pdf/CD019RT.pdf |

www.youtube.com/watch?v=OiKOIfkJMCg&feature=youtube_gdata_player | www.wiwo.de/technologie/forschung/virologe-drosten-im-gespraech-2014-die-who-kann-nur-
empfehlungen-aussprechen/9903228-2.html [3] https://de.reuters.com/article/afrika-virus-m-ller-idDEKCN26E0MN | www.who.int/news/item/11-05-2020-the-cost-of-inaction-
covid-19-related-service-disruptions-could-cause-hundreds-of-thousands-of-extra-deaths-from-hiv | https://reitschuster.de/post/walter/ [4] www.youtube.com/watch?v=SOiTYOEWW8o

INTRO
Ende Oktober diesen Jahres
veröffentlichte der Bundestags-
Insider Sebastian Friebel ein
Papier mit brisantem Inhalt.
Er wendet sich als parteiloser
ehemaliger Mitarbeiter des
Deutschen Bundestages mit
der Funktion eines parlamen-
tarischen Beraters an die Be-
völkerung. Durch seine Tätig-
keit im Parlament habe er
Kenntnis davon, dass den Men-
schen in unserem Land wich-
tige Informationen zur Corona-
krise gezielt vorenthalten wür-
den. Er kündigte seinen Job
bei der Bundesregierung, um
diese Themen öffentlich an-
sprechen zu können. Einige
seiner wesentlichen Aussagen
sind Bestandteil dieser S&G-
Ausgabe. Wir empfehlen un-
serer Leserschaft sehr, Sebas-
tian Friebels Aussagen zu stu-
dieren und weiterzuverbreiten.
Das gut mit Quellen belegte
Dokument finden Sie unten im
Quellverzeichnis, siehe. [1]

 Die Redaktion ag./mv.

Der PCR-Test: Das Fundament der Coronamaßnahmen
beg./pkr. Als das Fundament der
Coronamaßnahmen darf der PCR-
Test angesehen werden. Dieser
liefert die Fallzahlen, welche die
Maßnahmen weltweit rechtferti-
gen sollen. Doch wie verlässlich
ist dieser? Der PCR-Test wurde
von Nobelpreisträger Kary Mullis
rein zu Forschungszwecken ent-
wickelt, jedoch ausdrücklich nicht
für einen Virusnachweis. Selbst
dem „Beipackzettel“ diverser Her-
steller ist zu entnehmen, dass der
Test dafür ungeeignet sei. Laut
Prof. Dr. Ulrike Kämmerer, Viro-

login und Immunologin an der
Universität Würzburg, weise der
Test nur eine Nukleinsäure, je-
doch keinen Virus nach, weshalb
auch schon eine Papaya und Zie-
gen positiv getestet wurden. Es
könne keine Aussage getroffen
werden, ob das komplette Virus
überhaupt vorhanden sei, ob es
sich vermehre und ob es den Be-
troffenen ursächlich krank mache.
Die Schwellwerte für ein Positiv-
resultat variierten je nach Anbie-
ter. Diese sind nicht geeicht.
Es gibt keine einheitlichen Richt-

linien für diese Tests, deshalb
wurden Menschen innerhalb we-
niger Stunden sowohl positiv als
auch negativ getestet.
Selbst Prof. Drosten erklärte
noch im Jahr 2014 in der
„Wirtschaftswoche“, dass der
PCR-Test zur Feststellung von
Infektionen und Erkrankungen
nicht tauglich sei! Dennoch bil-
det er die Grundlage für folgen-
schwerste Maßnahmen. Wes-
halb? Mögliche Antworten lie-
fern die nachfolgenden Artikel …
[2]

Die Verhältnismäßigkeit der Coronamaßnahmen
sts. Während die Aufmerksam-
keit der Bevölkerung täglich auf
die aktuellen Corona-Fallzahlen
gelenkt wird, sterben Menschen
still und leise an den Maßnahmen
gegen die Corona-Krise. So wur-
den in Deutschland weit über eine
Million Operationen verschoben,
darunter 50.000 erforderliche Ein-
griffe wegen Krebs. Schätzungen
zufolge, verlieren nur schon auf-
grund der ausgebliebenen Behand-

lungen zwischen 5.000 und
125.000 Menschen ihr Leben.
Laut Rettungsdiensten steige die
Zahl der Suizide. Bundesentwick-
lungsminister Müller (CSU) äu-
ßerte kürzlich, dass infolge der
Corona-Maßnahmen weit mehr
Menschen sterben werden als
durch das Virus selbst. So sind
vor allem in Entwicklungsländern
infolge der Lockdowns die Lie-
ferketten für wichtige Medika-

mente in Teilen zusammengebro-
chen. In afrikanischen Staaten
wird daher bei Fortdauer der
Maßnahmen mit mehreren Milli-
onen zusätzlichen Toten gerech-
net. Dabei ist es wahrscheinlich,
dass sich die Maßnahmen zeitver-
zögert auch verheerend auf die
weltweite Nahrungsmittelversor-
gung auswirken und von den Eng-
pässen insbesondere die Ärmsten
betroffen sein werden. [3]

Wer sind die Gewinner der Krise?
mv. „Viele Bürger sehen die in-
folge der Corona-Maßnahmen ein-
getretene weltweite Wirtschafts-
krise als Beweis dafür, dass die
Regierungen die Gesundheit der
Bevölkerung über die Interessen
der Wirtschaft stellen. Tatsäch-
lich sind in der Coronakrise ins-
besondere kleine und mittelstän-
dige Unternehmen in existenz-
bedrohende Schwierigkeiten ge-
raten, was auf den ersten Blick
für diese Sichtweise spricht. Für
die größten Akteure der Welt-
wirtschaft kommt diese Krise je-

doch wie gerufen, denn ihnen
bietet sich eine einmalige Gele-
genheit, um ihren wirtschaftlichen
sowie politischen Einfluss auszu-
weiten und so die eigenen Profit-
möglichkeiten zu maximieren.“
so die Einschätzung von Sebastian
Friebel. Finanzexperte Ernst
Wolff benennt Großkonzerne wie
Microsoft, Apple, Google, Ama-
zon und Facebook als klare Profi-
teure der Krise. Die Folgen des
Lockdowns bescherten ihnen gi-
gantische Gewinne durch den
Boom des Onlinehandels, der

Digitalisierung, usw. So stellte
Amazon 2020 innerhalb von
zwei Monaten 175.000 neue Mit-
arbeiter ein und Eigentümer Jeff
Bezos steigerte sein persönliches
Vermögen in fünf Monaten um
ca. 45 Milliarden Dollar auf ca.
160 Milliarden Dollar. Laut
„Forbes“ nahmen in den USA
die Vermögen der Milliardäre
innerhalb von 23 Tagen um 282
Milliarden Dollar zu – der
schnellste jemals registrierte Zu-
wachs. [4]

Der Einfluss
des Finanzsektors
auf die Spitzenpolitik

Fortsetzung auf Seite 2

mv. Sebastian Friebel zeigt am
Beispiel von Bundesfinanzmi-
nister Olaf Scholz auf, wie der
Finanzsektor die Spitzenpolitik
lenkt: „Insgesamt komme ich
aufgrund meiner Beobachtungen
im Bundestag zu dem Schluss,
dass der Finanzsektor mit einer
erstaunlichen Selbstverständ-
lichkeit Einfluss auf die Politik
nimmt und mittlerweile sogar

13. Dezember 2020

~ Ausgabe 54/2020 ~
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Schlusspunkt ●
Sebastian Friebel: „Wir sind längst an dem Punkt
angekommen, wo der Schaden dieser Maßnahmen den
Nutzen übersteigt. Angesichts der mittlerweile vorliegen-
den Daten müssen wir es daher schaffen, einen nüch-
ternen Umgang mit der Pandemie zu finden, denn das
Virus ist nun einmal da und wir können ihm nicht unser
gesamtes gesellschaftliches Zusammenleben, unsere
Kultur, die Entwicklung und Bildung der Kinder, die
Wirtschaft, unsere geistige Unversehrtheit und letztlich
unsere Freiheit opfern [… ] Wir sollten daher auch in
schweren, unübersichtlichen Zeiten kritisch und auf-
merksam gegenüber denjenigen sein, die in jeder Krise
vor allem ein Geschäftsmodell und eine günstige Gelegen-
heit für den eigenen Machtausbau sehen. Dabei sollten
wir auch nicht vergessen, dass Angst ein schlechter Rat-
geber ist und schon immer war […] Am Ende werden sich
der gute Wille und die echte Solidarität der Menschen
durchsetzen. Daran habe ich keinen Zweifel ...“

Die Redaktion ag./mv.

Finanz- und Digitalkonzerne
errichten weltweite Überwachungsarchitektur

„Die Corona-Krise ist eine große Chance.
Der Widerstand gegen Veränderung wird in der
Krise geringer. Wir können die Wirtschafts- und

Finanzunion, die wir politisch bisher nicht zustande
gebracht haben, jetzt hinbekommen …“
Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble

nso. „Digitalkonzerne und Re-
gierungen weltweit instrumenta-
lisieren die Angst vor dem Virus,
um  eine gesellschaftliche Ak-
zeptanz für umfassende digitale
Überwachungs- und Kontroll-
systeme zu erreichen. Diese Sys-
teme, die unter anderem Kontakt-
verfolgung, digitale Identitäten,
biometrische Gesichtserkennung
sowie digitale Immunitätsnach-
weise umfassen, sind geeignet,
eine totalitäre Kontrolle der ge-
samten Bevölkerung zu ermög-

lichen. In China wird bereits die
volle Bandbreite dieser inhu-
manen Technologien eingesetzt,
was dazu führt, dass selbst die
einfachsten Rechte der Bürger
durch KI-gestützte Systeme ein-
geschränkt werden …“ gibt
S. Friebel zu bedenken.
Edward Snowden warnte be-
reits vor einer weltweiten Ar-
chitektur der Unterdrückung
mittels digitaler Technologie,
die die Krise überdauern wer-
de. [6]

Gibt es Anzeichen auf eine „Plandemie“?
kgr. Im Jahr 2010 veröffentlich-
te die Rockefeller-Stiftung ein
Szenario für die Zeit nach einer
Pandemie: „Szenarien für die
Zukunft von Technologie und
Internationaler Entwicklung“.
Dort wird die Errichtung einer
Gleichschaltung unter eine auto-
ritäre Regierungskontrolle be-
schrieben, der sogenannte „Lock-
step“ (Gleichschritt). So solle
China als erstes Land extreme
Maßnahmen gegen eine Pande-
mie ergreifen, Regierungen der
ganzen Welt erlassen verbind-
liche Regeln, wie das obligatori-
sche Tragen von Gesichtsmas-
ken. Selbst nach dem Abklingen
der Pandemie blieben die Be-
schränkungen bestehen und wür-
den noch intensiviert. Ein wei-

teres Szenario, das an einer
Pandemie anknüpft, ist das so-
genannte „Event 201“. Bereits
am 18. Oktober 2019 also
schon fünf Monate vor Auf-
treten der ersten Coronafälle
simulierten hochrangige Vertre-
ter des internationalen Gesund-
heitswesens auf Einladung der
Bill & Melinda Gates-Founda-
tion, des John Hopkins Center
for Health Security sowie des
World Economic Forum eine
weltweite, fiktive Coronapande-
mie. Dort wurden internationa-
le Vertreter instruiert, welche
Maßnahmen zu ergreifen wä-
ren, sollte ein derartiges Ereig-
nis auftreten. Weise Voraus-
sicht oder „Plandemie“? [7]

Fortsetzung von Seite 1
sein eigenes Personal in den
höchsten politischen Ämtern
positionieren kann. […] Ein an-
schauliches Beispiel […] bietet
der aktuelle CumEx-Skandal
der Großbank Warburg, bei
dem Steuergelder in dreistelli-
ger Millionenhöhe gestohlen
wurden. Unser eigener Bundes-
finanzminister (damals als Ham-
burger Bürgermeister) „übersah“

diesen Diebstahl, vereitelte spä-
ter die Rückforderung der Gel-
der, belog den Finanzausschuss
des Deutschen Bundestages
über die Anzahl an Gesprächen
mit Warburg-Vertretern und
sagt nun, da sich die Vorwürfe
nicht mehr abstreiten lassen,
dass er sich an den Gesprächs-
inhalt der einzelnen Treffen nicht
mehr erinnern könne …“ [5]

Patente zum Coronavirus:
kgr./ag. Der Datenanalyst David
E. Martin beleuchtet einen wei-
teren Aspekt zu Corona. Er fand
heraus, dass sich die US-Seuchen-
behörde CDC am 25.4.2003 ein
auf den Menschen übertragbares
Coronavirus patentieren ließ.
Am 14.5.2007 folgte ein Patent
auf dessen Nachweis und einen
Test-Kit. David E. Martin dazu:
„Aufgrund dieses CDC-Patents
konnten sie steuern, wer autori-

siert wurde, unabhängige Unter-
suchungen zum Coronavirus
durchzuführen und wer nicht.
[…] Und indem sie letztendlich
die Patente erhielten, die jeden
davon abhielten es zu benutzen,
hatten sie die Voraussetzungen,
sie hatten das Motiv und vor
allem den finanziellen Gewinn,
das Coronavirus von einem
Krankheitserreger in Profit zu
verwandeln.“ [8]

Quellen: [5] www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2020/kw37-de-aktuelle-stunde-
cumex-790824 [6] www.wolfgang-schaeuble.de/die-pandemie-ist-eine-grosse-chance/

[7] https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/schwartz-lock-step/
[8] www.kla.tv/17312 [9] www.weforum.org/agenda/2020/09/global-cooperation-

international-united-nations-covid-19-climate-change/ | www.weforum.org/great-reset

Great Reset – Die Neuordnung der Weltwirtschaft
ag. Sebastian Friebel beschreibt
eine Instrumentalisierung der
Krise durch das World Econo-
mic Forum (WEF), welches im
Wesentlichen von der Finanz-
und Digitalindustrie kontrolliert
wird. Umgesetzt werde eine lang
vorbereitete Agenda zur Neuord-
nung der Weltwirtschaft – der
sogenannte „Great Reset“ (Neu-
start), welchen das WEF kürz-
lich offiziell verkündete. Das
WEF wirbt für eine Zentralisie-
rung der politischen Macht in
überstaatlichen Institutionen wie
UN, EU und dem Internationa-
len Währungsfonds (IWF). Auf-

grund der Einflussmöglichkeiten
der Großkonzerne besteht jedoch
die Gefahr, dass die demokrati-
sche Kontrolle durch gewählte
Parlamente dauerhaft ausgehe-
belt wird. Der „Great Reset“ solle
vorgeblich ein humaner, ökolo-
gischer Neustart unter einer glo-
balen Führung (Global Gover-
nance) sein. Doch wie glaub-
würdig ist es, wenn genau jene
Kräfte, die sich seit Jahrzehnten
durch beispiellosen Raubbau an
der Natur auf Kosten der Allge-
meinheit bereichern, sich plötz-
lich human und ökologisch prä-
sentieren? [9]
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Wenn die Inkubationszeit der
Weltherrschafts-Seuche um ist,
sprich: wenn sie zum offenen
Ausbruch kommt, wird sich die
Menschheit nach den guten alten
Zeiten des schwarzen Todes zu-
rücksehnen. Denn die Pest mach-
te kurzen Prozess und raubte ihren
Opfern über Nacht das Leben –

und zwar messbar. Die Weltherr-
schafts-Seuche hingegen lässt
ihre Opfer gezielt weiterleben
und quält sie stattdessen stünd-
lich und minütlich. Ihre Opfer
haben zu wenig, um leben und
zu viel, um sterben zu können.
Darum ist deren Qual schlimmer
als der Tod. [1]

Das Nutriment (Substanz, von
der sich ein Lebewesen ernährt)
der keimenden Weltherrschafts-
Seuche ist unsere Freiheit, unser
Besitz, unser Leben – sprich:
ihre Macht nährt sich von un-
seren Verlusten, unseren Qualen,
unserer Ohnmacht. Sie gleicht
einem mutierten Vampir, der
trotz Sättigung mit Blut seine
Opfer anderweitig weiter quälen
muss. Und niemand behaupte

jetzt, dass es solche Kräfte unter
dem Himmel nicht gebe – und
dass deren Inkubationszeit nicht
bereits am Laufen sei. Wenn
die Menschheit die Träger dieser
Seuche nicht umgehend in
Quarantäne-Haft nimmt, kommt
es zum endgültigen Ausbruch
dieser Seuche – sprich: zum
Durchbruch einer satanischen
Weltherrschafts-Sekte. [3]

Wie diese Weltherrschafts-Seuche vorgeht

„Wir müssen lernen, entweder als Brüder
miteinander zu leben oder als Narren unterzugehen.“

Martin Luther King

Das Ziel der Weltherrschafts-Seuche
Die Weltherrschafts-Seuche frisst
sich schleichend durch sämtliche
Lebensgebiete und kommt über-
all zum Ausbruch: so etwa durch
Zwang zur Armut, durch syste-
matische Enteignung, durch Ent-
zug von immer mehr Menschen-
rechten, so etwa dem Recht auf
körperliche Unversehrtheit, dem

Recht auf Privatbesitz oder
durch den Raub von allerlei
Freiheitsrechten; also tägliche
Qualen durch immer mehr Ein-
schränkungen, Überreglementie-
rungen, immer mehr Überwa-
chung bis zur vollständigen
Erniedrigung unter den totali-
tären Sklavenstaat. [2]

INTRO
Zahllose Seuchen haben uns
schon heimgesucht: Malaria,
Cholera, Gelbfieber und der-
gleichen, und dann als
schlimmste – die Pest! Über
Nacht brachte sie ganze Volks-
stämme oder Völker um. Doch
diese Ausgabe behandelt eine
Seuchenart, die uns gerade
beschleicht und die noch
schlimmer ist als der schwarze
Tod – und nein, nicht schon
wieder Corona – weit schlim-
mer: Es ist eine spirituelle
Weltherrschafts-Seuche – ein-
geschleppt durch eine brandge-
fährliche Weltherrschafts-Sekte.
Wenn wir im Weiteren das
weltweite Corona-Szenario
gleichsam auf eine vor-
handene Virulenz des Welt-
herrschafts-Virus hin testen,

wollen wir damit keineswegs
die Notwendigkeit staatlicher
Risikoanalysen und Pandemie-
Schutzmaßnahmen in Frage
stellen. Ganz im Gegenteil:
Jede Regierung, die ihr Volk
nicht schon prophylaktisch
vor Seuchen und Pandemien
schützen will, müsste als ver-
antwortungslos und gefähr-
lich gelten.
Noch gefährlicher aber wä-
ren Regierungen, die ihre Ri-
sikoanalysen dazu missbrau-
chen würden, um  ihre eigene
Macht oder die Macht überge-
ordneter Schattenmächte aus-
zubauen. Aber genau  dies
scheint im gesamten Covid-
19-Szenario der Fall zu sein.

Textverarbeitung
(is./hm./enm./ad./ju.)

Das Wesen der Seuche

WHO ändert Pandemie-Definition
Im Mai 2009 veränderte die WHO
die Pandemie-Definition in zwei
wesentlichen Punkten. „Früher
waren eine enorme Anzahl von
Todesfällen und Erkrankungen
in mehreren Staaten die Bedin-
gung. Das ist heute nicht mehr so.
Nun reicht zur Ausrufung einer
Pandemie, dass sich die Erreger
schnell und massiv in mindes-
tens zwei der sechs WHO-Regi-

onen ausbreiten. [...] Wie viele
Menschen weltweit sterben oder
erkranken, ist kein Kriterium
mehr für eine Pandemie.“
Bei weniger als zehn Infizierten
Pandemie-Alarm zu schlagen, ist,
als würde man jeden Stammtisch
mit seinen paar Rauchern mit
einem Großaufgebot der Feuer-
wehr quittieren und gleich den
nationalen Notstand ausrufen! [5]

Kennzeichen dieser Weltherrschafts-Sekte
Woran erkennt man diese Sekte?
In erster Linie erkennt man die
Weltherrschafts-Sekte am noto-
rischen Lügen, Betrügen und
Manipulieren. Sie erschleicht
sich ihre Macht mit Argumenten
des Volksschutzes, der Vorsorge,
der Feindesbekämpfung und der-

gleichen. Dabei täuscht sie aber
das Volk wie der Wolf das Rot-
käppchen. Sie baut ihre Macht
bedenkenlos auch auf frei erfun-
denen Behauptungen auf, die bis
hinein in physikalische Unmög-
lichkeiten reichen. [4]

Das Horror-Virus-Szenario
der Rockefeller-Foundation
In 2010, nur ein Jahr, nachdem
die WHO die Pandemie-Defini-
tion verändert hatte, erschien
eine Ausarbeitung der Rocke-
feller-Foundation, die auf 54
Seiten ein Horror-Virus-Szenario
schildert, dessen Verlauf retros-
pektiv bis ins Detail mit unserer
aktuellen Covid-19-Pandemie
übereinstimmt. Zitat Rockefel-
ler-Foundation: „Die Pandemie
hatte auch tödliche Wirkung auf

die Wirtschaft. […] Während der
Pandemie bauten nationale Füh-
rungspersönlichkeiten auf der
ganzen Welt ihre Autorität aus
und auferlegten der Bevölkerung
Regelungen und Einschränkun-
gen zur Verminderung der Aus-
breitung der Atemluft […].“
Handelt es sich hier um göttliche
Prophetie oder um eine Weltherr-
schafts-Seuche? [6]

~ Ausgabe 55/2020 ~
Weltherrschafts-Seuche

19. Dezember 2020
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Bereits 2012, acht Jahre vor
der aktuellen COVID-Pande-
mie, wurde ein Comic-Heft mit
dem Titel „Infiziert“ heraus-
gegeben, das detailliert schil-
dert, wie von China her ein
Virus via Tiermarkt über die
ganze Welt kommen soll, das
die gesamte Weltwirtschaft lahm-

legen – inklusive weltweitem
Lockdown – und auf diesem
Weg die gesamte Menschheit
unter eine Weltdiktatur führen
soll. Sein Verfasser war nie-
mand Geringerer als die Ab-
teilung „Internationale Bezie-
hungen und Entwicklung der
EU-Kommission“. [8]

Schlusspunkt ●
Big-Pharma wird von Covid-19-Pandemie

mehr als nur verschont
Insbesondere die Pharma-Schlange, die sich vor

jeder Apotheke und dergleichen
symbolträchtig um den berühmten Äskulapstab windet,

spiegelt diesen neuerdings –
laut Risikoanalyse der Deutschen Bundesregierung –

berechenbaren Pandemieverlauf wieder.
Niemand wurde von dieser Covid-Pandemie mehr

verschont und niemand hat zugleich
mehr von ihr profitiert, als gerade Big-Pharma

mit ihrer lebendig gewundenen Schlange –
einem Satanssymbol übrigens.

Textverarbeitung (is./hm./enm./ad./ju.)

„Wer seinen Wohlstand vermehren möchte,
der sollte sich an den Bienen ein Beispiel nehmen.

Sie sammeln den Honig,
ohne die Blumen zu zerstören.

Sie sind sogar nützlich für die Blumen.“
Buddha

EU-Kommission sieht 2012 Pandemie voraus

Ein starker Anfangsverdacht,
dass sich der Pandemiever-
lauf genau dem Drehbuch anzu-
passen hat, ergibt sich durch die
dort genannten Opferzahlen
der Pandemie. Während das
„Drehbuch“ von weltweit vielen
Millionen Covid-Toten spricht,
die es trotz aller Sicherheits-
maßnahmen geben wird, be-
wegen sich die realen Todes-
zahlen allerorts in den Berei-
chen von 0 bis ein paar 1.000.
Und diese verstarben laut Ein-
spruch weltgrößter Virologen
meist nicht an, sondern mit
Covid-19. Das „Drehbuch“ aber
droht mit weltweit zig Millio-

nen zusätzlichen Todesopfern,
sollten die behördlichen Sicher-
heitsvorschriften nicht genau
eingehalten werden. Schweden
und Weißrussland widerlegten
diese Prognose ganz pragma-
tisch, indem sie sich einfach
nicht an all diese Covid-Aufla-
gen gehalten haben und trotz-
dem nur eine harmlose Grippe-
welle zu verzeichnen hatten.
Und genau dies prognostizier-
ten auch all jene Koryphäen
unter den Virologen usw., die
diese ganze Pandemie-Panik
von Anfang an als Großbetrug
einstuften. [11]

Indiz für „Plandemie“: Die fehlenden Todesopfer

Coronaprophet Bundesregierung
Im Jahr 2012 erarbeitete die
deutsche Regierung eine Risi-
koanalyse zum Schutz der
Bevölkerung vor einer künftig
zu erwartenden COVID-Pan-
demie und veröffentlichte sie
in ihrer Drucksache 17/12051.
In dieser 80 DinA4 Seiten um-
fassenden Risikoanalyse wird
der gesamte Verlauf der gegen-
wärtigen Corona-Pandemie der

Reihe nach bis ins kleinste
Detail geschildert. Ausbruch in
China und der gesamte Lock-
down mit den staatlichen Auf-
lagen von Quarantäne, Schutz-
masken- und Meldepflicht –
all das steht dort wörtlich
geschrieben. Das Ganze mutet
beim Lesen an wie ein exaktes
Drehbuch zu dem gerade welt-
weit laufenden „Film“. [7]

Ein halbes Jahr vor dem Covid-
19 Ausbruch sehen wir auf dem
Cover des Madonna Albums
„Madame X“ zwei Hände in
Latexhandschuhen auf einer al-
ten Schreibmaschine der Marke

Corona einen symbolträchtigen
Text eintippen.
Die weltweit auftretende Sänge-
rin Madonna ist aber nachge-
wiesene Hochgrad-Satanistin.
[9]

Madonnas Schreibmaschine heißt Corona

Hochfinanz wird von Covid-19-Pandemie verschont
Als Schlusspunkt die wohl
erstaunlichste Prophezeiung
in dieser 80-seitigen Risikoana-
lyse der deutschen Bundesregie-
rung: „Symbolträchtige Bau-
werke sind von der Pandemie
nicht  betroffen.“ Mit welchen
Worten auch immer sich die
Verfasser dieser Texte heraus-
reden werden, der kritische
Beobachter versteht unter
symbolträchtigen Bauwerken
all jene Bauwerke, vor denen
zum Beispiel all die tausenden
Obelisken in aller Welt stehen,

Finanz-, Sicherheits-, Regie-
rungsbauwerke usw., die mit
den sowohl berühmten als
auch ominösen Dreiecken,
Sonnenzeichen, Winkeln, Zir-
keln, Bündniszeichen usw.
der Freimaurerei versehen
sind.
Zitat: „Banken: Arbeitsfähig-
keit ist gegeben. Börsen: Ar-
beitsfähigkeit ist gegeben.
Versicherungen: Arbeitsfähig-
keit ist gegeben. Finanzdienst-
leister: Arbeitsfähigkeit ist ge-
geben.“ [13]

Event 201 – Covid-19-Seuchensimulation
Das I-Tüpfelchen auf all dieses
Eliten-Vorwissen bildet dann
aber noch die fast zeitgleich,
nämlich im Oktober 2019, von
Bill Gates unter dem Namen
„Event 201“ in New York durch-

geführte Covid-19-Seuchensi-
mulation mit über 60 Millionen
Toten, also gerade mal ein paar
Monate vor Eintritt des soge-
nannten „Ernstfalls“. [10]

 Quelle: aller Artikel, Intro und Schlusspunkt: „Die Weltherrschafts-Seuche“
www.kla.tv/16985

So, als könnte man einer  Pes-
tilenz vorschreiben, wovor sie
halt zu machen hat, wird auf
den Seiten 69-76 des Corona-
strategiepapiers der deutschen
Bundesregierung aus dem Jahr
2012 detailliert festgehalten,
wer alles vor der kommenden
Covid-Pandemie verschont wer-

den wird. Zu den Verschonten
gehören die Sektoren Medien
und Kultur. Zitat: „Amtliche
Bekanntmachungen, Empfeh-
lungen und Verhaltensanwei-
sungen werden durch die
öffentlich-rechtlichen Medien
übermittelt.“ [12]

Medien werden von Covid-19-Pandemie verschont



115

SStimme GGegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe

S&G

Klarheit durch intelligente Analytiker

Weniggehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend

S&G

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Medienmüde? Dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend ab 19.45 Uhr

an und staunten, dass die Elektro-
nen sich nun wie Teilchen verhiel-
ten (dasselbe Resultat wie bei den
Glasmurmeln), als wüssten sie,
dass sie beobachtet werden. Sie
folgerten daraus, dass der Beob-
achter allein durch seine Beobach-
tung – hier also den Einsatz eines

Messgerätes – die Wellenfunktion
in die Teilchenfunktion verändern
konnte. Das ist der entscheidende
Punkt in diesem Experiment. In
der Quantenwelt existieren ver-
schiedene Möglichkeiten. Können
wir dadurch die Realität durch un-
ser Bewusstsein beeinflussen? [2]

~ Ausgabe 56/2020 ~Quantenwelt

26. Dezember 2020

Quellen: [1] https://de.wikipedia.org | https://scilogs.spektrum.de/quantenwelt/warum-materie-hart-ist/| www.manifestation-boost.de/aus-was-besteht-materie/
| http://www.atlas.uni-wuppertal.de/oeffentlichkeit/Aufbau-Materie.html| www.scinexx.de/dossierartikel/unsichtbar-und-unfassbar/

[2] https://de.wikipedia.org/wiki/Doppelspaltexperiment#/media/Datei:Double-slit_de.svg | www.youtube.com/watch?v=ip8cmyitHss&feature=youtu.be

INTRO
Was macht ein Naturwissen-
schaftler, wenn er plötzlich
erkennt, dass das, was als die
Grundlage der Naturwissen-
schaft gilt – nämlich Materie,
die wir alle greifen können –
gar nicht so aufgebaut ist, wie
er bisher angenommen hatte?
Nach 50-jähriger Forschung
entdeckte der Elementarteil-
chenphysiker Prof. Dr. Dr. h. c.
Hans-Peter Dürr, dass Materie
eher etwas Geistigem ähnelt,
wenn man diese in immer
kleinere Bestandteile aufteilt.
„Materie ist nicht das Funda-
ment unserer Wirklichkeit“
schreibt er in seinem Buch:
„Verbundenheit – warum wir

ein neues Weltbild brauchen“
und tatsächlich scheint sein
bisheriges materialistisches Welt-
bild an dieser Erkenntnis zerbro-
chen zu sein. Können wir es
zulassen, dass auch  unser Welt-
bild erschüttert wird?
In dieser S&G wollen wir uns
mit wissenschaftlich begründe-
ten Fakten zur Quantenwelt be-
fassen, denn Prof. Dr. Dr. h. c.
Hans-Peter Dürr (*1929) war
weder der erste noch der letzte
Naturwissenschaftler, der sich
ausgiebig mit dem Thema der
Quantenwelt befasste und zu er-
staunlichen  Erkenntnissen kam!

jut. 1909 wurde erstmals nachge-
wiesen, dass sich Elektronen ein-
mal als Welle und einmal als Teil-
chen verhalten können. Diese
Erkenntnis kam durch den Ver-
gleich vom Verhalten von Licht
und fester Materie im sog. Doppel-
spaltexperiment zustande: Wenn
Glasmurmeln durch einen bzw.
zwei senkrechte Spalten geschos-
sen werden und deren Auftreffen
auf einer Wand dahinter durch far-
bige Punkte markiert wird, erzeu-
gen sie auf dieser Wand einen bzw.
zwei senkrechte Streifen. Dies ent-
spricht unserer Vorstellung und ist
nichts Ungewöhnliches. Auch
Lichtwellen ergeben nach Durch-
gang durch nur einen Spalt einen
Lichtstreifen auf einer dahinterlie-
genden Projektionsfläche. Auch
das ist nichts Ungewöhnliches.
Aber bei Durchgang durch zwei
Schlitze entsteht durch Überlage-
rung der beiden Lichtwellen ein
Interferenzmuster mit vielen Strei-
fen. Um herauszufinden, wie Elek-
tronen in diesem Experiment rea-
gieren, wurden diese mittels einer

Elektronenkanone auf einen bzw.
zwei Spalte geschossen: Beim
Durchgang durch einen Spalt ver-
hielten sie sich wie Teilchen
(Murmeln), so dass deren Auftreff-
punkte einen Streifen auf einem
Beobachtungsschirm abbildeten.
Bei zwei Spalten verhielten sie
sich wie Wellen: Es erschien auf
dem Beobachtungsschirm ein In-
terferenzmuster wie beim Licht.
Offensichtlich verhielten die Elek-
tronen sich mit einem Mal wie
Wellen, die miteinander interferie-
ren (also sich beeinflussen). Doch
auch wenn einzelne Elektronen
nacheinander abgeschossen wur-
den – um Kontakt miteinander aus-
zuschließen – trat das gleiche Inter-
ferenzmuster auf. Konnte es sein,
dass das einzelne Elektron durch
beide Öffnungen ging, um dann
mit sich selbst zu interferieren?
Oder ging es gar durch keine oder
erst durch die eine und dann durch
die andere Öffnung? Um zu sehen,
wo es wirklich durchgekommen
war, brachten die Forscher ein
Messgerät an einem der Schlitze

Die Redaktion (wie./mik./jut.)

Rätselhafte Quantenwelt

mik. Im Jahr 1913 entwickelte
der dänische Physiker Niels Bohr
sein Atommodell, wonach ein
Atom aus einem positiv gela-
denen, sehr kleinen und schwe-
ren Atomkern besteht, der von
einer Anzahl negativ geladener,
noch etwa 10.000-fach kleinerer
Elektronen umgeben ist. Die Elek-
tronen bewegen sich auf Kreis-
bahnen, auf denen sie bestimmte
Energien besitzen, und können
diese Bahnen mit einem sog.
Quantensprung wechseln – wo-
bei die Energiedifferenz jeweils
in Form von Photonen („Licht-
teilchen“) abgegeben wird. Die
Größenverhältnisse im Atom
kann man sich nach diesem Atom-
modell etwa wie in einem Fuß-
ballstadion vorstellen. Wäre der
Atomkern der Mittelpunkt des
Spielfeldes, würden die Elektro-
nen ihre Bahnen irgendwo auf
den Zuschauertribünen ziehen.
Dazwischen ist NICHTS.
Da das Bohrsche Schalenmodell
teilweise im Widerspruch zur
klassischen Mechanik und Elek-
trodynamik stand, wurden später
das „Kugelwolkenmodell“ oder
das „Orbitalmodell“ entwickelt,

die auch quantenphysikalische
Phänomene mit einbezogen. Bei-
de Modelle beschreiben die Auf-
enthaltsorte bzw. Bewegung der
Elektronen innerhalb des Atoms
nicht mehr mit Kreis- oder Ellip-
senbahnen, sondern mit Wellen-
funktionen. Diese geben nur Auf-
enthaltswahrscheinlichkeiten für
die Elektronen an, die man sich
geometrisch als eine Art Vertei-
lungswolke innerhalb des Atoms
vorstellen kann.
Letztlich besagen alle vorgestell-
ten Atommodelle, dass Materie
zu 99,99999 Prozent aus
NICHTS oder besser gesagt aus
nichts Materiellem besteht.
Wahrscheinlich ist der Raum
innerhalb der Atome auch mit
etwas ganz anderem „gefüllt“,
nämlich mit Energie, Informati-
on und Schwingung. Interessant
ist, dass sich Quantenphysiker we-
niger mit Materie oder festen Stof-
fen beschäftigen. Sie stimmen
dem zu, was Nicola Tesla so zu-
sammenfasste: „Wenn du die Ge-
heimnisse des Universums fin-
den willst, denke in Begriffen
wie Energie, Frequenz und
Vibration.“ [1]

Materie: Das große Nichts?

Das ganze Experiment ist zu sehen auf:
www.youtube.com/watch?v=ip8cmyitHss&feature=youtu.be
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Witz: Quantenphysik ist wie Schokolade:
Ist sie da, ist sie weg.

Ausgabe 56/20: S&G Hand-Express

 Quellen: [3] Buch von Gerhard Roth und Nicole Strüber: „Wie das Gehirn die See-
le macht“, 2014 | Buch von Ulrich Warnke: „Quantenphilosophie und Interwelt“,

2020 | http://news.komplett-media.com/bewusster-geist-steuert-die-materie/
 [4] Buch von Lynne McTaggart „Intention“ 2007 [5] www.weltfriedens-

stiftung.de/04_Der_Maharishi_Effekt.html  |   www.greggbraden.com

Das „Quantentelefon“
wie. Die Physiker Bohr und
Heisenberg entdeckten, dass die
Quanten die erstaunliche Fähig-
keit haben, sich gegenseitig zu
beeinflussen, wenn sie einmal
miteinander Kontakt hatten. Die-
sen Kontakt hielten sie auf gera-
dezu unheimliche Weise über
beliebige Entfernungen hinweg
aufrecht. Die Bewegungen eines
subatomaren* Teilchens – z.B.
die magnetische Orientierung –
wirkten im gleichen Moment auf
das andere Teilchen, unabhängig
davon, wie weit beide voneinan-
der entfernt waren. Diese Beob-
achtung nannten die Physiker
Quantenverschränkung. Die

Quanten scheinen sich in einem
ständigen Informationsaustausch
zu befinden. Die Erkenntnis,
dass unsere Welt einem riesigen
Netzwerk von Quanteninformati-
onen gleicht, dessen Teile stän-
dig miteinander „telefonierten“,
erstaunte auch später noch viele
Wissenschaftler, die dies beob-
achteten. Ist die Quantenver-
schränkung vielleicht die Erklä-
rung dafür, dass sich nahe-
stehende Menschen auch über
große Entfernungen hinweg
wahrnehmen bzw. telepathisch
verständigen können? [4]

mik. Erstmals 1972 konnte in
den USA mit einer Studie nach-
gewiesen werden, dass sich die
Kriminalität in mehreren Städten
um ca. 16 % verringerte, sobald
etwa 1 % der Menschen mit die-
sem Ziel meditierte. Dieser sog.
„Maharishi-Effekt“ wurde bereits
1959 vom Erfinder der Transzen-
dentalen Meditation (TM) vorher-
gesagt und ließ sich auch später
immer wieder in Untersuchungen
bestätigen.
Seit mehreren Jahrzehnten er-
klärt der Naturwissenschaftler
Gregg Braden die Hintergründe
dieser Effekte mit Forschungser-
gebnissen aus der Quantenphy-
sik, die auch mit Erkenntnissen
aus uralten spirituellen Traditi-
onen übereinstimmen: Unser
Körper und unsere Welt werden
durch ein intelligentes kosmisches
Energiefeld materialisiert. In die-
sem Feld sind ständig mehrere
mögliche Realitäten parallel in
Form von elektrischen und   ma-
gnetischen Wellen vorhanden,
von denen wir durch unser Be-
wusstsein eine Welle auswählen
und so die Realität formen. Dazu
benutzen wir nicht, wie man ver-
muten könnte, unser Gehirn, son-
dern unser Herz. Es sei messbar,
dass im menschlichen Herz die
elektrische Energie ca. 100 Mal,
und die magnetische Energie so-
gar 5000 Mal stärker ist als in
unserem Gehirn.

Die spannendste Erkenntnis von
Gregg Braden ist vielleicht die,
dass wir diese Herzenergie durch
das Zusammenwirken von Ge-
danken und Emotionen entste-
hen lassen und durch unser Be-
wusstsein kontrollieren können.
Oder um es mit dem theore-
tischen Physiker John A. Whee-
ler (1911-2008) auszudrücken:
„Wir sind Teil eines Universums,
das nicht fertig ist. Wir sind
nicht Beobachter, sondern Mit-
schöpfer unserer Welt!“ [5]

Schlusspunkt ●
Vielleicht scheint es zu-
nächst schwierig, diese the-
oretisch wirkenden Phäno-
mene der Quantenwelt auf
unser eigenes Leben zu
übertragen. Aber wollen
wir nicht verstehen, wie die
Welt wirklich funktioniert?
Lynne McTaggart schreibt
in ihrem Buch „Intention“:
„Jeder Gedanke, den wir
haben, ist eine konkrete
Energie, die transformie-
ren kann. Ein Gedanke ist
nicht nur ein Ding; ein
Gedanke ist ein Ding, das
andere Dinge beeinflusst.“
Wie viel mehr vermag
unsere Herzensenergie zu
beeinflussen?

Der Wille im Quantenfeld
mik. Während wir uns als selbst
denkende Wesen mit freiem Wil-
len wahrnehmen, verstehen die
Neurowissenschaften heute un-
ser Bewusstsein als einen neuro-
logischen* Prozess in unserem
Gehirn und den freien Willen als
die Folge daraus. Diese Auffas-
sung ist die wesentliche Schluss-
folgerung aus dem berühmt
gewordenen „Libet-Experiment“.
In den 1980er Jahren untersuchte
der amerikanische Neurophysio-
loge Benjamin Libet die zeitliche
Abfolge zwischen einer Hand-
lungsentscheidung und der da-
zugehörigen körperlichen Be-
wegung. Dabei konnte er im

Gehirn der Probanden schon
elektrische Impulse messen, be-
vor der Mensch die Entschei-
dung zu einer Bewegung gefasst
hatte. Die Willensfreiheit der
Menschen schien somit nur eine
Art Illusion zu sein, die das Ge-
hirn unserem Bewusstsein vor-
gaukelt. Passend zu dieser Sicht-
weise auf das sog. Gehirn-
Bewusstsein-Problem erläutert
der Biologe Ulrich Warnke, dass
unser Bewusstsein möglicher-
weise unabhängig von der Mate-
rie in ein übergeordnetes Infor-
mations- oder Quantenfeld ein-
gebunden ist. [3]

Der Maharishi-Effekt:
Bewusstsein erschafft Realität

Fiktives Gespräch
Wissenschaftler: Quantenpartikel müssen, wie wir das von
der Physik kennen, immer an einem Ort sein, so dass man
sie entsprechend messen kann.
Quantenpartikel: Also, ich kann gleichzeitig an zwei
verschiedenen Orten sein, egal wie weit diese voneinander
entfernt sind!
Wissenschaftler: Das kann ja gar nicht sein! Sind denn
Quantenpartikel Teilchen, also Materie, oder sind sie
Wellen, also Energie?
Quantenpartikel: Ich bin Materie und Energie! Ich kann
zugleich die Eigenschaften von beidem haben!
Wissenschaftler: Aber das ist doch unmöglich! Klar ist,
dass verschränkte Teilchen immerzu Energie übertragen.
Man muss doch diese Zeitspanne, die dafür notwendig ist,
messen können!
Quantenpartikel: Das kannst du nicht mal in Lichtge-
schwindigkeit angeben, denn es vergeht keine Zeit. Wenn
sich zwei Quanten jemals berührt haben, bleiben sie eins,
egal ob sie noch so weit voneinander entfernt sind!
Wissenschaftler: Das ist völlig widersprüchlich! Das passt
doch gar nicht zu Einsteins Raum-Zeit-Theorie!
Quantenpartikel: In meiner Dimension gelten ganz und
gar andere Gesetze!

*kleiner als ein Atom, z.B. ein Elektron,
Neutron oder Proton

Die Redaktion (wie./mik./jut.)

*das Nervensystem betreffend

„Es gibt keine Materie, sondern nur ein Gewebe
von Energien, dem durch intelligenten Geist

Form gegeben wurde.
Dieser Geist ist Urgrund aller Materie.“

Max Planck (Begründer der Quantenphysik, Nobelpreis 1919)

Quantenwelt
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